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VORWORT. 

Zur abfassung dieses kurzen lehrbuches veranlasste mich 
die in meinen Vorlesungen über das altbulgarische gemachte 
erfahrung, dass es an einem bequemen und leicht zu erlan- 
genden hülfsmittel für den anfänger, den deutschen wenig- 
stens, gänzlich fehle. Die grundlegenden werke von Miklosich 
sind theils nicht mehr im buchhandel, theils nicht für den 
erst lernenden bestimmt, die von ihm herausgegebenen texte 
ohne Wörterbuch. Meine anfängliche absieht war , nur eine 
auswahl von texten mit glossar zu geben; spätere erwä- 
gung Hess es mir besser erscheinen , eine kurze laut - und 
formenlehre vorauszuschicken. Diese macht auf Vollständig- 
keit ins äusserste detail hinein keinen ansprach, sondern soll 
nur denen das notwendige bieten, die nicht im stände sind, 
sich die grösseren hülfsmittel zum Studium des slawischen zu 
verschaffen. 

Woher die ausgewählten texte gekommen sind, ist bei 
den einzelnen angegeben, hier nur zu bemerken, dass die 
handschrift der sogenannten GasBHHaH KHHra (nach Sreznev- 
skij's urtheil) dem 11. Jahrhundert angehört, ebenso die Supras- 
1er handschrift, der Ostromirsche codex (1056 — 57), und der 
naöopHHKi» CBHTOCJiaBOFB (1073), wahrscheinlich auch das Asse- 
manische evangelium (die gegebene probe ist aus der ausgäbe 
von F. Backi. Assemanov ili Yatikanski evangelistar. Agram 
1865). Aus dem 12. jahrh. sind der sogen. Pogodinsohe psalter 
unddasMstislavsche evangelium; das Nikolsk. evangelium (her- 
ausgeg.vonDanieic, Belgrad 1864) wahrscheinlich aus dem 13. 
Die gegenüberstellung der texte vons. 168 an soll, so weit es auf 
kleinem räume möglich ist, eine anschauung von der verschie- 
denen Überlieferung und Umbildung der zu gründe liegenden 
altbulgarischen texte an denhauptstätten altslawischen schrift- 
thums (Bulgarien, Serbien, Bussland) geben; ich hoffe, sie 
kann wenigstens dazu dienen, die charakteristischen unter- 
schiede der drei handschriftenclassen zu erläutern. Die stücke 



IV 

in glagolitischer schrift haben nur den zweck einer leseprobe. 
Einer rechtfertigung bedarf vielleicht die unveränderte auf- 
nähme des ganzen evangeliums Johannis aus dem Ostromir- 
schen codex. Nicht wenige fragen der altbulgarischen laut- 
lehre, namentlich in betreff der vocale, z. b. wann nach r, / 
vor consonanten ü oder % zu schreiben sei, harren noch einer 
sichern lösung, die philologische bearbeitung von texten also, 
die doch zwischen den verschiedenen formen und den ansich- 
ten darüber eine entschiedene wähl treffen muss, kann nur 
mit dem bewüsstsein möglichen fehlgehens gemacht werden. 
In solcher läge der dinge hielt ich es für richtig auch dem 
anfänger oder dem, der keine anderen hülfsmittel hat, die 
beste Überlieferung, und das ist nach meiner ansieht die des 
Ostromirschen codex durchaus, in möglichstem umfange zu- 
gänglich zu machen. Der grund für die aufnähme gerade 
dieses evangeliums ist ein äusserlicher : das evangelium 
Matthaei, das vielleicht zur lecture geeigneter gewesen 
wäre, ist von Miklosich herausgegeben (Ev: Matth. palaeo- 
slovenice e codicibus ed. Fr. M. Vindobonae 1856); wer sich 
also dieses darzu verschafft, hat zwei evangelien vollständig 
und zwar die beiden auch in der spräche am meisten von 
einander entfernten, zugleich bei dem doch oft zusammen- 
treffenden inhalt gelegenheit zu vergleichen, welche grund- 
sätze Miklosich in der constituierung altbulgarischer texte 
befolgt. Von diesen grundsätzen bin ich, namentlich in der 
behandlung des ü und i nach r, / vor consonanten abge- 
wichen. Die rechtfertigung meines Verfahrens , wie die aus- 
führung der punkte, wo ich in der laut- und formenlehre 
mich von Miklosich entfernt habe, muss ich späterer gelegen- 
heit vorbehalten, da sie den räum eines Vorwortes über- 
schreiten würde. 

Eine neue collation sämmtlicher stücke des ev. Johannis, 
die der cod. Ostrom, enthält, verdanke ich der ausserordent- 
lichen gute des herrn geheimrath Bytschkov, vice-directors 
der kais. öffentlichen bibliothek in Petersburg, und spreche 
demselben hierdurch meinen dank aus. Slawisten dürfte ein 
verzeichniss der abweichungen von der Vostokovschen aus- 
gäbe interessieren; es werden dadurch noch einige russismen 
beseitigt : 
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VERBESSERUNGEN. 



B. 3 § 2 füge nach der ersten zeile ein : R wie deutsches tv, 
8. 93, z. 9 von oben lies OVROHMI statt dybo^hmi. 

S. 97, Z. 2 „ „ „ TtACCH ,, Teil€CH. 

s. 107 in der Überschrift lies CBHTOCüaBOB'b statt -BOBa. 
8. 120, z. 10 von unten lies ro€nOji(k statt rocHO/(H. 

S. 120, Z. 4 ,, „ n RO n BO. 

8. 1 34, z. 1 1 „ „ „ H nf^H/^e „ h Nf^H^e« 
8. 152, Y. 27 lies auch im texte hckohh statt hcekonh. 
8. 180 s. y. Re:;roj!ihNi lies vofijk statt ro^A. 

Im ersten bogen sind die bei der correctur oft schwer zu unter- 
scheidenden H und H öfter verwechselt, so § 5 anm. zu lesen rENSTN) 

rUSTH, SR6H«. 



GRAMMATIK 
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I. Lautlehre. 



V/'N..X'S X'-Vz-V-V 



Schrift und ausspräche. 

Schriftzeichen mit Umschreibung. 
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Leskieu, Handb. d. altbulgar. spräche. 
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Anm. 1. Im glagol. gilt das zeichen für e auch für y^, das für cauch 
für^a mit. Für/ gibt es in beiden alphabeten nur in den Verbin- 
dungen ju,ja,je,j^,j(i einen ausdruck. 

Anm. 2. Der zahl wert der glagol. buchstaben ist durch ihre reihen- 
folge bestimmt, die werte der kyrill. durch die entsprechenden des 
griech. alphabets. $ ersetzt griech. % (Fau), y das xoirTra ; 1 oder 
l| das aapLirt; 400 kann auch durch ^ gegeben werden. Die 
tausende beginnen, wie im griechischen, wieder von ^ an, be- 
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Aussprache. 3* 

zeichnet ä = 1000 u. s. w. In den handschriften stehen die als.^§. 1. 
Zahlzeichen zu betrachtenden buchstaben unter querstrichen, z. b, 

r— ir— II— I 

s^3g/^=« 6564 (doch istr— » auch allgemeines zeichen der abbrevia- 
tur). Bei den 'zahlen von 11 — [19 stehen die einer voran, z. b. 
ai = 11, ei = 15. 

Anm. 3. Schon in den ältesten quellen finden sich einige die buch- 
staben näher bestimmende oder ersetzende zeichen (s. z. b. Codex 
Suprasliensis , ed. Miklosich, einleitung). Hier seien nur ange- 
führt " über Ä, H, Pf anzeigend, dass nach diesen/ (erweichung) . 

' zu sprechen sei, z. b. riisroieiliH = rAaroAleuiH, und ^ über h, um 
diesem die geltung von j zu geben, nOKoii = pokoj. 

Aussprache. §. 2. 

Ä, a; B, b] r, ^; ä» ä wie im deutschen; 

e, e wie kurzes deutsches «, e öuvert; in glagolitischen quellen 
wie je^ da wo kyrill. k steht; 

SK, S wie französisches y; 

:5, z wie franz. z (weiches, tönendes s); das phonetisch gleich- 
bedeutende s ist fast nur Zahlzeichen; 

H, i wie deutsches e, bedeutet aber zugleich y«; in jüngeren 
handschriften und normalisierten drucken ist h nach an- 
dern vocalen stets = ji, in älteren quellen auch = ß 
(später und in den neueren dialekten durch ii, j vertreten), 
daher kann z. b. KpoiH = kfofi nom. pl. sein, aber auch 
= kraß^ kraj (kpah) nom. sing. ; \ ist dem h phonetisch 
gleich und wird meist da geschrieben, wo ein i vorher- 
geht (so im cod. Supr.) z. b. npH'iM«T6 ; 

das glagoL m, ä wie d mit leicht nachschlagendem >; in älterer 
zeit nur in griech. Worten == y vor s, t, ü, später auch 
lurj; 

K, k\ Ä, /; M, m\ N, n\ o, o; n, j^\ p, r wie im deutschen; 

c, s stets scharfes 5, franz. c\ 

T, t wie im deutschen; 

1* 



4 Aussprache. 

§. 2. ov, t/ ist nie doppellaut, sondern gleich einfachem deutschen t/; 

kt f P^ ^^^ iii fremdwörtem) = /, griech. cp; 

?j, ch wie deutsches ch\ 

<o, 0, phonetisch gleichbedeutend mit o, wird in den ältesten 
quellen ausser in fremden eigennamen wenig gebraucht; 

ip ist ligatur für uit, wie oft auch geschrieben wird; 

i|, c wie deutsches z {ti)\ 

Y, c wie deutsches Uch\ 

lu, s wie deutsches sch^ darnach auch ^ ^^ si\ 

i, Ä wie kurzes nach ö hinlautendes u (etwa wie im engli- 
schen other^ bu(, so ist wenigstens die neubulgarische 
ausspräche) ; 

•y, 1/ ungefähr wie deutsches w, nach i hinneigendes w; 

h, ¥ wie sehr leichtes kurzes i; 

«, e wie langes deutsches etwas nacht hinlautendes e (^ ferme); 
dies ist die älteste geltung, später, dialektisch vielleicht 
schon in alter zeit, galt auch die ausspräche Ja, daher 
glagol. ^ xxni ja durch dasselbe zeichen gegeben; 

10, yw; n'yja; m,j€ wie im deutschen yw, y«, y^; 
Ä, e = franz. in in enfin\ 
A, q[ =^ franz. on\ 

?, f, ♦, }f sind griech. £, <{/, 0, o. • 

Anm. Quantität und betonungs weise des altbulgarischen sind nicht 
mehr zu ermitteln; t und o^ als ursprüngliche diphthonge und 
steigerungslaute waren sicher einmal lang, ebenso in vielen fällen a. 



Eintheilung der vocale. Verhältn. zu den urspr. voc. 



V c a I e. 

Das vocalsystem des altbulgarisclieii. 

Eintheilung der vocale. In dem uns bekannten zeit- §. 3. 
räum hat die spräche nur einfache vocale (auch die nasal- 
vocale haben einfachen vocalischen klang), keine diphthonge 
mehr. Die vocale werden eingetheilt: 

I. nach den Organen, die bei ihrer ausspräche am 
meisten thätig sind, in 

gutturale a 



0, i, A guttur. -labiale. 



r e, «, A guttural-palatale 
palatale h, h^ 

I u labial-palatal 
labiale oy j 

IL nach ihrer Wirkung auf vorhergehende gutturale con- 
sonanten in 

1. harte: a, o, ov, i^, u? «, vor denen gutturale conso- 
nanten unverändert bleiben; 

2. weiche (palatale): e, h, l, t, a, vor denen gutturale 
consonanten in dentale oder palatale consonantische doppel- 
laute verwandelt werden, z. b. nom. sing. YAORtKi (mensch), 

gen. YAOBMCA, voc. YilORtY€, UOm. pl. YAOB«l|H. ^ 

Anm. 10; n, le, H, ift (von Miklosich im anlaut oder nach vocalen 
praejotierte, nach consonanten praejerierte genannt) zählen 
wir nicht, wie es wol in der slaw. grammatik geschieht, als 
eigen thümliche vocaliB , da sie nur die Verbindung von j mit den 
entsprechenden vocalen darstellen; ebenso übergehen wir nii, 
en, oii u. s. w. (postjotierte vocale bei Miklos.), da sie im 
älteren altbulg. noch nicht vorhanden sind, sondern SN, €H, ON da, 
wo später aj^ ej, oj stehen, noch «» aß^ efi, oft gelten. 

Das verhältniss der altbulg. vocale zu den ur- §. 4. 
sprünglichen indogermanischen nachzuweisen ist auf- 
gäbe der vergleichenden grammatik (s. Schleicher, Compen- 



6 b, i als Schwächungen gegenüb. €, o; Schwund. 

§. 4. dium d. vrgl. gr. s. 121), hier genügt es anzugeben, dass als 
gruüdvocale (weder geschwächt noch gesteigert) anzusehen 
sind: für die «-reihe a, e, o (die Spaltung des ursprünglichen 
Ä- lautes gehört schon der vor slawischen periode an), für die 
I- reihe h, für die m- reihe w. Geschwächte vocale sind i, h 
aus ursprüngl. «; h aus urspr. i; t» aus ursprüngl. w. Als 
gesteigerte vocale können erscheinen: in der öt- reihe o, a, «; 
in der ?- reihe % (in diesem falle also = urspr. ai\ oj, aj; in 
der M- reihe o^ (also »= urspr. au), ob, ae; ausserdem können 
nach besonderen slaw. gesetzen auch h und u dem h und i 
als Steigerungen gegenüberstehen. 



L Die vocale der a-reihe. 

§. 5. h steht als geschwächter vocal dem e gegenüber: 

pkifH 2. sg. imper. zu peH& 1. sg. praes. (ich sage); TbifH dass. zu 
T6KA (laufe); nhifHCAdass.zuneK^cA (bin besorgt) ; BhY6|ia (gestern) 
aus Bevepa (Bevep'L, abend); roNbs^NATH neben rones^N^kTH (erlöst 
werden); inün. Mba'KTH, 1. sg. Meaa (mahlen); inf. cTbiiaTH^ 1. sg. 
cTeiiift (ausbreiten); inf. cbpaTH, 1. sg. Bep« (nehmen); infin. AbpaTH, 
1. sg. Ä€p* (zerreissen); infin. no-nbpaTH, 1. sg. -n€p& (nieder- 
treten). 

Anm. In einzelnen fällen steht i einem e gegenüber, z. b. nnaTN 
(rnaTH, jagen), 1. sg. HseHfi. 

^. 6. "^ steht als geschwächter vocal dem o gegenüber: 

im auslaut der o-stämme, nom.sg. Ba'bK'L(wolf), vgl.instr. BiiLKO-iib; 
sonst z. b. Kirfta (wann), TirAa (dann) neben Kor^a, lor^a; xiTtTN 
(wollen) neben ^cotuth; inf. B'LpaTH (kämpfen), 1 sg. BOpi»; inf. 
*K'biiaTH (KaaTH, schlachten), 1. sg. Koaift; inf. ^irRpaTH (npaTu, 
reissen), 1. sg. nopuh. 

§. 7. Schwund; schon in den ältesten quellen gehen die ge- 

schwächten vocale b, i häutig ganz verloren, namentlich vor 
a, p, z. b. BpaTH==BbpaTH, MAiTN^MbatTH (s. ^. 5); KaaTH, npaTii 
= *KMa'rH, ^nipaTH (s. §. 6). — Regelmässig verlieren die prae- 



r* 



0, 1K als steigerungsYocale. 7 

Positionen Bei^i (ohne), laiji (auf), H151 (aus), pas^i (Uuseinander, §. 7. 
zer-) in der Zusammensetzung das auslautende i: hs^hth (hinaus- 
gehen), Hs^B€€TH (hinausführen). 

Anm. In einzelnen fällen ist das % nicht mehr nachweisbar, und 
kann dann nur nach analogen fällen erschlossen werden. 

Steigerung von € zu 0, häufig in der ableitung primä- §. 8. 
rer nomina durch suffix t», femin. a: BpeA«, ich gehe hinüber, 
cpo^i, fürt; B6j(4k, führe, npo-BOAi, begleiter; Ee^&^ fahre, BOi^ik, 
wagen; meisi, flechte, baoti, zäun; f»€K£, sage, npo-poKi, pro- 
phet; T6K*, fliesse, laufe, toki, fluss. So auch bei den meist 
denominativen verben auf -htm: boj^hth, führen, vgl. 0. -boai; 
TOYHTH, giessen, vgl. 0. toki. 

Anm. 1. Da a = en sein kann, Si = on ist, verhält sich a : ü» = 
€ : 0, z. b. MAT&, ich verwirre, ii^Tl, Verwirrung; iiAKift, beuge, 
iiükKl, bogen ; EA^ik, binde, tük^^, band. 

Anm. 2. Das vorauszusetzende e ist in der verbalbildung zuweilen 
nicht mehr vorhanden, sondern zu h geschwächt oder geschwunden 
(vgl. §§ 6 u. 7), z. b. !^hp«TH (i^P«th), sehen, npts^hptTH, verachten, 
npv^opjkf Verachtung; MkptTH (upvTH), sterben, Mopi, pest, tod. 

Steigerung von e zu t, häufig bei der ableitung fre- §. 9. 
quentativ-durativer verba aus primitiven: M€t*, ich werfe (inf. 
M6CTH), frequ. mita» (inf. m«tath); Hc-n€K«, backe (inf. neuiTH), 
frequ. HcnttKA» (inf. HCNitKATH); bagt«, flechte (inf. nsecTu), frequ. 
nniTaift (inf. mvnMn); OBpAiuTAik, finde, erlange (inf. obp'kcth), frequ. 

OBpikTAIft (inf. OBptTATH). 

Anm. 1. Nach palatalen consonanten (sk, y, iu, mji^, u«t) tritt a für 
t ein, daher ci-aserift, ich verbrenne (inf. cisseuiTH), frequ. cii-asaraift 
(inf. cisRarATH) für * sRiraift. 

Anm. 2. Wenn die stufe e fehlt und durch h, l vertreten ist, scheint 
t in den gesteigerten formen unmittelbar einem h, l in den zu 
gründe liegenden zu entsprechen^ z. b. Bic-KphCHXkTH, excitari, 
B'LCKp'fiCHTH, excitare; Hiii^a;NiftTH, gleiten, ba^s^ath, kriechen; so steht 
öfter t im infin., wo die praesensformen b (l) haben: Bp«HiTH, 
sorge tragen, 1. sg. Bphr« (neben BpftriK); BptBiTH, werfen, 1. sg. 
Bpkris; OTi-BptCTH, öfinen, 1. sg. -Bphi^«; B|i«iuth, dreschen, 1. sg. 
Bpb?c;K. 



8 Steiger, von o zu i; schwäch, von h zu l. 

§. 10. Steigerung von o zu a; in der nominalbildung, z. b. 

Bo/^HTN, führen, bo/^o-rasraa, aquae ductus; tbo|inth, machen, 
TSAph, opus, geschöpf; in der bildung frequentativ- durativer 
yerba, z. b. eoa«, ich steche (inf. bocth), frequ. sspK (inf. 
E2IA21TH); Bi!;-ro|iift CA, brenne (inf. Bia^rofmii), frequ. Bis^rA|iaift 
(inf. Bii^rnpsTH); iior«, ich kann (inf. mooith), frequ. BO-MurAift, 
helfe (inf. noiiaraTH); Bia^-BOBAift, erneuere (inf. bis^-hobhth), frequ. 

BlS^-NaBAnift (inf. BlS^BABilKlTH). 

Anm. 1. Nicht selten fehlt die stufe o, so dass a unmittelbar einem 
l (h) in der wurzel gegenüber zu stehen scheint, z. b. BpikTikTH 
(sphT.), wenden, B|I2ITHTH; BiiiriKi, feucht, BAsra, feuchtigkeit; 
iuI|I'l:;h«th (M^bS^NATH), gefrieren, upnirh, frost. 

Anm. 2. In nicht zahlreichen fallen steht einem selbst gesteigerten 
% in der Wurzelsilbe ein a in ableitungen gegenüber, z. b. CTp«rx, 
ich behüte, CTpnsRb, Wächter; a%^&, schreite, iiasK«, repo (inf. iia- 
a^HTH); c«CTH, d. i. *€ftA *'>'") setzen (1. sg. ca^a), czi^i, pflanze, 
garten, ck^HTN, pflanzen. Die Steigerungen « und a sind eigentlich 
nicht auf einander zu beziehen, sondern gehen beide auf ursprüng- 
liches üj % zunächst auf ^ zurück, vgl. 1. sg. CA^, d. i. *sen'dq, 

zu C«CTH. 

Anm. 3. In einzelnen Worten wechseln a und o, und e, ohne dass 
steigerungsverhältnisse bestehen, o und e sind dann als Schwä- 
chungen oder dialektverschiedenheiten anzusehen, z. b. poBl neben 
gewöhnl. puBl, knecht; praepos. poi^i (auseinander, zer-) neben 
pn^Jk) TonAik, warm, neben TefiAi; OAOAtTH, besiegen, neben o^enftTH. 
Regelmässig bleibt o im nom. sg. der 5- stamme, während die 
andern casus 6 haben, z. b. N6E0, himmel, gen. N€B€ce, vgl. griech. 
•/evo^, gen. ylvs-o«;. In entlehnten werten vertritt o häufig a, 
z. b. COTONA, satanas; noni, papa; norXHl, paganus; OA'EtJiph, al- 
tare. — Ein ähnlicher für die formation bedeutungsloser Wechsel 
findet sich auch zwischen % und a, z. b. %A«CTH, vergelten, neben 
SRA2ICTH; TptBA, gras, neben TpHBA. 

n. Die vocale der i-reihe. 

§• 11. Schwächung von / zu b ist regelmässig eingetreten im 

auslaut der i-stämme, z. b. NOuiTb, d. i. *NOK-Tb, nacht, vgl. lit. 
nak'ü-s; ausserdem z. b. sRb/^aTH, warten, 1. sg. mnj^; BbcsTH, 



Steiger, von t zu t, oj-, iy-; i *=■ "; o^, ob, m, 9 

schreiben, 1. sg. nnuift; a^h^ATH, bauen, 1. sg. ^urnji^i^; 1. sg. §. 11. 
i|BhT«, inf. ifRHCTH, blühen; 1. sg. ylt«, Inf. yhcth, zählen. 

Anm. 1. Das h kann aueh völlig schwinden (vgl. § 7), daher auch 
sr;(kth u. s. w. 

Anm. 2. Ueber die Spaltung von u zu hj vgl. § 21. 

Steigerung von i (h, h) zu « vor consonanten, z. b. §. 12. 
ciiHCKSTH, glänzen, eiifCKi, glänz; o-bha«th, beleidigen, quälen, 
E«j^2i, zwang, not; rh^^kth, sehen, bv^'kth, wissen; bhcbth, hangen, 
B«ci, wage; cBkTfTH, cbhtxth, leuchten, cb«ti, licht, weit. 

Steigerung von / (h, h) zu oj, aj vor vocalen, z. b. ruH-TH, §. 13. 
faulen, tnou, tnoh, d. i. '^rnojb = *rNojik (s. §. 24, 4), eiter; bh-th, 
winden, a^a-BOH, a^x-Boii, windung; ah-kith, giessen, aoh, soii, talg; 
no-YH-TH (würz. Xri), ausruhen, no-KOH, no-Koii, ruhe. — Das o 
participiert, wo die Wortbildung es erfordert, an der Steigerung 
von zu a (s. §. 10), daher aj, z. b. iih-th, 1. sg. hh-ik, trinken; 
HOHTH^ d. i. Roj-HTH, 1. Sg. iioift, tränken; davon frequ. Ha-iiaaTH, 
1. Sg. Na-nanift. 

IIL Die vocale der w-fPeilie. 

Schwächung des ursprünglichen w zu i tritt regel- §. 14. 
massig ein im auslaut der t/-stämme, z. b. aomi, haus, cikiHi, söhn 
(sunü'S); auch sonst öfter, z. b. Bi^tTH, wach sein, vgl. lit. 
hud-ru-s^ wachsam; p%fi,vTH ca, erröten, vgl. f^uxA^ d,i.*ryd*jü^ rot. 

Anm. lieber die Spaltung von u zu iB s. § 21. 

Steigerung von w (w, i) zu o^ vor consonanten, z. b. §. 15. 
Bi^WH, wach sein (vgl. Bii^Bu^aTH, erwachen), bo^ahth, wecken; 
riiBHATH, verloren gehen, toybhth, verlieren; gi^ikicHXkTH, ^^icaTH, 
blasen ; /^o^xaTu, blasen, atmen, ^o^^eIj hauch, geist, aoyw, 
d. i. *duch-ja, hauch, seele; ctu^itn ca, sich schämen, ctoya^, 
schände. 

Steigerung von u (w, i) zu ob, aB vor vocalen, z. b. §. 16. 
K|iii-TH, decken, KfioB-i, dach; Mu-BaTH, schiffen, naoY-TH, schwim- 
men, schiffen, 1. sg. naoB-ift, iiaoB-hi|b, Schiffer; (iu-th, graben, 
poB-i, grübe; cau-oiaTH, hören, caoy-th, heissen, 1. sg. caob-«, 



10 Steiger, von b zu N. 

• 

§. 16. ciiOB-o, wort. — Das so entstehende o nimmt theil an der ge- 
wöhnlichen Steigerung von o zu a (vgl. oj, «j §. 13), z. b. caobo, 
wort, ciiaBa, rühm, zu caoyth (s. o.); haob«, inf. haoyth (s. o.), 
frequ. nAaBAift, inf. haabsth. — Zuweilen fehlt die mittelstufe o, 
z. b. H^-eu-TH, frei sein, hi^bab-hth, befreien. 

Anm. ox wechselt überhaupt mit OB bei hinzutritt eines vocals, 
z. b. KOYHOYift, ich kaufe, inf. kovrobath. 

§. 17. Steigerung von b zu h, von i zu u. Bei der laut- 

lichen Verwandtschaft des k zu h, des i» zu u treten h und u 
als die schwereren vocale oft als Steigerungen von b und i 
auf, so dass sich z. b. h : b verhält wie % : e oder a : o, nament- 
lich bei der bildung frequentativ- durativer verba, wobei es 
gleichgültig ist, auf welchen vocal b und i zurückgehen (eigent- 
lich sind H uniw als dehnungen von b und i anzusehen; der 
Vorgang ist ein ähnlicher wie im lit. z. b. k^l-ti^ heben, kiMi, 
sicherheben, kyl-eti, heben; die dehnung vertritt auf jüngeren 
sprachstufen oft die Steigerung der älteren perioden). 

b zu H gesteigert, z. b.: 

BbpxTH, nehmen, 1. sg. Bepü», frequ. ci-BHpATH, 1. sg. -EHfiAift; 
j^bpATH, zerreissen, 1. sg. A^p^, frequ. pai^-^i^HpsTH, 1. sg. -AHpaift; 
1. sg. sRbii«, inf. asATH, drücken, frequ. ci-xhmath, 1-. sg. 
-SRHiinift; s^bpikTH (:;ptTH), blicken, 1. sg. s^bpuii (9^|i»), frequ. 
Bi-a^HpATH, 1. sg. -7,\ipi\m^^ ansehen; iibpuTH (mp'kth), sterben, 1. sg. 
Mbp« (iip«), dur. no-MHpaTH, 1. sg. -uHpAuik; cBbT'KTU, leuchten, 
1. sg. cBbiiiT«, frequ. cbhtath, 1. sg. cBHTAuik; (über das b der 
primitiva vgl. §. 5, §. 11). Zuweilen fehlt die stufe b, nur e ist 
vorhanden, z. b. sRHraxH, verbrennen, zu xeuiTH, 1. sg. »erÄ (doch 
kommt die Schreibung asbr« vor); no-rpHBATH neben norp^KBain, 
begraben, zu no-rpeBAik, inf. -rpeTM; ^^a-HÄHTHTM, verflechten, neben 
niitTATH, ZU nAeift, inf. niiecTH; h2i-|ihi|2ith, benennen, zu pCK«, inf. 
peiuTH, sagen; bvthi|2ith, einlaufen, zu Tex«, inf. TeoiTH; doch 
vergleiche pbifH, TbifH §. 5. — Bei diesem vorgange hat die ana- 
logie von Bep£, BbpaTii, ciBiipxTH u. a. mitgewirkt. 



T» zu II gesteig. Hiatus. Assimilation der voc. ] 1 

i ZU w gesteigert, z. b.: §. 17. 

zjhE^kin, rufen, 1. sg. 350B«, frequ. na-s^ubath, 1. sg. -s^uba»; 
j^ix-KATH, atmen, 1. sg. ai^xh^r, frequ. b'li^-^uxath, 1. sg. -j^u^a«, 
seufzen; AikraTH, lügen, 1. sg. M^ms^, frequ. OB-iixirATH, 1. sg. 
-Auraift, verleumden; ceaätii^ schicken, 1. sg. cbiiü^ frequ. no- 

CUilATH, 1. sg. -CUiia«. 

Anm. Als dehnung von i ist 11 aufzufassen im nom. sg. msc. der 
zusammengesetzten (bestimmten) adjective, z. b. ;i^OBpiki-H,AOBpil-H 
= ^OBpik-H, das zuweilen noch vorkommt. 



Vocalische lautgesetze. 

Die gegenseitige Wirkung der vocale auf einander und der 
einfluss von consonanten auf vocale. 



Hiatus. Das unmittelbare zusammentreffen zweier vocale §. 18. 
im inlaut kommt (ausser den in §. 19 zu erwähnenden fällen) 
nur in der Zusammensetzung vor, z. b. Boro-oßpxi^hN'K, gott-glei- 
chepd; MiNoro-OYVCN'K, TroXü-[iaÖTj<;; npH-OBpucTH, erwerben. 

Assimilation der vocale an einander; es kommt nur §. 19. 
vollständige vorwärts wirkende assimilation vor, auch diese 
nur nach schwund eines j zwischen vocalen. 

1 . Im genitiv, dativ, locativ sing. msc. und ntr. der zusammen- 
gesetzten (bestimmten) declination der adjectiva: gen. j^OBpa-icro, 
*AOBp2i-6ro, AOBpxxro (AOBf^i, gut); dat. ;iioBpov-ieMOY (mehrmals 
vorkommend), aobPoyoymoy; loc. ^OBp^ieMh, ;i(OBp«eMh (im cod. 
Ostrom, das gewöhnliche), /^OBpttMh; von ^a- stammen z. b. 
*;i(0BiiHi6Mh, AOBiiHHMik (^OBAb, tapfer). 

Anm, Eine ähnliche ersch einung findet sich, obwol seltener, im 
instr. sg. der neutra auf -HK, z. b. ^«RHiiHMh = ^«eiNHiCMik (i^HKiHHie, 

das thun). 

2. In den praesensformen des verbums HimH, haben: 
HiiaaMh, HMMuiH, uMAATb =^ "^HM^iieMb u. s. w. — Seltener ist das« 
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12 Contraction; Spaltung; ersatzdehnung. 

§. 19. selbe der fall bei den abgeleiteten yerbalstämmen auf a, z. b. 
EUBaaTb » BUKAieTb, er ist, von bukath. 

Anm. lieber die imperfecta j^iiiiaici u. s. w. s. bei der conjugation. 

§. 20. Contraction von vocalen k^nnt das altbulg. nur in sehr 

wenigen fällen: n6, nicht, wird mit den auf k anlautenden 
praesensformen von eutn, sein, zusammengezogen, indem/ weg- 
fällt und e + e zu « wird: ncuh » ue lecMh, n«ch »» ■€ lecH u. s. w. 
Ausserdem finden sich in den quellen Schreibungen wie hiihth 
»=H|iN-HTH, heran gehen, und andre leicht erkennbare fälle. 

Zusammenziehung der nach §. 19 zusammenstossenden 
vocale findet sich erst in neueren slawischen dialekten, ist aber 
z. th. aus diesen in die altbulg. quellen eingedrungen, z. b. 
Aospxro » Aospsaro; ^j^osporMOY = AOBpoYoruoY; AOBp«ub -• AOK|i«tiib; 
NuaTb (so in der regel) » uMnaTb; j^tA^ck » am2I2i;c%; dahin gehört 
auch die zusammenziehung von un zu u in der declination 
des zusammengesetzten adjectivs, z. b. gen.-loc. plur. /^OE|iiDa 

= A0K|I1JH^'& U. S. W. 

§. 21. Spaltung. Wenn n, u vor vocale zu stehen kommen, 

spalten sie sich zu hj\ u (vgl. §. 11, §. 14); lo wird zu bi 
im selben falle, z. b.: 

H zu i/: BH-TN, schlagen, part. praet. pass. BbiCNi (über 
die Schreibung bnicni s. §. 24, anm.); 

u zu ib: k|^ii-tn. decken, part. pr^et. pass. KjiiBeNi; ^abii-tii, 
vergessen, part. praet. pass. i^K-Bueai; aav, fass, gen; jyiiBe; 
BO^iru, buche, buchstab, gen. bovkibc; 

10 zu bs: |iiOTH, brüllen, 1. sg. (ibB«, oder 6b: peKMi, 

Anm. Sehr selten ist vor vocalen der unmittelbare Übergang von 
ursprünglichem u in s, z. b. ue^l^BbH'b, adj. possess. honig-, =^ Mej^l» 
+ suff. bHi; in der Zusammensetzung M6AB-t/(b, honig-esser, bär. 

g. 22. Ersatzdehnung. Die mit consonantenverlust und assi- 

milation verbundene dehnung der vocale ist im altbulg. auf 
wenige deutlich erkennbare fälle beschränkt; es entspricht 
dann % dem 6, a dem o, n dem b (dass % x, n hier als längen 
zu fassen sind, geht hervor aus dem umstände, dass diese vo- 



Nasal vocale. Die vocale nach/ 13 

» 
cale als Steigerungsstufen von e, o, h erscheinen, s. o.) z. b. §. 22. 

p%jck 1 sg.^aor. comp, von pemru (I. sg. praes. peK«), sagen^ für 

*relC'Sü; npH'jvsi, dass. von TeuiTH (I . sg. T€Kä), laufen, für *(ek-sü; 

upo-B2icA 3. plur. aor. comp, von bqcth (1. sg. BOj^ft), stechen, für 

Hoä'S^; YHCÄ dass. von yhcth (1. sg. ylt*), zählen, für Hit-s^ 

(vgl. bei der conjugation). 

Die nasalvocale. Vocale + nasal (w^ m) können weder §. 23. 
im auslaut noch vor andern consonanten stehen, ausser vor/ 
und dem zwischen m und j eingeschobenen phonetischen / 
(bonh^ geruch; s^eMa«, erde). Aus der vei:bindung voc. -f nas. 
entstehen in den angeführten fällen die nasalvocale und zwar ist 
A vor consonanten und im auslaut = a, o, i + nasal 
vor vocalen, ä = e, h, h + nasal, z. b. Bo^a, wasser, acc. 
sg. Bo;!^«; BONiK, geruch, axsth, riechen; 1. sg. ^"hiAik^ inf. ^j^ath, 
blasen; gen. HU6N-e, nom. hma, name; 3. sg. praes. nochtl (inf. 
NOCNTH, tragen), 3. plur. nocatl, d. i. *nosinü; 1. sg. kalna, inf. 
KAATH, verfluchen; 1. sg. »ikUft, inf. %atn, drücken. 

Anm. Durch die vergleichung der verwandten sprachen ergibt sich 
in mehreren fällen, dass oy, ll, X auf* zurückgehen (vgl. Schleicher, 
Compendium § 81,2). Innerhalb des altbulg. ist diese erscheinung 
zu beobachten an der praepos. ci, mit, die in einigen Zusammen- 
setzungen noch CÄ- und co^- lautet (ursprüngl. sam)y z. b. c«-ilorE, 
ä-Xo^o;, cOY-MbNikTH, zweifeln; ebenso in der flexion, z. b. nom. sg. 
msc. KAMlkl, stein, gen. KaM6N-e (vgl. den nom. ntr. hua); das part. 
praes. von praesens stammen ohne j lautet z. b. Be:^li (ses^A, ich 
fahre), von solchen mity z. b. J^IOMA (a nach y für *, s. §. 24, 5) von 
;i(liiaTil, 1. sg. ^tiiaift, thun; die msc. a-stämme haben im acc. plur. 
11, z. b. pABl^i, nom. sg. pABl, knecht, die jia-stämme A; z. b. KpKiA, 
nom. sg. KpAH, d. i. *krajüj rand. 

Die Veränderungen der "vocale durch vorhergehen- §. 24. 
des j oder durch linguale und dentale (aus der Ver- 
bindung von/ mit gutturalen oder dentalen entstandene) 
consonantische doppellaute: uit, as^; y, sk, m; i|, ^ (doch 
bei diesen beiden nur, wenn sie = urspr. kj, gj sind, nicht 
wenn sie direct aus k, g entstehen); es wird: 
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§. 24. 1. zu e, z. b.: 

K|^ai6Mi (dat. plur. von Kf^aii, rand) ^ *krajomü^ vgl. (iaboui (dass. 

von pABi, knecht); 
noiiie ntr. sg., feld = *po1jo^ vgl. ä*»<>> werk; 
■eKAuiTeMk (instr. sg. von neiry pari, praes. act. zu HeoiTN, backen), 

vgl. upocTOMk (dass. von npocT'L, einfach); 
^^axpift (instr. sg. von A^x^a, gäbe), vgl. ko^o» (dass. von boaa, 

wasser); 
BxiveM'R (part. praes. pass. zu BxiqATH, lehren), vgl. cmomi (dass. 

zu ctuiTN, hauen, schneiden); 
BASReM^E (part. praes.* pass. zu bas^ath, binden), vgl. »eroMi (dass. 

zu SR6IUTH, brennen); 
AO^ineift (instr. sg. von a^Yiu') seele), vgl. baijcoik (dass. von 

BiiVA, floh). 
OThi|eMik (instr. sg. von OTkqh, vater), vgl. puBOMh von f^SBi. 
KiNAsreiii (dat. plur. von KiNA:;h, fürst), vgl. psEOM'K. 

2. t zu h; für JH = j« wird stets nur h geschrieben, das 
dann wie ji zu sprechen ist (s. §. 2); z. b. im loc. sing.: 

Kf»aH, d. i. KpaJH » *Kpajt, von Kpan, rand, vgl. pAB« von psEi, 

knecht ; 
noxH, d. i. flOiiJH, daher auch noÜH geschrieben, == *iioä}is von 

.flOKK, feld, vgl. Ä*»* von ä*äo, werk; 
OYpiniTN von evpikUiTa, zeit, vgl. vpbT« von vf^bTH, linie; 
AAXAH von psRA^9 g^töj vgl. BOftt von Bo^a, wasser; 
npHTLYu von Hf^HTiva, gleichniss, vgl. p&if«, d. i. '^(kftK«, von p^^Kix, 

band; 
iiiasH von Äisna, lüge, vgl. hos^*, d. i. *Hor», von nora, fuss; 
j^ofuiH von ;^OYuia, seele, vgl. oYTitc«, d. i. *OYTtxt, von oyT«;««, trost; 

OTIkl|H, K'LNA:;N, vgl. BICTOII« = *BICT0K% ZU BlCTOKl, OStCU, BO^^Ik 
■= *BOr« zu BOFE, gOtt. 

3. ij zu m; JM == ju, nur h geschrieben, y? gesprochen (s. 2); 
z. b. im instrum. plur. msc. und ntr. 

KpsH, d. i. Kf^nJH, von Kf^nii, rand, vgl. püBu von (^aßik, knecht; 
noÄH, d. i. noÄJM, daher auch nosH geschrieben, von noaie, feld, 
vgl. ^^Mii von Ä*ÄO, werk; 
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ciBOf^HuiTH von ciBOf^HiHTe, ver Sammlung s Ort, vgl. spariJ von §. 24. 

KpUT» plur. tant., thor; 
^j^ias^H von A'^x^k, regen, vgl. rpa^xi von rf»a/^i^, Stadt; 
MkYH von MbYh, messer, vgl. baiku von rhiite, wolf; 
cTpnsRH von cTpasRk, Wächter, vgl. ^j^iiiru von Aiiir'K, schuld; 
n«uiH von Rikuik, fussgänger, vgl. cips^cu von ct^üxi, schrecken. 

4. % zu b; für jh = ji wird nach vocalen h geschrieben, 
für welches die bezeichnung ti gebräuchlich ist; diese ist in 
den älteren quellen noch nicht vorhanden, soll aber in der 
folge der deutlichkeit wegen beibehalten werden (h ist also 
genau genommen stets ß zu lesen, man liest es gewöhnlich 
als blosses/, wie es in den neueren slaw. dialekten gesprochen 
wird). Für »jb, pjb, Mjb wird nur Hb, pb, Nb oder in einigen 
quellen Ab, pb, Nb geschrieben. Z. b.: 

rHoii, d. i. rHOJb = *rHOJ-'L, eiter, würz, tnh (rnu-TH, faulen) mit 
Steigerung (§. 13) und suff. ii, vgl. KpoB-i, dach, ebenso ge- 
bildet von würz. Kpxi (Kpii-TH, decken); 

Qf^bAb (of^bAb), adj. possess. von opbA'b, adler, = opbAJb aus *opbAJ'b; 

ocbAAoiTb, adj. poss. von ocbAA, stamm ocbAAT-, asellus, aus 

^OCbAATJl»; 

puas^b, rot, aus *p'EiÄ-ji, vgl. p^a^th, rot werden; 
YAOB^Yb, adj. poss. von yaobiki, mensch, aus ^YAOBtKJi; 
A'b^b, lügner, aus *Airj'b, vgl. aif-ath, lügen; . 

ebenso z. b. im gen. plur. der ursprünglichen /ö-stämme: p^Ki 
zu p&KA, band, aber BOAb (Boiib), d. i. BOAJb, zu boaia, wille; OYpiuiTb 
zu OYpiuiTA, zeit; Asas^^b zu AASRA^y g3*be; ii|iHTiYb zu npHiikY», para- 
bel; AikSRb zu a^ehss, lüge; ji^oymb zu ]s^o\m^j seele. 

5. Wo ein nasalvocal steht, ist derselbe in der regol a, 
z. b. gen. sg. boah zu boaia, wille; npHTiYA zu Hf^nTiYA, bleich- 
niss (vgl. gen. sg. bo^u zu bo^a, wasser, §. 23. anm.)f; hhiua 
pärt. piraes. act. zu nbCATH, schreiben (vgl. sei^u §. 23, anm.); 
doch kann auch « bleiben, z. b. acc. sg. boaik, ■(iHTiYXk wie 
BOA«; 1* sg* praes. imui«. 

Anm. Wo b vor/ (», n, I6, H, Uh) stehen sollte, wird in der regöl h 
geschrieben, z. b. enkhi » EbieHik (s. §. 21); BSi^AKOHHie » B€- 
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. §• 24. ^AKOlllkie (gesetzlosigkeit; cod. Supr., in dem die beibehaltung des 
h sehr gewöhnlich ist) ; NOiUTNift » HOUiTbift (instr. sg. von NOmTb, 
nacht). Im anlaut wird h überall nicht geschrieben, sondern dafür 
stets H, in diesem falle = jh (s. o. 4), z. b. urspr. Ja-m (acc. sg. 
pron. 3. pers.), slaw. *jüj daraus yb, geschrieben h; würz. Jam 
(nehmen), slaw. *jümj daraus ßm, inf. hth, (s. §. 23), 1. sg. praes. 
fimq, geschrieben HM4k. Nach consonanten tritt b wieder hervor, 
z. b. Kl H-b (in ihn hinein); OTVH-bMX (ich nehme weg; über n 
vgl. §. 47). 

§. 25. Die Verbindung von p oder a mit vocalen kann, 

wenn ein consonant folgt, nur die Stellung p, ä + vocal haben, 
z. b. rf^a^j^i, Stadt, baiki», wolf. 

Anm. Diese regel darf wol als eine fürs altbulg. durch- 
stehende angenommen werden, obwol die ältesten quellen, 
wenigstens wenn der vocal i, b ist, darin nicht consequent sind, 
z. b. wird im Ostrom, ev. geschrieben rhiki und HuCnPk, j^pbüsaTN 
und Abp»KTH. 

§. 26. Vocalischer anlaut. Das altbulg. hat eine abneigung 

gegen vocalischen anlaut der worte; es kommen im anlaute 
überhaupt nur vor: a, h, o, oy, a, niemals e, ii, u, b, a, selten t: 

wo € ursprünglich anlautete, wird j vorgesetzt, z. b. lecub 
(bin) von würz, es, as; 

vor i, w tritt b, z. b. bi (in) etymologisch = deutsch, an (i 
als urspr. nasalvoc^l s. §. 23, anm.); o^y-hth (lehren), aber 
BUK-NiftTN (lernen); 

b kommt als ursprünglicher anlaut nicht vor (vgl. dazu 
§. 24, anm.); 

vor Jk tritt y oder b, z. b. kai^atn, binden, vgl. äsji, band; 
von derselben würz, hu^a, krankheit; 

vor % tritt y, j« aber wird entweder JH, geschrieben h (s. 
§. 24, 2), z. b. HCKATH (suchen), vgl. ahd. eiscon, oder n, z. b. 
KicTN = «cTn (essen), wie z. b. im Ostrom, ev. auch geschrie- 
ben wird. 

• Auch die anlaute a, o, ov, « können y oder b als verschlag 
haben, z. b. iiw^i neben äi^i (ich); lOTf^o neben o^xpo (morgen); 
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1? 



ifts^ft, Esoffl neben a^a (band), doch beruhen die formen mity §. 26. 
oder B z. th. auf dem einflusse neuerer dialekte ; bonm (geruch), 
vgl. &MkiH (riechen) scheint das einzige beispiel von b vor o 



zu sein. 



Consonanten, 

Das consonantensystem des altbulgarischen. 



Eintheilung. 



§. 27. 
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Anm. 1. Das zeichen y bedeutet den doppellaut ts, der also der 
dentalen wie lingualen classe angehört , ebenso l| die laute is, 
beide dental. Man pflegt der kürze wegen wol die laute m, SR^ Y 
mit oiT, SR^ als palatale zusammen zu fassen, weil sie sämtlich 
aus der Verbindung von J (der reinen palatalis) mit gutt. oder 
dent. entstanden sind. 

Anm. 2. u, fj i bezeichnen die innige Verbindung von N; f, ^ mit/ 
die palatale ausspräche derselben (S, J etwa wie ital. regno^ fami" 
glia), doch ist es zweifelhaft, ob diese ausspräche, die in den 
neueren slaw. dialekten sehr verbreitet ist, im altbulg. bereits 
vollständig durchgedrungen war. 

Anm. 3. ^, 3E, f , 41* sind nicht aufgezählt als dem altbulg. fremde 
laute. 

Das verhältniss der altbulg. consonanten zu den §• 28. 
ursprünglichen s. Schleicher, Comp. §. 175. Hier sei nur 

Letkien, UAudb. d. altbulgftr. ■prache. 2 
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• 

§. 28. folgendes bemerkt: «, t, ■ entsprechen urspr. k, t, p; r, n, b 
Bowol der urspr. nicht aspirierten wie aspirierten media, also 
g^ gh, d, dh^ b, bh; j\ k, ■, u, |i, r dem urspr. >, v, », m, r (/); 
X ist stets aus ursprüngl. s entstanden und wird durch dieses 
in den verwandten sprachen repräsentiert: xo^htn, w.^a^, gehen; 
COYOTE, trocken, lit. saüsas. Eine bestimmte regel für das ein- 
treten des ]c lässt sich nicht geben; in den meisten fällen 
stand das urspr. s zwischen vocalen, seltener im anlaut, selten 
vor consonanten. Altbulgar. c kann ursprüngL k entsprechen, 
z. b. c|ikA-bi|e, vgl xap5-ta, corä-is; ^^CATb, vgl. 8ixa, decem; % 
entspricht urspr. ^, gh^ z. b. i^ha-th, kennen, w. gna, vgl. y^-Yv«»- 
ox(ü; s^hua, Winter, vgl. altind. himas, d. i. *ghimas, griech. )(ei\»,'iov 
(doch kann ^ auch lautgesetzlich aus g; hervorgehen, s. §. 36). 

§. 29. Die Verwandlung von c in je ist verhältnissmässig jung, 

da noch im altbulg. selbst bisweilen in denselben formen c 
und ]c neben einander vorkommen, z. b. npH-iicoui 1. pl. aor. 
comp, zu npH-HTH (annehmen), gewöhnlich n|iN-ii;coMi; -hca 3. pl. 
dess. neben -hoia, d. i. ^-mKii (s. §. 38). 

Consonantische lautgesetze. 

§. 30. Die Veränderungen, welche die consonanten innerhalb des 

altbulg. in Stammbildung (ableitung, Wortbildung) und Wort- 
bildung (flexion, declination und conjugation) erfahren, be- 
ruhen auf der gegenseitigen einwirkung neben einander stehen- 
der laute auf einander (assimilation und dissimilation), sowol 
der consonanten auf consonanten als der vocale auf consonan- 
ten; dazu kommt die einfügung von hilfsconsonanten. 

§. 31. I. Assimilation. 

1. unvollständige assimilation (anähnlichung) ; die 
Veränderung der laute besteht darin, dass der Bine dem andern 
oder beide gegenseitig sich nähern. 

A. stumme vor stummen, tönende vor tönenden 

consonanten. 
Nach einem allgemeinen gesetze können nur stumme vor 
stummen, nur tönende vor tönenden consonanten stehen (tenues 



Assimil.; stumme vor stummen u. s. W.; cons. mit j. 19 

vor tenues, mediae vor mediae); im altbulg. kommt indess nur §.31. 
der fall vor, dass c vor tönenden zu 15, ^ vor stummen zu c 
werden muss: 

c vor Ä zu ?• M*?-Äf») das innere, fleischartige der rinde, 
von MAco, fleisch; no^aP» plur., nasenlöcher, von. noci, nase. 

Anm. Schon in älteren quellen kommt das c der praep. ci (mit) 
dureh ausfall des i bisweilen vor tönende consonanten zu stehen 
und wird dann 1^, z. b. XM%vrn «= ci-M:;aTH, zusammenbinden; 
i^Apillk =» ciA^SR^? gesund; 

3jvorTzuc:l. sg. praes. se:;-«, inf. sec-TH, fahren; 1. sg. 
praes. a«:;-«, inf. x«c-th schreiten. 

Die praepositionen eejji, kijj'e, hjji, paaji (s. §. 7) §. 32. 
verlieren in der Zusammensetzung in der regel das auslautende 
i; das 15 bleibt dann nur vor vocalen und vor den tönenden 
r, ^, B, K, H, M, A (über p s. §. 47), vor den stummen k, t, n, ?e 
(über c §. 44) wird es zu c, z. b. Bec-KOHbVbHi, unendlich (aus b6:^i, 
ohne; KOHbi|k, ende); irfcc-Kijn<ftTH, aufwallen; Hc-neuiTH, auskochen; 
pac-T^irHATH, zerbrechen ; hc-xo/^hth, herausgehen (die Veränderun- 
gen dieser praeposit. vor andern anlauten s. in den folg. §§.). 

Anm. In den werten sec-so, rüder, von B6:;-a, ich fahre; mac-so, öl, 
zu Ma:^-2ITH, salben; ci-bac-xo, fessel, oy-bac-so, diadem, zu ba](-2ITH, 
binden, ist ^ vor k, das also hier als stumm gilt, zu c geworden. 

In einigen werten sind t, ä v,or ä zu c geworden (ä gilt 
also auch hier als stumm): ync-xo (vgl. auch yhcma), zahl, zu YkT-& 
(inf. YHCTH, zählen); r&c-iiH plur., Saiteninstrument, zither, zu riKA-^ 
(inf. r&cTH, zither spielen); «c-äh plur., krippe, zu w. kia, inf. 
ncTH, essen. Die anähnlichung besteht hier zugleich darin, 
dass vor dem dauerlaute 21 die stummen t, j^ ebenfalls zum 
dauerlaute geworden sind. 

B. Die Veränderungen der consonanten in verbin- §. 33. 

düng mit folgendem/ (also vor w, n, le^ m, k, k^jh 
- für *ji, M=«JB). 

1. In der Verbindung der labiale mity bleiben die 
consonanten selbst unverändert, es tritt aber zwischen 

R, B, B, M undj ein a, z. b. 1. sg. praes. kovh-s-k für *NOfnift 

2* 
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§. 38. (vgl. 2: sg. KOYHHuiH, in£ koviintn, kaufen); xiob^ii-khi part. praet. 
pass. zu xiOBHTH, Heben (vgl. BApicai zu sapHTH, kochen); AOB-x-k, 
tapfer, edel, »» *AOE-jk = '^/(OB-ji; sii^-HOK-ii-K 1. sg. praes. zu 
inf. -HOBHTH, 2. sg. -hobhoin; km-k-ik 1. sg. praes. zu inf« mumm. 

Anm. Dass diese einschiebung eines A verhältnissmäsBig jung ist, 
geht schon aus dem umstände hervor, dass vocal + nasal vor ihm 
unverändert erhalten bleiben (§. 23) und wird bestätigt durch 
die erhaltung von formen ohne Ji, z. b. im cod. Supr. i^eumk 
acc. sing. = gew. a^euxK von s^eMxn, erde; im cod. Supr. sind 
Schreibungen wie ocTABkieui, gewöhnlich ocTaBSKRl, part. praet. 
pass. von octabhth (verlassen), häufig. Im Assem. ev. (glagol.) 
3^6MA, d. i. ^euvk gen. sg. ==» gew. :^6Miiii; :^^mh dat.-loc. sg. (=s(6i^if 
für *ar6Mj« §. 24, 2) ^ gew. ^eum; bi3^siob6H, d. i. bii^xiobichi 
(§. 1., anm. 1) = gew. jiiobxkhi u. a. 

§. 34. 2. Die Verbindungen «j, pj, iij bleiben unverändert, z. b. 

BOHKi, geruch, Mopie, meer, noxie, feld, gen. noiin, dat. nojuo u. s. w. 
Diese formen sind als die ältesten anzusehen; es scheint aber, 
dass früh die neigung eingetreten ist, die in den neueren slaw. 
sprachen durchdrang, das y mit dem h, p, a in der ausspräche 
so eng zu verbinden, dass dieselben zu palatalem n, p,^« wur- 
den und mitygewissermassen nur einen laut bildeten. Diese 
palat. ausspräche wird entweder gar nicht bezeichnet, sondern 
mit weglassung des j geschrieben nose, uope u. a., oder durch 
H, p, ii ausgedrückt, nach« welchem des j stehen aber auch 
fehlen kann, so im cod. Supr. z. b. Moiift 1. sg. praes. von 
MOiiHtH, bitten; i)«i& (« i|«Aift) dass. von i|«iihtn, heilen; Hcnxiikiiik 
part. praet. pass. zu HcniiiHNTH, erfüllen; Bpa&B (= Bpaaift) 1. sg. 
praes. zu bp^iiihth, kämpfen. 

Anm. Da wir das altbulg. in der möglichst ältesten gestalt zu 
schreiben suchen, ist das zeichen '^ für uns in den meisten föllen 
überflüssig. Der deutlichkeit wegen soll es im folgenden beibe- 
halten werden, wo nach h, p, x ein h = JH, ein k «■ jk ist. 

§. 35. 3. In der Verbindung der dentale t, a niity bleiben 

die dentale unverändert, j wird zum lingualen Zischlaut: ij zu 
Tui, ÄJ zu j^aj, die so entstandenen doppellaute aber sind um- 
gestellt zu lUT und sr;^: 



iht ■• T/; SR/( = fl^'; die guttur. mit 7. 21 

a. oiT «s Tj; z. b. praes. ob^aiht«, ocpAiiiTeiiiH ^ '^jiBpATJ« §. 35. 
u. s. w. (inf. OK^ikCTH finden); 1. sg. praes. BpkinTAii ^^ "^spbTJiR (2. sg. 
BpkTHUiH, inf. B(»bT-«TH Wenden); ocbXAuiTh => ^ocmatji (§• 24, 4), 

adj. poss. zu ochAA, st. ocmat-, asellus. 

Steht vor dem t ein c, so wird es an in assimiliert und 
verschwindet ganz, z. b. 1. sg. praes. (laiiiT« = *paciiiTA^ = '^pacTJ«, 
inf. |iacT-HTH, wachsen machen, vermehren. 

b. »A "" AJ) Z* ^* PI*^6S. »ASRA«, SRASCA^niH u. s. f. = '''»A^i'^ 

u. s. w., inf. iCAA^TH, dürsten; 1. sg. praes. |H)»a'^ = po^]^ (2. sg. 
(ioanihh), inf. (^o^hth, gebären; puas^k, rot, =» '^pUAJi^ (§. 24, 4), 
vgl. piA-«TH, erröten. 

Ein vor a stehendes ^ schwindet durch assimilation an m 
ganz, z. b. 1. sg. praes. mxa^ » *m;xa« == *ki^AJ^, inf. M2;a-hth, 
reiten, fahren. 

Ein zwischen t, ä und j stehendes p oder b (dafür nach 
§. 33 stets »1) hindert nicht -die Verbindung des j mit dem 
dental, z. b. 1. sg. praes. ciMoniTpK » *ciMOTpift (2. sg. ciuo- 
T(kHiiiH), inf CEMOTpHTH, schaueu; 1. sg. praes. oYMftasAPK — 
'^-MAAPi^) inf -MAA^HTH, weise machen; 1. sg. praes. OYMpbuiTBAift, 
part. praet. pass. oYMpkuiTBxieHi, inf. ovM|ikTBHTH, tödten. Doch 
kommen beispiele des unterbleibens dieser Veränderung vor, 
z. b. ciuioTpeHHie, d. i. ciMOTpieunie. 

Anm. 1. Die lautgruppe uit entsteht ausserdem durch einwirkung 
eines y auf die gruppe ck; ckj würde zunächst cy geben (s. §. 36), 
daftir aber tritt stets uit ein, z. b. L sg. praes. HOiTiR >= *hckja, 
inf. HCK-21TH, suchen. 

Anm. 2. Trefifen in der Zusammensetzung c-Y, a^-SR zusammen, so 
entstehen daraus uit, üiaI hier kommen wieder die praepos. B6:^-, 
Bi:^-, U3^-, p2U^- in betracht (s. §. 32), z. b. BeuTUCiikU'E, zahllos, «» 
^Bec-YHCüiiMi für *Be:;-YHCSkHi (§. 32); biuitath, anfangen, = *VkC' 
YATH für '''bii^-yath; hsra^h« 1. sg. praes. zu ui^-riUiiTH, veijagen, 
»» "'H^^-aseu«; passA^niTu, verbrennen, <=» *|ia3^-SR6UiTH. Doch kommt 
die Schreibung bictoyahth CA (sich verwundern) u. a. vor. lieber 

B6YHC2lkHl S. U. §.44. 

4. Die Verbindung der gutturale k, r, n mit / In §. 36. 
dieser verbiaduüg werden beide consonanten verändert (gegen- 
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§. 36. seitige anähnlichung , z. b. k-j zu Us u. s.w.). Die Veränderungen 
theilen sich in zwei classen, je nachdem das j zum lingualen 
(palatalen) Zischlaute (h, s) oder zum dentalen (c, 3^) wird. 

a. linguale (palatale) Wandlung. Kj zu v: 1. sg. praes. 
11MY&, 2. sg. njMYeaiH «- ^HiiiKJiR u. s. w., inf. miaiK-iiTH, weinen; 
ViiOMYii =» *YiioittKJi (§. 24, 4), adj. poss. von YXonNi, mensch; 

rj zu x: praes. jimis, üMieinn u. s. w. — ^xirj« u. s. w., inf. 
xir-KTH, lügen; cTpsata, wache, = ^cTpiirjs, vgl. CT|i«r-&, ich be- 
wache; B62ik-MOSKk (viel vermögender, optimat) — *-Morji, vgl. 
Mor-A, ich kann; 

?e zu ui : praes. nsin«, naoieiuH u. s. w. «— '^'nüirj« u. s. w., infl 
na^^-ATN, pflügen; A^ruia, seele, « ^A^V^ii) ^gl- M^V^ geist. 

b. dentale Wandlung. KJ zu q, nur in einigen beson- 
deren fällen und viel seltener als kj zu y: das suffix msc. kifk, 
ntr. ki|e, fem. Hi|ii steht für "'hKJi u. s. w., hi|a für *hkJ2i, z. b. 
OTbifb ^^OTbKJik, vater; ceükife, dörfchen, »*c6iikKJ6; ebenso n<kTNqA 
=« *niiTHKJ2i, vogel; vgl. ferner i^aatukii, goldmünze, neben 3^iiaTHqa, 
dass.; ovro^^kHHKii, einer der gefällt, Verehrer, OYroAkUHqx, eine 
die gefällt; OBkuiTbHHK'b, theilnehmer, OBbHTbHHqa, theilnehmerin. 

In der bildung einer classe frequentativer verba vertritt 
ein wol ebenfalls aus kj zu erklärendes q ein k im wurzelaus- 
laut, z. b. KiHqaTu neben kahkath zu KiHK-HiRTH, schreien, rufen; 
THqaTH neben tbkath zu T6k-« (1. sg.), inf. TevTH, laufen. 

rj zu 15, ebenfalls selten, z. b. CTbjja (pfad) ist aus *cTbrJÄ 
entstanden. In der bildung frequentativer verba wird eben- 
falls r durch \ vertreten, z. b. abhi^kth neben B^-ABurüTH zu 
ABHrHATH, bewegen. 

§. 37. 5, c, q, \ werden mit j zu n, v, «. 01 =* cj, z. b. praes. 

nnuiAiL, nHuicHH u. s. w. » *nH€J« u. s. w. , inf. uchith (mc-aiTH), 
schreiben; nsuin, weide, » ^nscjn, vgl. nac-«, ich weide; 

Y » qj, z. b. praes. kahya^, KAHveuiH u. s. w. «* *KiiHqJA^ u. s. w., 
inf. KSHq-3TH, schreien; OTbvb = "^OTbqji, adj. poss. zu OTbqb, vater; 

SR == s(j, z. b. praes. BASRiR, BASReniH u. s. w. » '^BAsg« u. s. w^ 
inf. ba:^-atn, binden; mssra, salbe, »^Hfliyii, vgl. ma^^-ath, salben; 
KMAiRb » *kma:^i, adj. poss. zu KUi^b, fürst. 
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Anm. Ein zwischen c, 15 undy stehendes ii, H hindert die verwand- §. 37. 
lung nicht, z. b. 1. sg. praes. MUiUiiift (2. sg. mucanuih), inf. mucahth, 
denken; 1. sg. praes. BiliiiBNi& (2. sg. basi^khiuh), inf. BiiAi^HHTH, irre 
führen. 

C. Die Verwandlung der gutturale vor den pala- §. 38. 
talen vocalen. 

Die Verwandlung der gutturale vor den wei- 
chen (palatalen) vocalen 6, n, k, «, a kann wie in der 
Verbindung mit j lingual (palatal) und dental sein. Die ein- 
zelnen fälle sind: 

1. voreundk findet nur linguale Wandlung statt: 
N zu Y, z. b. Yoc. sg. YiiOB«Y6, uom. ysob««:l, mensch; 2. sg. 
praes. HeYenn, 1. sg. neK&, koche; von yüob^ki kommt yaobcybctbo, 

humanitas, genus humanum; 

r zu SR, z. b. YOC. sg. boiR€, nom. Borii, gott; 2. sg. praes. 
sK€iB€iilH, 1. sg. iR6r&, Verbrenne; von Bori abgeleitet bosrlctbo, 
gottheit, göttlichkeit ; 

;c zu n, z. b. voc. sg. aoyh^) nom. jloxicl, geist; 2. sg. praes. 
B|iiin6iiiH, 1. sg. B^k;[&, dresche; von cTpa^ci, schrecken, abgeleitet 
CTpiiHiiiii'&, schrecklich; von mhhx^ mönch, MMHiuhCKi, mönchisch. 

In den nicht zahlreichen fällen, wo in stammbildung und 
flexion guttural vor a zu stehen kommt, findet ebenfalls die 
linguale Wandlung statt, z. b. von oipowL^ kind, demin. 
ot|ioya; 3. plur. aor. ptm^ zu 1. sg. p«?rK (penTH, sagen). 

2. vor H und « findet linguale (palatale) Wandlung 
statt, wenn diese vocale stammbildenden dementen 
(also Suffixen, die nicht unmittelbar declinations- und conju- 
gationsendungen sind), dentale Wandlung dagegen, wenn 
sie zu flexionsendungen (declinations- und conjugations- 
Suffixen) gehören. 

In stammbildenden dementen wirkt « yne n, J geht in dem 
entstehenden lingualen laute auf, als vocal bleibt nur i. 

Beispiele; ■ zu i|, y: nxiKi, schar, Schlachtordnung, n. plur. 
hauIH, loc. plui*. nxii|«Ki; abgel. verbum oaiyhtm ca, sich scharen, 
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§. 38. in Schlachtordnung stellen, wo -h den verbalstamm bildet; 
T6Kft, ich laufe, 2. sg. imperat. Tkifn; abgeleit verbum toyhth, 
giessen; 1. sg. imperf. tsvaa^l (vgl. H€C'ftAT& zu nee-«, wo «den 
stamm des imperf. bildet); 

r zu 3^, sk: Apo^ri, freund, nom. plur. a^^^m^ loc. plur. 
Apor:;«?rK; abgeleit yerb. Apo^sRiiTN CA, sich befreunden ; sscrA, ich 
verbrenne, imperat. 2. sg. mh^M^ imperf. siiesKsank => *siiertaxi; 
MiHorE, viel, compar. mmosriih « ^mnortii, vgl. aoep«h; 

;c zu c, m: cTp^x^, schrecken, nom. plur. cTpncH, loc. plur. 
CTpiic«?rL; abgeleit. verb. CT^anuTH, schrecken; cor?ci, trocken, 
compar. coyiuah =» *coYr«ii- 

Anm. 1. Ueberhaupt steht nach y, X, m nicht % sondern , wo dies 
etymologisch zu erwarten war, a, z. b. yaci, zeit, neben älterem 
YtCl u. a. 

Anm. 2. CK geht vor flexi vischem h^ % regelrecht in ci| über, statt 
dessen kann aber auch CT eintreten, z. b. YAOBtYkCKl, menschlich, 
loc. sing. msc. Yil08«YkCl|« oder YüOnYhCT«. 

§. 39. Die lautverbindungen kt, tt, m Werden vor h, k zu wt, 

z. b. inf. peuiTH, sagen, = *p6K-TH, 1. sg. praes. pcKiR; inf. skmitn, 
brennen, » '''sRer-TH, ]. sg. praes. »er«; inf. spvnTii, dreschen, 
» "'Bpt^-TH, 1. Sg. praes. BpkXAii; nenTk, ofen, =» '"ncN-Tk, von neu«, 
inf. nciuTH, kochen; HO-uooiTk, hülfe, ~ *-Mor-Tk, von Mor«, inf. 
MOuiTH, können. Zuweilen lässt sich die entstehung des vt aus 
KT nur an den verwandten sprachen nachweisen, z. b. NOHTk, 
nacht, vgl. litau. nakti-s. 

§. 40. 2. Vollständige assimilation(angleiGhung). Aus zwei 

verschiedenen consonanten werden zwei gleiche, ein doppel- 
consonant; doppelconsonanten werden aber im altbulg. über- 
haupt nicht geschrieben (z. b. kcn =» *kc-cn, vgl. icc-Mk, 2. tu 
1 . sg. von w. Kc-, sein ; Bc^^aNOHHic, gesetzlosigkeit, »- *B€:(-:(fliioiiifK). 

A. rückwirkende assimilation: der letzte consonant 
macht sich den vorhergehenden gleich. Da doppelcon- 
sonanten nicht geschrieben werden, ist das resultat, 
äusserlich angesehen, stets, dass in diesen fällen nur 
der letzte consonant bleibt, der erste wegfällt. 



\ 
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K zwischen c und u stehend wird dem ■ assimiliert §. 40. 
(fällt aus), z. b. w. HiiecK, plaudere, tanzen, vgl. nnecN-sTH, davon 

niieCHXTH »= *nil6CK-H«TH. 

I 

T und Ä werden assimiliert: §. 41. 

1. vor n, z. b. o-cBkii«TN, hell werden, » *-CKkT-iiiRTN, w. 

CBhT, Vgl. 0-CKHT-STH, daSS.; Bl^^-BMATH, erwachon , « '''EliAliATII, 

w. B'Lji(, vgl. Bi/^-«TH, dass.; 

2. /( vor M, B, c der personalendungen -Mb, -ui, -b«, -ch, 

z. b. w. «Ä («ä)j essen, 1. sg. tMk = *tÄ-M^ 1- pto- *mi, 1. dual. 
«Bt, 2. sg. «ch; 

3. T, j^ vor ii des part. praet. act. II., z. b. w. häct, inf. 
HiiecTH, flechten, part. praet. act. IL nii€iii = *iiiieT-iii; w. na^, 
inf. nacTN, fallen, davon raai = ^nn/^-iii. 

n, B werden assimiliert vor n, z. b. oy-cehath, ein- §. 42. 
schlafen, =^ *-cin-H4iTH, w. ein, vgl. c&h-ath, schlafen; riH&TH 
s» ^riB-HATH, cvrtHftTH, falten, vgl. ci-ruBATH, dass. (doch ist 
die regel nicht ausnahmslos, vgl. ruBUTH, riiBHXTH, zu gründe 
gehen); 

n, B, B vor dem t des infinitivs und supinums, z. b. 
no-Yp«TH, schöpfen^ = *Yp«n-TH, 1. sg. praes. -Y^bn«, supin. 
noYpuTik; rp6TH, graben, » *rp6B-TH, 1. sg. praes^ r|ieB«; shth, 
leben, = ""sbnb-th, I. sg. praes. »shba. 

Anm. Die Verbindungen ht^ et unterliegen auch anderen gesetzen, 
s. §. 47, 2. 

Die assimilationen im zusammengesetzten aorist §. 43. 
I. (s. d. conjug.). Vor dem c oder n (ui) des der wurzel an- 
gefügten hilfsverbums wird jeder consonantische wurzelaus- 
laut assimiliert (über die eintretende ersatzdehnung s. §. 22), 
z. b. w. p€K (inf. peiuTH, sagen), 1. sg. aor. pvk « *p€K-x^ 

*|I6N-Cl, 2. dual. (I^CTA = *|I6K-CT2I, 3. plur. pimtk » *p6N-IIM, 

*|i6N-xA, *|^6n-ca; w. BiA (iuf . . KicTH , osseu), 1. sg. aor. nCTB» 
'''bia-c'b; w. r^efi (inf. rpeiH, graben), 1. sg. aor, no-r^vci» » 

*-r^6B-Cl u. s. w. 
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§. 44. Das 7^ der praepositionen sc:;-, bi»:^-, h:^-, pni^- wird 

io der Zusammensetzung vor c zu c (c-c nur c geschrieben, 
s. o.), z. b. BeciiOBeckiii, aXo^o;, = *Be:;-cii.; bicmhbitn einlachen, 
»'^'Bii^-CM.; nci^cHXTH, austrockneu (intrans.) « *hs(-c.; pacTonTH, 
entfernt sein, « *pÄ?-CT. 

Anm. Auch vor y, h, i| kann %, das vor jenen stummen lauten 
zunächst zu c werden musste, assimiliert werden und so schwinden, 
z. b. BeYHCiibHik, zahllos, ^^^ *Ee:^-Y; (laiiiii^^i, auseinandergegan- 
gen, » *piHT^'ni. ; Nl|«AHTH, heilen, =^ HC-q. (neben hci|1AHTN, hctianth, 
s. §. 38, anm. 2.). — Ueber WT aus CY vgl. §. 35, anm. 2. 

§. 45. B. vorwärtswirkende assimilation: der erste conso- 

nant macht sich den folgenden gleich, der demnach 
ganz schwindet. 

Das fi der praeposition efii(um) assimiliert nach Ver- 
lust des auslautenden i in der Zusammensetzung folgendes b, 
z. b. 062i«iiTN, umziehen, anziehen, » '^ob-bamth ; OBtTi, gelübde, 
versprechen, = *oe-b«ti, (b«ti, ratschlag, vertrag). 

§. 46. n. Dissimilation; 

aus zwei gleichen consonanten werden ungleiche. 

T und j^ werden vor t zu c, z. b. w. n»€T, 1. sg. praes. 
ifiietA, inf, nii6c-TH = *bä€T-tm, sup. Biiec-Ti = *nÄ€T-Ti, flechten; w. 
■a/(, 1. sg. praes. ba^a, inf. bac-th^ '^na^^-TH, sup. mac-ti ">» 
*B2ij^-Ti, fallen; würz, baa/^, 1. sg. baa^a (inf. bmcth, herrschen), 
davon Bnac-Tb, herrschaft, « *BÄÄÄ-Tb. 

§• 47. ni. Consonanteneinschiebung und -verschlag. 

1. Zwischen i^ und p kann /( eingeschoben werden. 
Die meisten hierher gehörigen fälle beziehen sich auf die zu- 
samni<ensetzung der praepos. sea^-, b^, na^-, pni' mit werten, die 
auf p anlauten, z. b. b^-a-P^^th, aufwachsen, HS(-;^-|ienTN, aus- 
sprechen, (»i^-A-pvHiNTN, lösen. Ausserhalb der Zusammensetzung 
z. b. N:(-A-|i2iHXk, Israel,, i-j^-pvck für ipvn, reif. Dasselbe findet 
bisweilen statt zwischen ae und ^, z. b. bs^^iao, kehle, bba^iba, 
füllen, für gewöhnl. sb^iso, aefitBA« 
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Anm. In der stammbildung kann man bisweilen die einschiebung §. 47. 
von T zwischen c — p beobachten, z. b. OkC-T-|i%, bunt, von HbC-ATH, 
malen, schreiben, suffbc -(I'E, vgl. /^OB-pi, gut. Ueber cTp «= urspr. 
sr im wurzelanlaut s. Schleicher, Comp. §. 182, 7. 

2. Zwischen dem x des infinitivs und den wurzel- 
auslauten n, B kann die einschiebung eines c statt- 
finden, z. b. rp€B-c-TH (graben), norV^kn-c-TH' (schöpfen); zwi- 
schen n und c kommt auch i vor, no-vpkn-ic-TH; endlich kann 
der labial an c assimiliert werden, so dass die formen r^ecTH, 
noYiikCTH entstehen. 

Anm. Die infinitive dieser verba können also folgende formen 
haben: rp6TH (§. 42) r^€ECTN, rpecTH, HOYpbirkCTH. 

3. Vor das anlautende^ der obliquen casus des pronomens §. 48. 
H (gen. lero, dat. ismoy, instr. Hiib, d. i. jnml u. s. w.) wird h 
vorgeschlagen, wenn dieselben unmittelbar von einer echten 
praeposition abhangen (b6:^i^, bi, ^o, :;a, hs^i, ki, h2i, haa^, o, 

OTi, no, nofti, npH, «^«ai, Ch, oy), z. b. Bea^i^ a-iero, ohne ihn, ns &, 
auf ihn, ci hhmh, mit ihnen, oy nh^si, bei ihnen; aber ci lero 
M2iT6^HK, mit seiner mutter. 

Ebenso bei den cass. obl. des relativums H-ate (gen. lerö-se 
u. s. w.) und den aus h gebildeten relativen adverbien, z. b. 
HA6SR6, wo, ffi HkAesRe, bis wo, bis; ka^Vi woher, otk nik^oy, von 
woher; ler^^ü, als„ vl Hierj^n. 

4. Vorschlag eines n kann stattfinden in der Zusammen- 
setzung von Bi, OTii, ci mit mth, nehmen, z. c. ci-H-kui part. 
praet. act. I., ci-n-bMi subst., Versammlung; ot-e-hi, d. i. -n-m 
3. sg. aor. comp, (aber auch oti-nmi, oti-mth). 

Vorschlag eines ■ findet regelmässig statt in der Zusam- 
mensetzung von Khj ch mit hth, gehen, bi-h-hth, ci-h-hth. 

Ausserdem findet sich derselbe verschlag in einigen selt- 
neren fällen und nicht durchgängig, z. b. ci-n-«€th neben ci-kictn 
(verzehren), ci-H-NCNaTN (sammeln), bi-h-oyiihth (hören, iv- 
cöTiCeoöai). 
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Auslautsgesetz. 

§. 49. Kein altbulgarisches wort kann auf einen consonanten aus- 

lauten; wo die vergleichung der verwandten sprachen ur- 
sprünglich consonantischen auslaut ergibt ^ sind auslautendes 
12, m mit dem vorhergehenden vocal zum nasalvocale gewor- 
den (§. 23), die übrigen consonanten abgefallen (vgl Schlei- 
cher, Comp. §. 183). 

Anm. Ausnahmen von diesem gesetz sind nur scheinbar: man findet 
in den quellen öfter Schreibungen wie B6; aaci, ohne uns, n% 
rpKj^ii, aus der stadt u. a. dgl., hier aber sind praeposition und 
abhängiger casus nach verlust des auslautenden i der praep. so eng 
zusammen gesprochen, dass sie unter einen accent fiallen und ge- 
wissermassen als ein wort anzusehen sind. Daher nimmt auch in 
solchen fällen das ^ an den lautgesetzlichen Wandlungen theil, die 
§§. 20, 35 anm. 2, 44, 47 besprochen wurden, z. b. NC KAMeae «= 
Hs^i KAM6H6, aus dem steine, HiuT(k«BA = wk^l Yp«Ka, aus dem 
mutterleibe, secma <» Be:^^ ceha, ohne schlaf, B€^p2lHlk » 663^1 
pam, ohne wunden, sogar hsr Hiero »- w^'h nicro (vgl. §. 37, anm.) ; 
ähnlich ist oiaHMH »» ci hhmh. u. a. dgl. 



n. Formenlehre. 



A. Declination. 

1. Declination der nomina 

(subsianiivay adjecUvä). 

Allgemeine bemerkungen. §. 50. 

Das altbulg. unterscheidet folgende casus : nominativ, 
genitiv, dativ, accusativ, instrumentalis, locativ, vocativ; die 
drei genera: masculinum, femininum, neutrum; die drei numeri: 
Singular, dual, plural. Im neutrum fallen nom., acc, voc. sing, 
in eine form zusammen, ebenso der nom. und acc. plur. Der ' 
dual unterscheidet nur drei casusformen : eine für nom., acc, 
Yocat., die zweite für gen. und loc, die dritte für dat. und 
instr. Im plur. ist der yocat. nicht vom nom. unterschieden. 

Wir theilen die declination ein nach dem auslaute der 
nominalstämme, machen aber aus den consonantisch auslau- 
tenden Stämmen keine besondere classe, sondern nur eine 
unterabtheilung der t-classe, weil jene in den meisten casus 
in die analogie der i-stämme übergegangen sind; wir bekom- 
men daher folgende eintheilung: 

1. I- und consonantische stamme: 
A. t -Stämme (slaw. auf l auslautend): 

a. masculina. 

b. feminina. 
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§. 50. B. consonantische stamme: 

a. «-Stämme (auf c ausl.). 

b. n- stamme (auf ■ ausL). 

c. r- Stämme (auf p ausl.). 

d. /-Stämme (auf t ausl.). 

2. t/-stämme: 

A. Stämme auf langes ü (u). 

B. Stämme auf kurzes A (i»). 

3. a-stämme: 

A. reine a-stämme, ohney: 

a. masc. und ntr. (stammausl. slaw. o). 

b. femin. (stammausl. slaw. a). 

B. ya-stämme: 

a. msc. und ntr. (stammauslaut slaw. le). 

b. femin. (stammauslaut slaw. n). 

§. 51. 1- Die i- und consonantischen stamme. 

A. i-stämme, stammauslaut k. Zu dieser classe gehö- 
ren nur msc. und fem. Substantive. Im sing, sind gen., dat., 
loc, Yoc. in folge yon lautgesetzen in eine form zusammen- 
gefallen (über die ursprüngliche form der casussuffixe sowol 
bei dieser wie bei den anderen stammclassen s. Schleicher, 
Gompendium in den betreffenden abschnitten von §. 243 — 263). 

a. masc. b. fem. 

sing. nom. n&Tk (weg) aocTh (knochen) plur. n&m-K 

gen. HATN NOCTH 
dat. WKTN NOCTH 

acc. nxTh KocTk 

instr. Hnh-Mk mocth-k 

loc. nXTH NOCTH 

YOC. H&TN NOCTH 



a. masc. 


b. fem. 


n&TN-K 


NOCTH 


n&TH-Ji 


NOCTH-Ji 


nKTk-Ul 


NOCTL-Ul 


n«TH 


NOCTH 


■&Tk-UH 


NOCTk-MN 


wah'TC% 


NOCTk-X& 
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B,. masc, h. fem. §. 51. 

dual. nom.-acc. h^th kocth 

gen.-loc. n«TH-io kocth-io 

dat.-instr. n«Tb-MA kocti^-ma. 

Hierher gehörige masc. sind z. b. rosASh (taube), rocnoAb 
(herr; hat öfter gen. rocno/^a, dat. rocno^^oy nach art der 
ö- stamme), rocTb (gast), ajKtpb (wildes thier), i^iTb Schwieger- 
sohn), iiio/^Hie nom. plur. (leute), MeAB«A>' (bär), vsTb (dieb), 
TbCTb (Schwiegervater), vpbBb (vpi^Bb, wurm) u. a. Auch ^bHb 
(tag) bildet casus nach dieser classe: gen., dat., loc. sing, j^hmi] 
gen. dual. Abimio; nom. plur. a^^hhi^) S^^' A^^hhh, loc. Ai'iii'Xi 
(der instr. sing, hat bisweilen die fem. form j^bHHift). 

Zu den fem. gehören die zahlreichen mit den Suffixen b 
(t), Tb (ii) gebildeten fem. Substantive, z. b. i^anoitAb (be- 
fehl), p«Yb (rede), BMCTb (herrschaft) , MOWTb (macht), ^a^ocTb 
(freude) u. s. f. 

Anm. 1. H vor den endungen ji, k, io, k steht für b (vgl. §.24 anm.), 
das sich bisweilen noch findet, z.b. cui|ibTbi& instr. sg. von cibM|ibTb 
(tod) u. a. dgl. im Suprasl. cod. 

's«. 

Anm. ^. Vor den auf i, b auslautenden (mit m, ji anlautenden) 
Casusendungen ist schon in den ältesten quellen b vielfach, in 
manchen durchgehends, zu 6 geworden z. b. xiOAeirE «» jiio/(biil, 
2iiOA6?ei «= ino^bxb; KeiuT€?rb »- geiiiTbxik (seuiTb, sache, ding), und 
so bei allen hierher gehörigen Worten. 

Anm. 3. Die t-stämme gehen in verschiedenen quellen nicht selten 
in die analogieder^Ä-stämme über, vgl. §. 59, anm. 3* 

B. consonantische stamme; consonantisch flectiert §. 52. 
werden können nur nom.-acc. und gen. sing.; gen. dual.; nom., 
acc, gen. plur. Die übrigen casus folgen der analogie der 
i-stämme, einzeln auch der a-stämme. 

a. «-Stämme; stammauslaut c, z. b. cnoBec- (wort), nom. 
sg. CAOBO mit Verlust des auslautenden consonanten; die hier- 
her gehörigen substant. sind sämtlich neutra, beisp. Heso 
(himmel), t«io (leib), yoyä©^ (wunder), oko (äuge), o^yo (ohr), 
über die beiden letzteren vgl. indess §. 65. 
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§. 52« 



nom. 
gen. 

dat. 
acc. 

instr. 
loc. 



CilOB6C-€ 
CA0I6CH 

CXOBO 
fCKOKCCkMk 
][cilOB€CeMk 

C1I0B6CH 



{: 



sing. plnr. dual. 

CSOBO CAOB6C-2I CI10B€CH 

CüOBeC-l Cil0B6C-0Y 

{CXOBeCkMl fCilOBeCkMA 

CAOBeceMl |cS0B€C6MA 

csoBec-s 

iCAOBeCliMH 
[€SOB€CU 

{cjiOBeckjci 
ciioBecejci 

Anm. 1. Das h vor den mit M und ;c anfangenden casusendungen 
ist schon in den ältesten quellen selten und nicht überall beleg- 
bar (vgl. §.51; anm. 2), doch kommen fonnen mit k vor, z. b. 
CiiOBeCkUk, T«S6CkM2i, YOYA^CkMH, cjiOB6Ck;(i. Der instr. plur. hat 
meistens die form der a- stamme CiiOBecu, auch der nom.-acc. 
dual, kann diese haben, also CüOBec«. 

Anm. 2. Die hierher gehörenden werte können überhaupt der analogie 
der neutralen a-stämme in der art folgen, dass das suffiz -ec- für die 
flexion ganz verloren geht, z.b, gen. Tftsa, dat. rvunff u, s.f.(8.§.5S). 

S. 53. b* n-stämme; 1. masc. st. nnueu- (stein), nom. sing, kam»; 

' 2. neutr. st. hm6h- (name), nom. sing, hm« (vgl. §. 23). 





1. masc. 


2. neuir. 




1. masc. 


2. neuir. 


sing. nom. 


KilMU 


NMA 


plur. 


KAMeii-e 


HU€H-A 


gen. 


NaM6H-6 


NM6H-6 




[KaMeiiHii 


Nuea-i 


dat. 


KAMeHH 


NMCMH 




KÜUeükMl 

KüMeaeMi 


HM6HkMl 

MueHeMi 


acc. 


KaM6H^6 


HUA 




K2IU6HH 


HM6H-2I 


instr. 


KüMeHkUk 
KAM6H(Mk 


NUeHkMk 
Hn6N€Uk 




KAUeHkMN 


MMeMU 


loc. 


KaM6HH 


HM6HH 




KAMeilkXl 

KAM^Hejrk 


fNIMIIkl» 
[HM6H€51k 



voc. 



KAMeilH 



HMA 

dual. nom. acc. NAMeuH hm6hii 
gen* loc. NAMeHHio hm€H-oy 
dat. instr. KAMcnkua HMeukMA 



becliiiation; r-siamme, ^-stamme. 8d 

Hierher gehören z. b. msc. «op«, das einzige msc. mit i im §. 53. 
nom. sing., Kpeuu (kiesel), uümu (flamme); ntr. nACHA (stamm, 
Y^voc), BptuA (last), ^tuA (zeit), cum (same) u. a. 

Anm. 1. Die masc. können auch schon im nom. sing, die t-fbrm 
haben: NAMeNk u. s. f., einige sind nur in dieser nachweis- 
bar: ii|ibCTeHii (finger); peuenk (riemen), cTeaeah (stufe), KAenh 
(hirsch). 

Anm. 2. Die im paradigma mit aufgeführten regelrechten formen 
der f - stamme sind selten und zum theil nicht zu belegen, vgl. 
§.51 anm. 2, §. 52 anm. 1 ; doch kommen z. b. vor NM€HhMk, NO- 
peakUH u. a. 

Anm. 3. Der instr. plur. ntr. scheint stets die form der a- stamme 
zu haben, vgl. CADBecii §. 52. 

Anm. 4. Nach diesem paradigma bildet /(knk einige casus von einem 
stamme jJ^hM-: gen. sing. j^kH-€, acc. sing, /(kn-e, gen. dual. A>^k~0Y, 
gen. plur. js^hU-'k (vgl. dazu §.51). 

c. r-stämme; nur die feminina, stamm uarep- (mutter), §. 54. 
nom. sing, math, st. ^iiiiTep- (tochter), nom sing, j^uuth. 

sing. nom. uatn plur. usTepH dual, uniepn 

gen. MAT6p-€ MüTep-i MATep-or 

dat. UAT6AH 4 ^ MATCAkMA 

[MüTepeMik 
acc. MSTep-e uATepH 

instr. MATepHK usTepkun 

(unrephjck 



lOC. MSTeftN \ 

[ujiiepeiek 



VOC. MATH 

Anm. 1. lieber die formen mit k vgl. §.51 anm. 2, §. 52 anm. 1, 
§.53 anm. 2.; f^uniepiXk kommt vor. 

Anm. 2. Der acc. sing, hat öfter die form der t- stamme: M2iTe|ik. 

d. /-Stämme; st. »puiT- (füllen), nom. sing. aR(k«BJi; die §. 55, 
hierher gehörigen werte sind sämtlich neutr. Substantive; 
z. b. oTpOYA (kind), tenA (kalb), nr«« (lamm) u. a. 

L e s k i e n , Handb. d. altbulgar. spräche. 3 



84 Beclination; f« - stamme, auf il. 

§. 55. sing. nom. mpwa plur. x^isat-k dual k^atn 

gen. K^lBAT-^ K^AT«^ K^AT-#f 

fSRMBATUn 

dat. sftiBATii \^ mpnMiiu^ 



§. 56. 



r aCC. K^lBA X^IBAT-K 

fs^ftSATUlk 

lOC. S^tBATN 



instr. \^ mpwMTu 



Anm. 1. lieber die formen mit k Tgl. §.51 anm. 2, §. 52 anm. 1, §. 53 
anm. 2. — Der instr. plur. hat die form der a- stimme, Tgl. 
CS0I6CU, Nueiu. 

Anm. 2. Der loc. sing, hat nicht selten die form K^ftSATe. 

Anm. 3. Die participial- und comparativstämme, die einzelne casus 
von den ursprünglich consonantischen stammen bilden, s. §. 63. 

2. ti-stämme. 

A. Stämme auf langes ü (ii), nom. sing, ii, z. b. 
il^km (kirche). Vor den yocalisch anlautenden casusendun- 
gen wird ii zu u gespalten (§. 22), wodiurch der stamm con- 
sonantisch wird: i|^ucu-; nach art der consonant. stamme 
werden aber nur gen. und acc. sing., gen. plur. gebildet; in 
den übrigen casus wird der stamm ii^kRU- als t- oder fem. 
a- stamm behandelt. Hierher gehören nur fem. Substantive, 
z. b. BOTKU (buche, buchstab), xiobii (liebe), cr6k^ii (schwieger-^ 
mutter), cuomi (feige), ht^ii (schwägerin) u. a. 

sing. nom. ^pkwu plur. ii^kmiH dual. '^ii^kRUN 

gen. i|^umi-e mikRU-i '^ii^kKinio 

dat. m^kmuHi ii^ucuaui '*'i|^unbiaiia 

acc. i|^kmi-e ii^kKUN 

instr. ii^kmuniiK m^kmucaMH 

loc. in^kKUN i||ikimia?ci 

TOC. ^pkwu 
Anm. 1. Auch andere casus als die im paradigma angeführten finden 
sich nach analogie der f- stamme, selbst der nom. sing, als iiOBORk •« 
AiOBiBk; acc. sing, ebenfalls AiQBOKb, i||ikinucii. N^U4(blut; das nur in 
dieser form nachgewiesen ist, *K|m kann nur aus neueren dialekten 
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erschlossen werden) bildetnach dieser weise nur gen. sing. ic|>m-€, die §. 56. 
andern formen nach den t-stämmen, z. b. K|mNii, Kf^iKkMi, k^uum. 
— Ueber die nach art der fem. a - stamme gebildeten casus s. §.58. 

Anm. 2. Der dual ist unbelegt; die angegebenen formen sind nach 
der analogie der casus des plurals erschlossen. 

B. Stämme auf ursprünglich kurzes w, slaw. i, §. 57. 
st ciM-, nom. sg. cum (söhn). Vor mehreren vocalisch 
anlautenden ^ casusendungen hat Steigerung des auslautes statt 
gefunden (dat. sing., nom. gen. plur., gen. dual. — Vgl. Schlei- 
cher, CKJiOHeHie ochobi Ha -y- vb cjaBjmcRHX'b ASEixax'b. IIpHJio». 
Kb XI. T. San. Hmu. ÄKa^. HayK-b C. Herep^. 1867.). Von diesen 
Stämmen sind fast alle casus noch belegbar, aber sie bilden 
insofern keine selbständige, lebendige declination, als sie auch 
nach der analogie der masc. «-stamme (deren nom. sing, eben- 
falls auf 1 endigt) flectiert werden und wieder die masc. 
Ä- Stämme die ursprünglich den w-stänmien angehörenden 
formen annehmen können. Die als ursprüngliche «-stänmie 
aufzufassenden werte, z. b. ue^i (honig), roai (ochs), no/ii (seite, 
hälfte), AOMi (haus) u. a., sind alle masculina. 

sing. plur. dual, 

nom. cim cuhoiic cimu 

gen. ciMOY cuiion - cunorov 

dat. CIMOBH *C1IHIMI (ciiNuyiii) 

aCC CVITE CUHll 

instr. cuniuk cimMN 

loc. ciMOY cimibyii , 

VOC. CIIHOY 

Anm. Der dat. plur. hat stets o: cunouül; so kommt auch CMOX% 
vor. Der dat. dual., für den ich keinen beleg kenne, ist nach 
■OlUlA gebildet. 

3. a-stämme. §. 58. 

I A. reine a- stamme (ohne/); a. msc. st. faco-, nom. sg. 

^wfk (knecht), ntr. st. A«to-, nom. sg.^iuo (werk); b^fem.st.fii»i-, 
nom. sg. ^wui (fisch). 

3» 
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§. 58. 



a. msc. 


nir. 


b. /2?»i. 


a. mse. 


nir. 


b. /i?w. 


sing.n. i^asi 


AM« 


I^UB» plur 


. I^SKN 


AM« 


^IIBII 


g. I^IIKII 


Ä«l« 


I^UBV 


I^ubi 


4MI 


I^IIBI 


d. i^iiKOv 


Ä«iov 


^UBt 


I^SEOm 


AiXMH» 


^IIBOUI 


a. i^aci 


ÄMO 


I^UBA 


I^IIBll 


äm« 


fUSU 


i. i^acoMk 


AMOMk 


I^UBOK 


^IIBll 


Ä«i« 


^IIBSUH 


1. I^ABt 


Ä«l« 


I^UBt 


l»iiBt?n 


J^«ltX1^ 


^UBIIXl 


y. |^2IB6 


Ä«io 


'^UBO 








dual.n. i^ABA 


AM« 


I^UB« 








g. (kSBOY 


ÄMOV 


I^UBOV 








d. p^EOu^ 


^MOMS 


I^UBSMA 









Anm. 1. Um an die vor €, H, t eintretenden wandlangen der gutt. 
zu erinnern genüge anzuführen: msc. nivrk(wolf), loc. sing, wufk, 
Yoc. sing. UIY6, nom. plur. uii|H, loc. plur. uii|t;nk; fem. HOra 
(fuss); dat.-loc. sing, loa;«, nom.-acc. dual. lOa^t. Die allgemeine 
regel. s. §. 38. 

Anm. 2. Lninstr. sing, findet sich oft i fiir o : ^^o^jcuik (^^O^Xi geist), 
so im cod. Ostrom, regelmässig; ebenso im instr. plur. ^s|iuin 
(jsflpjk, gäbe), r|i«?rEMN (r|k«;irLy sünde) und im loc. plur. o statt % 
z. b. j|BO|io;vi (ABO|kiy hof). Diese formen des instr. und loc. plur. 
sind sicher den m- stammen entlehnt (im loc. plur« steht also o 
für i), s. §. 57, da die bildung bei den a-stänmien yon alters her 
eine andre ist (|iiibu, |iaEWK). Demnach scheint es, dass 
auch der instr. sing, mit i die form der u- stamme ist« (üeber die 
Vermischung der ä- und w- stamme vgl. §. 60). 

Anm. 3. Die auf -Hn ausgehenden masc. (meist Völker- und ein- 
wohnemamen), z. b. BAira|kHNi (Bulgar), r|iaSA«MN^ (städter, 
bürger), verlieren im plur. die silbe -hni und bilden den nom. plur. 
consonantisch auf e: BSirA|i6. Die übrigen casus des plur. werden 
meist nach analogie der a- stamme gebildet, z. b. instr. plur, 
poYwu ((koruHNi, j^a))jiaTo;), dat. plur. BOAnf^oiTK (BOxnfiHiii, bojar, 
fürst), daneben seltener nach der weise der consonantischen oder 
f- stamme, z. b. dat. plur. cosoYNiiiieui (cosovmNiin, Thessa- 
lonicher), loc. plur. r|kASKpii€;ci. 

Anm. 4. Die inasculinafemininaler form, z. b. lOKio^^A (kriegsf ührer, 
herzog), us^fl^iKA (herrscher), csQYra (diener), sind in der flexion 
durchaus dem fem. gleich. 
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B.^^-stämme. a. masc-neutr.; msc. st. Kfiaie- (für §. 59, 
*K|kiijo-), nom. sing. Kpun (rand); st. koni6-, nom. sing, kom» 
(ross); st. uasr6- (aus *Mxr-jo-), nom. sing. uASRh (mann); 
neutr. st. und nom. nvNNie (gesang), noxie (feld), xosrc (lager; 
aus *Äor-jo). 

masculinum. 





t 


sing. 






plur. 




nom. 


Kf^AJi 


Noiih 


MXSRh 


KflSH 


KONN 


UXiRH 


gen. 


K|ian 


Konn 


UXSRA 


K|kAN 


KOHk 


MXSKk 


dat. 


N|kaiO 


Komo 


MXXOV 


K|l2IICM!b 


V0NI6MI 


UXSK6MI 


acc. 


K|k2lii 


KOib 


UXSk 


K|kail 


KONII 


MftNSl 


instr. 


. KpAIGMh 


Korneuk 


MXS€Mh 


K|kaN 


KONN 


UXSKN 


loc. 


KI^AM 


KOHH 


MASKH 


K|i2iH;rb 


KOHHJCl 


MASRN^Tk 


voc. 


KflSIO 


Kom 


MXXOV 









dual, 
nom. -acc. Kf^an kohki 

gen. -loc. Kfksio konio 

dat. -instr. KpaiCMa KOiicua 



MXiRa 
MXSReMS 







neut: 


rum. 








sing. 






plur. 




nom. 


H«HHI6 H0AI6 


A0SR6 


H«HNIl 


Noxn 


KOmUL 


gen. 


H«NNIl NOXn 


HOffiA 


H«NNii 


NOik 


xoasb 


dat. 


HftHHIO HOXIO 


AOSROY 


H%NNI6Ml 


nosieui 


HOSReUl 


acc. 


NftHNK nosie 


X0SK6 


HIHHIII 


Nosn 


SOSRS 


instr. 


NMHKMk HOAlCMk 


soseuk 


H«HNN 


HO AH 


SOSRH 


loc. 


HINNN HOSH 


SONiN 


NlNHNKl 


HO'^H?» 


aOHBNKl 






dual. 


• 






nom. -acc. hinnm 


1 


■OSH 


xoasN 






gen.-loc. NUHM 


HOSM 


xoasoY 






dat. -instr. HiHNicMa 


NOAICMS 


X0SR6UK 





b. femininum; stamm und nom. a^uNii (schlänge), Koxn 
(wille), AOfNia (aus ^AoyxJK, vgl. fifiv^j geist) seele. 



§. 59. 




sing. 


nom. 


^unh 


Boxn 


gen. 


^UNH 


BOXH 


dat. 


;mhn 


BOSN 


acc. 


a^MNK 


ROXK 


instr. 


^UNKHk 


ROSKI 


loc. 


%UUU 


BOM 


voc. 


^UNK 


BOSK 



a^uu 


BOXH 


Ä«?f»* 


a^UHJi 


BOBk 


AOVMk 


^UHHITK 


Bosmn 


Aovaain 


lunm 


BOM 


äO¥«* 


^uhuuh 




AOYHAMN 




Boxnjn 


AOvaaKiL 



38- Declination ; ja -sUbmne; misehung der a - und u- stamme. 

plur. 

AOfM» 

Aor»i 
Aovax 

AOfMOK 

AOf« 
ÄOWie 

dual, 
nom. -acc. ;uhb bom 

gen. -loc. ^uiiio iohio A*f*Miv 

dat. - instr. a^UHWM Boxm» AOV>aua 

Anm. 1. Die in betracht kommenden yeränderungen der vocale 
nachts« §. 24, 

Anm. 2. Die masc. auf -im -a^k haben den voc. sing, in der regel auf 
e: 0TkY6 (OTkim vater), Biiiase (nmä^kf fürst). 

Anm. 3. Einzelne casus finden sich auch nicht selten in der form 
der t- stamme (die ja im nom. sing, den /a- stammen gleichlauten), 
z. b. instr. sing. OTki|Uik (0Tki|ky yater), instr. plur. lOKkUH (noask, 
messer); am häufigsten der nom. plur.: ujubnk, regelmässig bei 
den nomina agentis auf -TeBk, z. b. ^OANTeiiK (eitern; daneben 
^OANTOXie). — TTeber die assimilation im instr. sing, der neutra, 
-HMiifc zu -iwuk vgl. §.19 anm. 

Anm. 4. Die auf -iiNn- auslautenden femin. stamme haben im nom. 
sing. 'Wn, z. b. BxanuMi (gute), BOmÜH (göttin) u. a. 

Anm. 5, Nach dem paradigma ;uNn geht eine anzahl von masc. 
auf -NN (-HM, wol ebenfalls, wie in anm. 4 für -Hn, es sind masculina 
femininaler form, wie bowboas), z. b. caa"" (richter), gen. sing. 
CAf^wä, dat. cxAnH, acc. c&ahik u. b. w., ebenso BUNnYNH (-hn, 
schriftgelehrter), u. a. 

§. 60. üebergang der masc. a- stamme in die analogie 
der w -Stämme und umgekehrt. Die declination der 
Ä- Stämme nach §. 57 gehört wesentlich den späteren quellen 
an, im cod. Ostrom., Suprasl. u. a. ist sie seltener und trifft 
meist (vom auslautenden i, k abgesehen) einsilbige worte, wie 
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pM\ (knecht), rfka^i (stadt), ukYk (messer) u. a. Folgende casus §. 60. 
kommen so gebildet vor: 

dat. sing, ^sbokh, koikkh 
nom. plor. ^skoic, KOiKie 
*gen. plar. ^aeon, NOHicirL 
gen. dual ^aboboy, konkbov 
(der dat. sing, ist bei eigennamen, vorzüglich fremden, häu- 
figer). Die durch Steigerung entstandene silbe -ob, die ur- 
sprüngUch nur in den genannten casus ihren platz hat, (vgl. 
§. ä7), dringt nun auch in andre casus vor den endungen der 
a- Stämme ein, so 

dat. plur. i^sBOBom, kohkboui 
acc. plur. i^üBOBij, kohkbii 

instr. plur. (kSBOBii, konkbu 

loc. plur. ^aBOBixik, kohkbii 
im loc. plur. darneben i^hbobottk. 

Umgekehrt kann z. b. cuwl durchweg als «-stamm behan- 
delt werden, gen. sing, cuns, nom. plur. cunh u. s. f. 

Die declination entlehnter worte, namentlich frem- §. 61. 
der eigeimamen, ist im ganzen die der slawischen. Die 
wesentlichste abweichung besteht darin, dass die im nom. 
sing, auf -bü auslautenden masc, z. b. ni^pei (lepe6c), den instr. 
sing. Nie^eoMk (also mit ausfall des/ und unterbleiben der Ver- 
wandlung von in e), dat. plur. Hiei^eoui, dai dual. Hi6|ieoMii, 
und dem entsprechend den dat. sing. Nief^eoBN bilden. 

Die declination der adjectiva, die sämmtlich a- oder §. 62. 

ya- Stämme sind, weicht von der substantivischen nicht ab, 

daher z. b.: 

msc. j^ojßp'k (gut) wie fiSBi 

„ Bexnii (gross) „ npiik 

„ AOB& (tapfer) „ Koik 

„ ThMtk (leer) „ masbb 

ntr. AOB|io „ ^^^o 

„ B6XHIC „ miNic 

„ AOBsie „ MOüie 

« TUOTe « S0»€ 



40 Deolination; participia nnd comparative. 

§. 62. fem. AOBf^a wie ^iibk 

„ A^Kxn „ loxn 

„ TUHTii „ Aovaa, 

nur lautet der voc. der /a- stamme im msc. dem nom. sing., 
und der voc. fem. überhaupt dem nom. sing. fem. gleich. 

§. 63. Die declination des participii praesentis activi, 

des participii praeteriti activi I. und der compara- 
tive, die sämmtlich/a- stamme sind, weicht dadurch von der 
declination dieser ab, dass der nom. sing. masc. einen (con- 
sonantischen) stamm ohne ja enthält und ausserdem der nom. 
plur. msc. und nom. sing. fem. nicht die gewöhnlichen formen 
haben. Wegen dieser abweichungen und der den anfönger 
leicht verwirrenden consonantenveränderungen mögen hier fol- 
gende paradigmen stehen: 

1. part. praes. act.; nom sing, leini (infin. neuTii, 1. sg. 
praes. ucka, koche; u vgl. §. 23 anm.), st. leKAT- (grundform 
pak-ant')', für die übrigen casus (ausser dem nom. plur. msc.) 
II6K&IIIT6- « *ii6K*T-jo- (grundfonu pak-ant-ja-); für den nom. 
plur. msc. ii6ic«T-k- als i'- stamm (grundform pak-ant-i-). 

neuir. fem. 





masc. 


sing. nom. 


nemi 


gen. 


neKxniTS 


dat. 


ireKXUTOY 


acc. 


neKxniTk 


instr. 


■eKAUTCUk 


loc. 


neicAiiiTii 


plur. nom. 


neKftiHTC 


gen. 


nCKAUITk 


dat. 


■€IWIIITeMl 


acc. 


ffeK&UITl 


instr. 


neKXuiTN 


loc. 


ll€K«IIITHX1L 


dual. nom. 


neKXuiTa 


gen. 


ffeicftuiTOv 


dat. 


neKftmTeuK 



■eNJUiTl 



neKJMTe neiuunx 

aCK&IHTH 
■eNAUTa NeKAIHTl 

neiiAuiTk 

neKJMTa neiMuiTi 

neNXUTauN 

■eilAUITAXIL 
neKXUlTH MeKAHITN 

■6ICAUIT0V 
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Anm. 1. Der nom. sing. ntr. ist dem des masc. gleich, die zu eiv §. 63. 
wartende form ffeKftUTe scheint sich nur in der zusammengesetzten 
form ff€K4(uiTe-l6 (s. u. §. 67) zu finden. — Der voc. sing, ist 
überall dem nom. gleich. — Der nom. plur. msc. hat öfters die ge- 
wöhnliche form der /a- stamme: ireiAUTH. 

Anm. 2. Participia Ton praesensstämmen mit^oder t haben im nom. 
sing. msc. a (vgl. §.29 anm.), z. b. iiiiiiiA(inf.iikCATN, schreiben, i . sing. 
hinma), ^CBflAA (inf. XBMIITH, 1. sing, ^aaavkf loben), das a bleibt in 
den übrigen casus jedoch nur bei den verben, die in der 3. sing, 
praes. -HTb haben, daher gen. sing, hhihxiiitk (3. sing. nnineTk), 
aber ;w2iiiAiuTA (3. sing. icBiisNTk), rOfkAUiTA (nom. ro|iA, inf. ro^TH, 
brennen, 3. sing. rO|kHTk). 

2. part. praeter, act. L; nom. sing. msc. nein^ st. iieiiiic- 
(grundform pak-ans-); für die übrigen casus (ausser nom. plur. 
masc.) st. BeKime- »= *neKi€-jo- (grundf. pak'ans^ja')\ für den nom. 
plur» ii6Kic-k- als t- stamm (grundf. pak-ans'i-). 

neutr. fem, 

ncKi neruiiH 

neKiiOiA 





masc. 


sing. nom. 


newL 


gen. 


netTLum 


dat. 


iieruiiOY 


acc. 


neimiiii 


instr. 


neKioKUk 


loc. 


nemuiH 


plur. nom. 


oeKiiiBe 


gen. 


neimik 


dat. 


n€RMem 


acc. 


nemuA 


instr. 


neiruiiN 


loc. 


nemuHHiCk 


dual. nom. 


nemuiii 


gen. 


nenuiOY 


dat. 


neiruiieua 



neruiie nemuB« 

nemuiieiK 



ncKiinia HeruBA 



nmnmdan 
neKiuiA neruiiA 

neiruHSMii 



neKUHOY 
neinuuiiuii 



Anm. 3. Der zu erwartende nom. sing, neutr. nemuie scheint nur in 
der zusammengesetzten form ii€ii«H€-ie vorzukommen, s. o. anm. I. 
— Der voc. sing, ist dem nom. gleich. — Der nom. plur. kann 
auch die form HeKUiiH haben (s. o. anm. 1). 
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§. 63« Anm. 4. Ebenso gehen die auf -n auslautenden pari, praet., z. b. 
wumwkf gen. wuinKUiia u. s. £, wie auch die auf -k, z. b. jonik 
(» «jcKAigi), nur dass bei diesen Tor n überall k steht, also gen. 
jcuikBM u. s. f. 

3. comparative; stamm uhikc- für ^umjic- (grundform 
min'jans'-)^ davon der nom. sing. msc. *mkikf der so nicht yor- 
zukommen scheint, sondern nur in der zusammengesetzten 
form MhMii, und der nom.-acc. neutr. mmk; für die übrigen 
casus (ausser dem nom. plitr. masc.) ukiuie- für '*'ukiiJ!bcjo- 
(grundform min-jans-ja"); für den nom. plur. msc. ukikc-k als 
I- stamm (grundform min-jans-i') 

ma$c. netfir, fem^ 

sing. nom. (ukMu) MMie MkiuiH 

gen. ukikwi ukiuii 

dat. ukiuMY ukJiuM 

aCC. UkNklHk Mkm MkMW 

instr. ukiibneuk MkiuKift 

loC. MkÜblHN ukikm 

plur. nom. ukibiue uhikua ukiuii 

gen. u^ikuik Mkibnik 

dat ukHUMUi uknuam 

acc. Mkikui ukiMis ukiMiA 

instr. UkNuiNi ukiuuuii 

loC. UkikUHKIL UkibWUCIk 

dual. nom. ukikuK uhiuiN ukiuiii 

gen. ukikMioy ukikaov 

dat. ukiuiieux ukiuiuuia 

Anm. 5. Der acc. sing. masc. kann dem nom. gleichlauten : Ukmi. 

— Der Yoc. sing, ist dem nom. gleich. — Der nom. plur. masc. 

kann auch die form UkNumi haben (vgl. o. anm. 1 u. 3). 
Anm. 6. Ebenso gehen die auf -lii auslautenden comparative, z. b. 

/(OB|i«ii (hier die nicht zusammenges. form), gen. j^OB^twia u. s. £ 

§. 64. Bemerkungen über die declination der zahlworte 

von 1—10. 

1. Kfjnm'k wie r%f ebenso nni (unus, alter); s. §. 66. 

2. AUS, ABA) wie der dual ta von Tk. 



-~-~~~"— — ^— — 
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3. t^nk; 4. Y€ra^Nie sind i- stamme implur., daher 



§.64. 



nom. T^Hie 

gen. T|kHii 

dat. iphWL (Tikeui) 

aCC. T^H 

instr. TfUiMN 

loc. iphjck (ipejeL) 



Y6T|^ll|MIIC 
Y6Tllfk 

Y6Tll^km (-f 6111b) 
Y6ni|kN 

Yeni^kMN 



5.niTk; 6. uiecTk; T.ce^Mk; S.ocuk; 9.A6iiTk; lO.ACCiTksind 
fem. t- Stämme (singular) und gehen nach KocTh, ausgenommen, 
dass bei der Bildung der zahlen von 11 — 19 der acc. von j^eciTk 
lautet A6C1T6, z. b. amii na A^ciTe (12), bei der bildung der zehner 
von 20 — 90 der nom. plur. A^cixe, z. b. Yeiii^Hie ^ecATe (neben , 
/lecATH ; 40), und dem entsprechend im gen. plur. /(ecATi, im gen. 
dual. j!(6€AT0Y nach art der conson. stamme gebräuchlich sind* 

Bemerkungen über einzelne Worte: §. 65. 

Der plur. Yon Kfizm (bruder) wird ersetzt durch das fem. 
coUectivum b^atna (gen. B|kaTHi& u. s. f.). Ueberhaupt ist die Ver- 
tretung des plurals durch coUectiya (sing, neutr.) im altbulg. sehr 
häufig, z. b. r^o:(A^(traube), r|kO!(AHie(trauben); a^bi (bäum), a^kshk 
(bäume); BiTik (zweig), bitbhk (zweige; eigentl. das gezweige). 

ofA« (glied) kann seinen plur. von einem st. «f^ec- bilden: 
OY^eca u. s. f. 

ONO und OY]co (äuge, ehr) folgen im dual der analogie der 
i-stämme: oyh, oyun; o^nio, oykiho; oyiims', o^uiiua. 

2. Declination der pronominal 

a. Die geschlechtigen pronomina: a-stammTO-, nom. §. 66. 
sing. Tk (der, jener); /a- stamm k-, nom. sing, n «» jk » *j\ 
(er); ce-, nom. sing, ck (dieser). 



sing. nom. 
gen. 
dat. 
acc. 



mase.^neutr, 

Tl, TO 

Toro 
Touoy 

Tlk, TO 



f€ifUn, 



instr. TiMk 

loc. TQUk 



H, K 


Ck, €6 


TB 


n 


KTO 


cero 


TOH 


KK 


i€uoy 


C6M0Y 


TON 




N, IC 


ck, ce 


T« 


K 


HUk 


CHUk 


TOK 


KK 


KMk 


C6Uk 


TON 


KN 



CN 



COM 



cei 
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«, N 


CHBI, €N 


Tl 


H 


cn 


1610 


C6I0 


TOlO 


KW 


C6I0 


HMX 


CHUa 


TIUA 


NUA 


CHMK 



§• 66. masc'neutr, femm, 

plur. nom. th, ts n, n ch, ch ra h chhl 

gen. TKOk njcL chjcl rvjn^ nxil chkl 

dat. v»u% mii ciui Ttui Nin ciiui 

acc. ra, TK H, H cim, cn m h cnh 

instr. TtuN nuh cnuh nyii nuh chuh 

loc. ityk nxL CHXk nm hj» ch^il 

dual. nom. ts, ti 
gen. TOM 
dat. nujL 

Nach n gehen: on, on (er); m-TO (wer; die angehängte 
Partikel -to bleibt nur im nom., daher gen. Koro); coui (selbst); 
Tan, cHKi (so beschaffen, talis); kaki, hki (wie beschaffen, 
qualis); Bkcan (RlkCiurK, ncviii, jeder). Nach h gehen: vh (ge- 
wöhnlich mit angehängter partikel yl-to, was), ausgenommen 
im gen. sing., der Tkco, veco lautet, bisweilen findet man Tkco* 
als stamm behandelt und nach ti flectiert, z. b. gen. vkcoro, 
dat YecoMOYi loc. vccouk (vkcouh); femer die possessiva uoi 
(mein), tion (dein), groh (sein), ■«uk (unser), «anik (euer), Yit 
(wessen) ; endlich cmik (talis) und KkCk (ganz, jeder), letzteres 
wird aber in manchen fällen als a- stamm behandelt, regel- 
mässig so im instr. sing. Kkciuii, gen.-lQC. plur. «kciTn, dat. 
plur. RbcvMi, instr. plur. RbcwN. 

§. 67« Die zusammengesetzte (bestimmte) declination 
der adjectiva. Den einzelnen casus der nominal declinierten 
adjectiva werden die entsprechenden casus von n angefügt, 
z. b. nom. sing. AORfki-Ji, gen. ^OEf^s-Kro, dat. /(0B|k0vicM0v. Diese 
ältesten formen kommen in den eben angeführten casus wirk- 
lich vor, gewöhnlich aber sind die formen nach den §.17 anm., 
§.19 besprochenen lautgesetzen verändert Wegen der vocal- 
veränderungen durch j geben wir neben einem /{-stamm auch 
das paradigma eines /a^^stammes. 
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masc^neuir. 
a - stamm ja - stamm 



sing.nom.AOE|iuH, Aospoie 
gen. ^OBfiMro 
dat. AOBpOYOVMOV 
acc. AOBfiuJi, A<^E|kOie 
instr.AOBiiiiHMk 

plur.noin. AOB^HN, A0B|i2in 
gen. AOE^uHxiL 

dat. AOBIkllNUl 

acc. AOB^iii&,AOB|^An 
instr. AOB|iiiHMH 

loC. AOBfkllHX'E 

dual.nom.AOB|iaiii, aoe^ih 
gen. AOE^oyio 
dat. AOB|iiiNMa 



AOBKHH, A0ESI6I6 
AOEKfilArÖ 

AOBiUOOYMOV 
AOBSHN, A<^Ai6l6 
AOBAHHMk 
AOBAHHUk 

AOBAHH, AOBAnn 
AOEiuHjrb 

AOEAHMMl 
AOBAHLHL, AOBIUUI 
AOBANHMH 
AOBAHH^Cl 

AOBAKin, AOSAHN 

AOBAHHO 

AOBAHHMA 



femin. §. 67. 

a - stamm ja - stamm 



AOBi^ah 

AOfif^UHL 

AOE^«H 

AOB|lftlK 

AOEpUHL 



AOBAIIH 

AOBAHLHL 

AOBAHH 

AOBAKK 

AOEAlClft 

AOBAHH 

AOBAHHL 

wie 
das mascul. 

AOE|kUI& [ AOBAHLIA 

wie das masc. 



AOE^«H 



AOEAltH 

wie 
das masc. 



Darnach sind die zusammengesetzten formen der participia 
und comparative (mit berücksichtigung von §. 63) leicht zu 
bilden: 



part. praes. act. 
nom. sing. masc. nemjii v ntr. neKAUTeie 

JCBAAAJi ;CBaAAIIITei6 

gen. „ „ neiuLuiTAAro 

?»aAAUiTaaro 

U. 8. f. 

. part. praet. act. 
nom. sing. masc. nemii ntr. neKuneie 

]»AAMB1Jli XKMHKUUCie 

Txsmn jcKASkweic 

gen. ,, „ neKwaaro 

XBAAHKUliiarO 
JCBAAhWAKrO 

u. s. f. 



fem. ncKXiHTiiii 

WAAlUITm 
,, HCKXUITAHL 
^nKAAümTAHL 

u. s. f. 
fem. neKUHHil 

iCBAANBUHIin 

;(KiiikiiiHH 



n 



XBAAkUUHL 

u. s. f. 
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§. 67. 



fk w 



comparatiy. 
nom. sing, masc Ukmn ntr. ukmeic 

gen. „ 



ff 



ukibUflsro 



fem. uki 

/(OK^tWillll 
^ MkNblHAII 



U. 8. f. 



/(OB^tiMiaaro 

\L 8. f. 

Der nom. plur. msc. hat nicht selten -■■, 
neben -eii, nciuumi. Als acc. sg. ntr. gilt auch MiiiuMic. 

§. 68. Das pronomen miii (qnalis, quis) hat theils zusammen- 
gesetzte, theils einfache declination: 





msc-nir. 


fem. 




masc.-nir. 


fem. 


sing. nom. 


miii, Mie 


kkh 


plur. i|NH, Nun 


tnm 


gen- 


Mwe 


NOICHL 




NIIHJ» 


wie 


dat. 


NOICMOY 


NOKli 


« 


w%umk 


masc. 


acc. 


mii, HOic 


MAK 




Nun, HM 


HINK 


instr. 


mmuk 


NOieiK 




NUHIM 


wie 


loc. 


mmuk 


NOKli 




nun;» 


masc. 


dual.nom. 


Man, KON 


NON 








gen. 


NOK» 


wie 








dat. 


niNua 


masc. 









§. 69. b. Die ungeschlechtigen, personal-pronomina: 

1. pers. nom. sing, ai^i; 2. pers. nom. sing, tu; reäexivum, nom. 
sing, fehlt, ebenso der plural, der durch die singularformen 
vertreten wird. 







\. pers. 


2. pers. 


reflex. 


sing. 


nom. 


Ji%ik 


TU 






gen. 


uene 


Tese 


COBO 




dat. 


MlHt, UH 


T€B«, TN 


COB«, CN 




acc. 


UA 


TA 


CA 




instr. 


UINOK 


TOBOK 


COBOK 




loc. 


MUi« 


TCBt 


ceBt 


plur. 


nom. 


UU 


Bll 






gen. 


HACK 


BACl 






dat. 


HAMl 


BAMl 






acc. 


HU 


BV 





T: ' .^:~:^-Jt<* vrr^ 
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l.pers. 2.pers. §. 69. 

plur. instr. hamh rauh 

loc. mck imd 

dual. nom. n sa 

gen. laio ksio 

dat. MMA uus 

Der datiy plur. nuik, rami wird auch yertreteu durch 



B. Conjttgation. 

Yerbalstamm, praesensstamm, zweiter stamm. §« 70. 
Allen formen des slaw. verbums (zu denen wir hier der Über- 
sicht wegen auch participia, infinitiy, supinum, obwol nomi- 
nalförmen, rechnen) liegt zu gründe der yerbalstamm, der 
entweder die wurzel selbst oder ein bereits aus dieser abge- 
leiteter stamm ist (darnach werden im allgemeinen primitiye 
und abgeleitete yerba unterschieden). Aus dem yerbalstamm 
werden zwei stamme gebildet, die den einzelnen formen zunächst 
zu gründe liegen: 

1. praesensstamm, zu dem praesens, imperatiy, parti- 
cii»um praes. act. und pass., sowie ^nige imperfecta gehören; 

2. zweiter stamm (mchtpraesensstamm, infinitiy stamm); 
aus ihm entstehen: einfacher aorist, zusammengesetzter aor. I, 
zusammengesetzter aor. II, einige imperfecta, partic. praet 
act. I, partic. praet. act. n, partic. praet. pass., infinitiy, 
supinum. 

Das einfachste erkennungsmittel des praesensstammes ist 
die 3. sing, praes. nach abtrennung der personalendung, das 
des zweiten Stammes der infinitiy nach abtrennung des infini- 
tiysuffixes, z. b. 3. sing, praes. Hec€-Tk, praesensstamm lecc-, 
infinitiy lec-TN, 2. stamm mc-; 3. sing. iwaeTk, praesensst. imiiie-, 
inf. ükcilTN (ancxtn), 2. st. nkca-. Die lautgesetze, wenn solche 
eingetreten, sind zu berücksichtigeu, z.b. mc-tn (fallen), 2. stamm 
nicht nac-, sondern nnA-, 3. sg. fu^cr^; §• 46) u. a. drgl. 



48 PerBonalendangeii; verbalclassen. 



§. 71. 



Personalendungen: 






1. primäre: 








sing. 1. (uk) 


plur. 


1. Ul 


dual. 1. n 


2. UN (cn) 




2. Te 


2. TA 


3. Tk 




3. [n]Yk 


3. TU 


2. secundäre: 








sing. 1. [m] 


plur. 


1. u% 


dual. 1. n 


2. [c] 




2. TC 


2. w 


3. [T] 




3. [«t] 


3. T» 



1. sing, -uk ist nur in einigen fällen erhalten (n-uk ich 
weiss, j^jBi-uk ich gebe, «-Mk ich esse, KC-uk ich bin), in allen 
andern fällen ist k abgefallen und m mit dem vocalischen 
stammauslaute zum nasalvocale -« geworden; -cn als suffix der 
2. sing, ist erhalten bei den eben angeführten yerben n-CH 
u. s. w.; das h der 3. plur. -nk geht mit dem Yocaüschen 
stammauslaute in den nasalvocal über, daher -&Tk und -iTk. 

Die secundäre 1. sing, m ist mit dem stammauslautenden 
Yocal zsunächst wol zum nasalvocal geworden, dieser durch 
weitere Schwächung zu -i (vgl. §. 23, anm.); das c der 2., das 
T der 3. sing, mussten nach §. 49 stets abfallen; von der se- 
cundären ^. plur. -ht musste t abfallen, h ging mit dem stamm- 
auslautenden yocal in -j^ -a über. 

Die- primären endimgen kommen dem praesens (mit im- 
perativ) zu, die secundären^den aoristen und dem imperfectum. 
§. 72. Eintheilung in verbalclassen. Wir theilen die ver- 

balflexion ein nach den praesensstämmen, machen die unter- 
abtheilungen nach den zweiten stammen. Daraus ergeben sich 
folgende classen: 

I. praesensstamm aus der wurzel durch suffiz 6, o 
(ursprünglich a) gebildet: 

a. zweiter stamm = der wurzel; 3. sing. lec-e-Tk, inf. 
■ec-TH (tragen). 

b. der zweite stamm durch zusatz von a an die wurzel 
gebildet; 3. sing. E€|i-6-Tk, inf. ik^-a-TH (fifi-a-TH), nehmen. 

c. der zweite stamm lautet auf « aus; 3. sing. uk^-e-Tk 
(M|i-€-Tk), inf. Mk^-«-Tii (u^-«-tn), sterben. 
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IL praesens stamm aus der wurzel durch suffix ae, §. 72. 
ao (ursprünglich na) gebildet. Der zweite stamm ist 
gleich der wurzel oder hat suffix a&; 3. sing.'Ainr-ac-Th, 
inf. *AKHHi-TH (§. 39) und ABHr-aA-TH (bewegen). 

in. praesensstamm aus dem verbalstamm durch 
suffix le, jo (ursprünglich/«) gebildet: 

A. primitive verba: 

a. zweiter stamm gleich der wurzel; 3. sing. :;as-ie-Th, 
inf. :^as-TH (wissen, kennen); A«-ie-Tk, ä*-'h (legen). 

b. der zweite stamm setzt ^ an die wurzel; 3. sing. naaM-T^ 
(=*nMCHe-Th §. 37), inf. nkcs-TH (schreiben); ranroAie-Tk, 
rxsroxfl-TH (reden), 

B. abgeleitete vierba: 

c. verbalstamm lautet auf» aus; zweiter stamm — ver- 
balstamm; 3. sing. A^s-ie-Tk, inf. ^vis-tn (thun). 

d. verbalstamm auf «; zweiter stamm » verbalstamm; 
3. sing. »eii«-i€-Tk, inf. »ex^-TN (wünschen). 

e. verbalstamm auf oy; zweiter stamm setzt s an den 
verbalstamm, der darnach auf -ois- auslautet (§. 16, 
anm«); 3. sing. KOfnor-ie-Tk, infin. KOfHOB-A-TU (kaufen). 

IV. praesensstamm lautet auf n aus: 

a. zweiter stamm » praesensstamm; 3. sing. xKMa-Tk, 
inf. XKMH-TH (loben). 

b. der zweite stamm lautet auf « aus; 3. sing. ro|»H-Th, 
inf. roi^ft-Tn (brennen). 

y. die reste andrer praesensbildungen (unregel- 
mässige verba). 

Allgemeine bemerkungen über die tempusbildung. §. 73. 

1. die bildung des praesens ergibt die Übersicht in §. 72« 

2. der stamm des einfachen aorists wird unmittelbar 
aus dem zweiten stamme durch suffix e, (ursprünglich ä) 
gebildet, z. b. a€€-€-, h€c-o-, kann aber überhaupt nur gebildet 
werden, wo der zweite stamm » der wurzel ist und consonan- 
tisch auslautet, also in I, a und II, wenn hier der zweite 
stamm nicht ax hat. 

L e 8 k i e n , Handb. d. altbulgu. spräche. 4 
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§. 73« 3. der zusammengesetzte aorist ist benamit nach 

seiner bildung mittels eines angefügten hilfsverbums (1. sg. 
nrspr. -sam^ s. Schleicher, Comp. §. 297, vgl. griech. l-Xu-oa); 
das ursprüngl. s des hilfsverbums ist vor consonanten als c er- 
halten, vor vocalen meist zu x geworden (in archaistischen 
formen jedoch auch c geblieben), aus dem dann lautgesetzlich 
Hl werden kann (vgl. §. 29). Zu gründe liegt stets der zweite 
stamm; das hilfsverbum kann in zwiefacher weise antreten: 

a. unmittelbar an den auslaut des zweiten Stam- 
mes, z b. nkcs-]a (nH€s-;a, ich schrieb); lautet der zweite stamm 
consonantisch aus, so treten die §. 43 besprochenen lautgesetze 
ein, z. b. |»«;n (ich sprach) für ""(»eM-xi, '^'i^eic-cv Allein herr- 
schend ist diese bildung bei allen verben, deren zweiter stamm 
vocalisch auslautet. Ueber die bei consonantischem wurzel- 
auslaut eintretende ersatzdehnung vgl §. 22. 

b. zwischen stamm und hilfsverbum steht o, z. b. 
nii€T-o-]a (ich flocht). Diese bildung kommt nur vor, wo der 
zweite stamm consonantisch auf den wurzelauslaut endet, 
also in I, a und II, wenn hier der zweite stamm nicht a« hat. 

A n m. 1 . Der bildung b. fehlt die 2. und 3. sing.; die durch die ent- j 



sprechenden personen des einfachen aorists ersetzt werden, z. b. 
1. sing. mieTOici, 2. sing, und 3. sing. mßt%, Nxere für '^'meTCC und 
*mu&ttr (nach §. 49). Von metoja würde 2. sing. ^axeT-o-c-c, 
3. sing. *mieT-0-c-T weiter zu bilden sein, daraus hätte (§. 49) 
'''nxeTO werden müssen, und es ist möglich HxeTe daraus durch 
vocalschwächung im auslaute zu erklären, so dass nur ein secun- 
däres zusammenfallen mit den entsprechenden personen des ein- 
fachen aorists stattfände. 

Wir unterscheiden die beiden bildungen a. und b. als zu- 

» 

gammengesetzten aorist I und zusammeng. aor. II. 

4. Das imperfectum ist ebenfalls eine zusammengesetzte 
verbalform; das hilfsverbum hat im wesentlichen die gestalt wie 
im zusammeng. aor., nur werden 2. und 3. sing, anders gebildet 
(-!■€, -Hw, urspr. -sas, -sat^ s. Schleicher, Comp. §. 305), und 
die 3. plur. lautet auf -xs aus; der hauptsächlichste unterschied 
vom zusammenges. aor. aber besteht darin, dass das hüfsver- 
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bmn des imperfecta stets auf n anlautet. In I, II, VI a, IV a, §. 73. 
wird das imperfectum vom praesensstamme abgeleitet, der dann 
aber auf« (nach lingualen und y dafür x, §. 38, 2) auslautet, 
also z. b. aec«-sxi (nevs-xx'K), fjanm-^ich, ji^tsk-MCh, javoR-viKk. In 
in b, c, 'd, e, IV b wird es vom zweiten stamme gebildet, z. b. 
nkcs-sxi^ (hhcx-sx'e), A^A-2i]irK, »eii«-2i]rL, KO^noKü-sx^, ro|»«-s;cik. 

Der imperativ ist ein rest des ursprünglichen optativs §. 74. 
(s. Comp. §. 290) und gehört stets zum praesensstamm ; die 
2. u. 3. sing, (die 1. fehlt) enden in h, die drei personen des 
duals und die 1. und 2. plur. (die 3. fehlt) haben vor den 
personalendungen « (das aber lautgesetzlich in a und a über- 
gehen kann). 

Participien, infinitiv, supinum. Das altbulgarische §. 75. 
hat zwei participia des praesensstammes: 1) partici- 
pium praesentis activi (bildung und flexion s. §. 63, 1); 

2) participium praesentis passivi, suffix -wk (fem. -ha, 
ntr. -iio), z. b. aeco-ui, amsi€*hi, jchmh-mi u. s. f. Die participia 
praeteritaler bedeutung kommen vom zweiten stamme: 
1) part. praeteriti activi I (bildung und flexion s. §. 63, 2; 
das Suffix in der gestalt nom. sing. msc. -vh tritt ein bei allen 
vocalisch auslautenden zweiten stammen); 2) participium 
praeteriti activi II, suffix -A'k (fem. -aa, ntr. -ao), z. b. aec-Ai; 

3) participium praeteriti passivi, suffix -€ni (fem. -caA, 
ntr. -eao) bei la aec-eai, Ic sRk|k6Hi (geopfert), II Auixeai, z. th. 
Illa BHieai, lYa xsAAieai; dagegen suffix -ai (fem. -aA, ntr. -ao) 
bei Ib Eh|»A-ai (B|»A-ai), z. th. Illa i^aA-ai, Illb nhCAai (nacAai), 
IIIc A^AHi, nid sReAMi; Ille NOfnoKAHi, IVb n|k«-:;b^«ai (verach- 
tet). Neben -€Hi^ -ai kommt seltener auch suff. -ti (fem. -ta, 
ntr. -To) vor z. b. OTVB|»kc-Ti^ (geöffnet), 1. sing, oti-ki»^:;-«. . 

Der infinitiv (stets vom zweiten stamme gebildet) hat 
suffix -TH, z. b. aec-TH, kbaah-th, noyiioka-th u. s. f. 

Das supinum wird vom zweiten stamme durch suffix -tl 
abgeleitet, z. b. aec-T'K, ro|»«-Ti, nkCA-Ti u. s. f. Nur bei den 
Verben, deren infinitiv auf -hitn (= *aTa, *-nrH, *-xTa, § 39) 
ausgeht, endet das supinum auf -aiTk, z. b. neunk (inf. iMaiTa 
backen). 

4* 
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Paradigmata. 

§.76. Classe I, a; yerbalstamm (wurzel) acc (tragen); praesens- 

stamm icece-, iieco-; 2. stamm K6e-, s. §. 72. Zum paradigma 
ist ein verbum gewählt, dessen wnrzelauslaut keinerlei laut- 
gesetzlichen Veränderungen unterliegt; über den eintritt sol- 
cher s. unten. 

Praesensstamm. 
Imperativ. Imperfect. 



Praesens, 
sing. 1. Mcx 

2. aece-uia 

3. aec€-Tb 
plur. 1. aece-m 

2. a6C6-T6 

3. aecsfh 
dual. 1. a6C€-it 

2. aece-TA 

3. aece-TA 

Einfach, aor. 
sing. 1. Heck 

2. aece 

3. a6C€ 
plur. 1. aecoHii 

2. aecc-Te 

3. K6CX 

dual. 1. aeco-it 

2. a€C€-TS 

3. aece-Ts 



Part praes. act. 



aecH 
aeca 
aect-m 
a6c«-Te 

aect-it 
a€c«-Ta 
a€€«-Ta 



Part praes. pass. 
a€C0Hun 



aec«-a]a 
aec«-aaM 
aect-aaM 
aec«-a;coui 
aec«-HCT€ 
aect-fljcA 
acct-sxoit 
aeci-HCTA 
a6c«-acTa 
Zweiter stamm. 
Zusammeng. aor. I. Zusammeng. aor. II. 



tttCIL 



*a«€Om 
tttcre 



wkcä (atai«) 



a€co-n 

(aece) 

(aec6) §. 73, 3b. 

muO'jtowk 

B«C0-€T6 
a6C0-MA 

aeco-Koit 

aeco-cTA 

aeco-CTA 



a«CTH 

a«cTfl 

Part, praet. act. I acei 

Part, praet. act. 11 aec-n 

Part, praet. pass. aec-eai^ 

Infinitiv aec^ra 

Supinum aec-Ti^ 

Anm. Vom zusammengesetzten aor.L kommen 2. und 3. sing, nicht 
vor; auch die übrigen personen finden sich bei ei nem verbum sel- 
ten alle belegt; l.dual. und 1 plur. im paradigma sind erschlossen. 
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Consonantenyeränderungen im anslaut des vor- §. 77. 
balBtammes. 

1. guttural auslautende verbalst, werden behandelt 
nach §§. 38, 39. 

Praes. i^ck« uor« Efhjuk Part, praes. act. i^einj 

^Y€MH II0X6MN B^uneMH Part, praes. pass. f&mu% 

U.S.W. U.S.W. U.S.W. u. s. w. 

Imperat. ^hi|H ho:;h Kphcn 

U.S.W. U.S.W. U.8.W. 

Imperf. *feiiMiek Homnja '*'B|»hiuAa]a 

U.S.W. U.S.W. U.S.W. 



Einf. aor. 


*fmek 


Hon 


*Kfli?« 




|»€Y€ 


M0X6 


*B|»bae 




^ere 


Moxe 


*B|»kiiie 




*feuowk 


MOrOMl 


'"B^kXOII 




U.8.W. 


U.S.W. 


U.S.W. 



Zus. aor. L pvk 



p%}sou% 

(»«IIA 

Part, praet. act. I pem 

Part, praet. act. II ^ewn 

rart. praet. pass. peii9H% 

Inf. ^eaiTN 

(sagen) 

Sup. '*'^eaiTb 



Zus. aor. II. ^eKo;ci Horoxi *B|»kxo)vi 

ipene) (Hoxe) ('*'B|»kiu€) 

(l^eve) (Moae) ('*'B|»biue) 

l^eKoxoMi Horoxom '"B^kxoicom 

U.8.W. U.S.W. U.8.W. 



Wie Necojn 



UOf% 

Horsi 

HOaCHl 
HOHITn 

(können) 



*Kphiek 
nphmen 

B^WTH 

(dreschen) 



Anm. 1. Ist der wurzelvocal e, so wird derselbe im imperat. fiist 
immer zu k geschwächt, vgl. §. 5. 

Anm. 2. Folgende yerba mit wurzelvocal %, k im praesens haben 
im infin. «: wmuk — BmiTN (ziehen); miuk — miiTH (stossen); 
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§. 77. B^brx (aber hänfig anch B|»irft) — B|»wrii (sorge tragen); nphrik 
— B^ttiTH (werfen); KpWk — b^wtn (dreschen); vgl. §. 9, anm.2. 

Anm. 3. Die mit '*' versehenen formen vermag ich bei diesen verben 
nicht zu belegen, sie sind nach häufig verkommenden analogien 
gebildet. 

2. dental auslautende verbalst., z. b. 1. sing, hacta 
(ich flechte), n^f^ (ich falle), ganz wie aecTH ; zu bemerken ist 
nur part. praet. act. II Hxex!^ hmil nach §. 41, 3; femer inf. 
nnecTN, nacTii, sup. nsecTi, nacTi nach §. 4^. 

Beispiele vom zusammenges. aor. I: 1. sing. n|»N-Btci, 1. 
plur. BiL-BtcoMi, 2. plur. Bit-BtcTc, 3. plur. bica, daneben 1. sing. 
HO-Btjci (zu BCA«, B6CTH führen); 3. plur. n|»o-BACA (boa«, boctn 

stechen). 

3. labial auslautende verbalst., z.b. Ten« (ich schlage), 
rpe^St (ich grabe), ganz wie h€ctn, zu bemerken nur inf. t^cth, 
r^eBCTH, *r|»eBicTH nach §. 47, 2. 

Von »HBA (ich lebe) lautet der inf. »hth (§. 42), part. 
praet. act. 11 »um. 

4. auf c, T^ auslautende verbalst, wie nccth; i wird 
vor T des inf.- und sup.-suffixes zu c, z. b. bcctn, WBCTk (zu 
Bei^x ich fahre), §. 31. 

5. nasalauslautende verbalst, (auf ■, u), z. b. hlm« 
(ich hänge); folgt auf den nasal ein vocal, so bleibt derselbe 
unverändert, also nhax u. s.f. wie aec«, imperat. nuiH u.s.f. wie 
a€CN, imperf. nknaxi u. s. f., participium praes. act. uum, pass. 
nkBOiTB, part. praet. act. I ohai. Folgt (oder folgte) auf den 
nasal ein consonant, so entsteht nasalvocal (a, «), also 
zusammenges. aor. I. ntja (ha»), na, na (weil entstanden 
aus ""ni-cc, '^'na-cr), naxoHi (nacom) u. s. f., 3. plur. nasA 
(■aca). Einfacher aor. und zusammenges. aor. II werden nicht 
gebildet. 

Das part. praet. pass. hat suffix -t%, hbtil (doch dameben 
RkaeHi). 
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Anmerkung. Die 2. und 3. sing. aor. nA kann durch nA-Ti ver- .§. 77. 
treten werden (zur erklärung des -Th s. Beiträge für vrgl. sprachf. 
VI, 184). 

6. vocalisch auslautende verbalst.: hkov-th (schiffen), 
Cüov-TH (heissen), CNOf-TH (gewebe aufziehen), t|»ov-tn (ver- 
zehren, verbrauchen), (ho-th (brüllen). Vor vocalen löst sich 
oy in OB, lo in eB (kB) auf: 1. sg. hüob-a, |»6B-a (§§. 16, 21). 
Praesens. Imperativ. Imperf. Part, praes. act. nüOBu 



sing. 1. HKOB« — 


niiOBiaxi^ 


2. nüOBe-nin haobh 


nüonsiue 


u.s.f. u.s.f. 


u.s.f. 


Zusammeng. aor. I. 


Part, prae 


1. moxjeh 


t) t) 


2. Hxor 


i> y> 


u.s.f. 


Infinitiv 



r) 



„ pass. '^'nsoBOHi 



„ II HHOYSl 

pass. ^nxoYTi 

HAOVTN 

Supinum nxovri 

Anm. 1. Diese verba können z. th. auch nach HI (§. 81) flectiert 
werden : flüOfift u. s. f. 

Anm. 2. Es gehören hierher genau genommen auch die verba bn-tn 
(schlagen), b|»h-tn (scheeren), bn-tn (winden), tnh-tn (faulen), xn-th 
(neben anuth, giessen), hh-tn (trinken), ho-yh-th (ruhen), indem n 
vor vocalen zu ig gespalten wird (§. 21), für welches k dann meinst 
H geschrieben wird (§. 24, anm. 5), z. b. praes. Eki& (BHift), BbieuN 
(BHKipN) u. 8. f. Ebenso nt-TN (singen), dessen « vor vocalen 
oj entspricht (§. 13), daher praes. HOift, hokihn u. b. f. Durch das 
lautgesetzlich entstehende/ fallen indessen diese verba mit denen 
nach cl. m, a zusammen (§. 81). 

Classe I, b; der zweite stamm setzt s an; wurzel §. 78. 
(verbalstamm) b6|» (nehmen), praesensstamm B€|»e-, b€|»o-, zweiter 
stamm ^hp^- (b^x-, vgl. §§. 5 — 7). 

Praesensstamm. 
Praesens. Imperativ. Imperfect. 
sing. 1. Be|»x — 6e|»«-sxi» 

2. Be|»e-UIN B6|»N B6|»«-aUI6 

u. s. w. wie u. s. w. wie u. s. w. wie 
■6GX HecN iecixicb 



Part, praes. act. 



Part, praes. pass. 
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§• '^^' Zweiter stamm. 

Zusammeng. aor. I. Part, praet. act. I Bk|»a-n (B|»Hn) 

sing. 1. Bk|kii-xi (c^axi) » » „II Bki^x-xi (bi^mil) 

2. Bk|»a (b|»s) „ „ pass. Bk|»zi-ai (B|»xai^) 

3. Bik|»s (b^h) Infinitiv Bb|»s-TN (B|»aTii) 
plur. 1. Bb^a-?coMi (b|»sxohi) Supinum Ek|»2i-Ti (bi^ati) 

2. Bb|»S-CTe (E|»HCT€) 

3. Bk|»ZI-IUA (B|»SIU«) 

dual. 1. Bb|»a-xoB« (EftaxoB«) 

2. Bbl^a-CTA (E|»2ICTH) 

3. Ek|ks-cTa (B|»acTs) 

Ebenso z. b. j^epa^^ ai^^^itn (a^sth, zerren, zerreissen); asea«, 
riasTN (rMATN, jagen) ; »ha«, »kAKTH (»aatn, warten) ; zoee^ s^matn 
(:(RSTN, rufen); teka, tvcsth (weben). 

Anm. Wo das praesens 6 oder o hat, ist im zweiten stamm der 
Yocal zu hy % geschwächt ; diese geschwächten vocale aber fallen 
schon in den älteren quellen sehr häufig ganz aus, so dass die 
formen mit erhaltenem h, l die seltneren sind. 

§.79. Classe I, c; der zweite stamm setzt % an; die hierher 

gehörenden verba: b|»«th, werfen; mpvtn^ opfern; kb^«h (|»sc- 
KR|mH), auflösen; upvrn^ sterben; nfvtn (uonpvrn) eindringen; 
a|»«TN, stützen; rfvin^ reiben; ctfvtn {upoctpvtH^ ausbreiten, 
haben alle den wurzelauslaut p und als wurzelyocal b, \ der 
meistens ausgefallen ist. Praesensstamm ab|»e-, Sk|Kh, zweiter 
stamm si;b|»« (»|»€-, »i^o-, »(»«-)• 

Praesensstamm. 

Praesens. Imperativ. Imperfect. Part, praes act 
sing. 1. mhpgif xpjk — »b|»«-2i]a, 3B|»«-2i;ci Sb|»ii, »|»ii 

2. Sb|»eiiiH,»^euiN »b|»H, mpn 

u. s. f. wie u. s. f. wie u. s. f. wie Part, praes. p. 

H6C« HeCH a6C12i;inb SRb|»OHl 
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Zweiter stamm. §. 79. 

Zusammenges. aor. I Part, praet. act. I (»h|»«-n, rnfm-Kt) 

sing. 1. sRk|»«-]a, sR|»«-]a „ „ act. II (sRk|»«-iii, sr|»«-iiii) 

2. Wihf% mp'k s. unten 

5« ask|»«, SR|»« Infinitiv sRk|k«-Tii, »(»«-tn 

plur. 1. »k|»«-;coM'&, »(»«-xoMi Supinum »k|»«-rE, »|»«-til 
2. sRk|»t-cTe, sR|»«-CTe 

dual. 1. SBk|»ft-^Bl, SI!|»«-^OBft 

2. »Ik|»«-€T2I, SB|k«-CTa 

Ferner können diese yerba auch den zweiten stamm 
gleich der wurzel haben, gehören also dann unter I, a; inf. 
*»b|»-TN, dafür nach §. 25 X|»k-TH (mp'L'in) und so überall, wo 
hp (i|») stehen sollte. Da durch Umstellung von hf (\f) zu fh 
(p\) die Wurzel yocalisch auslautend wird, kann von sR|»k- (»fi-) 
als zweitem stamme ein zusammengesetzter aor. I sR|»b-;nb 
(3K|»i2a) gebildet werden. 

Zusammeng. aor. I. Zusammeng. aor. ü. Part, praet. act. I 

sing. 1. sR|»ik-]ci (sB|»i-?n) sKb|»o-;cik, mpoich nihp%; sB|»b-n 

2. mfh (mpt) SRb|»e, mpe 1 einf. (»|»iL-n) 

3. »|»b (si!|»i) sRb|»e, »|»e j aor. Part, praet. act. 11 

plur. 1. SB|»b-KOII1k(SB|»VXOM'&) Sübf^O-XOMl, SR|»0-^HI »(kb-ül (sR|»i-n) 

2. sR|»b-cTe (mf%'Cre) »b|»o-CT6, »^-cTe Part, praet. pass. 

3. SRlTb-M« (SK|»'&-IU«) Sb|kO-IU«, SR|»0-IUA »^b-Tl (sR|»iL-n); 

dual. 1. sK|»b-;von(»|»i-;iEon) sKb|M>-?(OiEt, »|»o-?con asb|»-ea!b, »|»-eai^ 

2. as|»b-CTa (as|»i-cTs) si!k|»o-cT2i, sr^o-cts Infinitiv 

3. as|»k-cTa (»|»i-cts) sRb|»o-cTA, x^-cra ss^b-TN (sk|»i-tn) 

Supinum 

Anm. 1. An dem paradigma sind alle bildbaren formen durchgeführt 
worden, obwol sich weder bei diesem noch, so viel mir bekannt, 
bei irgend einem dieser verba weder die formen mit erhaltenem 
b (%) noch die ohne k ("k) vollständig belegen lassen; indessistvon 
den im paradigma angegebenen mit b (i) keine ohne analogie. Es 
mögen als belege angeführt werden: 
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§. 79. mpnu: sk^caii, »k^€ii^ iio-»k^ii, mkp%M, sk^oii%, no-s^vn« 

p^cwlpvtn : päcmhfk part. praet. act. L 

upvtH : ov-Mb^eTb| OY-Hk|»€Hi; ox-ukpete, oy-ukpxth, o^-Mb^H, 

Hb^MJCX, HlfU, Of-Hb^ Of-Mb|»««ay H:;-Hb^«TN, Or-H|»bn, or-M^U1L. 

nfvtn : o-nb|»«cTe, o-nb^MA, o-m^'b, o-nptn. 
rpvtn ; ciL-Tb|»e, cvti^vA; Cb-T|»b (d. i. ci-t|»i 3. sing. zus. 
aor. I) cvT^vrb, ci-T|»ui; Of-Tb|»eai. 

Anm. 2. Die Schreibung der quellen schwankt stets zwischen b and 
Tk'f im paradigma ist b überall sicher, wo m unmittelbar vorher- 
geht, weil nach diesem \ nicht stehen kann. 

Anm. 3. Statt 2. und 3. sing. zus. aor. I. Xkp% 9ipt kann auch 
mp'k-Tk vorkommen, vgl. Hl-Ti §. 77, 5. 

§. 80. Glasse II. Praesensstamm aus der wurzel durch 
Suffix ae-y ao-, der zweite stamm durch a«- gebildet 
oder gleich der wurzel; praesensst. Aiar-ae-, Aiar-ao-, zwei- 
ter stamm ABar-ax-, jj^anr- (bewegen). 

Praesensstamm. 





Praesens. 


Imperativ. 


Imperfect. 


Part, praes. act. 


sing. 


1. ABHraA 


— 


ABara«-A;ci 


ABaraii 




2. ABarae-am 


ABaraa 


ABara«-saf 


\ 




u. 8. f. wie 


u. s. f. wie 


u. 8. f. wie 


1 Part, praes. pass. 




aec« 


■eca 

Zweiter 


aecftsja 

stamm. 


ABarao-m 




A«Hr- 






ABura«- ' 




Einf. aor. 


Zus. aor. U. 


Zus. aor. I. 


sing. 


1. ^WM\ 


ABaro-TA 




ABarax-jn 




2. JiBaate 


Um«) 




ABarax 




3. ABlf»6 


(ä«h»€) 




ABarax 


plur. 


1. ABurom 


ABaro-]C0Mi 




ABarax-xoMi 




u. s. f. 


u. s. f. 




u. s. f. 


Part. 


praes. act. I 


ABar-i 


Part, praes. act. I ^Auirax-Bi 


9 


„ » n 


ABHr-iTb 


ff n 


„ II *AniraA-ii*b 


n 


„ pass. 


ABa»-eai 


1) 91 

Infinitiv 
Supinum 


pass. "''Auira'^-n 
ABaraA-Ta 
Ai>nuB-n 



Gonjngation ; claBse HI a, primitive verba. 
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Anm. 1. Die participialformen AKNniAn, j^enrMftxi, Ai'rasn sind §. 80. 

Yon diesem verbum wol nicht zu belegen, kommen aber bei 

andern derselben classe vor nnd sind deswegen ins paradigma 

aufgenommen. 
Anm. 2. Das nach dieser classe flectierte praes. CTaax (ich stehe) 

hat zum zweiten stamm nur CTS- (cta-tii). 

Classe III. Praesensstamm aus der wurzel durch §. 81. 

i€-, jo- gebildet. 

A. primitive verba. 

a. der zweite stamm ist gleich der wurzel; sämt- 
liche hierher gehörende verba haben vocalisch auslautende 
Wurzel: oe-of-TN^ (anziehen), Yoy-Ta (fühlen, bemerken), a^ii-Ta 
(decken), mii-tn (waschen), |»ii-Tn (graben), r|»«-Ta (wärmen), ^«-th 
(neben AUi-Ta, legen), €n«-TH (eilen), cm-Tn (neben ciiw-th, wagen). 

Praesensst. fißm-^ W^'i zweiter stamm ai^- 

Praesensstamm. 



Praesens. 


Imperat. 


Imperf. 


Part. 


praes. 


sing. 1. A«» 


— 


AUi-A^n 




AW 


2. Avs-aiH 


A«H 


AUi-anie 


Part. 


praes. 


3. A^ie-Tk 


A«a 


Atn-aaie 




AW-n 


plur. 1. A1I6-M1L 


AftH-Ml 


XUk-KSOWh 






2. A^K-TC 


AtH-re 


A«ii-KCTe 






3. A^HLTk 




AUI-XX& 






dual. 1. ^i^tm-n 


AtH-Rt 


AUt-BTBon 






2. A^ue-TH 


A«H-Ta 


Ain-acTs 






3. A^>s-TS 


Ata-TÄ 

Zweit 


AUi-acTS 

er stamm. 




" 


Zusammeng. 


aor. I. 


Part, praet. 


act. I 


A«-w 


sing. 1. f/k'ich 




» n 


, u 


A«-Ä* 


2. Ä* 




n » 


„ pass. 


A*-"!* 


3. Ä« 




Infinitiv 




AMH 


plur. 1. ]f,%'VOWk 




Supinum 




A«-Tik 


2. A^-cTe 










3. ^iL-mä 










dual. 1. Ai^-]iMWt 










2. f^%-CltL 










3. A^-CTA 


• 
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Conjugation; dasse m b, primitm yerba. 



§. 81. Anm. 1. Ueber ä im pari, praes. act. Tgl. §• 24, 5; über a im plur. 
und dual, imperat. §. 24, 2. — Das imperfectum kann auch auf 
den infinitiv aui-th bezogen werden; das praes. hat dieneben- 
form AesKAA, Ae»/(€Mii u. s. f. 

Anm. 2. Die wurzeln auf %i haben im pari, praet. pass. vor dem 
Suffixe -eai Spaltung von if zu u^ z. b. K|»ueai (§. 2 1), die auf oy 
lauten z. b. OK-Ofieai. Daneben mit suffix -n : np^i-vk, 

Anm. 3. Die §.77, 6, anm. 2 erwähnten wurzeln auf a(BN-TH u. s.f.) 
mit Hft-TH werden flectiert wie a«-th. Das part. praet. pass. hat 
indess meist sufifix -Tk : BH-n (auch Bbicai, BHwai), BH-Tl, 
Wk'Tk u. s. f. 

§. 82. Classe III, b. der zweite stamm setzt a an; praesens- 
stamm riiaroiiie-, rAaroAJo-, zweiter stamm raaroia- (reden). 

Praesensstamm. 



Praesens, 

sing. 1. rssroAift 

2. riiaroiiie-üiH 

3. rxnroiiie-Tb 
plur. 1. rssroAie-Mi 

2. riiHroxie-Te 

3. rüarosiftTb 
dual. 1. rüsroiiiB-B« 

2. rüsroAie-TS 

3. rüsroxiB-Tzi 

Zusammeng. aor. 

sing. 1. rüsroM-xi 

2. rxHroxx 

3. raaroüfl 
plur. 1. rasroüa-^OMi 

2. rxaroxA-cTe 

3. riiaroszi-aia 

dual. 1. raaroxa-xon 

2. raHroüii-cTA 

3. riinroM-cTa 



Imperat. 

raaroxH 
riuiroiN 
rxHroia-Mi 
rüsroSn-Te 

rasroÜN-B« 
rnaroiiN-Tzi 
rxAroÜH-Ta 

Zweiter stamm. 

I. Imperfect. 
riiAroAS-sxi 
rxflross-iiaie 
rüsroAX-AMe 
rAsrona-Axoui 
rxsroiia-ACTe 
rxaross-aK« 
rxAroRa-K^KOBi 

rMrOlM-SCTA 

riuiroiiK-acTa 



Part praes. act 

rxsroiiHk 
Part, praes. pass. 

rSArOKK-Hl 



Part, praet act L 

rasroxs-n 
Part, praet. act. n. 

ruaroiUi-iüB 
Part, praet. pass. 

rA2iroM-ai 
Infinitiv rAarou-Ta 
Supinum rAAroHa-Tm 



Conjagation; classe m, c^ abgeleit. verba. 
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Anm. 1. Zum paradigma ist ein verbnm gewählt, in welchem j §. 82. 
keinerlei consonantenveränderungen hervorbringt. Nach rüXro- 
AHTa gehen also alle auf a, |», K auslautenden verbal- 
st ämme (§. 34), anders auslautende werden behandelt nach 
§§.33-37: 

1. zwischen labiale (n, B, B, m) undy tritt a : cunHTH 
(streuen), praes. ciiniii&, cuaxKUiH u. s. f. (§. 33). 

2. T, ^ mit j werden mit, x^} z* ^. KxeBeTaTH (verleumden), 
praes. luieBeaiTA, laeBeniTeuiH u. s. f.; sra^^'^n (dürsten), praes. 

3. K, r, x mit j werden zu y, x, ui, s. die beispiele §• 36. 

4. c, l|, % mit J werden zu m, Y, x, s. die beispiele §. 37. 

Anm. 2. Bisweilen hat der zweite stamm geschwächten vocal iL, L, 
der auch ganz ausfällt (vgl. I b, §. 78), während das praes. 
0, e hat : praes. BO|»ift, inf. B^Kf^aTHjEitSTil (kämpfen); KOXift, kustn, 
KKSTH (stechen); no|»ift, n^Kf^aTN, n|»STH (reissen, spalten); CTenift, 
CTkAHTH (CTAATH ausbreiten); Kuxift, hmxth « jkMSTH (nehmen, 
§.24, 5 anm.). In CMift, cuath (lUAift, CAKTN, schicken) hat schon 
das praesens \, 

Anm. 3. Die praesentia ^OBkAift, (aobiak, j^obak, ich genüge), HeAift 
(ich mahle) werden nach dieser classe flectiert, der zweite stamm 
aber setzt « an: j^OBkAiTH (/(OBiAftTH, aobaith), MbA«TN (uRtra). 
Das imperf. lautet MeAllA)^^ also vom praesensstamme. 

Anm. 4. Im imperativ plur. und dual, kommt statt h auch n vor: 

» FAHrOAllTe. 

B. abgeleitete verba. §. 83. 

Classe III, c. der verbalstamm lautet auf a aus, 
der zweite stamm »dem verbalstamm. Praesensstamm 
^«utie-, AftAHJo-, zweiter stamm /(«ah- (thun, machen). 

Praesensstamm. 



Praesens, 

sing. 1. AftAHK 

2. AftAAie-HIH 

3. A'MAI6-tk 
plur. 1. A«AAI6-Ul 

2. AftAAie-T6 

3. A^AKTb 



Imperat. 
A«AHa 

AftAAH-re 



Part, praes. act. 
Part, praes. pass. 
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Conjugation; classe HE, d, abgeleit. verba. 



§. 83. Praesens, 

dual. 1. AtKKie-K« 

2. A«iAie-TH 

3. A«iaie-Ta 



Imperat. 
AMaN-n 

4«UIH-TA 



Zweiter stamm. 
Zusammeng. aor. I. Imperfect. 



AViii-a;com 
AMA-ACie 

AMS-acTA 



Part, praet. act. L 

Part, praet. act. II. 

Part, praet. pass. 

Infinitiv aikh-th 
Supinum aua-til 



sing. 1. f^,m^-ich 

2. A^A 

3. A^A 
plur. 1. A«i2i-]C0Mi 

2. AtüK-cie 

3. A^S-HIA 

dual. 1. A«ia-](OKft 

2. AVIH-CTS 

3. A^s-CTx 

Anm. TJeber vocalassimilationen im praesens vgl. §. 19, 2. 

§. 84. Classe III, d. der verbalstamm lautet auf « aus, 

der zweite stamm »dem verbal stamm. Praesensstamm 
X€2iti6-, sRcxvjö-, zweiter stamm »€ii«- (wünschen). 





Praesensstamm. 

's 


Praesens. 


Imperativ. 


Part, praes. act. »es«! 


sing. 1. xenwL 


— 


„ „ pass. »eii«ie-Hi 


2. »eAwe-niH 


»6A«H 




u. s. f. wie 


u. s. f. wie 




j^«2IStt 


AMAH 






Zweiter st 


amm. 


Zus. aor. I. 


Imperfect. 


Part, praet. act. I aK€x«-n 


sing. 1. ssem-]» 


Xe2l«-AX1^ 


„ IlaeÄMi 


2. »ex« 


XeA«-ilM6 


„ „ pass. »em-Hi 


3. sRen 


xexk'^me 


Infinitiv »ei»-TH 


plur. 1. »eA«-;(OHiL 


»est^AMMii 


Supinum asein-Ti 


u. s. f. 


u. s. f. 


« 



Conjugation; classe TTT, e. 
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Classe III, e. der verbalstamm lautet auf o^ §. 85. 
aus, der zweite stamm setzt a an. Praesensstamm NOf- 
nofie-, KoynoYJo-, zweiter stamm KO^noBA- (kaufen). 



Praesens, 
sing. 1. NO^nofift 

2. NOrHOVK-OIH 

3. NOfnovie-Th 
plur. ]. KOfnovie-MiL 

2. KovnoYK-Te 

3. KOfnofiftTb 
dual. 1. NOvnoYK-Kft 

2. Kovnovie-Ta 

3. Movnovie-Ta 



Praesensstamm. 
Imperativ. 

KOYHOYH 
KOYHOYH 

KOYnovH*Mi 
Ko^norH-Te 

NOYHOYN-K« 
NOYnOYH-TA 

Zweiter stamm. 



Part, praes. act. 
Part, praes. pass. 



Zusammeng. aor. I. 
sing. 1. KornoBH-jKi 
2. KOvnoBS 

3. KO^nOKA 
plur. 1. KOYnOBA-JKOM'E 

u. s. f. wie amu]» 



Imperfect. 

KornoBH-sme 
NOvnoBH-suie 
icornoB2i-x;coMi 

u. s. f. wie A^saxi 



Part, praet. act. I NovnoBs-Bi 

„ „ ;, II NOYnOBS-A'K 

„ „ pass. KOYHOBA-ai 

Infinitiv NOvnoBii-TH 

Supinum KOfnoBn-rL 

Anmerkung. Enthält der verbalstamm vor of ein j, z. b. BOlO-, so 

mnsB der zweite stamm statt des o ein e haben ^ daher praes. 
BOioift, inf. BOKBATN (kriegen). 



Classe IV. der praesensstamm lautet auf n aus. §. 86. 
a. der zweite stamm ist gleich dem praesensstamm. 
Praesensst. und zweiter stamm tuulah*- (loben). 



§. 86. 
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/onjugation; cl 


asBe IV, a. 






Praesenss 


tamm. 




Praesens. 


Imperat. 


Imperfect. 


Part, praes. 


sing. 1. xKaxift 


— 


1 


act 


2. ^BAKH-Hll 


XUAH 


jCBAMl-AHe 


wui 


3. JCBUH-Tk 


JCBAKH 


XBSKH-AHe 




plur. 1. xsüiiH-ui 


XBAKH-m 


XBaKH-AXOUl 


Part, praes. 


2. yBA2IH-T6 


XBAKH-Te 


XBAMi-acTe 


pass. 


3. XBaUTk 


4 


XBUh-a;ca 


TCBflAH-n 


dual. 1. XBAAH-It 


XBaXH-lt 


XBaim-axoBt 




2. XKMN-TA 


XBaAH-TA 


XBMH-ilCTa 




3. ^BaSH-TA 


XBaAH-TA 


^BASn-ACTa 


- 




Zweiter stamm. 


1 


Zusammeng. aor. 


I. Part. 


praet. act. I, 


a. ysaxH-Bii 


sing. 1. ]CBAÄH-;a 


1) 


» n '-^ 


b. xBiiik 


2. XBAKH 


1) 


» » n 


KBAAH-Al 


3. ;CBAÄH 


1) 


„ pass. 


XBAXKHl 


plur. 1. ;cBiiiiH-;coMi 


Infinitiv 


XBaAH-TH 


2. TCBAKH-CTe 


Supinum 


^BAKH-rL 


3. XBaKH-HIA 








dual. 1. XMAH-XOB« 




- 




2. ;cBAÄH-cTa 








3. XBMH-CTS 









Anm. In den formen, welche Übergang von h zu y haben (1. sing, 
praes., das ganze imperfect, part. praet. act. I, b, part. praet. pass.) 
bleibt vorangehendes: 

1. K, I», H unverändert: ksohhth (neigen), KKOHift (kxohhhh), 

KAOHKIAXI^, KXOMb, KAOHI6HI; Ba|»HTH (kochen), BA|»tt (B2I|»HHH), Wkp- 
HAXIk; BSpb, BApl6Hi; §. 34. 

2. zwischen die labiale (n, B, B, M) und j tritt s 
ein: kovhhth (kaufen), BOViMtt (BOvnHHH), kovräbuixi, Kornik, 
K<lvnAi€Hi^; §. 33. 

3. T,/( werden mity zu BIT, SK/(: np«TNTH (drohen), ii|»«iiitx, 
(npiTHUiH), np«uiT2i2ixi^, n|»«iiiTb, np«uiTeHi; bov^nth (wecken), boy«^'^ 



Conjugation; classe IV b. 65 

(bovahhih), bovsra'A)*^'!') BOVSRAb) BOViKA^Nik; über cimot|»hth (be- §. 86. 
trachten), praes. ciMOHiTpift und ähnl. s. §. 35. 

4. ursprüngl. gutturale K, r, ;c erscheinen auch vor 
HstetsalsY, SR, ui^ daher hier der palatal durch alle formen 
durchgeht: ovyhth (lehren, wurzel urspr. uk, z. b. in niK-H«-TH, 
gewohnt werden), OVY& (oyyhuih u. s. f.), imperat. oyyh, imperf. 
OVYaa;ci, aor. ovyh^i^, part. praet. pass. ovy6N1^, part. praet. 
act. I OVYHKi (ein *OVYb scheint nicht vorzukommen); §. 36 und 
§. 38, 2. 

5. i^, c werden mit j zu sie, ni: roi^hth (führen), rosk« 

(RO:^HIIIH),ROiR2ia;rE,R03Rk, ROiReHi; R«CHTH (aufhängen), R«Ulft(R«CHIUH), 

r«uiaa;c'e, Rftuib, R«iu€Hik; §. 37. 

Classe IV, b. der zweite stamm lautet auf« aus. §. 87. 
Praesensstamm ropn-, zweiter stamm rop«- (brennen, intrans.). 

Praesensstamm. 

Praesens. Imperativ, 

sing. 1. ropift — 

2. ropH-HiN ro|»H 

u. s. f. wie xRMift u. s. f. wie xraan 

Part, praes. act. ropA 
\ „ pass. *ro|»N-m 

Zweiter stamm. 

Zusammenges. aor. I. Imperfectum. Part, praet. act. I. 

sing. 1. fopvf^k roj>«-a?nt rop«-Ri 

2. rop« ro|»«-aH€ Part, praet. act. 11. 

plur. 1 .' ro|»«-7eoMi rof»«-iixoiiik Part, praet. pass. 

2. ro|»«-CT€ rof«-2icT€ *fOpmrWk 

3. ro|»«-uiA ro|»«-axft Infinitiv ro|»«-TN 

dual. 1. rop«-?coBt ro|»«-a]coR« Supinum ro|»«-n 

2. ro|»«-cTii ro|»«-acTA 

3. rOp«-CTA rOp«-ACT2l 

Leikien, Handb. d. iJtbnlgar. spräche. 5 



66 Conjugation ; classe Y ; lec-, buth. 

§• 87« Anm. 1. Die Veränderungen der consonanten in der 1. sing, praes. 
durch y sind dieselben, die in §. 86 anm. angegeben sind. 

Anm. 2. Im zweiten stamme steht a statt % nach den lingualpala- 
talen consonanten: j, ctohth (stehen), praes. CTOI&, ctohuiii, d. i. 

CTOJNHIH; HIT, BAbOITATN, BAkHIT«, BAkUITHUIH (mit CA glänzen); Y, 
NI^NYATH, N|^HY&, K^HYNIIIH (schreien); SR, ÄeSRKTH, AeaUK, AeSHHN 

(liegen); ui, caiihikth, CAunis, CAiiinHUiH (hören). 

Anm. 3. x%t«th (xotith, wollen) bildet nur 3. plur. praes. nach 
dieser weise: x%TATk; die übrigen formen nach IH, b: xiUT&y 
]CUIT6HH u. 8. f. — Das praes. CMHift, cmhoih u. s. f. hat zweiten 
stamm cma-th (schlafen), von dem die zugehörigen formen her- 
kommen wie von r/iArOiiKTH. 

§. 88. Classe V; die reste andrer praesensbildungen (un- 

regelmässige verba). Die praesensstämme lec- (sein), nj^- (essen), 
■«A- (wissen) fügen die personalendungen unmittelbar an den 
consonantischen wurzelauslaut; ebenso der praesensstamm aaj(-, 
der aus ursprünglicher reduplication der w. da (inf. ^a-th geben) 
mit Verlust des wurzelvocals entstanden ist. Diese praesentia 
haben die alte endung der 1. sing, praes. -Mb bewahrt; in der 
2. sing, -eil (§. 71). 

1. KC- 

Praesens. 
sing. 1. I6c-Mb plur. 1. lecnyn 

2. KCH 2. I6C-T6 

3. 160-^ 3. €-XTk 

dual. 1. i6c-Rt 
2. lec-Ts 

3. ICC-TÄ • 

Part, praes. act. c-w 

Alle übrigen formen werden nicht gebildet sondern ersetzt 
durch bildungen von der gleichbedeutenden Wur- 
zel BU Auch diese bildet ein eigenthümliches praesens 
BXA«, das aber futurbedeutung hat. Praesensst. baa^-, b«ao-i 
zweiter stamm bu-. 



ShÜ 



Gonjugation; würz, lec-, euth. 
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Praesensstamm. 
Praesens. Imperativ. 



§. 88. 



sing. 1. BJ^ 

u. 8. f. wie 

Hecx 
Imperf. 
sing. 1. BAA^;a 



u. s. f. wie 

MCH 

Part, praes. act. 



Zusammeng. aor. I. 
sing. 1. Bii-x% 

2. Ell, BUCTk 

3. EU, EUCTk 

plur. 1. Eii-?com 
2. BU-CTe 

3. BU-UIA 

dual. 1. EU-Kon 

2. BV-CTS 

3. EU-CTS 



Zweiter stamm. 
Imperfectum. 



B« 
E« 

B«-7eoui 

B«-CTe 

B«-;con 

B«-CTA 
B«-CTA 



B«-axih 

B«-AHe 
B«-Älll€ 



Part, praet. act. I. 

Bii-n 
Part, praet. act. 11. 



BU-Al 



B«-a?coiffL Part, praet pass. 



BvacTe 
B«-a^ 



*B1I-Tl 



B«-iiKon Infinitiv bu-ti 
B«-2icTa Supinum bu-ti^ 

B«-a€TA 



Anm. 1. c-&Tk und c-ii haben den anlautenden wurzelvocal der 
Wurzel I6C (urspr. as, vgl. §. 26) verloren. 

Anm. 2. Die beiden imperfecta EfKjrk und EWCk haben einen auf % aus- 
lautenden stamm wie Hec«-AX%y vor dem % ist u (urspr. u) der wurzel 
zu B geworden, *Elt- aber musste e« werden (vgl. §.4 5). Die kürzere 
form des imperfectums hat das hilfsverbum genau in der gestalt 
wie der aorist. 

Anm. 3. Die 2. und 3. sg. aor. Bli-CTk sind nach analogie des praes. 
teCTk gebildet (vgl. §. 76, 5). 

Anm. 4. *BlBeii^ kommt vor in der composition i^abU6HI (vergessen) 
Von s^a-BliTH; '*'bii-TK I&sst sich nur aus ableitungen wie i^kbÄhk 
(das vergessen) erschliessen. 

5* 
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Gomjugation; vorz. «/(-, ncn. 



§. 89. 



2. «Ä- 
Praesensst. oa- und hau-; zweiter stamm n^-. 

Praesensstamm. 



Praesens. 


Imperat 


Imperfect. 


Part, praes. aci 


sing. 1. nMb 


— 


nA«-a^ 


«Ä-« 


2. »CH 


n»Äk 


nA«-aHe 


Part, praes. pass. 


3. nc-Tk 


ft»Äi^ 


HA«-Ui€ 


HAom 


plnr. 1. HMi 


n^H-Mi 


HA«-A7eOMl 




2. nc-Te 


iij^H-Te 


HA«-ACTe 




3. HAlTb 


— 


HÄ«-«X* 




dual. 1. um 


n^H-it 


HA«-a?coin 




2. nc-TS 


nAN-TK 


iiA«-acTa 




3. HC-TX 


n^H-TA 


nA«-acTA 





Zweiter stamm. 
Zusammenges. aor. I. Zusammenges. aor. IL Part.praet.act. I. 



sing. 1. HCl, Hjcik 

2. ncTk 

3. HCTk 

plur. 1. wsowL 

2. ncT6 

3. HCA, »HIA 

dual. 1. Ki^coB« 

2. HCTS 

3. ncTA 



HAO-jCl 

l einf. aor. 

ttÄ€J 

HAO-;coui^ 

n/(0-CT6 
HAO-HA 
BIAO-^COR« 

HAO-cTa 



Part.praet.act.n. 

HAI 

Part praet. pass. 

Infinitiv ncTH 
Supinum nc-Ti 



n^O-CTA 

Anm. 1. Ueber die assimilationen in HMk u. s. f. vgl. §. 41, 2. 3; §.46. 

Anm. 2. Die 2. 3. sing. aor. ncTk ist nach analogie des praesens 
gebildet, vgl. BUCTb §. 8S, anm. 3, und Beiträge zur vgl. spracbf. 
VI, s. 184. 

Anm. 3. Die abweichende form des Imperativs nxji^b erklärt sich 
aus der ursprüngl. optativbildung bei consonantisch auslautenden 
praesensstämmen; das suffix des optativs war bei diesen urspr.y«, 
el&w.jü (mit wegfall der personalendung), also hier *jadjü, d. h, 
*J^(^'ßi daraus nach §. 35, b. nsRji^b. 

Anm. 4. Der ältere anlaut der wurzel ist % vgl. §. 26; ss. b. 
tCH, «CTb u. s. f. ; aor. «^OMi, «uiA. 



Oonjugation; n^-, itAnii; tfl]^-, HJXIH. 
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Praesensstamm bia- (biah-); zweiter stamm n^i-. 

Praesensstamm. 



§. 90. 



Praesens. 


Imperativ. 


Part, praes. act. 


sing. 1. scMk 




BtA-v 


2. B«CH 


BlXAk 


Part, praes. pass. 


3. nc-Tk 


maKAk 


Efk^OWk 


plur. 1. BMTk 


B«AH-m 


n^H'Uik 


2. R«c-Te 


Bl/(H-Te 




3. RlJliATb 


— 




dual. 2. inn 


BftAHB« 




2. B«C-TA 


BtAH-TK 




3. BtC-TA 


B«AN-T2I 




' 


Zweiter stamm. 




Zusammenges. aor. I. 


Imperfect. 


Part, praet. act. I. 


sing. 1. s«;ii«-;ci 


BtA«-A;Ki 


Bt;i(«-Bi 


2. BtA« 


BtA«-2llll€ 


Part, praet, act. II. 


3. s«;^« 


B«/^«-2IU16 


B«/^«» 


plur. 1. n^ft-xOMik 


BtA«->)<B0M1k 


Part, praet pass. 


2. B«A«-CTe 


BtAt-2ICT6 


BtA^-H'^ 


3. R«AV-H' 


^ BftA«-a^« 


Infinitiv BtA«*TH 


dual. 1. B«A«-]con 


BtA«-A?COB« 


Supinum Btj(«-Tik 


2. Btj(t-cTa 


B«;i(ii-acTA 




3. Btj(t-CTA 


B«;i(«-acTa 





Anm. 1, lieber die assimilationen des ^ und die bildung des Impe- 
rativs vgl. §. 89, anm. 1 und 3. 

Anm. 2. bh^vth, bhsra^, bhahhih (cl. lY, b.) bildet den imperat. eben- 
falls 2. 3. sg. BHSRjj^k, als wäre der praesensstamm bh^- statt bh^h-. 

Anm. 3. Statt BiMkkann die 1. sing, praes. auch Bi/(t lauten. 

Praesensstamm j^sa- (A^AH")) zweiter stamm aa~- 

Praesensstamm. 
Imperat. Imperfect. 



Praesens, 
sing. 1. A^iMk 

2. AACH 

3. A^c-Tb 



Part, praes. act. 

A«A-« 
Part, praes. pass. 

AAAOUib 



§. 91. 
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Conjngation; Huaub. 



§. 91. Praesens. 


Imperat. 


Tmperfect. 


plur. 1. A>M^ 


ASAH-n 


AOXt-AKon 


2. A^c-Te 


ÄÄÄ"-»« 


ASA^-Acre 


3. AAA»^ 


— 


AÄÄ«-Ä» 


dual. 1. /^in 


Ä«Än-w 


AiiA«-a^i» 


2. A><^-TA 


A»AH-Ta 


ASA^-ACTA 


3. AAC-TA 


Ä«AH-T» 


AKAi-acTX 




Zwei 


ter stamm. 


Zusammenges. aoi 


.1. Part. 


praet. act I A^-n 


sing. 1. A^'jek 


99 


„ n Aa-Ä* 


2. A«, Ä«c»k 


n 


„ pass. A>-N^ 


3. Ä», A»cik 


Infinitiv a»-'" 



§. 92. 



Supinum 



AÄ-Tl 



plur. 1 A^-^ui^ 

2. A^-CTe 

3. A^-WA 

dual. 1. AA-)*EOB* 
2. A>-cTa 

3. AA-CTA 

Aum. 1. Die asBimilationen des Ar die bildung des Imperativs 
und die der aoristform A^CTk vgl. §. 89, anm. 1 — 3. 

Anm. 2. Eine form des zusammenges. aor. 11 A^A^-i^ A^A^'^^ui 
(mit 2. 3. sing. a^A^ ^^^ der bildung des einf. aor.) erklärt sich 
daraus, dass A^A' ^1<^ verbalst, aufgefasst und als zweiter stamm 
verwendet ist. 

Das praesens von hu«-th (haben) kann regelrecht 
nach cl. III d, §• 84 gebildet werden (Hinift u. s. f.), hat aber 
sehr oft die form: 

sing. 1. NMA-Mk 

2. HUA-niH 

3. HU2l-Tk 

plur. 1. HUA-m 

2. HUA-T6 

3. HMiftTk 
dual. 1. MMA-B« 

2. HMA-TA 

3. HMa-TK 

Part, praes. act. hmu. 



vgl. §. 19, 2 
und §. 20. 
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Die Wurzel h (gehen) bildet das praesens von der er- §. 92. 
weiterten w. n^ nach cl. I a, §.76; ha wird aber auch als ver- 
T)al8tamm gefasst und als zweiter stamm verwendet, daher: 

praes. h^a, H^e-iuH u. s. f.; 

part. praes. act. h^u; 

imperf. H^t-AXi u. s. f.; 

einf. aor. hai; H^e u. s. w. wie lecE; 

zusammenges. aon IL hao-^ci» u. s. f. wie iieco;ci ; 

part. praet. act. I uibA-i; 
y, „ „II uihAi^; 

die beiden participien des praeteritums von einer andern 
Wurzel, urspr. sad^ slaw. ^oa-hth (s. §. 28), ukA (vgl §. 3B, 1). 

Das futurum und die periphrastischen formen §• 93, 
des verbums. Andere einfache tempora als praesens, im- 
perfectum und aorist kann das slawische nicht bilden. Es 
können daher futurum, perfectum, plusquamperfectum, fut. 
exactum, nur auf syntaktischem wege oder durch Umschreibung 
mit hilfsverben ausgedrückt werden. 

Anm. Nur vom futurum findet sich ein rest im dem part. BUniftiiiTei6y 
TÖ {jlIXXov, das einen nom. sing. msc. *BliiiiA und eine faturform 
'"bu-iiix, BU-meuiH u. s. f. voraussetzt. — Ausserdem findet sich 
ein ansatz zu einer eigenthümlichen futurbildung mit -CHiR, -VCHX 
(flection nach cl. 11) z. h. nii2i*ciiift zu nxa-HJhTH (brennen, ardere); 
TUC-iiCH« zu TiK-NXTH (stechen) ; vgl. Schleicher, Comp. s. 822. 

Das futurum wird ausgedrückt durch das praesens der §. 94. 
sogenannten verba perfectiva, d. h. solcher, deren bedeutung 
an sich schon das durative ausschliesst; i^oAHTh cun h Hai^cireniN 
NMA Kuov incovci, sie wird einen söhn gebären und du wirst seinen 
namen Jesus nennen, vgl. ipl rf^oAt ii2i|kHqaieMftMih Uixs^iipe^ in einer 
Stadt, die genannt wird N. (d. i. heisst); cu6|k€Tk nhiu6HHi|ft cBOift, 
er wird seinen weizen sammeln, vgl. inHoni Thuu uiRSRk n »€■% 
ciBH|kii2i)c« CA Tov, viclc tauseudo von männern und frauen pfleg- 
ten sich dort zu versammeln. Welche verba als perfectiva 
gebraucht werden, lernt man am besten durch die anwendung. 
Weniger häufig wird das fut. umschrieben durch hmitn, ^cotith, 
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§. 94. HaYATH mit dem infinitiv, z. b. ■€ luxTk hi^ibth n|»onoi«AAHHn, 
sie werden die predigt nicht annehmen. 

Das futurum exactum wird in der regel vom fut. nicht 
geschieden, z. b. lerAA OB|»AHTeT€, noBiANTc mn, quando invenietis 
(inveneritis), nuntiate mihi; es kann aber auch durch ba^a 
(dem verbum perf. oder futurum zu lecMk) mit dem part. praet. 
act. II umschrieben werden: ler^A s^A^Tb n|^H«iiAik, quando 
advenerit. 

§. 95. Das eigentliche perfectum (perfectum praesens) wird um- 

schrieben durch das part. praet. act. II mit lecub: ciTsof^Mik lecTb, 
er hat vollendet. 

Das plusquamperfectum, wenn nicht, was meistens 
der fall, durch den aorist gegeben (wie im griech.), kann aus- 
gedrückt werden durch dasselbe particip mit dem imperf. von 
BWH, z. b. OBpvte B HS mcT«, HSR^e HjKi B« ocTASNAi, er fand sie 
auf der stelle, wo er sie verlassen hatte. 

§. 96. Der sogenannte conditionalis, die Verbindung des part. 

praet. act. II mit dem aorist. biix%, drückt den lat. conjunctiv 
(griech. indicat. imperf. imd aoristi, oder optativ) in conditio- 
nalsätzen aus, z. b. mme buuii siavin bofa ■cTnibHAsro, le biniii 

Kk rAOViCOV N NenOABHSKbNOV KSUUKOV TOAHKO TSO|^nAH TUIT2IIIIK| WeUU 

sie den wahren gott gesehen hätten, hätten sie nicht für einen 
tauben und regungslosen stein einen solchen eifer bewiesen. 

§. 97. Der gewöhnlichste ausdruck des pas sivum s ist das refiiexi- 

vum(activum mit ca), Mf^eYeTk ca, nominabitur, dicetur, H2i|»iiqiiieTk 
CA, nominatur, dicitur. Die tempora werden dann wie beim 
activum gebildet. Es kann aber auch das passivum umschrie- 
ben werden durch das hilfsverbum buth, z. b. AptEO nociKXKuo 
BiiBAieTb n n oriib miiiiTiiieuo, der bäum wird abgehauen und 
ins feuer geworfen; rMci csuuiaiii^ BUCTb, eine stimme wurde 
gehört; tuo BiH|^bSR6H0 Bx^eib vk reiCMH«, der leib wird in die 
hölle geworfen werden. 



TEXTE 



MATTH AEÜS. ') 

XXVI. 

P6Y6 rO€nOAk K^L OVYeUHKOM'L CBOHMIk' 2 nCTS^ l&KO nO AUDIO 
j^kHHK) mOK\ ESABTIi H dkiHlk YAOBlYkCK'h HplLA&N'h BX^eTk N& 
p&CnATHie. 3. TOr^A CLBlipAlIJA CA (l|>XHie|>6H H KMIURkHHl|H H 
CT&|lkl|H AIOAIiCI|HH H\ ]i,KOp% (l|>XHI6peOB'L H&|>HI|{U6M&SkrO K&Hli^lkl, 
4. H CLBWb CUBOpHUJA, f,\ hcO^GX HMSTk AUTHK H OYBHfiSrik. 

5. rA&roAOLOLXS me* ni^ H6 bi^ n|>&ji;AiiHHKik, f,\ ue uAUd ESi^erik 

B'b AlOAbX'b. 6. iHCOyCOV 2Re fel^lB'hlUlO Kh Bh^AHHH BIi AOMoy 

Chmoha n(M>K&2KeHiiAro 7. n|>HCTsnH n ni$moy sKeNii hmsuitr 

8. BHAi^B'buie »e ovYeHHi|H lero Hero^OBHUA rAdroAiKulTe- Yero 
pxf,^ ruciAk ch; 9. uosRii&uje so my(K) ce n|M)A^HO bi^ith m 

MlMO^t. H j((IHO HHUJTHHM'b. 10. |>^OVIUI'K SKC IhcOVCE H (NI7€ HMlk* 
YlkTO T|K>V2KA^ieT€ 2K6HS; Ji^^^O BO ftOBpO C^IßAd Bl M'LHS. 11. Blk- 

cer^o^ Eo HHuinn hm&T6 itl cobob, ueue »e h6 BkC6rjii;& mxn. 

12. BI^AHI&B'blUHIII CH W(^ CG HA TIßAO MOtt, Nd IIOrfCBCHIHe MA 



1) sach-n. H. CpesHeBeRifl. JXpeBsie cAasimoKie naKflTBBBH 
ncosaro nHCbna (C6opHHKii cTaxett hht. vb OT^rfeJi. pyces. jo. 
H cüOB. HMn. aKdA. HaysB. Tom DI C. IlTp6. 1868.) L JSoh Cas- 

BHHOit raSDPE. 

2) Ostromir. evang« besser ^f nrs» 

Ii 6 s k i e n I MaaM* d. »Itbolgtr. f pxaelie. 
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€ikTBO(>H. 13. ^^m'h rA^iroAGR BsiM'h* H^exe &iuTe n|M)noBsjiiiiNO 

BSA^I» l€B(irreAHI6 Ce E'K BkCeUk MHp% Kl^TASSOhW^h CA H lesKe^ 
TBOpHTk Bik n&MATk leiA. 14. TOrj!^(l lllk^'L leAHH^L OTL OBOK) HOL 
j(6€AT€ HOLpHq^lieMIklJi HlOj^d HcKOLpHOTliCklklH Kl ApXHiepeoMi 

15. peye* 711TO mh ji^&cre, h m^t^ E\M'h np^KA^iiii h. ohh sR6 no- 

CT&BHUIA leMOY T|>H ^eCATG Ck|>6B|>liHHK'L.^) 16. H OTL TOA-L 
HCK&&IIJ6 nOj^OBkHOk Bp'KMCNe, ffi. H n|>'&j^llCTIi. 17. KT, n|>kB'LIH SKC 

A^Hik on|>i€kN'LK(i^) npHCTSsnHiuA OYyeNHi|H iTL IncoycoBH rA&ro- 
ABsuiTe Kfk NieMO\" K'hj^e xouiTeuiH, H ovroTOB&ieM'& Test mcK& 

SCTH.^) 18. OHl SKe |I6V6- Hj^lTG E'h VpXX'h Kh NlKOIIOy H pkqne 

leMOY* OYYHteAk rA&roAierii* b|>%ma mok bah^ lecTk, oy Tese 

C1kTB0|>lüi RACXSÜ CL OVYeHHK'LI CBOHMH. 19. H CLTBOpHIUA OyTe- 
NHI|H, niKOXe nOBeAlß HM'L IhgOYCK, H 0\TOTOffillUA nOkCXS^. 20. B€- 
ye|M)V 2Ke B'&IB'KUIH) B1^A62K6 Cl OB'&Md m A^CATe OVYeHHKOMH. 
21. R 'KJ^SiUJTeM'h^) HM'L peve' &MHNI rA&rOAB BAM'L, l&KO leAHNl 
OTL B&Clk nplLA^CTk IIA. 22. H neKSIllT6 CA ^^lAO N&YAUIA TA&rO- 
A&TH KMOY I^AHNIk »"EXkAO HXIk* leftfli H^^'h iCCMk, rocüo^H; 
23. OHIk »e OTM'KIllT&BIk {>€¥€' OMOYHH Cli MlHOHi') pSiKS^, n 
MA n|>1ßA&CTIi. 24. ClklH-K 2K6 YAOBIYUK'K^) Hjl^eTk, ISKOXe HkCfllNO 

NieMk, ropie [xe] yaob^ko^ TOMoy, hmukc cikiH-K yaobilyiiCki 

nflSj^dCTk CA, AOB|ltie BIklAO Bikl iCMOY, ^^^^ ^^ (^> N^ |K)j!^HA'& 



1) verbess. fiir hsr6 (Ostr. ey. lesRC ci^TBO|^N ch). 

2) hndschr« c|keBp., Ostr. ey. cif eB|^. und so immer bei diesem 
Worte. 

3) Ostr. ey. onf^iciurL. 

4) Ostr. ey. KS^e ;couit6Uin orroTOBAiCMib » icou 9£Xeic ixoi- 
^oa>|iev. — hndschr. ncm. 

5) hndschr. haxuitch. 

6) Ostr. ey. noch Bi COXHBO. 

7) Ostr. ey. yAOStYkCKUi nixd so immer in der yerbindang cim\ 
YS« die bestimmte form des sJi). 
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VAOKiK'b 1^. 25. OTiBiiu'rai %e Hioa^ n(>%AQ(n[H] lero h pe^e* 
lej^sk {^ik lecMk, OYYHTeAio; rAAroAd kmov ni peve. 26. <kj^s* 

UlTeUlk^) 2Ke HMIk nflHHM'L iHCOyCL XAiei^ BA&rOCAOBAIk np'&AOMH 
H j!^&l&(IUI6 OVVeHHKOM'K CBOHM^ H |^Ye* n|>HHM'iLT€ H IlAHTC^), C€ 
leCTk TILAO M0I6. 27. H npHHM'K YMU^ }iR\K^ B^B^j^&B'L AdCTk HMIk 

rA&roAtt* nHHT€^) ot'k Hien blch, 28. ce lecTk Kpwk Mon HOBiJUiro 

^IXSWJk n|>OAHB&l€M(l ^A M'KHOr'LI Blk 0TKj!^IIHHI6 Tp'&XOM'K. 29. FA^I- 

roAB sRe BOkiui'K, nKO Ne HMOLMk oysKe^) niiTH otl cero nAOj^n 
Ao:;kH&iiro f,o Toro AkHe, lerj^^i h nniK cl bolmh nobi^ b'l iiilca- 

pkCTBHH OTkl|& MOierO. 30. H B'KCH'&B'KllJe H^Hjl^Si Blk rO|>Si I6AII0- 
HkCKSi. 31. TOrftOk rA(irOA(l HML iHCOyCK* BkCH B'bl C^BAOL^HHTC CA 
M'LH'K B^ CHIK NOUlTk^ HliC^lHO BO leCTk' nO|>2Uli;!ii n&CTOyXH, H 
pOkl^Hj^S^TIk CA (HihSl 1:^^f,\.^) 32. nO BMKpkCCNHH 2Ke MOlCMk Bd- 
pK B^l B'K r&AHACH. 33. OT^BIIUTAB^ SRC lleTp'h pCYC ICMOY' 
dUITC H BkCH CbBAa^NAn CA TCCIL, M^Tk NHK0AH2KC NC CKBA&XHK 
CA. 34. H pCYG iCMOV iHCOyCL* dMHN'h T^drOAB TCCIL, AKO Bik 
CHBS HOUlTk, np'KJRjl^e f,^SRB KOyp'K NC Bl^rAdCHTIi, TpH Kp&TI^I 

OT'LBpkasciliH CA MCHc. 35. TAdrOAd leiiov üerpik* atiiTe mh ca 

KAlOYHTIi C^ TOBOIK OVMkpiTH,^) HC OT'&BpUrX CA TCBC. TdKOSRA« 
H BkCH OYyCNHI|H P'&UIA. 36. TOr^d npHHj^C^) CL NHMH iHCOyClk 
B'L BkCk H&pHl|dieMSiK PCTkCHMdHH H FAdrOAd OYYCHHKOM'L* CA^I^Te 

Tov, j^oHb^cxe mkf.'h noMOAK ca tamo. 37. h noHU'L ücrpii h 

0B& ClklHH IS^CBCAeOBA NdYATL nCUlTH CA H TSUISHTH. 38. TOVf,\ 



1) hndschr. 4k;i^iiit6M1u 

2) hndschr. ü^htc. 

3) hndschr« nHnT€. 

4) hndschr. loSRC. 

5) Ostr. ev. 0EU|A cth^x. 

6) hndschr. ovm|»«th. 

7) hndschr. npnj^B und so immer von ii|HI-HTH. 



pevB litcoYCl- D|iRCR(^UkH& letTk A0YI1I& uoft ao ciaii(^kTH, tHKieH- 
Awe ekf,e h eiji^iiTe ci^ M'lnoir. 39. h nfiiuikj^'h u\ho mf^e 

NHqk MOAA CA H rüArOAtt* OTkYe MOH, illllT€ BI^MOXkNO leCTk, f,\ 

MHiio Hj^en on mchc y&uiü ch, Ofi&ye He nucoaise &^ii xouitsü, n^ 
RHoase m. 40. [h] n^rnji^e «^ OYyeHHKOU'h h osf^ire n niuiirrA, 
H rA&roAA HerpoBH* nso ah hg mu^uoasere lej^HHoro y&c& no- 

BI^UH VL M'LHOK; 41. filijl^HTe H MOAHTe CA, Jl& HC HMH^lCTe 
Wh NAli&CTIi, AO^m so fil^Afl'b, & nAUk HCMOUITkNA. 42. IKUSU 
SlTO(MII|e» UM^'k nOMOAH CA rAArOAlA* OTkye, AIUTC NC BliS^lilOSkHO 
MCTk y&UIH CCifl^) MHMO HTH On MCNC, AlUtC HC HHR KIA, RSkf,H 
BOAn 7B0R. 43. [h] HflHUikA'k OMSÜA OBflSTC lA CUIAUITA, KSCTC 
BO OYH HMI^ TArOTkHS. 44. H OCTABAk lA IKirkl lUkftl^ nOMOAH CA 
T(K>HI|C»^) TOSKftC CAOBO (^Kl. 45. tOff,\ n^Hffi Kl 0\YCHHK01il'k 
H rAOirOAA HMl- CUIHTC ll(M>yCIC H noyHBAHTC, CC npHBAHXH CA 
rO^HHOL, H ClklNl yAOBUkCllk nfll^AICTk CA Bl p^^^ rfllUlkHHKOMIk. 
46. BlkCTAHUC, HfttMIk, CC HpHBAHSRH CA OfllAAlAH MA. 47. H 
KUITC rAArOAKülTK) ICMOV, CC Hwf,Jk ICj^HNl OTK OBOK) HA A^^ATC 
nflHHAC H Clk HHMk m^f.'h MIkNOrik n OpXSKHKMk H 2K|>kAkMH') 
OTk A|>XHIC|^Jt H CTA(^kl|k AIOj!^kCKiaHX%. 48. npS^SklAii SRC j^OkCTk 

HWh i^H&MCHHie rAAroAiA* icroasc aobuks, n iccTk* hmiltc h. 

49. H ABHIC n|IHCTSnk^) K'k iHCOyCOBH pcyc KRIOY* ^0\H CA, 
OyyHTCAM)* H AOBl^A H. 50. IhcO^CI^ SRC (^CyClCMOV A(K>VSKC, NA 
NKSKC ICCH n|>HUkA'k, TO C1kTB0(>H. TOrj(A n|>HCTainkUlc'^) B^AOSRHUIA 
(^SI|1L NA iHCOyCA H lAUA H. 51. H CC ICAHNIk OTL CS^IUTHHXI^ Ck 
iHCOYCOMk [n|K)CTkp'k pSKSi H^BASyC NOSRk CBOIt] H oy^Af^k p^s^ 

1) Ostrom, ev. annrc ■€ iios€Tih ch Ysuiii. 

2) bndscbr. T|»efli|Cift. 

3) Ostr. ev. ck of jubnh h A^kROikMH. 

4) Ostr. ev. n|kRCTftRAk. 

5) Ostr. ev. n^NCTAnskiue. 
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iHCOyClk' Klk^Kf^dTH NOXk CKOH Bik CBOK M'&CTO, KkCH CO npHHM'LUICH 
NOSKk H02R6Mk^) norLIBdBiiTk^). 53. HAH MkHHTk TN CA, RIKO He 

MO» H^.m% OYMOAHTH OTkqd MOiero, h nf^HCTdSHTk iUkH'K KAurre 
HcaReAH f.'hsai m j^€CATe AereoHd ^rrcAik; 54. k&ko xe oybo 

ClBSjl^STk CA K'LHHr'LI, RUfiO T&KO ROj^OBAAUIC EUTH; 55. Bik TL 
70LClk (^€Ye IhCOV» Hi3l(K>A0iyiV MO H\ p\S^EmHm\ AH 4t^Hj(0CT6 
Clk Of^SUKHieUk H »(^kAMilH lATH MA'); HO BkGA ftl'HH C'&j^lLX'K n(^H 
BACK Bl q(^kK1kBH 0\YA, H HC IACT6 MCH6. 56. CG ftC BkCC BUCTL, 
Ji,\ t'USXJi.lKth CA KlkHHrLI n(K)|>07kCKlllA. TOFAd OVyeHHI|H BkCH 
OCTMAkUie H BMS0LUIA. 57. OHH XC HMIkUje IhcOVCA BCj^OUlA Kik 
K(IHI]|^'& &p?tHie(^€OBH, HJ^eSRC KlHHXkHHqH H CT2l(^kl|H CUkpAUlA CA. 

58. Ilei^ik xe Hj^i&duie no HKMk H^-j^dAcya ^o abo(^& OLf^XHief^eoBdk, 

H B'KUIkA'& Blk f.KOp'h C%f,%Mlie Clb CAOYrdMH BHjl^^TH XOTA KOHk- 
YHHSfe. 59. &(^XHie(^eH Xe H CTdf^klfH [h] ChEX^Ik KkCh HCKSUIXSk 

AusA cungi^'ETeAii h\ Ihco^ca, i&ko f,\ o^EHKn h, 60. h hc 

OBf^l&TOUlA' H lUkHOrOMIk CU'&jl^'ETeAieiyilk^) npHCTSinkUICMIk^) HC 
0B(^1&T». nOCAI&j^H »6 n(^HCT«nHCT& AlkBA CKBI&j^MeAn AJOiX 61. H 

p'txi!\' €h (^eve* MorSk p^^i>pwtH i^phXPbRk eoxhgk h rpiun j^^hlmh 
d^kxism K. 62. h BikCTMi^ Af^XHief^eii pe^e icmoy' NHvecoxe ah 

OTLBtLUITilB&ieUJH, YkTO CH dbBILft'K.TeAkCTBOYfiBTIk; 63. iHCOYClk »€ 
MAlkYS^IUIC. H OrLBfLUITABIk i3l(^XHie(^eH pCYC I6M0Y' ?&KAHHilK TA 
BOrOMk XHBUHMk, ffl. ^eVCUlH HdMl, 0LUIT6 TU ICCH X^HCTOCK CIJHIk 

BOXHH. 64. rA&roAii I6M0Y iHcoYcik* TU peye. obayc rA&roAK 

BAMIk' OTL C6A1& OYl^bpHTC CUHA YAOB^YkCKil nj^AUITA ft^kHSK 

1) hndschr. HOSikm (d. i. -Hk)- 

2) Ostr. ev. noruBHATk. 

3) Ostr. ev. wie 47. 

4) bndschr. cutAiT6KUi%. 

5) Ostr. ev. n^HCTXHKUiiem« 
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OTki|& H ri^A^Siurrd h& ofiMiitLXi HefieckCKuun.^) 65. TorA& xp^ 
XHiepeii (^Acri^k^oL (^h^ ckohl rA&roAa, nico ka&ckhmhk^) (^eve. 

YkTO I6IIIT6 I^^BOyieM^ »B'&A'i^T€Ak; Ce irUNIb CAUUl&CTe BA&C" 
BHMHK^) lerO. 66. YkTO CA K&MIk MkHHTk; ONH »e OrLKtLlUTMIkUie 
(^'KIUA* nOBHHkNIk KCTk ClMjIkTH. 67. TOr^A l^&nAUS&IUA AHqC ICrO 
H ndKOCTH leUOy A'&RIUJA, OBH 2K€ ;& A&HHTS H OVA&(^HUIA 68. TAA- 

roAKUiTe* n|^0|^ki|H N&Mik, Xf^Hcre, ki^to lecTk ova&|^hh ta; 69. He- 

Tf^lk 2K6 BlkH^K Clj^'&dUie H& ftBOptL, H npHCTSinH Wh NieUOV lejI^HHA 
P&BUNH rAiirOAKUlTH* H TU Bl €1 iHCOyCOMk rAAHAeHCITUNiyik. 
70. OHl X6 OTUpUKe CA np-ft^S^lk Bk»MH rAAFOAlA* NC B'&Mk, YkTO 
rAdroAKlUH. 71. HUlkj^^H) aSC KMOY Bik Bp&TA O^l^kp« H ApOVI"^"^ 
H rAdrOAA Hill TOy H Ck ^% VAOB'&n Cl InCOVCOUk NA^Ap'&NHHOUk. 

72. H n&my OTLBpUKC CA Clb KAATBOK, RKO HC l^NAB YAOB^KA. 

73. HC nO M'hm^'L 2KC npHCTSnklUC^) CTOaiUTCH pl&UlA ÜCTpOBH* EJk 
HCTHNS» OTK HHX'K TU ICCH, HBO BCCEA^ TBOR nB'& TA TBOpHTb. 

74. TOrj^A HAYATL pOTHTH CA H KAATH CA, l&KO HC I^HAK YAOB'&KA 
CCrO. H ABHIC KOypl Blk^PAACH. 75. H OOMAHS^) lICTpik rAAfOAl^ 
iHCOyCOBIk, ICXC pCYC ICMOY* OpUiAC AAXC ROYpl HC Blk^rAACHTIi, 
TpH KpATU OrLBpUKCUlH CA MCNC* [h] HUJI^Ik BI^NIk HAAKA CA 

ropkKo. 

XXVII. 

OvTpOy^) SRC CUB'LIIIH) CKBI^TL CKTBOpHUJA ApXHICpCH H CTApkqH 
AlOj^kCqHH^) HA IhCO^CA, RIKO fi,\ OYBHKTIi H, 2. H CUAI^ABIUIC H 



1) Ostr. ev. H6B6ClkN1ilNKl . 

2) Ostr. ev. xo^A« 

3) Ostr. ev. n^HCTxnA^iHC. 

4) hndschr. nOHtH«. 

5) bndschr. lOT^OY* 

6) Ostr. ev. aiOAikCTNN. 
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Bej^OUlA H np^j^AUlA H ÜONIkTkCKOYOVMOV HhA^ITOV HreUOHOY. 3. Bik 

ONO Bp'&MA BHj^'&Bik H loji^^i np'&j^iuruii lero, rko ocsahuia h, p^lck^l- 
nBik CA vhSTfi^m TpH j^ecATe ckpeBpbHHKik ApxHiepeoM'b h crcipb- 
qemi'b 4. rAAroAU* cLrpsiuHX'K npsA^B'b k^ml HenoBHHkHSi. ohh 

aS6 p'&UlA' YkTO leCTk HÄM'b; TU OV^bpHUlH. 5. H nOBpbF'b 

cbpeepo Bik qpbKikBH OTHji^e h uik^i^ oyA^BH ca. 6. ^LpxHiepcH xe 

npHHM^Uie CkpespO psUlA* HSCTk AOCTOHHO BlkAOSRHTH KFO Bik 
Kfl^P'bBdHSi/) PO Niexe l|SN0^ KpUH^) leCTb. 7. C'bB'ETIk SKC CITBO- 
pbUie KO^nHUlA HMk CCAO CKSkftl^AkHHye^) Bik nOrpSB^LHHie CTpAHUmH- 
M'b. 8. TKMb 2R6 H^ipeYC CA CCAO TO CCAO Kp'bBH ffl CCFO j^kNC. 
9. TOr^A CLBUCTk CA CAOBO^) npOpOKOMk HcaLHICMk TAdrOAEiilUTeMk* 
H npHIA[UJA] TpH jl^eCATC CbpCSpkHHK'b, l^%H& l|'EHieH0L0LrO, lerosRc 
qi&HHIllA OTb CUHOB'b H^pAHAICBIk, 10. H j^^llllA lA Hd C6A1L CKSi- 
AkAkNHYH, nKOXe CLKflU^^L MMIL rOCRO^k. 11. iHCOVCb SRC CT21 
np'Üfi.'h nrCMOHOMk, H BMpOCH [h] HrCMOH'b TAfl^rOAlA' TU AH I6CH 

q^cApik Hio^eitcKik; Incoyci ase pevc kmov "^^ rAciroAieiuH. 12. h 
wTfjk H\ Hh rA0^roA0L2ixsK (ipxHiepeH H cT^LpkqH, HHyecoxe hc ot'lb'&- 
uiTMA^LUie. 13. peye kmov nHAdn* hc cauuihuih ah, koahko m 

TA nOB'&AAKTk; 14. H HC OTEB-^UlTd HMIk HH Kh Kj^HHOMOY XC 

rAOLroAoy, mico ahbhth ca HreuoHOv i^'&ao. 15. h\ Bkc&K'b [xe] 

f,hHk BCAHK'L OE1JY0LH R% HrCMOHOY OTLHOVIUTATH H^LpO^Oy CUA- 
l^kHiü, lerOXC XOT1L0LXS. 16. HMIAUIC BO rOTf,(J^ CbEB^hHISi H\pOYm\ 

HApHq^iieiuiAfl^ro Kö^p&Bai. 17. cLBkp&B'LUicu'b X6 CA NMik peve IIhaa- 
Th' Koro xouiTere otl osoh) f,\ otmo^uits b^müi, KüpAEX ah 

HAH IhcO^CA HApH^AieUAArO XpHCTfl^; 18. BtLAI^&Uie BO, AKO i^A- 



1) Ostr. ev. HO^usix. 

2) Ostr. ev. K^ue. 

3) Ostr. ev. ciu^iXMNYe, ebenso v. 10. 

4) Ostr. ev. Mvevoie, 
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BHCTH p&AH nf^tLAAUlA H. 19. CHLj^AUITH) «€ I6UÖY NA CS^UUITH 
nOCLAA K'h NI6M0Y ^^^ ^^^^ TiUirOikKUITH- NHYLTOXe feS« H 

nji&BkAkHHKOv TOUOY, MMoro BO nocTp&A&x'K j(ikHk-ch B^ cLNtL lero 
f\f,H. 20. ApxHiepeH X6 h cT&phqn nakiahiiia h&|K)aiiI9 A& Hcn(M)- 

CATk K&p&BSk, iHGOyC^I »6 nOrCYBATk. 21. (yrLBtLlUTflLBl 2Ke HrCMOHl 

peve HMi' Koro xouirefe orb oboh) aü onncyiiiTS b&mi; onh 

8Ke pSUlA* K&p&Bili. 2*2. rA&roAA HMIk HHAHn' YkTO ClTBOpK 

iHcoycoY^) H0LpHi|{ii€MOYOYMOY XpHCTOY; riuiroA&uiA blch* aa p&c- 
nAn BSAeTh. 23. HreuoNik »e peye hui* ykto ck i^uo cuBopH; 

OHH 2Ke H!;-AHX& BMHtt&XS rA&roAKUITe* j^A pACHATL BX^^^* 
24. BH^'EB'b X6 llHA&n, lUCO HHYeCOXe OYClf^lCn, Nl I1(I7€ UAMA 

BUBdieTb, npHHiii BOftx OYMU ps^q^ nptLA^ Ndpo^OMk rA&roAa- 
mf^ocsoÜH'h?) lecMh KpuH npüBkAUiAAro cero, bu OY^^pirre. 25. h 

OrLBfLlUTAUlA BhCH AI0AHI6 H p^lUA* KpMb ^VO WS. H\n H Nd YA- 
j^'EX'L H^LUIHX'L. 26. TOrftil OT'LIIOYCTH HM'L Kdp&BS, IfttOYGA »e 
BHBl np'&AdCTIk HM'b^ j^A p^lcnikHieiTk. 27. TOrA& BOHHH HreMOHOBH 
np^HMlkUie IhCOYCA hü CSjl^HlllfH CUbp&UJA NA Nk BhCS CHHpS, 
28. H CUAMlUie H XAfl^MHJ^OK YpkBGNOlft') OBA'EKOUIA H, 29. H 

cinAer&uie nnhi^h TpkNUHi b^li^aoskhiua m taabs lero h TpkCTb 
EJk j^eckNHqsi; lero, h noKAONkuie ca h\ koa'&hoy nps^ik nhmii psm- 
&XS CA KMOY rA&roABUjTe' p&j^OYH CA q^cApM) Hioj^eiicn. 30. n 

nAIOHSB-kUie^) H& Hk npHIAUlA TpkCTk H BHDUIXS H IM) TAAB'K. 31. H 

icrftA nopSir&uiA ca icmoYy cua^kouia n Hicro xaüuhj^» h obai- 

KOUIA H ZJk pH^ CBOa H BCftOUlA H NA pACHATHIC. 32. HCXO^AUITC 
2K6 OBptLTSi YAOBMil KYpNH^iflCKA HMGNkMk^) ChMOHA' CCMOY l^A- 

1) Ostr. ev. Incotcs u. b. t gen. 

2) Ostr. ev. uenoBHHikHii. 

3) Ostr. ev. vpikiuieBOK. 

4) Ostr. ev. nKNiuuie. 

5) hndschr. HMClCHk. 
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j(«iUA noNecni nphcn lero. 33. [h] »(^HiuhjCKUie na utLcro (^evo- 
MOie PoAWi^A, lesse H&|iHl|2iien ca KpAHHiego mi&cto, 34. j^&uja 

16110^ OI)kn nilTH Clb l^AlkYNK CUül'&UieHIk, H BlROyiUk He XOTL&Uie 

nHTH. 35. (N&cnuiikUie xe [h] (nu^j^'&zuiuia pn^ lero h mit&iua 

XfUHtt, 36. H n^MUe C1fMS&(IXS h to^, 37. h iioaoxhiua 

BfikxoY riuiBii lero bhhs kto nmhc&hs- ck lecTk iHcayirb i^capk 
UiOAeJicn. 38. Torj^& pAciuuuA ci^ HHUk j(U& ^bohhhk(i^ k^h- 

NOrO ACCIi'NXB H K^HNOrO AUSK. 39. MHUO XO^AUlTeH X6 
XOYAMUCSi H nORlJB&BIIITe rA&mUH CKOHIIH 40. H rA(irOABUIT€* 
OYB&, (NU^&f Oftii l|(^kKUk H TpkUH j^UlUilH ClU^Hj^&l&H, CUI&CH CA* 
ftUire CUHIk B02KHH KCH, CLA'EI^H Clb K|^kCT&. 41. TüKOXA® H &(^XH- 

lejieH psriiKiiiTe ca h KuiiiXkHHi|H h cT&|^ki|H rA(iroA&&xs* 42. hnu 
cioKice, ceB6 ah ne MOsKCTk cvkicth; &iiit€ i\ftc\pk U^^pAHAien 
lecTk, j^& »Aii^erii huni^ n K|^kCT0^, h ssf^Sk HMeiiik kmoy. 

43. Q^mSOi m BOTä' A& H^MHTk H HUHS, &IUT6 XOUITeTk 16110^ 

peye bo, nico cuni goxhh lecTk. 44. T&ioxAe h p&^BOtHmßi pac- 

n&T(m^) €1 HHMIi IIOIIOIIUUICT0L 16110^. 45. ffTk uiccniiA »€ rOAHH« 

TUüNk BucTk no Bkceji j^cMH^) j^o j^acATua ro&HHU. 46. npH a^- 
UT^ii X€ roj^HHi n^^nn Ihgoyci^ rA&couk K6Ai(i6Mk rA&roAiA' nah 

HAH AHMA CAB&X^'MNH, 16X6 KCTk' K0»6, K0SR6 MOH» 00 YklO MA 
I6CH OCT&KHAi; 47. HHHH^) X6 On 6T0IAUITHHX'K TOy 6AIIUI&B1^UI6 

rAATOA&AXSK, BUEO Hahb ^OBeni. 48. H &BHI6 Ten lej^HNi on 

HHIOk H npHHMIk rSBX H HCHAUlk OqkTd H B^Ll^Nk^l NA TfH^CTk HA- 

RABAUie H. 49. A npmm^) rAAroAAAXx* ue ftu^), fjx bh^hm'l, 



1) Ostr. ey. ^scNMeisit 

2) Ostr. ev. i^cuin. 

3) Ostr. ev. m|nN. 

4) Ostr. ev. A^f(iii. 

5) Ostr. ev. octmn. 

Ii«gkieBy Hsndb. d. »Itbulgw. apnehe. 



Aunre ii|iiHiAen Haha ciMcn lero. 5Ö. Afeymii^) «• 9ifimrk 

nOHl BIU^UIH riUlCOM ICAHieilli H NCIIOYCTH ji^o^x^. 51. N cc omitt 
qf kKUkH&RI pö^hp\ CA €1 BUUlkHniirO KpAB j^O HHfiKUUUirO m 

AU0I6, 52, H ^emsk^) noTpAce ca h KUJCHiiie (N&caAj^e ca h rpocai 

OnSf^k^OUf A CA H IfLNOTA TUCCA nOYHIAKUITHHn CKAnWX^ n- 
CT&UIA, 53. H HUlbA^UICH W^'L I^OfiA HO BMI(^kC€HliH KTO ff&HMAX 

Vh cBATuJi T^ik w nsHuiA CA lANoroM'K. 54. cikTuitm xe H 
mse S'&oLXX cb hiuuhi, dfsrsurrcH Ihco^ca, siiAsnuie t^sifft n 
eiiBikiiiAa, OYfioiuuA ca i^uo rA&roAHUiiTe- n ucnuis sottHr 



LUCAS') 

XV, 11—32. 
Peye rocno^k nf^ifTKYai chk* YAonn Humii nm'K j(%b& 

cum. 12. H (^CYC MflkHHH CIJH'L ICH) onifOY* OTkyc, A^A^ MH 
AOCTOHHSi YACTk HM'&NHn- H pA^AUN NMA HMtLHHIC. 13. « HC HO 
U'hm^tiK'L J^hHhK'h C^EkfNLBIk BkCC MkNHH CUHIk OTHAC HA CTpAHS 
j^&ACYC H TOy l^dCTOYH HM^HHIC CBOK »HB« BASftkNO. 14. HSRAH- 
BlklUOY ^^ l^l^<>Y B''^ BUCTb rA&^l^ H^'&nikKI^ HA CTfMiH'E TOH, H Tk 
HAVATIk AHUl&TH CA. 15. H Ufk^'L üfMIAMH CA ICj^HHOMb On SM- 
TCAb TOIA CTj^dHU, H HOCKAA H HA CCAA CBORI HACTl C8HHHN. 
16. H SRCAaLAUJC HACUTHTH Y^^RO CBOK Wh pomhl^hy lAaSC tLJ^MXX 
CBHHHIA- n HHKIkTOXe HC A&RIAUJC ICIUIOY. ^'^* ^^ ^^'^ *^ nfHHUliAl^ 
pCYC- KOAHKOV H^LHMkHHK'L OTkl|A MOlCrO H^BUBAHSTk XA'&BH, 



1) Ostr. ev. NNi. 

2) Ostr. ev. a^CHAH. 

3) nach dem Ostromirechen eyangelium. 
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MOKMOV H (^eKSi leiiOY* orikVe, c^rf^^uiHxi ha Heso h np^f,% 

T060K, 19. 0Y2Ke N'&GMb AOCTOHHIb H&peiUTH CA CUNli TBOH* CV 
TBOpH MA ttKO lej^HHOfO OTh N&HMbHHia TBOHX'b. 20. H B-LCTM^ 

Hj^e icb.OTbiiOY cBOieuoY. leuiTc xe leuoY A^^^ csuutoy oy;^% 
H oni|b lero, h iiHAik kmoy sucTb, h Teisi^ na^A^ ha buk lero h 

OSAOBU^fl^ H. 21. peYe 2K6 KMOY CUNl* OTkVe, Giri^^UlHXl N{l H6B0 
H nf^-EjI^lk TOBOK, OYXe NtLCMb j^OCTOHHIk N&p61UTH CA CUNl TBOH. 
22. I^GYC 2Ke OTbl|b K^ p&BOMl CBOHM'b* HJ^HCClLTe O^eXA^ 
npbBSiK H 0BASi|M6 H, H j^A^HTC n^bCTCHb m pSiKS KFO H C&nO- 
rU H21 HO^'K, 23. H npHBCj^'bUlC TCAbqb OYnHT^LH'UH ^dKOAlLTe, H 
'K^lUie f,\ BCCCAHMl CA, 24. HIKO CUH'b MOH Cb MpbTB'b B^ H 
02RHB6, H^^rUBAlk B'K H OBpSTC CA. H H^IYAIUA BCGCAHTH CA. 
25. BS Xe CUH'L ICrO CraptLH N^I CCA-E, H BLKO rpA^U npHBAHXH 
CA K1^ AOMOY, CAUlUflL ntLNHül H AHKU, 26. H npHi^-bB^LBIk Kj^H- 
HOrO 0Tb p&B'L BMp&UI&dUie, YbTO OYBO CH GSTb. 27. OH'b 2K6 

peye icmoy* RKO Bpa^T^ tboh npHHji^e, h a^xnw OTbi|b tboh TCAbifb 

OYnHT&HUH, nKO CLApAB^L H npHIATI^. 28. p^^rNSBClB'b SKC CA H6 
XOTSiMUe BlkNHTH. OTbqb XC HlUbj^lk MOAIIAUIC H, 29. OH'b XC OTIk- 
BtLülTMl^ pCYC OTbqOY CBOICMOY' Ce KOAHKO A'&T'L pdBOT&K TCB-K, H 
HHK0AHX6 l\nWT^f,H TBOICtt HC np'&CTS^HHX'b , H M'bH'E HHKOAHXC 
HC ]^^^'h ICCH KOl^bAATC, A^ Cl ApOYrU MOHMH B^bl^BCCCAHAl CA 

Eutyh. 30. mf,\ xc cuhii tboh cb h^s^i^uh tboic hm-ehhic ch 

AlOBOA'EHqAMH HpHHj^C, !I^^K^^ IdlOY TCAbqb HHTOMUH. 31. OH^ 
Xe pCYC KMOY* ^^^) '^^ BbCCrftfl^ Cl MliHOlft ICCH, H BbCA Mon 
TBOa C;KTb' 32. B'b^BCCCAHTH XC CA H Bl^jl^pA^OB^ITH HOjI^OBdAUIC, 
AKO BpATl TBOH Cb MpbTBl BtL H OXHBC, Hl^rUBAIk E% H OBpMC CA. 



1) -«3 rAS^OHb, das i» in diesem casus im Ofttr. ev. die regeL 
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APOSTELGESCHICHTE') 

IX. 

C&yA'L SR6 H leiijTe ^ux^^a rN'EBOUk h OYeHHCTBOUik H\ OYve- 
NHiru rocnoftkNiA nf^Hn^Lj^ik k-l df^xHiepeoBH 2. npocn oy Hiero 

COyKUH m AHCT& HänHCANU KTk ^^LMdCK'b ICK C'KHkMNUITeM'K, ftA 
\mT€ KOTOpUa OSpAUlTCTk H0L nS^TH, MSiXA H SKCHU, CKBA^&HliI 

npHceA^Tk Bi i€pOYc&AHMi. 3. BikNierj^e^ »e leuoy BUCTk npH- 

BAH2KHTH CA Bik |^(IM0^GirL, Bik HCi^dninS» OBAHCTfl^ H CE%Th OTl 

Neeece, 4. h h^ia^ h^l j^eiiH cauuia facici rA^iroAKiuTk icmoy* 
C&YAe, C&YAe, ylto ma roNHuiH; 5. peve src* rito tu lecH, roc- 
mj^n; rocnoAb »e peYc &^ik lecuK Incovcb, icroxe tu roHHuiH* 

6. Hl BKCra^HH H B'bHHjl^H B'b rp^Lftl, H TOy peveTk CA, YkTO TH 
nOftOB^ICTii TBOpHTH. 7. X MSiaSH rpAA^UITCH Cl HHMk CTOttdXSK 
j^HBAUlTC CA, CAUUIAUITC 0^60 rA^LCl H HHKOrO BHAAU1T6. 8. B'b- 
CTfl^BK 2K6 CdYAK OTb ^CMIA, 0T1iBpbCT{llM& GYNIIA ICrO, HH tC^HHOrO 
SRC BHA'&fl^Uie, ^& pXKSk SRC HMIUJC BUSCA H Bl jJ^dM^LGITL, 9. H BS 
TpH j^kHN NC BHj^A, N6 S^U HH HHIA. 10. BtL SRC ICjl^HHK 0\YCHHRI 

Bik j!^{iiyi&ci|i& HMCHkiiik HHdHHn, H peve wh hkmoy rocno^k Bik 

CMtL* HhAHHIC. OHl »6 pCYC* CC X^Txy TOCHO^H. 11. TOCflOj^k 

ase Ri HieuGV b^^^^b*^ hAh n& ctu^hu H0LpHi|(iHiUiTAiA CA np\' 

BIIIA H BI^HUITH Bik jl^OMOY HoyAOBS CxyA\ HMCHbMb T&pCSHHHA* 
C6 BO MOAHTIk CA 12. H EHf^t ETk C'bH'E MSaRA HMCHLMb Hh^LHHK 
B'LUJhAlUJ& H BI^AOSRhUl^L Hd Hh pXRS, ARO j^0L npOi^LpHTh. 



1) nach H. n. CpesHeBCKiä. jOlpesme cjias. naMflTHHsn dco- 
saro nncLHa (cöopHHKfB craieä mm. aKa^. HayiPB. i. ID. G. IL 
1868.) p. 306 sei. 
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13. OTIB^IUTA »€ 2lN&HHa* rOCIlOAH, CAUUlfl^n OTb MlHOTl 
MSURH CeMk, KAHKO IflM. CKTKO^H CB&TUHMl TBOHMIk Bl l£|K>Y- 
aAHMS, 14. H ChA« HMdTb OBA&CTb OTb &(^XHI6|^6H CUAI^&TH 

BhCA, Hsise H&i^Hii&KTk NMA TBOie. 15. (^676 SRC Kl Hieucy rocnoftk* 

HAH, RIKO ClkCSiAl H^Bk|Mkll'& MH KCTIi nOHeCTH HMA MOie npl^l 

ik^mi »e H q'Ec&i^H h cumkiiH Hi^ApAHAieBiii* 16. \i;k bo cma- 
»s KUOY, [leAHKO noAOB&ien leuov] o hm6Nh Moieuk nf^Ham. 

17. Hj^e »6 {iHilHHA H B'bNH^e Bli XpAMHHSi H BI^AOSRH H& Nk 

pia\^ H peYe* C&vAe e|^&T(^6, rocnoftb nociAA ma, Ihco^ci nBAHH 

TH CA H\ nSTH, nO HKMOVXe rpAj^^&lue, AKO M n(M)^li(^HIUH H 
HCnAlNHIUH CA ffiyW CBAT0^. 18. H &BHI6 OTMAA» OTK OYHH) 

lero AKO H yeiuoyiA, h nf^o^bf^^ »c ö^bhic, h BikCTäBii K(^bCTH ca, 

19. H n(^HHM1k BfM^UJbNO OYKf^^nH CA. Blk ONU j^bNH BUCTb Z\\\\ 
Cl O^YCNHITU, H2R6 Bl j!^AM&CI|'&, j^bNHH N'&KOAHKO. 20. H JSSXm Vh 

CLB0|>'& n|K)noB'&A0k0kuie rocnoj^A iHcoycd, aKO cb lecTb cuHik bosrhh . 

21. YOYSKAfl^&XSh SRC CA BbCH CAUUIAUJTCH H rA&rOAAAXai* HC Cb AH 
leCTb pA^jl^pOVUlHBUH Bl l€pOYC&AHMl HApHYSUlTAlA HMA C6, H 
CAMO HA TO npHHj^C, ffi. lA CMA^AHU BCj^CTb Kl CTAptLHUIHHAMIk 
HiepeHCKUHM'L; 22. {^\Kh 2Ke nAYC [Kp^nARAUie CA] H nuft- 
UJTAAUie HoVJ^eiA SKHBSiUITAIA BI jJ^AMACq^K CUA^AIA, ÜKO Cb leCTb 
XpHCTOCb. 23. H AKO ClKOHbYAUlA CA ftl^HHIC MUIOI^H, CU'&UITA- 

uiA Hoyj^cH OYBHTH H. 24. pA^oyMbHi SRC BUCTb Z\\mx ClB'&n 

HXl. CTpSSKAAXSi SRC BpATA ftbHb H HOUlTb, ftA BUUIA H OyEHAH. 

25. noHMibUie src OYveNHi|H houithk hoycthuia h hi^i rpoj^A ci- 

B'&CHB'bUlC Bl KOüiepH. 26. npHlUbj^l SRC CAyAl Bl KpOyCAAHMl 
nOKOVUlAAUje ca npHUI^CHTH CA 0\YCHHI|1ILX'K, H BbCH EOAAXS^ CA 
lerO HC B'&pOVKUlTe, RIKO OVVCHHKIk KCTb. 27. KApHABA XC nOHMl 
npHBCj^C H Kl AHOCTOAOMl H HCHOBIA^ HMl, KAKO HA nXTH BH^^ 
rOCnOjI^A H RIKO TAArOAA ICMOY ^ ^^^^ ^ I^AMACII^ Apb^HX 
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HUeHH iHCOycOBfL. 28. H EMUie Cl HHMH BlXOjI^A [h HCXO^A] 

fEii l6p6YC(iiiHiyrtL H Apii^&n o HueHH rocnoA^ bicoYCA X(^iict&. 
29. rMroAAAUie »e h €IBM(»0lui&0Liii6 ca ci^ iCAHiru, onh me 
wnxTcui H oysHTM. 30. (Mi^yM'KB'Liue xe BpATHn OTUej(OmA H 

Sil KeCApHKi H OTMOVCTNUIA B'b T&pl^Clk. 31. l|pkRUH SRC OYCO 

Wh BliceH Hov^eH^ P&AHAeH h Cam&pnh hmmx» UHpi Bi!;rp&- 
aRAAieuu h xo^Auin^) bi crpAct. rocnoAkHH, h nuicHHieMk cbai\i- 

dro AOr^Ok MIkHOSRdAX» CA. Nj 

32. B-L otru fi,hm buctl IkrpOY npoxojitAiirFoy Bkcxj^'K n »hh- 

TH n CBArUHM'L SRHBSilllTHHiyil Bl^ ^YAlL. 33, OBpue »€ TOy YAO- 

BtKA icrepA 6h€RI HueNkuk ot'l ocmh Ai&n AeasAiuTd bi aosrh, h 
ck E%xme p^LCA&BiCHi. 34. h peve leuoy üerpik' CHeie, Hi|ißAi]iicTii 

TA iHCOyClk XpHCTOCL* B'bCT&NH H nOCTCAH ceBtL. H dBHie Bl^CTA. 
35. H BHj^SUlA BikCH XHBSiUlT€H B'b Ay^tL H B% CdpOHIb H OSp&TH*- 

uiA CA Kik rocnoj^eBH. 36. b^ Hohhh src b-e mnnMH fikJiflm^^ 

HMCHIiMk T&BflT0L, RURe ClMIXa^M€fJi\ NApHVeTk CA CpbNd* CH »6 
BE HA'LNd BAdrUHXIk j^tLACCl H MHAOCTH, HURC TBOpHldUIC. 37. BU- 
CTb SRC B1^ f,hHn TU BOAtLBllUH ICH ayM^piTN* OM'UB'LUJC 2RC K 
nOAOSKHlUA NA BMXOjl^liNHI|H. 38. BAH^l »C C»1UTH A^j^l HOUHH 
0\YeHHI|H CAUUlilBIkllie, IIIKO lleTplb KCTIi Bik HI6H, nOYCTHUlA [AWJSl 
MSiSRd] Kl HieUOV MOAAIUTC H NC OBAI&HHTH CA npHHTH j^O HHKk. 

39. B'LCT&Bik xe lIcTp'b npHH^e ck hhiia, icrtfxc npHiuikj^iuiA Bi;- 

BCjl^OUlA N0L B'LCXOj^kHHq», H CT&UIA Hp'&j^'h HHMIi BkCA BliAOBHI|A 
RAAT^iilllTA CA H nOBd^^klKUITA') CpAYMIfA H pH^^U, iCAHKOSRC TBO- 
pmOLUie CK HHMH c;iilUTH CpikHd. 40. H^rikH&Bl flSe B'KH'K BkCA 
HcTpK H npiLKAOHIi KOASHt MOAH CA, H OBpAUlTk CA Kl TtLAO^ pCVC 
TdBHTO, BlCTdHH. 0H& XC OTKBp^C 07H CBOH, H BHJI'EBIUIH Rc- 



1) in der hndschr. das masc. xo^AiKTC. 

2) in der hndschr. das msc. nA2iY&iUT€ und nOK2i;iiKUT€. 
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42. OyKSA^HO 2R6 KUCn HO BkCetl HonHH, H MliHO^H Blb^B&IM 

wk rocHOftOY- 

EXODUS) 

XV, 1-19. 

nOHMl rOCnOj^GBH, CA&BkHO BO HpOCA^LBH CA* HONtt H BICA- 
AkNHKä B'bB(^kX6 B'b 110(^16. 2. nOMOUITkHHK'b H ROKpOBHTeAb BUCTk 
MlkN^ B1^ CUIfl^CeHHie' Cb BOr'L MOH, H npOCA&BAEii H* BOFIk OTkl|0L 

uoiero, H Bik^Necsi h. 3. rocnoj^b cikKpovuiAtt Bp&HH, rocno^k 

NMA leMGy. 4. K0A6CkHHI|A ^^^Lp^LONtt H CHAX KFO B1kBpkX6 B'b 
MOpie, H^Bbp&HUa B'LCAAkNHITU TpLCTATy nOTOHH Bik YpUlkHSSMb 
IIOpH. 5. nSiYHNOK nOKpU lA* flOrpAi^Si Bik rASkBHH'K OKO K&UeHk. 
6. j^€ClkHHq0L TBOa, rOCnOjJ^H, npOCAdBH CA KpSnOCTHK* jl^eCkHdLIi 
TBOa pShKA C^KpOYUIH BpArU, 7. H MIkHOXkCTBOMk CHAU TBOICIA^) 

c^TpkA^ I6CH cxnocT&m. nociAA TH-ABi^ cBOH, noncTb lA nKO 

CnBAHie. 8. H j^OYXOMk npOCTH TBaicn pACTSHH CA BOj^d' orä^- 
CT1&UIA nKO H CTIHA BOj^U, OrSCmUA H BAIkHU HO Cp^S MOpfil. 
9. peve Bp&rK* lJM^S!h nOCTHrHX, pH^j^SAK KOpHCTk, H&CUUJTS 

ftoyiu» MOK^), OYTkN» Mkyeuk uoHiib, oyAOAsicTk p^K\ Mon. 
10. nocMA fi,o\Kik CBOH' noKpu lA Mopic* norpAi^Si iako oadbl^) 

Bik BOj^l l^-KAO. 11. K'bTO nOftOBIkH'b TCBl Bik BOi^'&Xl, rOCflOj^H; 
KhTO nOAOBkHI^ TCei; npOCAABAICHl B-L CBATUHXIk, AHBkH'b B'b 
CAilBAXl, TBOpAH yiOACCA. 12. npOCTkpll A^^^i^HHIl» CBO»' ilOSRk- 



1) nach n. H. GpeaHeBcidfi. Apesme ciiaBflHCKie naMflTHnRH 
B. T. A* cTp. 244. Jldih üoroABHCKoä ncaiTupH. 

2) statt TBOKM besser CBOKH. 

8) besser €I0I&, wie gleich darauf ciOHMb. 
4) gewöhnL oioif. 
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ptTh lA I^CMAa. 13. N&CT&BHAl iCCH npflLBhAOK TB0I6X AlOj^H 

raott cim,[a]2Re h:;6&bh' o\TKUjHAik lecH ki^'&iiocthhi cbokk bi^ 

OBHT&Aii CBATSK TBOK^). 14. OYGAUUJ&UJA tt^UIIH H nfOnr&B&UlA 
CA* BOAll^Hk npHIAlUA »HBSU1T6H Vh ^^HAHCTHMl. tS. TOTfJl 
nOTLUlTAUlA CA BAAj^UirU i€jl^OiyikCiru[lA H] KlkHA^^H Mo&BHTkCTHH- 
npHIAn lA TpenCTK, p&cr&aUlA BkCH XHBSUITCH WL XliH(MM%. 

16. Nfl^n^e H\ HiA cTp&xik H Tpenerb. bcahyhicmii muiuliia tboicia 

f,^ OKAMCNATIk CA, ftONkjl^eXC RpONjI^ftTk AIO^HIC TBOH, fOCIlOjI^H, 
j^OHkACaSC npOHjl^STk AIOJ^HIC TBOH CH, IASKC CKTAaRA. 17. BUCj^l 
H&CAjI^H lA Elk rOpS jl^OCTOaHHRI TBOlCrO^), Kh rOTOBOIC 2KHAHIIJT6, 
I6XC CLA^Afl^, rOCnOjI^H, CBATUHK, rOCnO^H, I8i»e 0\TOTOB(ICTC^) 

psiltL TBOH. 18. rocnoAk q'KCApioieTb B'b bsku h m biku h 

KUITC. 19. aKO BIkHHAC KOHk ^^Ap^OHk Cb KOAeCkHHI|&MH H BlkCA- 

ii^kHiiiru Bik MOpie, H H\Kef,e h\ nia rocnoAk boj^» MOpkCKSK* 

CUHOBC SRC H^j^pAHAICBH npOHj^» HO CO\m\ HO CptL^'K MOpHl. 

znHTHie rpHPOPHKi niinu 

POYMkCKA&rO.') 

CAASCNUtf rpHrOpHH nOCT^LBblCHIk BUCTk ndTpHRp'bXI^ CBATSH 
602KHH qpkKlBH pHMliCTSH, d np-^SR^C n&TpHAp'blUkCTKI l|pkNO- 
pH^kl|k B^ Bik MAH^LCTIilpH CBATSUirO AnOCTOAA 2lH1kj(pCRI, H&pH- 

ifAicM&aro KAHOCK&vpd'^) , cah^i cbatoyh) msychhkoy Ho^iha h 



1) statt TBOKIS, TBOH, TBOK besser CB0I6I&, CBOH, CBOtt. 

2) besser cioicro. 

3) dem dual wäre gemässer orrOTOBXCTS. 

4) Monumenta linguae palaeoslovenicae e codice Suprasliensi 
ed. F. Viklosich. Yindobonae 1851. p. 90. 

5) ein missverständniss ; Acta Sanctorum Job. Boll. Hartii 
ToL n p. 138 (12. Harz) heisst es: sub honore 8. Andreae 
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n&YAd. eMuie »e HrovMeHi Toro M&HflLcrajiiii, mölth »e lero bm- 
xeN&a Chabhii 2KHB'&&uj6 bah^Ii span cBAT^La^ro n&YA& &nocTOA& 

H\ MICTIL N&pHI|&l6MS'&Mk KeA& HOBd.^) TL »6 BA&SIseNlJli PpUrOI^HH 

lerftä CEA^&uie B'b xu^hni cBoieii h nHCA&uie, npmfi,e wh hkmoy 

M&AOMOUITk MOAA H tf TAArOAtt* HOMHAOVH MA, (MIBG BOril BUlUk- 
Hn&rO, MO CTOLptLHUIHNA EWh KOpfllBkNHKOMl, H HCTOnHXOMIk CA H 

noroYCHXOMi u'LNoro hm^ehhic, h cbok h cro^mf^^. aiobohhuithh 

»6 H nO HCTHHS pISR^h XpHCTOCOBI^ npH^M&Bl CAQ^raS CBOKrO TAA- 

roA0L I6M0Y* BpATe, lUkA'L fi,\nif,h cemy uiecrik ^AdTHifk. spoLn xe 
uik^^i^ cMBOpH, RKoase noBeAt. leuoy p&B^ bosrhh PpHropHti, h 

f^\Cth MilAOMOlUTH lUCCTk ^A&THI|k, H OTHjl^e. n&KU 0^60 MOIAO nptL- 
MOVAHB'b B'b TUSj^e j^kNk npHHJ^e TL2ISA6 M&AOMOlUTk Kik BAäSReHOy- 
OYMOY rpHrOpHK) rA&rOAlA* HOMHAOYH MA, p&B€ Eon BUlUbHiAArOy 

RKO MMoro noroYBHxi^, \ m&ao mh lecH a^i* BA&xeN'uii ase 
npH^MOkBik cAoyr» cBOiero rAAroAA leMoy* hah, BpATe, a^^a^ 

I6M0V ApOYrSiK UieCTb l^AATHIfk. CKTBOpH 2K6 B^Th TIMO. Blkl^- 
bM'b SRe NHUITHH f,W% H\ j(€CAT6 ^A&THI|k OTH^e. nUKU X6 IIAAO 

noMOYAHB'b TpeiHie B'b T'bXji^e A^Hb npHH^e B'b ba(I2K€NOyoymov 

rpHrOpHK) FAArOAlA* nOMHAOYH MA, p&B6 BOFA BUlUbHUArO, ftöUKAb 

MH Apovroie BAArocAOBbicHHie, nKO M'bHoro noroYBH;c'b. BAAXciruJi 
xe npiv^'bBAB'b cAoyrsK cBOiero rAAroAA leuov* hji^h, a^^A^ i^moy 

ApOVr&lft UieeTb !;AATHI|b. OTbB^UITAB'b 2R6 rAArOAA* B^pSi MH 
HMH, ybCTbHUH OTbVe, l&KO HlCTb OCTAAA HH KAHHA ^AATHqA K'h 
pH^bHHqH. TAArOAA Kh HKMOY BAAXeHUH' Ne HMAUIH AH HHOTO 
HHKAKOrOXe nCSiftA HH AH pH^bHA, ftA ft&CH I6M0Y; ^^'^ ^^ 
OrbBlUlTABIk peY6* HHOrO <rbCXj^A, YbCTbHUH OTbVe, He HMAMb 



Apostoli juxta basilicam SS. Joannis et Pauli adclivumScauri 
mouasteriuin. 

1) Cella nova. 

Leskien, H»ndb. d. »Itbulgar. spräche. 8 
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KAR (TL KOVqHie^.^) TAdrOASk Wh NKMOY ^(3^S^ B02KHH r|^HrO|IHH* 
Hj^H, Bpfl^Te, AAStS^k leMOV BAH>A1^ Tl. Cpfl^TK SRC ClTBOpH, RKOflSe 

noKüA^ leuoy SA&iiseinjti, h \i€Th hhiutoyoymoy. hhiuthn sise 

Blk^^kMIk jl^US Hd ^eCATe ^A(ITHl|b H Ck^eB^kHIilH BAIO^'K OTHj^e. 
mfi,\ SR€ H nO€T(\BHUIJk nATpHAp^X^ CBATIH l|pkK1kBH pHMkCT'&H, 

no OB%iy&io ndTpHnp'biubcKov hobca^k cAKCAOLpio cBoieuay Bik le^^HHik 

j^kNk le^HHOI» npHB€GTH fi,W\ Hd f^CCATt MAAOMOUJTH H(\ Tpene- 
^Sk CBOHi, jl^d OB'KAOYKTk CK NHMk. C0LR6A&pHH 2Re ClTBOpH, 
niK02Ke nOBCA-L KMOY ndTpHfiipikXl, H npH^lBCl f.'hKIX H\ j^ecATe 

MSkSRk NHuin. H lerAA c-l^ouia ck nMpHnpikXOMk m Tpene^'b, 

OBp'&TOUlA CA TpH H& ^eCATe. npHI^UOLBIk SRC c&ReA&pa rAäroAä 
I6M0V* He B'EX'K AH TH peRA'L fi,lA\ Hd j^CCATe nOi^MATH; TO RflkRO 

Bc^'b iioiero noBeA'&HHn TpH m ji^ecvte lecn ro^kb&ai; c&ieAApk 

SRC CA'LlUiaLB'b H npHCTp^UlkHK BUB'K OTEBIUITMK peve Rl HICMOY' 

BspoyH MH, YkcrkHuii bacl^uro, f.'hRi H\ j^ecATe mik lecn. 

TpeTHII&drO Hd ^CGATe H6 BHj^'K&UJe HHR'LT02R€ pi\ZJS!% HUTpHRipUlk 
V le/^HHlk. OB'&AOVKIUTeM'L SRC HMIk BHA^AUie n&TpHRipikX'K TpeTH- 

naro H\ f^uvre eij^AujTd m Rpun croAd, h ce, Anqe lero OBp&^ 
H^^MSNiüduje, OBor^d oyso bh^'eth h biauic c&a^^ OBor^A »e 
OTpoRA./ H ler^dsRe b'kgtauia itl Tpene^, hhu blca OTLnovcTN 

BAASReHuit, \ TpeTHIAArO HA ft^CATe, BHjl^HIUlAArO TARO YO^AI^NA, A 
H ^\ pSkR» H B'bBe^'U H «1k MtHk CBOK fAArOAA KMOY* ^ARAHHAK 
TA B6AHqiH €HA'& BbCe^pkSRHTCAlA BOFA, HOBlSRAk MH, RITO TU 

I6CH, H YkTO lecTk HMA tbok; OHik 2R€ peve Kh HieuOY* H lese 

BMpAUlAieUIH HM€Ne MOierO, TO H TO TO^AkHO leCTk.^) 0SAY6 A^'L 



1) cum infusis leguminibus. 

2) AA. SS. 1. 1. p. 151. et cur interrogas de nomine meo, 
quod est mirabile? 
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lecMfc ovBoruii nfHuihjCuii n TestL, icif,\ bi kii iiAN&cni(^N cka- 
AUiue Kl xu^HN'K H HHCAAUie, KMOYSRe f,\ fi,TkE\ m f^ecvte ^ai- 

THqk H Ckf^eS^^kHUti BAIOAI^, H^Se TH BS nOCLA&Ad C1^ K0YI|HI6liS 
BM2R€N&n ChABIW M&TH TBOft* H fi,^ OyStLCH, ÜKO OTL AbH6 TOFO, 

0T& HieAHxe noAi3i mh ci ji^A'&roT|^ikn'&HHieMii h n(K)OTOiuih cph- 
AkqeMk, H\peYe ta rocnoj^k n(iT|^Hnp'&xoY buth cbat^h m^kic&BH 

CBOieJi, ^\ NHURe H Kf^Uk CBOK npOAHn, H BUTH TH n|^lHMkNHKOY 
H N&MlCTkNHHOY Bf^kXOBbHAdrO MOCTGAA üeifNI. VAMOIUX 2K6 Kli 
NieUOY BAASReHlltt r|^HrO|^Hli* K&KO B'&CH TU, ttKO Torj^d HA|^eye_ 

rocnoftk BUTH MfM% nxTpwsSipwoy; ohi^ xe ariBsuiTABik peye- 
He KAkMd AH mexh rocnoj^d Bkceji^puKHTeAfii lecuk A^'b, to Toro 

|MIAH B'EjI^S; H TOrj^OL BO rOCnO^k MA B-K nOCKAdA'K K:b T6B'& HCKOy- 
CHTH OyCl^kj^Hie TBOie, AUlTe O^BO VAOB'&KOAlOBkH'E \ HG YAOBSKOM'b 
TBOpHlUH BHjl^^TH MHAOCTIk CBOK. BAdSKeHUH 2Re TO CAUUJdB'L 

o^BORi cft, He oy bo Bs&uie j^o toai^ bh^i^al irreAd, iku »*& yao- 

B-LBOy BO B€CSjl^OBd H B^b^Hpd Hd Hb. (^eve SRC drrCA'b BAdSReHOyOV- 
MOV* H6 BOH CA, Ce, HOC'KA&A'K MA leCTk TOCHOAk, ftd BSi^S^ (Tb 
TOBOGK B'K »SHTHH GCMk. BAdSReHUH 2Ke CAUUldBli TO OTh XlhMi 

n&j^e HHi|k Hd ^euH h hokaohh ca rocno^oy rAdroAiA* dujTe iid- 

Ad&rO TOrO pd^H AdRIHHRI H HHYeCO^Ke CSiUJTd TOAHKO M'KHOSSkCTBO 

uiTCji^poni noKd^A o m'khs hp'&mhaocthb'uh rocno^k, inKO^Ke drreAd 

CBOierO HOCKAdTH Kl% UTLHl BUTH tCMOy €1 M'LHOK B^b HHSi, KdKOIA 
O^BO GAABU CMOjI^OBATb CA np^BUBAKUlTCH K'h ^dOOB'&AkXl ICFO 

H A'KAdlKUITe npdBkA^?/^^?'^ ^^^^ ^^ ^^^ pCKUH, niKO MHAOCTk 
XBdAHTL CA H\ CSkft'K H MHAOyiAH HHUJTd B'b ^Xm'h A^ICTk BOroy. 
TL SRC CAML ArrCAkCKUH rOGHOAb CTpOIAH YAOB^EYkCKOIC CI^HdCCHHie 
TAdrOAlCTk WL ft^^l^HSiBS CTOttUlTHHML* rpA^'^TC, BAdrOCAOBblC- 
HHH OTkl|d MOierO, npHHMSTG 0\T0T0KAH0I6 BdML l|1ßCdpkCTB0 OT^b 
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HAYAAA MNpOY' AAl^ViiNlh SO ElL^Clh, H j^&CTC UH ICTR, SKA^bm 
SlXIk, H H&nOHCTe MA, CTp&NbNlh KX'L, H HÜSej^OCTe MA, EOillLX^, 

H npifciLTHCTe ueNe, N&rih siljo^, h OBA^KOcre ua, n TkMiiiiHi|H, 
H npHHj^ocre n mi^n^' leAUiiA oyco c^TsopHcre kj^hnomoy on 
BjMiTHiA cen MOien xoyauhi, to mtm'l cLTBopHcre. bk^h »e 

BkClLMl H&Ml nOYHT&ISiUlTHHMlh Xe H nOCAOYUlAKUITHHMlh OVCAU- 
UI&TH EÄ^ISKeHllii Tl TAACl, H BtLYklflJHXli BAdrUHb, »»€ O^fOTOBA 
EOn AtOBAlUTHHMlh H, j^A HU CMf^HHMkHHKU ClTBOpHTk XpHCTOC^ 

Bon np^YNCTun pA^H MATepe lero, cbatuia EoropOAHi)A, k&ko 

TOMOY nOAOBAieTb CAABA, YiiCTk H nOKAAHAHHie HUHlL H npHCbHO Kh 
BUU BUOMlh. AMHHIi. 



M;iiY6NHie CBAT^I^irO HONU H B^IP^IXHCHKI H 

APOViRHNIil leiO.') 

Kih ailto ocMOMA^ecATOie i|iLCApnL üepckCKA CABOpHn roiiieHHie 

EUCTk HA llpklTEBH XpHCTOCOB'U H HA YkT^KUITAlA BkCC^pl^HTeAllI 
BOfA, H nOBCAlL l|lLCApk CABOpHH HeYkCIHBUHMlk BAl^CBOM'L CBATUIA 
IfpkKlhBH KpkGTHI&HiiGKU OfHieiülk :;A2RH:;ATH, 0EplLT&l6MUIA 7Re Kpb- 
CTHnHU nOB€AlL HMATH H HO^j^HTH lA »pkTH H nOBHHOBATH CA HO- 
nOM'L,^) nOBHHOYKUITAlA »€ CA H »kp^KUITAlA HA BCAHKU CAHU H 
YkCTH B'L^BOil^HTH, HC nOEHHOyESilUTAlA XC CA rO^kKAMlh H pAI^AH- 
YkH&M'E M;iiK&Mlh npiL^i^AlilTH. B'L TO XC Bp-EMA rOHICHHIil OEplLTOUlA 
CA Blk ncpCbCT'EH J^CMH B'b HiLKOTOp'EH BbCH H&pHl|AI€MlLH HaCA 
^UA Ep&TA Ka^AXHCHH H HoHA HMCHklülk H&pHI)&ieMA, M^KXA HpA- 
Bb^HBA, HCnAlhHk CSiUlTA BlLpU H Xp&HAUlTA I^AHOBlLj^H rOCnO^kHIA 



1) Monumenta e cod. Supr. ed. F. Miklosich p. 186. 

2) vielleicht zu lesen EOrOMl. 
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C% eTp&XOMk. Gim OySO CBAT&K CAliUlAB^UId rOHKHttie KpbCTH^ 
AHbCKO OCTMHS'billfll SRHilHUITC CBOie Hj(OCT& m MiLGTO TO, H^eXC 
HeVkCTHBHH BAliCBH MSiY&AXSi KpkCTHK&N'U TOpklfK. EUBLUieiUKI 7Re 
HM^ Wh BkGH B&pAHI&XaB'b H npHBAH%HB'bUI2l CA K'h nMktlHI|H, 
Hj^eSRG BbGH KfrkGTHK&HH . :;2ITB0pl€HH BiL&Xa;, H npHnd^lUld K'b Tk- 
MkNHVkHO\t)YMOY GTpaSROY MOil«IL&GT(l H, ^A B'LHH^^GTOk BL TLIMk- 
HHlf». BlAlL^LUId 2R6 OBpiLTOGTA j^GBATb MSURk KpkCTHK&H'U :;&- 
TBOf^lGHU, H BHAlLB'bttl& A. BL MLNOI^lL GRp'LBH C^fiUlTA 1|'KA0BAB'LUI(I 
A H2IYAGT& OyBlLlllT&BfllTH tt rAflirOAKlUTd* HG OYSOlfHUlh GA HHYG- 
C02KG, E|»&THIil H aTkl|tl, H'L Wh NMA pdGnATMrO nOCTpASRAO^Ml Wh 
IG^HHl YUGL, A^ npHHMGMl BiLYkH'uii XHBOT'b, KKOSKe H OTblfH 
flAUIH H GTpAGTOTpiinkl)H H M2i;YGHHl|H n|>HBIIJA. TAKOSR^e 2R€ H TH 
MS^eHHl|H BHAM'LillG CBAT&lil HoH^K H Kdp&^CHGHIil H OVGf^kftkH'Kiiuie 
BliBLUIG npHlUbGTBHH IGH) A^OYf'b A|^OVr& \Wli BA&rOA'&TkHlIHMk 
MAGAOMk Hd TpbH'KHHIG M^KKU H HA GLBf^kUIGHHIG M^KYeHHIll IIOMA- 
^AKUITG OYKp^niilil(IX;K. CBATUHM'b SRG M^KYGHHKOM'L ^ATBOpIGHU- 
HMlh B'b TkMkHHl|H HM6NA G^KTb GH* ^AHH^AG'L, Aa^^Aj^'L, MApO-OACL, 
NepCHG'L, HaHHL, Ma|»HG'L, ÜBHBOGlk, CHMBOH-0-HG'b, CaBA. GH O^EO 
MiliYGHH EUUIA TOF^A GK^'LEH npHHM'LlUG M'LHOm, H Wh HOjl^H- 
J^AHHH M^KYGHHYkGT'E'EMk G'&KONkYAUlA GA TGYGHHIG C'bB|MkUIHB'LUIG 
ftOEpl^, H GTpAGTbH'LIHMk H HG TUllLGKUITHHMk HH OYBAAAKUiTHHMIi 
BlLHiil{GMii 0YBA:;0U1A GA. MS^YGHOM'b %e EUBlkUrGM^ TlLMlh GBA- 
rUHM'b H B'bl^AGTlLBlhlllGM'b HA NGEO H B'L ArFGAkGITUli AHKlk BlYH- 
HIGHOMlh B'UB'bUIGM'&, HO TOMk H'EKOTOpHH OTh EAlkKWh OEAftHUlA 
GBATARI HOHSi H Ka^AXHCHR Wh TpbM'b GTAplLtiuJHHAM'b BALUlii- 
GirUHMl MAG^pA'OOY, CHpO^Olf) MaA|»NHGHIO, GSi^AlUlUHMl GBA- 
TUHMl, rAArOAKUITG* TA HH 2Rk|»6TA HH nOEHHOyiGTA GA l|lLGAplO 
nOBGAtlHHIO HH pAYHTA HOKAOHHTU GA OrHK) HH GA'LHbl|OY ^^ 
BO^l. leulTG 2RG B'L GGMOY TAArOAAAXSi, K&KO j^GBATb M?^2RK OHH 
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TOTO (MAN HC flOBHHXUlA CA l{lLC.t|>IO II0KCA-&HHIO, HMUKC nUA 
AUlLMd B^OUIUK OniSI^&IIITCHH. TOT^^ HCnAMIfSMUC CA A|K)CTH 
imfOry CT&flLHUlHIIlJ SR|>bYbCKU nOKCA-LUlA nfHKCCTN n. R^- 
BCACHOMd SBC HMÜ BUBIUICMA H CTABlkUlClilil Hp-L^^ CT&|>1lHUIH- 
H&MH BAUUbCKdMH TAArOA^UlA HM& BALCI^H* J^&KANN&ICMlh 8& 
HCnOB^AHM-L-LMii HIlllJCMk l|lLC&pH C&BO(>HH, BCJ^l AUSA aT&B-LUITil- 
6&HT& il&Mlh, HKMkSKC BM|>(IUJ&ICM'L B&IO' TBO|>IIT& BOAK 1|1LCA|>K 
H nOBHüCyiCTA CA HOKCA-LHIIIO ICrO H flOKAAHatCTA CA CAMblfOY ** 
OTHIO H BOft-L 110 J^AKOHOy H HO ^AnOBS^H If&CApn HAUICfO HAH HH; 
OTEB'&UITABIUIA SRC CBATAHL HOHA H BA|>&XHCHH rAArOA&CTA HUh' 
\\ rAAfOAlCB-L, \ B%l nOCAOYÜlAHTC IKhi KlkHA^H H CXftHIA l|lLCAf A 
Hcf^CkCKA, HMUKC H:;Bii)»AHH KMOY ^^^ ^ np&Bk^HBH Ca^^HIA' H 
TOrO (NlftH H^BkfABIilH C^f,Tk BkCk CBOH B'k pa^l|lL B&UIH Rpt^j^ACTh, 
M B'k npABkAX CSiJlHTC, A HC BCCn|MIBIiAHn A'&AAICTC. HUH-L O^BO, 
CAABkHHH C;iiAHn, HC nOftOBAICn BAMlk ^CMbHA&rO ll-LCApA sonTH 

CA, wk OHoro AMT^uiAüro b&M'l M;iiA(M)cTk h clmucaii, HMa^uiTA&ro 

BAACTb HCECCU H ^CMblCK H BbCAI|'&MH ^U^CAHHH, H2RC HOAOSRH 
HI^'LA'&A'LI H OyCT&BH YACU H f,\CTk BAMl M^K^pOCTk, ^A HO MX- 
A^OCTH BAUICH C^HTC Wh HpABbj^X HO RA-LTH ROftOEiiHUHM'k B&MI». 
;;AKAHHAICBS OyBO BAC&, BlLpOKi HCTHHbHO«i ROB^A^HTC HAIfK, KOK* 
rO BOrA ROftOBAICTb HAMA OTlpCUJTH CA, HCBCCbCKAArO AH HAH 
^CMKHAAfO, BiLYkHAArO AH HAH MAAOBp'EMCHbHAAfO; MU OySO BS- 
pOyiCM'b E!h BOfA ClkTBOpHBlUlAArO HCBO H ^CMklüi, H HC B^f^OyiCM'k 
B'k YAOBlBOy TbAlHbHOV HC MOSRCBiL 0^60 B%(K)BATH Wh YAOBUA, 
H»C MAAO ROiRHB'k O^MH^AICTk H ROrp-LBAICTb CA RKO H MV. TD 
CAWUABIUIC »C BA'LCBH OTIi HICK) (^Ai^rR-LBAB^UIC CA BCAbMH RO- 
BCAt^UlA npHHCCTH SRbi^AHIC UIHH'LYAHO HC01|i;UITCH0 HA Ma^YCHHIG 
CBATOyiO HOHli H BAf^AXHCHA, OTkAXYHBIkUJC lA pM^hMOj fijk He 
CAUUJHTA KIJRAO >€H> B'LOf^AUlAHHIA nOA(K)YrA CH H O^Kp-ERHrb CA 
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HA T|K>YA^ Xf^HCTOeon. nf'&Al^^^M'^UU^ SK^ M&€A|MI^I^ H Cll|HMMfk 
n MA&f^HHCHH, T^H CTOf^MUlHIIlJ BA'LUIbCITy, H\ Blkllf&UI&HHie C8A- 
W^ nOKCA^UlA Clk Af^OCTHR BIB€€TH CKATdUirO HOHX Kj^HHOrO. 

Buej^eHoy »e bub'liiioy Honi piLiuA n fueuoy bai^ckh* ylto th 
CA MkNHTii; äuire oyso VkTeuiH h rokaohhuih ca ca-lni^iioy h otnio 

H BO^IL H nKOHkYAieUIH IIOBeA-LNHie l|lLC&|»ie, [TO CBOSOj^k Ch 
YkCTHK HCII0YI1IT€H'& BS^CUIH]- MUTe AH [hh], TO B'Kl^AOSISIIIIIi IM 

n iixru »ecTOKu, ahmtu i^ilao.^ hc üomuiuaiih %e bi^ cesi, aho 
im xouiTCM'L, ji,\ noAMueiuH m ylto j^iao- mu He xourran 

T6KS J^'kAA HHK&KOrOSRe, &II1T6 He TU C&MI» BI^CXOUITeUIH l^MO 
n^HOB|rKCTH CeBiL. OTLBlLülT&Blk Xe BA&SReHVH HOHÜ p^it HlFh' 

^s^^k cero sRHTHn ne Tp-LBOYK XpHCToeoBA srhthii (ni^h, np%x0- 

AHTk so H HHNOAH ni^SEUBAieTk, AA OySO TOrO pA^n HHKOAHSKe HC 

OTiiB|»ij*x CA rocnoAO^ uoiero Hcoyci-Xi^hctoca, aRHBXUiTA&ro Vh 

B-LRU, nKO Th leCTk HAj^eSK^A BbC'EM'b KpkCTHAHOM'L , H HC OCf^A- 
MUK«Tk CA BkCH B-L(K)YKUITeH 8"^ Hl^, ^A HK Th OB^UITA H&Mlh FAA- 
rOAlA' AMHHlh, AMHHlh TAArOAlüi BAM'K' HSRC OTl^Bj^UKeTk CA MCHC 

n^H YAOffKifAx^, TO H A^i OTU|»kr;K CA lero n^h OTki(H uoieuk 

HOSeCkCT^^Mk H H|>H CBATUH7CL AlTCAlLXV HpHHTH SO HMATk HA 
06AAI|'UCK HCSeCkCinUHXl B'L CAAB'& OTblfA CBOlCrO H CKATUHn 
AlfcAlh H Af^XAlf CAV H O^SSe 0\TOTOBIiieHl OTIi^ATH KOMOVSKAO VAO* 
BtKOY HO A^AOM'L KfO. HUHlL 0Y60 TO CAUUlABliHie nOBCA^HHie, 
leSKC HOBCA^HO BAMl ICCTk MliHIß TBOf^HTH, TO CROpiK TBOfHITe, HC 
»e HOMUmAÜHTC, AKO OCT&BkK ^OMl rOCHO^I^HIi, leAbMASKe Tk HU 
CLTBOfH CAOYSRHTH B'L AOMOY KFO CBATllLMb, H fCVC H&MIk* BU 
KCTC CB'&Tli MH(M)Y) H HAKU' BU ICCTC COAk ^CMH, AUITC COlIk 
OGOYlUCTk, TO THMb OCOAHTk CA; AUIT6 OYSO, AROXC ITU rAArOAlC* 

Tc, noBCAiLHHa i|i&€A|Mii nocAOYiUAieiur& h i^ahobi^h lero ci^TBOfNiin, 

TO NC MU Kj^HNH OTUpUKCIA CA fOCHOj^A HAWefO, Wk HAUtC On* 



de 

BpUieNHie KkC^X'L BHHA Bä;A€Tii. TO CAUUI&BIUIA OTL HKrO CT&- 
piNlUHNU BAUUbCKUlA (Mk^rH'EB^'UUA CA ^^AO nOBGA^ttlA CUAl^&TH 

H no üei^ckcisoY ^AKÖHOy, h n(M>Bp^uiA »k^A'& uesK^oy pj^KdiiA h 

CTkfHOV KrO, H BS&Uie C-Lj^A CBATUN HA ^CMH. C&AAUITOY ^^ 
KIIOY MSVA&?C;ii H SSI^AHieMli OCSK&TOMb, f^O TOAl 2K6 MXYHUIA 

H, j^oNkAesse ^e^p\ lero otoahuia. MSVHU'b sse He OTUt^uiT&BA- 
Auue HHYecoxe, h'l cAABWAUie Bor& rAAroAU* ca&ba tcsh, soasc 

OTblfK HAUIHX'L 31b^MA, UcMUH^ H HrKOBA, HS^Bej^UH H&CE HS^'b 
MHpA CerO, KMO CUIOAOBHA'L KCH RpHB€€TH HACb HA B'&)»Si CBATSR 
CBOIüi' H HlilH^, rOCnOAH, A^aif^h HAMI TfMJIIlNHie, fi\ CETBOpHM'k 
H CkKONkVAieU'b BkCA, KAHKO ^AüOB-LA^ HAM-K CBATUH TBOH AO^Kh' 
H G^UlOj^OBH MA Mii^YeHHVkGKUHMk C^Bf^kUUeHHieMk B'kTOAHTH TeB'&, 

Toro BO no b'lca j^i^hh oskha&k. h ch ^k% cBAmf Hoha ^c 

TAACOMk BeAHKOMk K'h ^MkMOM'h' A^'L Wh IT&HA^A BAUieTO H €Tk 

BkC'&^'L Apoyr'L baiuhx'l, nmc cmh ArfeAH cotonhhh, otlctsiiak 

H 0TKU6UIT& CA KkC%Kh HXh H OTL CAlkHUfA H OTL AO^HU H OTK 

^fn^A'h H OTL orHn h otl bo^u, uukc m-lhhtc Boru, lUTOyaRAk 

leCMk OTL HH^'L H HC nOKAONK CA HM'k EI^XliMA, H'L B'&^VIüi \^% 
Wk OTU|A H CUHA H CBATAArO j^O^XA, Bl Hj^lLYHCTiiklift T(K>HI|ii^ CLHA- 
CAKUITSK BkCk MHf^'L, H2Ke H BOHU BAUIA CkTBOpHUlA, HMUSC HO^- 
AHTC MA nOKAAHIlTH CA. CH CAUUUABIkUie CTAf^HlfUIHHIJ BAlhUlkCKUlA 
nOBCAUlUA SUKCMk ^X HOf^K HOBp'L^'LUie H BA-LUITH E%Wh HA M(K^1^ 
H nf UllTH ICMOY HA AC^'R BkC;ii HOUlTk, BIAIU6 BO ^^HMkHO BpiLMA, 
H BAIOCTH lerO, YkTO CMBOpflTk [HA] ACftOy. OHH XC CLTBOpHUlA 
TAKO H BAIOJ^OUIA ICrO CL CT^AXOMk BCAHKOMb OCTABHBMIC H TOy 
ffi CBITA. HAKU 2K6 CtL^OUlA BC^AKOHbHHIfH HA CSkj^HlUTH CBOlCMk 
H nOBCAtlUlA CAOyrAM'L nj^HBCCTH np-Lftl^ AH1|A WKh CBATAAFO Ba|KI- 
XHCHA. B'&IUliA'bUlOY Xe CBATOyOyMOV ^ CTABIkUlOy HA CSkj^HUITH 
I^-LUIA n HKMOY BA'bCBH' VkTO MUCAHUIH, KAfATCHCHK; Xk|^€llHt 



97 

AH H nORAONHUIH CA CAMiilfOY " ^^^ ^ ^^A^i KROSRe liOCAOYUlABl 
nORAONH CA ü Bp{ITK TBOH HOHA, HAH n^HHMCUlH p&Hll HA TCACCH 
CBOtCMii; OTLB'&UlTABIk SRC CBATUtl BA|KIXHCHli pCVC HlüTL' l&ROXC H 
HONA nORAOHH CA, ICMO^SKe HORAOHH CA, TO H M^lk n&YC OORAOHK 
CA, CA&BOCAOBkHi H m^mUiS^ H. BU TAArOAlCTC AUS» HICMii, 
H'L HCTHHA HC ^ACTk ICMCy TOrO ClTBOf HTH. R'LTO EO BU B'kJ^MO- 
TA'k OCA'&nHTH O^Ml Cpkj^kVkHUii ICrO, j^A BU CA HORAOHHA'k TOH 
TKAj^H, ose CAOYXHTb YAOB'&HOM'b, H OCTABHAI^ CLTBOI^kUlAArO H; 

Aurre su ji%\o YkCTkHO buao, to caablh-l o^bo bu an vAOBiLR'h 

CAOYSRCHHIC Rj^HHMAA'L H HC BU CAa^XHA'L HAM'k ^ABbCROMk VHHOMk. 
Ce so HIIH% BHAHMl, URO BOrATHH H HHUITHH H ^lAHH H j^OBpHH 
OTL TOrO CAO\%U» fl(HIICIABSTk. [KIrOXC OySO fMBlk KCTk OTHh 

« 

BAUIb YAOBt^ROM'k BOAbUMHUk H CLTKOpUB^UIHHMk H OYCT&BiilCHl, 
TARO HCnpABI^kHO ICCTii HOyAHTH HACE, ^^ HORAOHHUlk CA OTHIO, 
HSRC BOn HA f^ABOra^] ^) A^CTb HAMIk YAOBlLROMIk, H OCTATH CA BOTA 
CM80|»kUJAArO HCBO H j^CMkB H MOfHC H BbCA, AXC Bli HHXI^. Wh 
A-LHO ICCTk HAVe OHOMOY XBAA;K H nORAOH'k H YkCTk OTL If^CAjMi 
SRC H RlHA^k H BOlCBOj^'b H OTE BkCCrO AUXAHHIA n|>HHIIATH* HSRC 
CKTBOpH BUCOTSi H rASBHHU, ICrjOaRC rASkBORUn MUCAH HC MOSRCTk 
HHRIkTOSRC AOMUCAHTH CA, HH R'K^kl^lLTH AOBkAkH'L HA BUCOTSi 
CAABU, HMURC . T|>lLBOYI€Mlh ICrO BkCH CUHOBC YAOB'&YkCTHH- TL 



1) [ ] nach Acta SS. Mart. vol. m p. 772: cum igitur 
ignis constitutus sit servus noster ab eo, qui fecit illum^ iniquum 
est yelle vos cogere, ut ignem adoremus, quem deus ad humanos 
usus creavity et abnegemus deum, qui ct.^ mit anschluss an die 
bdsch.^ deren text hier ganz verwirrt ist: h ^asi I6cn orm» SMi 

YAOBtKOm. BOiklllHHMl H ClTBO^HnHIHHM<L H. TAKO OVCTARNKIHIO^ 

NAMi. HKoase o^eo Hen^AiiAiiio kctl ic»e no^antn naci a^ hokao- 

IIHM<L CA CilO^SRlR« MN^S CCfO. EOri NA pflBOTA Tl Orilk A^CTl HAM'k 
YAORBROMl. 

Leskien, Handb. d. altbnlgar. spräche. ^ 
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BO leCTk Kf^'kUAH BkCX HACeAieNSK H Bk€& MXA^OCTHK CSOieiS 

ovroTOKH. ce sise Tfiso^ierL an haci, f,\ s^uih hma rocnoAs^ 

H&Ul€rO BbCH CUHOBe YiUWLYkCTIIH \ m COYieTkNUHMH ft'&A'U H 
AkCTUllH ni^^AHUIT&ieMlh CA. Th 120 (^€¥6' HC CETKOf^HTe C€8% K&RH- 
lilTk HH IIOKAIlHaHTe CA A'^OMl pS^Kk B&UIHXI HH HNOH TKI|IH 

HHJCoiciixe, ^ol hic a^i^ iccuk rocROj^k eotk s&iuk H:;ih ni^uui cu h 

AO KOHklfA npiLBUB&n, H H%Ctk HHOFO eOr& |K^B1L MCHC, N CA&ITU 
MOien HNOMOY HC j^dUk NH 6A&rOHi;BOAieHHH MOH?Cl B&nHHieU'L, 
HH YkCTH MOien nOA&Mk KMHUITeMV X^'k OyiMOpUH H OXHBkGS, H 
HnKlTOSKC ICCTk, H2fi€ OyEUSHTk p^USßf^ MOICH). TOr^A (Mk^fH-LBI- 
UIA CA CT&I^ILHUJHH'U BAlhUILCRUA CAUUIAB'LUIC p'&VH TU OTL 
HierO U H&VAUJA YO^AHTH CA HiM'h H T|»kR-LHHIO HXk H |>1LU1A' HC 
B'Kn|MIUI&HM'& HK'h HUHU, j(& HC HHITLTOSKe On ykTSUITHHXl H 
KA&HaiüilUTHH^'& CA CAlHklfOy H OfHIO H BO^'K OYCAUUlATk T&KO- 
BUHX'b CAOBCCL HMh, H aT'bB|>krSiTk CA H TN TAKOSK^e H OnCTS- 
HATk OTl XpkTBIk' H'L RAYC OVCA'UIUHM'& HXh HOIUTHK, j(A HHR'b- 
TOSKC I^AS^OYM-LICTk rAArOAICM'UH;C'L On HieiO HH OTE HACl TKO- 
|>HM'UH?C'E. H EUCTk T2IK0. H BLCTAÜIA TOFj^A (XTL C^KAHUJTA. 
Cl^lUIC SKC HOÜITHK MA'LVAHHM) C^TO^ M'bHOrOY nOBCAlLUlA H^H- 
BCCTH CBATAArO Ka|»&?CH€HIII. HpHBCACHOY XC KMO^ BUBlkUlOY H 

MA'LVAHHM) csuiTOY ULHOFOY nocAoyüiAAjca^ icro. M'LHOrO O^BO 

I 

BAlhXBOM'L B'bnp^llU&B'hüieM'h ICrO H CBATOyOYMOY SOSRHICIK MJS- 
A|K)€THK np'KOil^OAlLB'&ÜIOV HM'L pAJ^rH'LBi&B'&üie CA BejAKaHkHHl|H 
nOBCAlLUlA npHHCCTH C'LBfllA'bMll M'KAIkH'U, H pAXj^Cf'&IUe lA UlYB 

orHUL noj^'LAOXHiUA noj^L OBS nixzfiyc% h pt^uiA ki^ hicmo^ balcbh- 

TAKO MH BSHkllk l|lLCApill HcpCkCKA CABOpHR, K&KO AÜITC H^L RA- 
;;OVXll HCTpACeUIH AIOBO H IC^HH'L C'EBAA'kM'k, H ^A RAj^CTk HA 
:;eMH, TO f,\ BICH, l&KO OlfSRC BSM'L H^BSCTO, RVKO OrkBj^kSKe CA 
BOrA CBOlCrO. Or&BlLUITAB'k 2K€ CBATUH KApAXHCHH pCVC Kl HHM'L' 
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cAOvra coTONHiru h rma^h rpiLiiifkHHH, T&KO MH cMüccHHie sor& 
MOiero H noruBiLAk cotonu, 0Tki|A B&uiero, m HMAuik oyeoath en 

QTh EOT\ BfllUferO HH le^HHOrO OTlh Cf&Bdü'&M'b nOBIKKUlTH HOT J^OMH, 
H'L HMGHe p&j(H Xj^HCTOGA MOierO 0YA)»li2Ra( a. &2;'& 2Ke ffUN-K 
j^&KAHH&ESi BU COfOMk %HB1ilHMii, K'& Cetl MKIfK AUJTe H HHU HM(IT6 
MabKU AlOTIil, TO NABCAlLTe H\ HU' ICbTO BO leCTk NGKO^AH H& 
|MLn H H€ H'hf.MA CA BbClLlUtk CpiiAkl|6Mk HA CLUpkTk, ]^^ B'LJ^kMeTk 
CA&BSi B6AHK;K H AApU OTlk l|i;C&pnL M'LHOnU H CAH'L BCAHK'E; TO 
l^eKlkUlOY CBATOVOYMOy Kaj^A^CHCHIO BI^B^CHB'LUI6 CA BeAkMH BA'b- 
CBH nOBGA'KUlA nf^HlieCTH OAOBO H j^CTOnHB^UIC B'LJ^AHK&TH H& OVH 
H B'& HO^^pH leUOy B'LAHKTH H BL OyCTA H Bl^ OytUH, ^A HH CAU- 
UHITb HH rAArOAI€Tk, H HO TOMk HOBeAlLUlA CAOYrAM'L rA&rOAKUITe' 

noHM'&uje H Be^iLTe B'l TbMiiHHiis^ H noBpL^^buie ^\ lej^HHSi Horx 

nOBiLCHTe H TOV? H CLTBOpHUlA T&KO. H TO HM'& peKIkUteM^b HOBe- 
A'KUIA HAKU HeYbCTHBHH BA'bCBH HpHBCCTH Kl HHM'b BA&2ReHft&rO 

HoHSi. npHiuk^'i^üiov 3Re leuoY rAciroA&uiA kl HieMoy balcbh* 

YhTO leCTb, HOHd; K&KO leCTk HA^Tk BH^ILTH TH, H K&KO nj^UU 
HOUITb OHSi KkCJÜ CTOAB'L EphKOy ABfi^fk H HA AIOTIH CTO^AeHH; 
OTIB-KIUTA B'L HHM'b BA&SReHUH HOHil H pCYe* BSj^SiUlTC BSij(^T6f 
C^H» H Ift^CApH, RIHO BOr'b MOH, HXe H^BOAH ^O^UIA MORI, OTIb 
HieASSRe pO^H MA OTkl|k MOH H nOMbHK H BlL^l) HHKOAHSRe T&KO- 
BUn AOBpu'nOA&CTb MH HOUITH, HH^ HOMbHGK l€UITe, OTL HieAlL2R€ 
leCTk OyM'L Blh YAOBlLl)-LX'b H O^BlLj^-L^CL, YbTO l€CTb YO^BbCTBO, ÜKO 
TAK0B2I nOKOHHA HpiLH^e mf.'h M'LHOK HOUITb, HpHn^e BO MH 
AkrUHH OTL fi,p%EJX CBATA&rO, HA HI€Mb2Ke p&CHAT'b BUCTb rOCHO^b 
MOH HcOVCb-XpHGTOCL. C6 peK'bUlOy CBATOYOYMOy HoHiß orbB-K- 
lUT&UlA BAIkCBH H piLUlA KIT HICMOY' U^lTh TBOH Kflip&XHCHH 0Tb- 
B^bXe CA EOl\ TBOlCrO, IK Thi HpiLBUBAICUlH ICUITC KL HICMOV; OTL- 
BlUITABlk Xe CBArUH llOHA pCYC KL HHML* nA% H AI^L, l&KO 
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OTUpuKe CA j!imfEOA& H Khcwh \mxh lero, h ba&aiii|% Xf hcto- 

COY CMf^bUICHS €&Mlh CA KCTk nf^HHCCAl. rA&rOA&IHA tClüO^ SAICIH* 

HC noroyEH ^^m-l ^oifUJA cioicn, oyHic bo th iccn otkri^iiiith 
CA Bor& cBOlcro. orb8'&iiiT(i8'& HoHA |ievc Ki hhuv caiinih h 

»(»OAHBHH, rAArOAlCTC RU C&IIH, l&KO M^pH ICCM-L H MXA^OCTHlüi 
H&UICliii H;0BpAIIJT6M'& HCTHHX' [HC MOSRCTk AH YAOBUK'k HMU 
nbUICHHIIS 8*^ »HTkHHl|H CBOfCH AC2KAUITX H Kp\HJK HS, ftl^AOY 
XC H T^Vi&M'h H rpOMOY H MA'kHHAM'L H&XOAAUITCM'h KhZJM'h OTK 
nKUI€HHI|A BL piliKOV CBOICIO CLIITH Wh HMA fOCHO^kHIC; CIIIBI 
UOf) OSRH^flllCTk n|>HUIkj('LUIH 2RATB1L HMA'&HHTH rO\1lllJIO OTh M&AA- 

{iro oHoro, icsrc b'lcilri ha^csüj^a (»a^h, ksrc hms kl XpHcrocoY* 

&UJTC AH j^A HC B|»'&2KCTk HkUICHHlfA ACSR&TH ICH Wh 2KHTkHHI|H H 
fi,\ HC BlkClICTk OTL HlCtt, TO OCKXj^lLlCTk HkUICHHIfA, HC MOSRCTIi 
EO HJ^OEHAOB&TH. TAKOSRj^C H B'L H&C& YAOBlLl|-LXlk ICCn BH^MH* 

&UJTC KhTO noroYEHTk Aoifuia^ hmchc pii^H rocno^i^A h&uicfo Hcoy»- 

XpHCTOCA, TO, ICr^A JCOUrrCTk OEUlABküTH CUHU YAOB'EYkCKlJ, TU 
H&Al^GKUiTAn CA H\ Hk H TBO^AUITAIA BOAGK ICrO OBliHOBHTk CBIL- 
TOMk OH-LMk CBOHMk, H2KC HC OpMO^HTk HH pA2;&|>aiCTi» CA HHKOAH- 
2RC, H n^'&OEHj^'&B'kUlAlA I^AHOBHj^H ICrO B'LBpkXCTk Wh OrHk HC 
OVr&CAICIllJH. CAUUIAB'LUIC SRC TO BAMBH OHtMlLUlA HA lUr&HOrO 
Bp'KMA CAOBCCkMl ICrO YO^ftAUTC CA. HOCASSRA^ SKC OTl^B'&UITA- 
BlkUIC p'EUlA ICMOV* ^ np'EAHUITAH CCEC, HOHA, HH HOCAOYUIAH 
nkC&HHH, [MlkHOnU BO HkCAHHÜ Hp'&AHIIJTAGSTk]. OTUElLUIT&Blh XC 
BAASKCHUH HOHA TAArOAA Wh HHMlh' f,(^p% plCTC, IIKO Hj^lLAH- 



1) das handschrftl. : uosRCTi ah yaobutl hm« nneNHi|A R*k «h- 

TkNHI|H CBOKH ACSRAIUU H Ji^JkM K. A^I^^SA^V »^ H TAYAMIi H T^OMOV 
H MilkRHIAMl Na^COAADITeMl. NC BlI^CMliUlO^ OTl niUeNHI|ii B'L ^«KOV 

CBOICIO H c«ATH Wh HMA rocno^kNe N CftABl giebt keinen Zusammen- 
hang mit dem folgenden. Vrgl. AA. SS. 1. 1. p. 772 A. 
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mT&BKTb nkC&HHIil, Hl OTb BACb nOrdHUHXlk. H6 nf^^AHUIT&ieTL 
HNO HHYbTOXe YAOB'EK'LI, Hli T'LYHGK »SHTHie MH|»i& CCrO' & HSRG 
BlKOVIUAICTk CKf^LEHH rOCnOj^bHii, Th H6 nplLAHIllT&l€Tk CA HHKOAH- 
2Re. miOTRB BO [BOr&TOy H'KKOMOY nHp'b BeAHK'b rOCTbM'b CBOHMl 
OYTOTOBHBlhUlOY H nOCbA&BlhllJOY]^) HO ^"LBAIfUn HMb H2;'bXOj(AllJT6 
S^'bBAHHH WMüJi,0 H^li CBOKfO ftOMO^ B-K^ATk HI^BlLCTkNI^ , K&RO 
Hj^Xn HA B€CeAHI€, H €1^ OyopkAHieMii HA HH^'b npH^O^ATk, BLUlb- 

A'KUie [ase] Hd ob-kj^l h c^^LUie ha Tpenei^iL bmovghbiuj€ bhn(i, 
j^A duiTe j^OBpo BSij^eTk, TO cA(iA'bi|iß nHKkTk on Hiero h B'bi^sece- 

AATk CA, H On OYnHTHHL HC MOr^KTb HTH B'& ^OMU GBOtt, HO NlCase 
MlkllOrO C^KTb nHAH BlCA(!^HB'blllC CA BHHOMk, j^ONk^caSC n^HH^SiTk 
CBOH HMIk H HM'LUIC n^HBCj^^KTk H% fiftMlA CBOB, ^& O^Tf A [aSC] 
B'bCTAIftlllTC, ICrA& HCSiYATk BHHO, pAftOV^ETii CA ^-KAO, l&KO Oy 
CBOHX'b CSiTk CH j^OMA AC2RAAH* TAKOXjl^C H |^BH XpHCTOCOBH, ICr^A 
BH^ATk, RkKO ^OEHaSh lA CS^j^HIA HA CKAHUHTe, TO B'Kjl^An, RIKO HA 
TpOVA"^ H HA H0Y2RAK Hj^SiTk, [h] ICr^A Hj^SiTL H OnHIiiiTlh CA OT'L 
MfiiK'b H OTL AIOB'LBC Xf^HCTOCOBU, TO 0\iRe K'h TOMO^ HC HOllkHATk 
HH ^OMOB'L HH YAA'E HH HM'EHHIA, HH MOTSiTk HpHOBf^tlCTH HH l^AATA 
HH CkpCB^A HH HHOrO HHYCCOFOXC, ICSRC BL UHpO^ CCMii, H'b HplLO- 
BHjf^ATk H q-KCAplA H KMAl^A OSRH^AfiKUlTC IC^HHOrO rLYHiüi l|lLCApnL 
BCAHKAArO XpHCTOCA, ICrOSRC BOHHH ICCM'L MU, E'k pOj^ia ^f^h Hpl^- 
BUBAHKUJTOY KMOlf, ICroaSC l|lLCApkCTBO HC n|»lLXOAHTii, H'b Hf^lLB'LI- 
BAICTk B'L BIlKU. TO pCK^hUlOV CBATOyOY'^^Y ^^^"^ ROBCA'KUJA 
BA'LCBH npkCra ICMOY OTLCILKATH OBOIA pSiYkHUlA H HOffikHUlA H 
nOMUTAUlA n np-KA'b CBATUHUk HOHOGK, H plLlUA Kli HKMOY BA'kCBH* 
Ce, BHj^HUJH, KAKO pACUnAXOM'L nf^kCTBI TBOIA HO ^CMH, HO^Hj^H 



1) hndschr. BOrflTl llftKTO nH|k'E K6AHKI rOCTCMl CBOHMl O^rO- 
TOBHBl H nOClAABl. 
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OyKO, l€rA& BpiLMA E^K^eTk aSATBlJ, TO lipHHAa^Tk TH MMO^H 
npkCTH. OrbB'&UIT&B'L CBAraii HOHA peYC- dJ^'K MlHOrih p^iX^L H€ 
TftLBOyiK, H'b KCTk BOflk CE^k^fllB'yti IIA, HXe IMKU OBlHOBHTii MA 
0B1kH0Bkl€HHI6Mk CBOHMk, KSRe XOUJTCTI^ TBOpHTH ll&CE. TO CAU- 
lildB'&UJe H K&pOCTH HCHAIkHHBlhlUe CA HOBeAlLlUA Bl^j^BAfHTH nblfkA'k 
B'L KOHOEIL, H nOBeAHIUA CAOVrAM'L, fi,\ OY^CfSTk Tf^KrOMk BkCSi 

TAisss^ lero, K^o^xe ba&cn csiTk, K'l TOMoy h n^uK'& leMoy ov)^t- 

;&TH, H ClkTBOpHlUA TfllKO. H nOBeA'EUlA BA'bCBH, H nOBpkrOUlA 
ni^'Ej^'L HHMk KOaS» TAABU KfO H tt^UK'L Bik KONOBIk nklfkAbiruit. 

no TOMk »e Bf^krouiA h c&Moro Toro cBATci&ro bi^ koiioc^ nki|iiAk- 
Huii. BikBpuKeHOv xe btjb'luiov cbatovovmoy ^BHIC HI^AHUL CA 

BI^HL KOHOB& BkCk nklfkAlk, H HC npHKOCHJii CA l€Mk, H HHKAKOXC 
HCJ^lLj^H ICrO HH npn VCCOMUKC. BH^^IlBI^UIC »€ HCVkCTHBHH 
BA'LCBH BUB'LUJCie TO YOyAO H ^HBHBI^UJC CA OyXACOUlJLXA, K&KO HC 
BpSAH lerO HHKAKOase T^KOBAHL M^KKA, H nOBCA-EUJA npHHCCTH Kp\Th 
H B'LAOSRHTH H B'b Hb H CbTArHSiTH H l^ABHTH ^SAO, H CETBO^HtUA 
TAKO CAOVrU, H CbAOMNUlA CA KOCTH ICrO BkCA, H IH) TOMk npi- 
Tf>'bUJA H nOAlkMA. npSTk|ieHOY 2KC ICMOY BUBIkUlOY nOBCAlLUlA 
BA'kCBH TpOyn'L ICrO B'bBp'KUITH B'L mn^ü lAXSM^ H CTp'&UJTH ICFO 
TBf^k^lL. TAKO 2R6 CA OyBO t:'LKONkVAB^IUOY CBATOyO^MOV HOH-L 
nOBCAlLlUA nAKU npHBCCTH CBATAAFO Ka^AXHCHIA. nf^HBCj^CHOy XC 
ICMOV BUB'LUIOV TAArOAAUJA Kl^ HICMOY B^'^^BH* nOUITA^H Oy^OBl 
CBOHX'K, KApA?CHCHI€, H HC BLCXOMITH CC^^rO^kHlL OCJSj^HTH CCBC. 
OrLBlLUITABli XC CBATUH Ka^AXHCHH pCYC K'L HHM'L' lyi A^lk KClUHi 

cKi^kAAButi CCBC HH a;;'E noroyEknLESi ccbc, hl icctl rocnoj^k cltbo- 

pHBUH MA, H T'L OBLHOBHTk MA CHAOK CBOICK, H TL IIA H^BABHTk 
H X(>AHHTk HCnOpOVkHA OTI^ p^K% BAUIHXL H OTL (ISiKOY l|lLCApA 
BAUICrO OVKOpiCHAArO, HXC CLTBOpktUAArO H BOFA HC B-RCTk, H\ 
BOABü H n^BCA-KHHn TOfO jl^HRIBOAiX HOABH^AICTk CA CLKOHkYATH. TO 
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p€K'LIIIOY CBATOYOYMOy K&|^A?CHCHIO plIUA BAI^CBH' MU leCM'b C&MH 
AOCASKA^IStUITeH H OyKApnGSlUTeH l|lLC&pil C&BO|^Ha, CH O^EO nplLAk- 
CTHifii CBOI€fiii n'&BilBiiUlTC N6 BpiiräiTk HHKOrOSRe. TO HM'L peK'&IJieM'& 
n K&pOCTH CA H€nA'LHHB'LUJ€M'& M-LHOm HI^M-RNHUJA CA M\^^ BbClLM'L 
BAA^KCHlL^Mk BapfllXHCHH, H nOBCAllIJA BA&YHTH H HO Tf^kHHK), H 
nO TOMk nOBCAlLlUA npHHCCTH TpkCTHIC H p&Cl|^nHB'LIUe HA fi.'hEOK 
OBIAOSÜHTH nO HA'LTH ICMOV H BpkBHHK OBA^AB'LUie CLTArN^KTH, f,0- 
Hkj^62K€ nor|»A:;HCTk TpbCTHIC E% HALTH ICrO, H nOBCA^UJA HI^BAA- 
VHTH TpkCTH HJ^'E Hiero/ft^ CL TpkCTHICMIk H HA'ETk icro Bl^j^H- 
p&ien CA, H ClTBOpHUlA T&KO CAGyrU , H HJ^BAfllYHUlA TphCTHIC Cl 
nA'LTHK lerO. nO TOMk aSC nOBCAlLlUA NeVkCTHBHH BA'LCBH, H BMO- 
»HfllA H E% Bp&T'L, HSK^C H CBATA&rO IIoh;!!, H TlMf CLAOMHtUA BkCA 
KOCTH leilOY- nO TOMk ase nOBCA-KlUA CAOVr&M'L, H npHNCCOlUA 
nhl^kXh rOpAUITk H B'LAHK&illA K'h 0YCT2I ICMOV, ^ '^^^0 npij^&CTk 
f^OymTii CBATUH B(]L|^(IXHCHH H T&KO nOCTpClil^A Cb BkCKMH CBATUHMH. 
CAUUl&B'b 2KC M;i^SKk HiLK'LTO j^OBpOrOB^HH'k, HMCHkMk ^YAHCOT'L, 
lAKO C^KOHkYACTfll CA CBATAHL llOHfll H E&|»ilXHCHH, npHHfte H HCKOy- 
HH 0\ Ct^\mk T-EACCH CBATOyiO, HATk ChTh H T^H .CkpCBpkHHK*U 
fi.lKE'hj HC TLYHGK 2KC CCK) ICJ^HHOK) J^I^BOIO CBATOlflO HCKOyHH Tl^ 
TILACCH, H'L H HH'EX'L, H^SC npi^'L T%M\ MSiYCHH BUIUA. KAA 2KC 
CA MSUKk Th npOA&B'LUIHHM'E T-EACCA, RKO HHK'LTOSRC OTL KI^HA:;!! 
B&UJHX'b HC HM{&Tk O^Bl^'^^TH BUB'LlllA&rO, HO HIC^KC HCn|»kBA ApOyf'L 
EIL MSiXk CHX'K C'KKOHkY^&B'bUJHHX'L CA. C'KKOHkYAB'hUIHHXlk 2KC CA 
CBATUHX'E HMCH{& CSiTk CH' HOHA, Ka^AXHCHH, ^AHH^A, Aä^^ip'L, 
NcpCHCL, HaHü, IKRHETk^ M^ipHCb, M^pY*^^' ChMBCH-O-HCL, CdBA. 
CH ICj^HH'L H(l j^CCATC CTp&CTOTpknklfH H j^OBpOOOB^AI'HHH M%YC- 
HH1|H T(K)YAHUIA CA ^iOSRH H ^0 KOHkl|{& XpHCTOCA pA^H, ^& HI6 H 
Oftl^HH EUUIA CB-KTkAOI» OA^SRA^Gi^ H HCOYBAA&ifiilUTHHMk BlLHkl{CMk 
B^HkYAHH T-KMk XpHCTOCOMk, HX'LXC CBATfJHXlk MOAHTBfllMH jl^il 
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nOMHAOB&NH ESA€lJrL BkCH. €UOHkY&IUA SR€ CA CSATNH X|»IICTOCO- 

rox^i^e iür&cAi|A «•e-. cmhca srg nauATb GBAraiixik Hcaha h-lk^to 

BlfllUje lUkAlk CL BAIXBIJ nOCAOYUI&TH TkYhm 61ilB&ieM'UH?tL, H 
nfUUB'k HO CTpA^llHHH CBATyHX'L H BkCC HCnpWI A^XH H ftO 
KOHkl(A ^t^AO HCTHHkH-E CAUUl&Blh H BH;(1LB^ nOT'kllJT& CA Ck BkCH- 
KOtt TBpkAOCTHK CMHCATH H\ B'L^rp&»AeHHie H OycniXIk H Chili' 
CeHHie nOYHT&ISIU'rHHM'k, AROXe H HN-Lui nOAp&2K(lTeAieM'k [buth] 
T&KOB%ltt XfHCTOC-L BA&rOj^UTH, KMOVSSe CA&BA H ApUK^BA » 
B'&nU BUOMlh. AUHNlh. 



ANFANG DER 

HOMILIE DES JOHANNES CHRYSOSTOMUS 

UBBBS 

MATTH. XXVII, 62. :i) 
H\ oyt^WBi no nAnifiL cukpaujA ga &pxhg|»gh h ^{ipHCGH ki^ 

HhA&TOY TAflirOAGIilUTG- nOMAH2XOM'k , l&KO OH'L AkCTklfk I6UJTG 
XHB'k Chi rA&rOAA, K&KO no Tpk^:k ^i'HkX'k B'kGTAHS' nOBGAH OlffiO 
OYTB|»kAttTH r|M)B'k AO TpGTHII&rO ^kNG, ^Ji,\ K&KO n|»HUIkA'kUJG 
OVyGHHl|H KrO HOUITHIfli OyKj^AA^Tk H H pGK»k AfO^li^M'k, l&KO 
BICTA H^% M|»kTBllHX'k, H BSkj^GTk nOCAlj^kNI&a Hp^AkCTk rO|»k- 

lUH npkBlJIA. 

Bkca^OY n|»iLAkGTk c&ma ga OGA'&nknuGTk n hgxotauith hcthnil 

nOM&r&IGTk. GlMOTpH 2R6* HOftOCA Btlf^OBATH, KKO O^Ukp^K, H ÜISO 



1) Monumenta d cod. Suprasl. ed. F. Miklosich p. 330. 
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nor|ieseH'L sucTk, h rko itkcta, h to blcc spAf'L j^^mbl BUB&ieTk. 

BNaRj^k OySO CAOSeCfll CH ClkBlLA'&T6AkCTB0YI»lllT& BkCeilii TOMk- 

„noMAN;K?coM'L, i&KO AKCTLifii OHi peve leiure mm'h cu/' a^^ oy- 
Mf^kAi lecTk OYSO. „no T|>kx^ j^kHkX'b B'LCTfliHx* noBCAH oyso 
o^pi^HTH r(K)eik/' AA H norpescH'E lecn. „k^a k&ko h^hh- 
Axn OYyeHHi|H lero h oyK^A^Wk h/' ^a o^iso auire rpos'k ^&- 
ii€v&TkAiLieTk eA, He ESiA€Tk n|H)K&^kCTB& HHKOieroxe. fi,^ H B€;;i 
nbpn oyKO oyk&^&hhi6 B'LCKf^-KCkHOie, o Hieuk^e bu n|M)AAi- 
sfiHcre p^Ttk. no Hiesise bo neYATkAtLcre, He su HHKOieroaise n(K)- 
KAJ^kCTBä' AA {luiTe He KU HH leAHHOFOsise npOK&^keTBd, TO oysse 
B'&era i&BiL H Be;^ ni^pn. m7Rji,i,, K(iko h nexoTAuiTe t|m>yskmktl 

CA O OYCT&BkieHHN HGTHHkHlLlLMk. TU SKC MH ClMOTpH O^YeHNKU 
AI06AI1ITA HCTHHX, K&KO rA&rOAieUUHXlk OT^h Bf^Afk HHVeCOSSe Cl- 
K|ryB&KTk, älilTe H OYKOpkHd rA&rOAKTk. Ce BO, H AkCTIil|& H H&pH- 
VXTk, H He MAlYATk TH TOrO. Ce SKe nOKA^ÜieTk H CNX^ ee^ikAO- 
BbHIilH H AlOBAUrmti HCTHHS OB^fll^'k H OHlLX^ BOyieCTk, HO HKSKe 
HH CEM^kTHR THIlBA OCT&BHUIA. AOCTOHHkHO 2Re H OHOfO B^- 

HCR&TH, n^e rA&roAA' no jpwk ^i^HkX'L B'Lcr&Ha^. ne bo OBpAuireTk 

HHKIkTOSRe T&RO ll&B'& H^BllUTAHA, H-L HOHHHA KCTk ni^HTLYll' IIKO- 

ase B'LA'&AX^ rA&roAieuiiRi h 'xoTAUire ^'bAOTBopn&xs. YbTO oyBO 
nHAflm; „HM&Te ah ct|i&sksi, OYTBpk^HTe, AROxe BiLcre/' h 
OYTBpkj^HuiA ney&TkA'&B'Luie r^^OB'b c^ cTf^äsuiH. He aa bohhomi^ 

leAHH^M'b neY&TLA^TH, l&KOXe OYB^A^B'k HieMk He XOTiL&lUe Ck 
HHMH npHYACTHTH CA, H'h rOHCJ^HXTH HKh XOTA H TO TBOpHTk, H 

f^eve* Bu HUEOxe xouiTere, nev&TkAiLHTe, a^ hc ^^njA hmatc 

BHHOBkHU TBOf^HTH. AÜITC 60 BUUJA ICAHHH BOHHH nCYATkAUH, 
MOrAH BVUIA TA&rOA&TH, AHJTC H AUSÜ H HCnplLnkpHBA CAOBCCA TAA- 

roAieM&n, H'h OBfliYe ase, nKoase h npH m^xh ue cryAi&xx ca, 

TAKOXj^e H CeUk BIIUIA TAArOAAAH, BUSO BOHHH T^AO A&BUUe Oy- 

Leikion, Handb. d. altbnlgar. spxaohe. IQ 
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Kp&CTH nOMUJil OVyeHHKOM'E H BlhCiCpkCCHHH Cl^AUATH CAOBO. 
HUHIß »e TH CAMH OYTB|>liSRj(kUie HH TOrO MOKTk TA&rOMTH. 
BHj^HUIH AH, KOAkMH TH CnSUJATk HCTHHIL H HCXOTAUlTe; N€BO- 
NL TH ni^HHjl^OUMk, TH nfM>CHIIIA, TH neVATkA-LUlA Ch CTpAaSCK, 
nLK02R€ ApO^rL ApOyrOY EUTH KACBCT&pieM'L H OSAHYHTCAieMlh. I|% 
H KOAH OyCO OYK|>(lAH EJAUdlk, B'L CSEOTS, H K&KO; HG EO E^AlUe 

Kanm npHCT^^nnTH. (luiTe ah h zflnoHik of^iLCTabnHAH euuia, k&ko 

OyEO CbM-KAX;«; HSRe TOAb CTp&UlHBH n|»HCT»nHTH; K&KO AH npHHOY- 
AHTH MOaSAAXa^; YkTO 2R€ TAArOAKUlTe, YkTO AH TBOpAUITe; KUHIA 
AH flOOYUITeHHieMli CTOKTH XOTHAJCSi ^^ MpkTBkl{&; KOierO OT^&HH- 
K& Y&IKUIT6 OrL HlCrO, KOierO OTlMMUTeHHa; l€UITe aKHBä BHftS- 
BLUie CTkEM^\m BISRAUIA* H HO OyMpkTBHH AH XOTt.ilXSi ^\ Hk 
Aplk2;0B{&TH, 2IUIT6 ft^ He EU B'LCTAA'L; TO K&KO TO KCTk |MI^OYM-&- 
TH, l&KOSKe TOrO ) [hg] ?C0T1l2IX% C'KA'LrfllTH, BlkCKpbCeHHIO HG BUB-K- 
UlOy; CH piLYk 0T!& TOrO' M'&HOrO [BO] O BI^CKpkCGHHH HU% TAA- 
rOAil, H YACTO rAArOA&AUie, RIKOaSG H C&MH CH plUlA, lAKO HO TpkJCI» 
AkHbX'L BlkCTAHSi. f,\ AUITG O^BO flG BU B'&CT&Alk, MlL, lAKOXe 
\WiS Hl^tLAbUITeHH CH H HpOTHBS^ ^%h%, CT(NIH1ß HIGMk BOf^BUITe 
CA H BG^'L AOMOY H BG^Ik rp&A^ BUBI^UIG OTLBpkrAH CA IGra BUUIA, 
H HG BUUIA T&KOHi p{&YHAH IGMOY B^AOSKHTH CAABU AKU Iip'&Ak- 
UITGHH H B'L CCTkNUHi B'KA'U TOfO pA^H B'KRAA'&UIG. H K&KOXG HG 
BIIUIA MOfAH TOrO d^ALFATH, AtUTG BU HG BUAO B^bCTAHHIG, CG HH 
CAOBA TpiLBOyiGTii. YHMk BO H'&BAIftUJTG; XUTpOCTHK AH CAOBG- 
CbHOESi; H-L BkC-EXlk B-RAX^fi TpSiBkUIG. H-L BOrATkCTBOMk AH; HL HH 
SRk^AA HH OHOyUJTA HMlLAXSi. H'k ftOBpOpO^kCTBOMk AH; Hlk OYBOi^H 
H OT'L OyBOr'k. H'k OTkYkCTBOMk AH BGAHKOMk; H'L OTIi mf^CTb 
B-KA?(Si HCHApGYnTli. H'L M'kNOSRkCTBOMk AH CBOHMk; H'L HG BMUIG 



1) hndschr. hkoskg tsbo« 
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NX'K BOAie leji^HHoro m ji^ecATe, h th äse i^&cnp&uieNH. n-k obi&- 

UIT&HHH AH OYYHTeAieBU; N'L.KOTO^'UHMH;^) &UJTH CO He Bl^CTA, 
TP HH T\ \(m\K& HMl^ B'KpkH& BUTH. K&KO AH MO%&&XS^ CUpk- 
n^TH H&pOj(OV B'KCAUITOV CA; leAH BO B|^hXOBhHHii Bp&T&|^HI)A asCHU 
CAOBece He CLTpkH'K, H ni^OYHH Xe BkCH CMA];;&H& nYHR 0\'];;k(l'&- 
Bl^Uie p&J^B'&rOUlA CA, KAKO OlfBO OyiliaCAHAH^ BIIUIA HA KOHkifA 
B^CeAKHUn TeUlTH H Bl^CA^HTH Cl^TBO|^ieHOie CAOBO Bl^CK|^kCCHHH; 
I6AH BO OBlk n(»OTHBSi XCHkCKOlf np-KUITCHHIO HG CMf^kHI^, OBl^ »€ 
HC npOTHBS SU^'E, KAKO MOXAAXS^ n)K)THB% l|'&CA|^ieM'L H «"LHAi^eMl 
H HApOftOMl^ CTATH, HXft^ ^^^^ H CKOBf^AjI^'U H HCUITH H BCVH- 
CMCnkHUn HO BkCA f^hHH CkM^kTH» AUITC f,\ HG BUUIA Bl^CTABl^- 
UlAArO HACUTHAH CA HAMAHOBCHHa; TOAHKA J^HAMGHHIA BUUIA H 
TOAHKA YOYA^CA, H HHYGCOXG CA OTl^ TWL OYCTllj('&UIA XH^OBG, 
Hlk pACHAUlA Cl^TBOpkUlAArO- A T&M'L AH XOT&AXSi HI^OCT-K BCCI^- 
AOlfKUITCMl^ B-^I^OBATH Bl^CTAHHH; HI&GTk TO TAKO, HI&CTk, Hli 
Bl^CKpkCl^lUAArO CHAA TO C1^TB0|^H. 

AUS DEM SOGENANNTEN 

HSBOPHHK^ CBaiOCIABOBA 

(VON 1073). 
VON DER GEWINNUNG DES EDELSTEINES HYACINTH«). 
Eik novcTUHH BGAHKun GKOv^nn lecTk f,hRpk !^%m tasiBOKa 

H YAOB-KKOMl^ HCBl^OjI^kHA, CTILHAMH KAKf^HAMH OBOH^Olf Or^A- 
j^HBl^UIH CA, jl^A TILMk Cl^ TO^U H^HHHKLUIOY KOMOY AIOBO AKU Ch 



1) hndscbr. ■iKOTOfliNUH. 

2) EycjiaeFB. HcTopH^ xpncTOMaTUE. MocKsa 1861. p. 264. 
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CKNl^ He MOUITH ftOJ^kf^l^TH jl^'LNA f,hRpH TOH, Hl^ OTb TASEHirU 

MpOkiCL lecTk AKU nponacTh hvümbsl. nocuMieuHH xe ori, fiAHSk- 

OAkp(iBi^uie CLMeuiTSiTk ci^ ro|i!U otl K&MeHHn n nfKNi&cTk AUipH 
Ton, N n|iHAHn(iieTk KAueHHie^) m MAewi?) T^n. 0|^kAH oyso 

B'L K&MeHHH TOMk XHBSilUT€ N& BOHR MACkNa»K C^XOj^ATk H Bl^- 
NOCATk MHATX Cl^ AkHAUITeMk K{IM€NHieMk. H ^Tf,\ H^'&j^ATk MACd, 

K&MeNHie ocTAKTk Hx B^kxoy ropu, ocauRj^eHNqH »e c&mot^hb'l- 

IU6, Kl^e B'KS^HOCATk 0|^kAH MACA, H/^XTk N TÜKO npHHOCATk KU- 

ueHHie. 



EVANGELIUM DES JOHANNES 

AUS DEM OSTßOMIRSCHEN CODEX»). 

I. 

blatt 2. HCKONH C-K CAOBO, H CAOBO B-^ OTl^ BOFA H BOFl^ B-^ CAOBO. 

2. ce B-K HCKOHH oy Bor&. 3. N TkMk b'ca buuia, h bgü; Nero 

NHYkTOXe HG BUCTk, leXG BUCTk. 4. BL TOMk XHBOTL B-^, H 
XHBOrk B'E CB-KTl^ YÄOB-KKOMl» 5. H CB-^ITk B'K TkMl CBkTHTk CA, H 
TkMA lerO He OBATL. 6. BUCTk YAOB-KKI nOCkA&NIk (»"L Bora, NMA 

leMOy Vloxwh. 7. ti npH^e B'L c'LB'&jV'&TeAkCTBO , j^a clb-k/^-k- 

TeAkCTBOyieTk O GB'&T'&, A^ BkCH B-^I^Si HMSiTk HMk. 8. Me B'& Tl 



1) nämlich die hyacintben. 

2) so wol zu lesen statt iitCTtKl. 

3) unverändert aus der handschr. aufgenommen , jedoch mit 
Worttrennung, auflösung der compendien und andrer interpunction. 
Die altbulgar. formen sind, wo im texte abweichungen, unter 
diesem angegeben. 

yers 3. skCA, bgi^'l Niero. 7. npm^e. 
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CB-KTl, Nl^ f,^ ClB'&^'KT6AbCTB0VI€Tli CB-KTK. 9. ß-K CB-^Tl HCTH- 
NkNUH, HXe npOCB'KqJillCTb B'CKKOrO YAOB-KKA r(»AASil(l& Bl MH|^1^. 
10. Bit MHI^-K CE, H MHp'L T-LMk BUCTk, H MH(»'L ICrO He nO^HA. 

11. Bi cBon npHji^e, h cboh i€ro He npHnuiA. 12. icahko sRe 

HX'L npHUTIh H, j^&GTk HML OBAACTk YA^OM'L BOXHieMIt BUTH, 
B-KpOlflfiillieMl Bl HMA lerO' 13. HSRe HH OTlk Kf^'LBH HH (»"L HOICOTH 
nA'LTkCKUA HH OTL HOXOTH MSURkCITU pO^HUlA CA. 14. H CAOBO 
HAlTk BUCTk H BICCAH CA Bl HU, H BH^'KXOM'L CA&BSi lerO, CAdBS 
nKO le^HHOYAA^^rO OT^ OTkl{& HCO'LAHk BA&rO/^&TH H HCTHHU. 
15. HO&H'L C'LB'&j^'&TeAkGTBOBA H'eUk H E'h^'bR\ T\\TO\A' Ch 

B-K, leroxe p-^xi, rf^AAUH no mih'K n|^iA^ mi^hok buctii, i&ko 
Rhf^B'KH uene B'&. 16. h oTb HcnMH'eHHK lero mu Bkcn npHU- 

XOM'L BA&rO/^&Tk Bl^;; BAArO/^ATk* 17. AKO ^AKOHl MoceOMk /^AHl 
BUCTk, BA^rOj^ATIi H HCTHHA iHCOYCl^-XpHCTOCLMk BUCTk. 

18. Bord HHKLToase HHKij^ease ne bhj^'k* T'lkimo ic/^hhoyaa'uh bl. 3, b. 

CUHIk, CU ETk A0H1& OTkYH, Th H HCnOB'&jl^&. 19. H CC leCTk CIB'E- 
/^"KTeAkCTBO HtO&HOBO, ler^d HOCLAAUIA HiOA^H OTL He|K)VCAAHM& 

He|^e'A H AeBirHTu, f,\ B'LnpocATk lero' tu klto lecn; 20. h 

HCnOB-Ej^A H He OTIkBkpSKe CA, H HCnOB'&^A, l&KO HlClilk JX^lk 
Xf^HCTOCl. 21. H BMpOCHUlA SKC H' KI^TO OyBO TU ICCH; HahR 

AH lecH; H rAAroAA* H-Kcmik. n^Of^oirE ah lecH tu; h OTLB'&qj(\- hh. 
22. i^-KUiA sise ieMO\" K'lto icch; ^a otib-ktl ^maj, hockaabi- 

UlHHMl HU. YhTO rADkrOAlCUlH TCB-K C&MOMk; 23. (^CYC SKC' IS^'h 
rAACIh BlkRHEKIIlAArO Bl HOVCTUHH' HCnf^ABHTe HSiTk rOCHOj^liHk, 

i&Ko^ise peYe Hcahr npopoKi. 24. h hoc&aahhh BKdxsi OTh 
^ApHcen, 25. h bm(K)chuia h h (»'kuia leuoif* ykto cyBO Kphifx- 



9. KkCAKoro oder BkCtNOro. 11. nfNi^e. 13. HAiTbcnitt. 
14. HCHAUib. 15. ntsuk, rAAroAH, nphEftn (n|iutii). 16. nchauk- 
■nn, EupL, 19. HK^en. 20. orus^bsRe (otu^ubc). 24. Bio;». 



110 

leitm, oiqje tu n-kch XpHcroc^ hh Haha hh h^o^okl; 26. otk- 

B-KIfJA HML Ho&Hlh rA&rOAA* 2l!;i Kf^klfJABK Bl ^Of,% HO Cp'Ejl^H »6 

BACK cTOHTk, lerosise He b-kctg. 27. tl lecTk rf^AAUu no mihi, 

l&KO nhpB'&H MCHe B'E, l€M0V2tSe N-KCMIi JVOCTOHHI^, ffl, OT^-KUISi 

pemeNb c&noroif lero. 28. ch bi^ Bh<mnnh buiua ob oh-k iioa'K 
Hof^A^HA, Hjj^exe b-k Itto&Hi k^kcta. 

bl.260,c. Blk Bp-KMA ONO 29. BHft'&Bl HoAN-L HiCOlfCA r|^Aj!tSI(l& Kl CeE% 

H rA&roAA Ni€Mk' C6, ArNki|k BOSKHH Bi^eMAttH rt^ixu Bkcero 
MHp\. 30. ck lecTk, üieuikSKe oki^L (^gkox'l, no mm-k H^eTk 

MSiSKk^ HXe np'&jll'L MINOK BUGTk, l&KO Hf^kB'EH MeNe K% 31. H 

^^'h He B-K^-KAxi lero, hi ^(\ i&BHTk CA H^p&HAieBH, cero p\fi,H 

n^Hf^OK'h \^'h Bl EOf,% Kf^kCTA. 32. H ClB'&jl^'&TeAkCTBOB(\ HoANl 

rA&roAn, kko bha'&xi Aoyxi ckxoftAqjk h r(»A^Sii|]k na Nk rko 

rOASiBk Ch NCBece, H nf^-KBUCTk H\ Nieilk. 33. H JX^I^ HC B'K^'E&X'k 
lerO, H'L nOClA&B'LH MA KpkCTHTl Bl^ BO^'K) Tk MIN'K peve* HOLj^l 
HkSKe OV^kf^HUIH \0\Kh ClXOAAI|]k H nf^'EBUB&fieiqJk H\ NieMk, Ck 
leCTk KpkCTAH jJ^OlfXlMk CBATUHMk. 34. H X^'h Ef\fi,%K'h H C1kBlLj!l^'&- 
TeAkCTBOBAXL, RKO Ck ICCTk CUHl BOSKHH. 

bl. 6. Bl OHO Bf^-KMA 35. CTOI&Uie HoftHL H OTl OlfYCHHITk ICFO 

^LBd. 36. H 0\^hp% iHCOlfCA H^S^1|I& H rA&rOAA' CC {irHkl|k BOSKHH. 
37. H CAUHJACT^I H 0B& O^YCHnKA rAArOABKl|lk H HO IhCOVCK 
HjJtOCTA. 38. OBp&qJk SKe CA iHCOyCl H BH/^-KBl A HO CCB'ft H^Sil|]A 

rA^roAii HM&' 39. Ykco HqieTA; oha skc p%ci:\ leuoif ^abbh, lexe 
rA^roAicTk CA ciK&^&ieMO oifTHTCAK), K'^ftc skhbcujh; 40. rA&rOAA 

HMA' npH^'^TA H BH^HTA. ^ n(>HAOCT(\ SfSC H BH/^lCTOk, K-kJ^C SSHB-^- 
Uie, H Hp-KBUCTA 0\ HlCrO j^kHk Tl. TO^HHA SRC Et. RKO A^CATdA. 



26. rasrOAH. 27. nfkutii (nfunii), oti^uuk. 28. oci. 31. n^H- 
n^ojPk. 35. cToranuie. 40. nfHH^tTa, n|iHHj|0CTa, sRHisAiiie. 
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41. E% X6 ÜNApea, ^Th Chmoha HerpA, te^HHi^M)!^ oeok 

CAIIUIABLUIOYK) OT'L Ho&Nfll H HO NieMk lUI^'LUJOVK- 42. OBf^^Te 

ck np-KSR^e Ep^T^ cBOicro Chmoha h rA^roAA leMO^' obj^i^toxomi^ 
MecHK, lexe lecTb c'&K(\!;&ieM'UH XpncToc^. 43. h npHBe^^e h n. 
HieoYcoBH. B^kp'KB'L xe M Hb Ihcovcl peye- tu lecH Chmohi^ 

44. Bl OYTpl^H 2Ke BICXOTI^ IhCOVCL H^HTN B'L P^AHAeGli, H OBf^lTe 

4^HAHnA H rA^iroAA icmov* rpA^H no mtm%. 45. bi& skg ^^hahh-l 

OTK BH'O-'LCAH^kCKfll r|^&M, ^Njl^peOBA H lleT(»OBA. 46. H OBp^O 

4^HAHni Ha-oanahaa h rA&roAA leMoy* leroxe hhca Mohch bi^ 

^dKON-K H npOpOI|H, OBf^lTOXOM'h, iHCOyC^ CIIN2I HOCH^OBA, HSKC 

OTL ll(i^(\(»e#&. 47. H rA^iroAA leiioif MJA-e^HdHA'L- otl Ha^^^i^e-OA 

MOSKen AH YkTO AOB|K) BUTH; TAArOA^ leilOlf ^^HAHnik' nf^Hj^h 
H BHSK/^k. 48. BHil^-KBl 2K6 iHCOycl H^I-OANAHAA r(»AA%l|lA K1^ N'e- 

Mov H rA&roAA H'euk* ce bi hcthnsi H^(>(ihaht'&nhhi, B'L 

H'eMUKe AkCTH N-KCTk. 49. TA^irOAA leMOY H^-e^HfllHAL- K2IK0 MA 

^^NAieiuH; OTLBi&i|ifliBL xe iHcoycL (^eve leiiOY* n^^-EXe f,\Sie m 

El^lMXCn T6Be 4^HAHnL, CSLlflA nO/^-L CMOKOBkHHIfeK BH^'KXl TA. 

50. 0TMi&i|]A Ha-oah&hal h rA&roAA leuov P^bbh, tu kch cuhi^ 

BOXHH, TU lecH i|ec&pk H^p^HAieBL. 51. OrLB-KIfJ^I iHCOyCL H (»eYe 
leUOlf' J^A H'e p'KXlk, KKO BHj^l^X'b TA mf,'h CM0K0Bkllfll{6K, B'E- 

poifieuiH; BOAkuiA emt, oy^bpHuiH. 52. h rA&roA& igiioy' AUHHik, 

AMKNlk rA&rOAK BAML' OT'L CCAl OY^L^HTG NCBO OTLBk^CTO H 
AH'reAliI BOXHIA BlCXO^AlflA N HH^L XOAAI|]A NAjl^L CUHA YAO- 
B-LYLCKAArO. 



41. OfiOH), WliAllllOYlO. 47. HfHHJIH. 47. IKHOY, HKUk, IKUbaBe. 
49. n|lftaBA€, CUOKLEIiMHIfeK. 51. Nie, CUOKLBblNIfeK. 52. OTUfb- 
CTO (OTLB|»«LCTO), 2lll«Lr€il1J. 
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IL 

bl. U, d. Bl ONO BplMA 1. CfMKl^ EUCTh Bl K&HA-raAHA€H, H B1& T0\ 

M(iTH iHcoycoKi. 2. ^MANik xe ci iHcoycL H o\YeNNqH lero h\ 

CpdK'K. 3. H H6 JJ^OCTABIUIOY EHNOf TA^rOAd MATH iHCOyCOBA Kl 
N'eMO\" BHN& N€ HM^KTh. 4. FAdrOAd l€H IhCOYCL' YkTO leCTk 
M'LN'& H TCB-K, XCNO; HC Oy HpH/^e rOj^HHl MOA. 5. rA(irOA& 

MATH lero cAovroüJi' leaise &i|ie rA&roA'cTk b&mi, cTBO|MiTe. 6. e^- 
uie »e Toif BO^OHOci^ k&man'l uiecTk AesRAiiik no OYHqieHHio Hio- 

A6HCKOY9 BlkM-KCTAqUi no A^BIMA AH HO Tf^Uüllk M'&p&M'K. 7. TM- 
rOAA HM-K iHCOlfCl^' NAnLANNTe BOftONOCU BO^U, H HM'KAHHUIA 

ffi Bii^XA. 8. H rA(iroA& HMi^' HOYkj^nue NUH'E H npHHecnie 

(l|^?HIT|^HKAHH0BH. ONH 2IS6 HpHNeCOUlA. 9. KKO Xe BIKOYCH dpXH- 
Tf^HKAHN'L BHNfll BUBIkUiaärO OTl^ BO^U, H NC Bl^-^Uie, OTK KXj^X 

KCTh, \ cAOvru Bij^n&xsi noYk(»niiueH boasi, h B-L^rA&cH »chh^a 

Af^XHTpHKAHNl 10. H TA^rOAd leUOV B'c^IKI^ YAOB'&ITL nf^'^XAC 
j(0B(»0i6 BHHO nOAdraieTk, H l£lf^\ OVnHKTh CA, TOTfjy \0\WiJi&ßy 
TU 2R6 CI^AlOj^e /^OB|K)ie BHHO fi^O CCA-K. 11. Ce CTBOpH ^N&IIC- 
HHieUl NAYATUl^ iHCOyCl Bl KäNd-PAANAeH, l&BH CAAB& G80K, 
H B'&pOB&IUA Bl Hb O^YeHH^H lerO. 
bl. 8, d. 12. Bl OHO B|^IMA BINH^C iHCOlfCl Bl Kdn€plH&OYMl CdMl 

H MATH lerO H Bf^dTHA KFO H OYYeHHI|H lerO, H TOf ^^ MlNOrU 
AkHH nplBUCTh. 13. H BAH^l Et. UXCm HlO/^€HCK(i H BlHHj^G 

Incoyci Bl Hei^OYCdAHMi, 14. h osp-KTe bi ijpkKiBH n|^OAdKi|iAn 

BOAU H OBkl|A H rOASiBH H HI^HAXhHHKll C&jl^AIIIA, 15. H CTEOpH 

3. iKHOY« 4. niiHH^e. 5. rAaroAieTb, ciTiofHTe. 6. Etimie, 

MAIItlll (KAUCUII). 7. NAHAlHHTe, ■aHlllBHIII«, K|»bXA. 8. nOY|lbnftTe. 

9. BtA*Aui6, KiK^oY, BiAiAjcA, noY|ibniaieN. 10. Bbcsm. 11. citko^h, 
lies H nBH. 14. iifbKiBH oder i|b(^KiBH, cod. abbr. j^pwa, nfO^AHk- 

WnUk. 15. CITBO^N. 



HS 

nKO fSHYb on kC^eHj h n^nm skCA H-iK^kKi^e obu|a h boau, h 

nf^SKkNHKOMl^ (^ACUIKI nWJU^A H ftlCirU 0n(^0Bk(^X6, 16. H n(K>- 
j^(IKI|JHHM^ rOASUSH (^eve* Bl^kU'&Te CH QTh C^OV, He TgO(^HTe 

ffiuo\ OTiii|A iioiero ^omov KOvnAkH&iiro. 17. iiomans^uia äse 
OYveHHqn lero, i&ko N&nHCdHO lecTk' skaagctl aomoy TBoiero 

CMI^CTk MA. 18. arbK'&l|JfllUIA SK6 HtOA^H H (»eKOUlA leilOlf- KOK 
;H&M€HHI6 I&BAIIIICUIH N&Ml, RKO CH TBOf^HUIH; 19. OTUllllA iHCOy- 
Vh H peve HU-L* (^A^OpHTe i{k|IKUk CHK, H Tf^kMH ftl^HUilH Bl^- 

^BHrH» K. 20. (^"KuiA »e Hioji^eH' veruf^uiiH j^ecATU h uiecTHK 

A'ETb C1U;'Lj((IH& BUCTk l^h^WU CH, & TU AH Tf^kMH j^kHkMH Bl^- 

jj^BHrneuiH k; 21. oh-l src rA&roAd&uie o i{k(»K'LBH tlm. cBoiero. 

22. m^X SKC B1^CT& On Uk^TBUHn, nOMAHSiUlA O^YCHHIfH ICrO, 

nKO ce rA&roA&AUie, h b^(^s nuiA KHHr&Mi h caokcch, lesRc peye 
IncOYCik. 23 — 25. fehlen. 

m. 

Bl^ oho B(^SMA 1. YAOB'&K'L CTepl OTL ^(^HCCH, HMA fCMOf bL 7, c. 
HhKOAHM'L, KKHAi^k HlOj^CHCKl* 2. Ck npH/^G Kik iHCOyCOBH HOlfJHK 

H peiB ieiioy* p&bbh, B'KMk, ako on fiom icch npHuikAi oyyHTeAk, 

HHVLTOXe BO HC IIOSKCTk l^H&MCNHH CH^CK TBOf^HTH, HURC TU TBO- 
(^HIUH, dlfie HC BSAeTk EOn n HHMk. 3. OrkB'&l|l&B1k iHCOyClk H 

(^eye leuoY* auhhi^, amhhi^ rA&roAK tcb-k- &i|ie KikTO hc (^o^Hik 

CA Ck BIIUIC, HC MOXeTk B-^ftl^TH q6C&(»kCTBHIil BOXHII. 4. TAArOAA 
Wk HiCMOY HhKOAHM'L* KfllKO MOSKCTk YAOB'&Klk ^Oj^HTH CA CT&p'L 

cij; ej(& MOSKCTk bi^to(ihi|ck bi^ s(T(K)B2s b^a-kcth mnepe cboicia 

H )K)j^HTH CA; 5. OrLB-Klflfll iHCOyClk H (^CYC ICMOV ^^HNl, AUHH-L 



15. Bf^kBN, H^k llfkWkBC (cod. l|fK8e)y Tf^lUKkMHKOUl^, 0n|l08fkSR€. 
19. llfkKkKk. 20. CH^kj^aNA, l||IUni. 21. l|(^kMlBN. 22. U|lkTBllHX1^ 

MiNHrau%. 1. KT€(^%. 2. n|iHHAe. 4. ka«. 

L«skien, Handb. d. altbulgar. spräche. - ^^ 
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riuiroÄK Test' &i|ie mo ne ^f,mh ca koj^ok h j^o^nuk, He 
MoaKCTk ffLHHTK vk i{ec(i(^iiCTKO coaKHic* 6. posK^eHOie so on mik' 
m HA-LTk lecTk, H posK^eHOie OTL AoyXA Aovxik lecrii. 7. ne ahbh 

CA, UMSO f^VCh TH- nOftOCilieTk B&M'L pO^HTN CA Cl niUlC. 8. Ji,0\[Xhj 

H^cxe xoqicTK, auuictk, h rA&n icro cauuihuih, hi^ nc ncH, on 

KX^Oy nf^HXO&HTk H K&MO HACTK* TAKL ICCTIi S'cdn pOSKCIfUH On 
ftOyiCA. 9. OTU^AIINk NmOANMIk H peft ICMOY* KAKO MOrXTk CK 
iniTH; 10. OT-KKtllJA iHCOyClk H (^CyC ICMOY' ^™ "^H O^YKTCAk 
Hü^f^AHÄlCB'K, H CHXIk ÄH HC B«H; 11. AMHHl, AMHHl^ TAArOAK IWA, 
MO B2KC nWh rMTOÄCMl, H ICaKC KHJ!l^^?C0M1k CLB'AAMCAkCTKOY- 
ICMl, H CUfEA-KTCAkCTBA HAUICrO HC H^HICMAICTC. 12. AI|JC j^CMkNA 
p%X% BAMl^ H HC B'Af^OYICTC, KARO, AlflC (^CKS( BAMl^ HCSCCUIAII, Bt- 
|K>VtCTC; 13. HNnTOSKC B^l^Hj^C HA HCBO, TEKUIO CUUkA'UH Ck 
HCCCCC CUH'L YAOBI^TkCirUH CliK HA HCBCCC. 14. H lUCO MOfCH 
Kl^HCCC ;MHR Elk HOyCTUHH, TAKO HOftOBAICTIi Bl^HCCTH CA CUHOy 
yAOB'AYkCKOYOYMOY, 15. f,\ BCAn BI^^OyiAK Vh Hb HC noruBH'cTii, 
H1^ HMATk »HBOTA BtLYkHAArO. 

bl.218;d. pcYc rocnojitii cbohml oyychhkomv HnnTOsc (u. s. w. 13 — 
16 wiederh., s. die Varianten). 16. t&ko bo bij^aiobh Bori MH(^i^, 

MO CUHl^ CBOH ICJI^HHOYAA'U JI^AAl^ tCCTk, jl^A BkCIARIk B^A^OyiAH 
n Hb HC nOrUBHCTk, Hk HMATk XHBOTl^ BI&YkHllH. 17. HC OOCMA 
BO BOri^ CUHA CBOlCrO Bli MH(^l, ftA CXj(HTIi UHf^Oy, WL ftA ChSKk" 
CCTk CA MHpl^ HMl^. 



5. j^OfKOUb, im Ostr. ev. in diesem casus immer %. 8. ikcan 

^OSRACBVH. 11. rAArOAWH'E. 13. CUH, gewöhnl. loc. |l6fi€CB. 15. Bk- 

eskwk, noniBBeTk. 16. kahboya^vH) BkCABi od. Bkcun. 17. BUk. 

Varianten von bl. 218, d.: 13. cunAUi, CUB ba bcbccb. 
14. nBOSBC, MofHCB. 15. BkCKun, nfOYHH, nonifiBerk, aeBBoti BSYk- 
Miib; von bl. 12, c: 16. ub^a, cuba CBOiero iCAHBOVAAüAro AACTk, 

BCABl, WL B'crO, BiBBOTA BtYkBAArO. 17. statt Ulli steht KTO ^AAH. 
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l^eve rocnojitk cBOHirE. o\Y6nhkomii- t&ko bi^^aiobh (u. s. w.l)l.l2,d. 
Y. 16 u. 17 wiederh.) 18. B'&(K>v'ah b'L hk He Es^eiK ocauR^eN^ 
\ m B'&)K)YnH OY2R6 ocsiXjveHii lecTk, iiko hg bi&(k>ki n hma 
le^HHOYAAA&ro GUHü BOXHiK. 19. ce xe lecTk ca^'K, mo cki^ite 

n^N^e B-K MHp'K, H BI^AIOBHIUA YAOB^KIfH nHYG TkMSi HeXe CBtn* 
E'&UIA BO HX^ f,1^\fK ü^'hM. 20. B'CdKl^ BO f,U(kSk J^Udlü HeH&BH- 
^HTK CB'&Ta, H He n^HXOj^HTK K^ CB'&TOV, fjk He OBANYATb CA 

tM\ lero. 21. ^ tbo^ah hctnhss rf^Aft^i» n cb'&toy, a^ nucAn 

CA A1&M lerO, RUCO O BOü^S CKTk CLjJ^SMHA. 

Bl^ OHO Bf^-KMA 22. Bl^HHftC IhCOYCL H O^YeHHIfH ICrO K% HiO- bl 9, c. 

AencKSR j^euAK h Toy asHBRUiue h KpkiiiAiue. 23. b-k »e Hoah^ 

Kf^kCTA B^ GhOH-K BAHÜ^'L C&ÄHMA, I&KO BOj^U ULHOrU B-^XS TO^) 
H n^HX02R](il(iXSi H K(^iil|J{IAXai CA. 24. HC 0\ BO B1& B1kC&2RA®N1i Bik 
TUyiUINi{2K Ho&Hlk. 25. BlICTk %e CLTAJ^&HHie OfTb O^YCHNKIk H<0A- 
HOBIk Ch HlOJI^eK a)YHl|ieHHH, 26. H n(^HAOUIA Kli HOAHOy H I^IBLUIA 

leuoY' (^&BBH, HaRe bi& ce^ tobok ob ohi^ hoai^ He(^j!tAHA, leMO^sKc 

TIA CUI^AMCAkCTBOBA, CC, TL KpkqKiieTk, H BkCH ff^A^XTK fffh 

Hieuov. 27. OTEB-KifKi Ha>(iHi^ h pcYe* He MoaseTk yaobsm ii(^h- 

HMATH HHYkCOXe, AI|I6 HC BS^CTk ICUOf j(&HO CL HCBCCC. 28. BU 
CAMH MM-K Cl^Bt^'&TeA&CTBOB&CTe, lAKO ptXL^ H'ACUb A!^ XpH- 

cTOci, HTk nomAHi^ lecMk np%f;h HHMk. 29. HM-^nn hgbi&ctx 

»CHHK'b leCTb, A A^X^T^ »CHHXOBlk CTOIA H nOCAOyUlAlA ICfO pA- 
j^tOCTKK f AftOYI^i" ^^ %A ^^^ XCHHXOBl^* CH BO pAftOCTE MOR 
HCnikAHH CA. 30. OHOMOV nOftOBAKTIi (MICTH, A liTLHI^ UbHHTH CA. 
31. rpAjI^UH Q'h BUUie HlSf^lk BkC^MH ICCTiu H2Ke OTb I^CMAA OTA 

j^cMAA lecTk, H on !;eMAA rAAroAcn* r|^Aj^%iH c& hcbccc ha^i^ 



18. Ktf^OYHH. 19. nfHHji(€. 20. BkCAKE. 22. niviae, vfii« 
naane. 23. evim^. 26. h^hhao«) ob%. 29. Hcnnmi« 31. i&h 

AH. ZeUAH. zeUAHL rAArOAKTh. 



AH, leUMäy IBWim^ rAArOAKTh. 
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BLCSMH leCTk' 32. leSKe mfi,% H CAUUIA, C6 CKBlLj^lLTeAliCTKOYieTti, 

H cu'&^'&TeAiiCTBOk lero NNKMOsise npHieMA'erii' 33. n(»HNM%iH lero 

CMSA'C^I'eAliCTBO l^OUiey&T'LAS, l&KO BOri^ HCTHHkN-L KCTk. 34 — 

36 fehlen:. 

IV. 
bl.29,d. 1 — 4 feUen. Bit OHO K^is^MA 5. npnf^e Hicoycik Bi^ ^^A'h 

CdM&f €HCKl Hil(»Hi{&l6M'U CoyKAf^k BAH^'b BkCH, GftXe f,^Cl!k HHKOBL 

HocH^Y cuHoy GBOieuoif. 6. b^e »e Toy cTSj!teHiii|ii Hhkobaii. 
Hicovci^ X€ T^xfti^ CA on nsTH CEftt&uie t&ko m cTXj^eHhi|H. 
roj(HH& »e Bi i&KO ufccT&n. 7. npH^e »€h& on G&M&^n noy)ii&n 
BOji^u. rA&roAä KH HicoYci' A&sRjJtk mh niiTH. 8. o^yeNHiiH bo 
lero ouikAH B^^ixsi bi r(M^i, a\ B|^&uiikHO KovnAn. 9. rA(iroAii 

leMoy %eN& CäUAf^ANiaHH' k&ko tu Ho^ji^eH cu on ueNe nimi 

« 

R|H)CltlllH XCHU C&MApAH'UHIK »qiA; HG npHRACAESTk BO CA Hoy- 

j^tH C\M(s^%HWh. 10. 0TM'Ki|ui Hicoyci H (^eve* difie bu b-kj^-kaa 

f,XpTk B02RHH, H KITO IGCTk TAArOAlAH TN' f,^Mfi,h MH nHTH, TU B%l 
HflOCHAA OV HerO, H j^dA'L TH BU BOjI^S^ SRHBSi. 11. l\XTO\X KMOlf 

xeH&* rocno^H, hh novpkn{iAikHHK& hii&uih, h croYA^Nkifb rAXBon 

leCTk, OTh KSkffiX OyBO HMA&UJH BOj!(S SKHBSi; 12. 6j(& TU BOAHH 

KCH OTki|A H&uiero Hakoba, Hxe AflicTik HiiMi cTOVA€Niki{ii; H n 
hü; Hiero RH H CIIH0B6 lero h ckoth lero. 13. onB-Kiiiä HicoycL 
H peYe leu- Bkci&Ki hhah ot& boj^u cea BUSASK/^erk ca luru, 

14. \ HSB6 HHieik OT'L BOj^U, GftXe A:;!^ A&Uk KMOV, He HMATk 
BlkSKAA^ATH CA Bl EWh^ H1^ BOjI^A, HUKC X^l, ftAMk KMOy, BX/^CTk 



32. n|iHicuAi6Tb. 33. i^nneYATbAt. 5. n|iHN^€; HafNi|2ii6iiiiH. 
6. cTOYA^kiik, CTOYACNkifH. 7. npnnjtß, CiiuA|iiw. 8. oT'unbiiN. 
9. GAiMfHiiiviiH, Cama^hiim, '"CüUiiffiuiLxi^ 10. ruAroAHH, Niero. 

12. 16^9, H:;1. 13. BbCAKl od. BkCtKl, BUK^AaBA^k. 



117 

Blh Hieiilk HCTOVkNHKl BOftU H€T1^K&ISl|IAn Bli »HBOTl BiVLNUH. 
15. rAArOAA Klh HKMOY XeNOk* rOCnOjItH, fJSOif^h MH CHK BOJI^S, jl^d 

HH XAX^^s HH ni^HXOXjj^ai novbf^iiniiTL. 16. uMow KN Hicoyci. 

HAH, HpH^OBH M^ftXl TBOH H n^H^H CEMO. 17. OT'LB'&qi& SK€H& 

H peve iCMOY' "^ hm&mi msura. rA&roAOk len Hicoyci^* j(ob|iil 

peYC, RKKO MSiSRd He HMAML* 18. HATk BO MSiSRl HM'&A& KCH, H 

wuHs lerosRe hm&uih, h-kctii th msuK'Ek' ce^Bi hcthhsi |>eye. 

19. TA&rOAA I6M0Y ^^^^' rOCHO^H, BH^JI^S, AKO npO|N>K'K leCH TU. 

20. OTIil|H H&UIH B-K TO^^ CGH HOKAOHHUI A CA , H BU TAArOAieK, 
RICO Blk He|K)VC&AHM'E KCTK M-^CTO, Hjj^ease KAANKTH CA HCjl^OBOkieTk. 

21. rAHrOA^ ICH HiCOYCl' XCHO, B'E^S MH HMH, KIKO Hjl^CTh rOjJ^HHS; 
ler^A HH Bl rO|^'& CCH HH B1^ CpOIfCilAHM'&Xl^ nOKAOHHTC CA OTLIfOY. 

22. BU KAUHaiere ca, lexe hc b-kctc, mu ka&hiiiicmi^ ca, leaisc 

B-KMIi, lAKO G^HÜCCHHie On Ho^jJ^CH KCTk. 23. H-L H^njI^eTii rO^HHA 
H HUHS leCTIi, ÜSrjItA HCTHHIkHHH ROKAWkHHqH HOKAOHATk CA Oni|Oy 
AOyX'EMIk H HCTHHOR' HBO OTiil|k TAI|'KX^ HlflCTk KAÜHI&KqiHX'L CA 
I6M0V. ^^* AOV)*^'^ ICCTi» BOrL' HX6 KA&HKICTk CA 16110^, j^OlfXlMIk 
H HCTHHOK ftOCTOHTh KA&HIATH CA. 25. FADkrOAÜ iCMOV ^^^^' ^S^Mkj 
l&KO MCCHII npH/^CTk HApHlfAieMU XpHCTOC^* lerjj^d Th nj^HJI^eTii, 
B'Ll^BSCTHTii H&Ml BkCA. 26. rAOkrOAA ICH HlCOyCL- il^'L leCMk, 
TAdrOAlAH C'E TOBOK: 27. H TOTf,\ SK6 H^Hj^OUlA OY^CHHIfH KFO 

H YnäRf,^^\& ca, rkko ck xchok rAAroA&Auie, h hhki^toxc hc 

|>€Ve I6M0Y' ^^^ HI|J6UIH, HAH* YkTO TAArOAlClUH e!L HI6R. 
28. OCT&BH %e BOftOHOCl CBOH KCHA H Hfi^B B^ T^A'f>^ H TA&rOAA 
7A0B1ßK0M'E* 29. H^H^^Te, BH^HTe YAOB-^KOk, HXC (^CYC MH BkCA, 

15. noYfknnTN. 16. ussk, bi^hbah. 17. Nusiik, nuAUk. 18. uxsiek, 

UJUBk. 22. BtMl. 23. HfUH^eTk, KAAlinBIITHNifk. 25. n^HN^CTk, 

m^niiAicinuN, nfNNAerk, Bkc«. 26. rasroAüH. 27. n^ttNAMiA, yo^ 

sBA^Ajc«. 29. nfNiiAtT€y Bkca, 



\ 
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I6AHK0 niBOf^im' e^A n lecn Xf^Hcrod; 30. nf^Hj^oiuA xe h^ 
f^\ H Hj^MXx n HKuoY- 31. uex^x xe cuub uoar&xss h 
OYyeHNifH lero rA&roAKi|ie' (mus'bh, ue^i^. 32. ohi^ xe (^eve hmv 
A!;^ BfMiuiiJio HM&Mi^ 1&CTH, icroxe Bu He K-Kcre. 33. rA&roA&AXS 
xe 0YY6NHi{H lero n cce^k- ej^d nw fi(>HNece leuov 'Ecth; 

34. fA&rOlUI HM^ HlCOY»* UOK B(^(IUIMIO l6€Tlk, A& €1kTK0(^SB0(M0 
BOAK nOCLAUTLUKKirO MA H CU(^lkUIS^ ft'&AO I6r0. 35. He KU AH 

TAAroAiere, nico Kqie venif^ M'&cAqn cxn h xatba nf^HAerk; ce, 

rA&rOAK) BAMlk* Bl^iej^tTe OYH BAUIH H BHj^^HTe HHBU, KIKO HA&BU 
«Tlk Kh XATB1& Oyxe. 36. H XMAH Ml^j^Si n(^HHMeTii H CUH(MI- 
KTb HAOAlk Vh XHBOTL B^YUnUH, f,X «AH Kk KO^HIBL (^AftOYien CA 
H X&HIAH. 37. €6Mii BO CAOBO leCTk HCTHHUlOie, AKO HHl^ ICCn 
CtRH, H HH^ leCTk XkHIAH. 38. A^l^ Xe HOCAAX^ KU XA», H^CXe 

BU He TpOYAHere eA- hhh i^yA"^^ eA, h bu bi t(K>ya^ Hn 

BUlH^OCTe. 39. OTl Vp\fJX xe TOrO MIiHO^^H B-^fMIBAUlA Bik Hb 0T& 
C&MAf^l&H'K ;;& CAOBO XCHIBL C1iB'&A'ATeAiiCTB0YBI|IH , KIKO (ICYe MH 
BUA, KAHNO C1kTB0|^HX'b. 40. ler^A XC HpHAOUlA Kh HICMOY C&* 
ll&(MAHe, MOARUIXSi ICfO, A& BU n|>UllA1k OY HHn* H npl&BUCTb 
TOY AUA AlkHH. 41. H MliHOI^H IKlYe BS|M)BAUIA J^A CAOBO leiOi 
42. XCHIL xe TAArOAAAXX, RKO OYXC HC ^\ TBOK BeC&A^ BIBLpOY- 
leUlk, CAMH BO CAUUlAATCOMIk, H E.%Uky lAKO ICCTk Kk HCTHHX CMAC^ 

llH(^OY Xf^NCTOCK. 43 — mitte yon 46 fehlen. 

bl. 18, C. n Bf^'AMA OHO 46. B-K H1&KUH i{eCA|lb MXXk, ICrOXC CUH^ 
BOA'AlUe, Kk KAne|^M&0YM1&* 47. Ck CAUUlASb, AKO HCOYCL nf^Hj^e 

dTh ÜK^en B'b FAAHAeK, h hj^^c n HieiiOY h moauauic h, ^a 



29. lejia. 30. n^Hi^ou, h:;^. 31. uexAOT- 32. nuauii. 33. kj^l. 
34. c«BO(^H&, streiche BOf^io. 35. nfüHACTk, rxarosift. 36. akRBH 
Uk^A^ ctflui. 37. ciHUi. 38. nocuaxi- 39. Bkca. 40. n^BNAoai, 
AkNN. 42. KU». 46. Eonoxe. 47. n^BHxe, HiOAeau 
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dNHJ^rrii HCIItAHTL CUH'h lefO* XOTKAlUe CO OYIIflMH. 48. ^e 
HcOyCl K'h H'€M0\" ill|ie J^NAHeHNH H YO^^eCK Ne BHJI^HTe, N6 

HM&Te Bsi^u nTN. 49. rAnroAA Kh HiCMOY ifecApeB'E MSkSRk* ro- 
cno^H, CKNH/^H n|^i&%j(6, fijme m oyiibi^eTik OTpOYA moie. 50. h 
rA&roAl leiioy Heovci^* h^h, clini tkoh xhb'e^ lecTh. h bs^s^ hm'L 

YAOB-KKlk CAOBeCH, l€SKe (^eYe I6M0V HcOyClk, H HJV'&tUe. 51. H OlBHi€ 

irLXOAAi|JOY leMoy, ce, p\m lero cl^mouia h rA&roAisi(ie kmov, 

RKO CUHl^ TBOH SKHB'E leCTh. 52. BLn^AUlAAUie Xe TOj^HITU OJ^ 
HHX^L, Bl KUH Y&Cl^ COyASie KMOY 1™^''*!'* (^'S^UJA 2K6 I6M0Y, ^^ 
EhYBp\ K'h rOj^HNSi CeMSR OCTOkBH N OrHk. 53. ^Oyu^Blk 2K6 

oni|b Kro, i&KO Tu roji^HNOk b-k, bi hhukc |^6Ye leniOY Hcoyitl* 

CUH'Ek TBOH XHBl^ leCTL, H B-Kf^OBd CXWk H j^OML KrO BkCk. 54. C€ 

mmi B-KTOpoie j^H&iuieNHie cbTBOpH Hcoyci^ npHuikft'E otk He^eA 

Bl r&AHAeK. 

V. 

Bik OHO BpISJUlA 1* KJMHJifi HcOY» Bl^ I6(K>YC&AHM1^. 2« leCTk bL22,d. 
Xe B'L Hl6(K)YC&AHMS?C'& Hd OBkYH KOYOI&AH, BUKe H(l|Mli{(ll6Tk CA 

eBpencKU BH>e«s^&, nATk n(^HTBOf^i hmsiI|jh. 3. kj, t-^xi^ AesKd&uie 

MUlOaKkCTBO BOAAlfJHHXI^, CA'&Hl, XpOMl, COY^l^y Yi&KI|HUlX]k j^H- 

xeHHie KOf,%. 4. MkreA'L so rocno^Hi^ na BhCA ama m%iiaui€ 

CA B'L KSin'EAH H B1^MX1|IAAUI6 BOj^^SS» H HXC H^-LSj^C BUAIRAAUIC 
HO Bl^MSilflCNHU BOftU, C1kj!^|^AB1k BUBAAUJC, lill|'KMkX6 He^XTLUk 
OftkfMSHMIk BUBAAUIC. 5. CK XC ICj^HHIk TOy YAOB-^K^k T(^H A^CATC 
H OCMk AtTh HMU B'L Ne^S^IBL CBOlCMk* 6. CCFO BH^U'L HcOYCl 
H pAI^OYM'LB'L, ABO MIHOrA AUA OYXC HMBAUie, FAArOAA iCMOY' 



47. ;(OTiiiiii€, OfMkimu. 48. BiayiOY. 49. i|ec2ifi6VK. 50. navi- 
im. 52. cexiixis. 54. Hiopii. 2. KxntxN. 4. 2iiiV€A!k, Bkcs, 
uuiuiiie. 4. OAI^kSRNui. 6. Huvini«. 
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KOi|ieuiH AH ijiBLAi^ kuth; 7. 0T^Bti(i& leMoy HeAxsRLHiiH* ro- 

CnO/^H, YAOB-KKA NC HM&AM^, ftü lßTf^\ K'h^UMirmh CA BOj^A, BUk(»- 
SCTL MA B1^ KXn'EAk* lerikA^ 2K6 n^HXOX» A^^, HHl^ ll^'&Xj^e M6H6 
BM&^HTk. 8. TAArOAA KMOV HcO\Xl* Bl^CT&NH, B'KS^LMH Oj!t(^1k 
TBOH H Hj^H Bl^ j^^OMl TBOH. 9. H ACHK IfUl BUCTIk YAOBIKI, H 
m^A 0A|»'& CBOH H XO%j((l(iUie. B'E »€ CXCOT& BL T-K Ai^HL. 10. TAA- 

roA&dx» 2126 HK^en ncq'&A'&B^uiOYOV'^^V* cxboth lecTk, h He 

AOCTOHTk TeB'K B^ATH Of^p^ TBOKFO. 11. OHl^ %e OTLBtqKI HM'L* 
HXe MA CI^TBOpH if-KAA, n Ml^H-K (^eve* Blk^bUH Oj^p-L TBOH H 
XOj!(H. 12. BMpOCHUlA »e H' K'ETO KCTk YAOB-K» (^eKUH TeB-^' 
B^J^IkMH Ofi^p'h TBOH H XO^H; 13. HCi{'&A'&BiaH 2fie He BI^RUUUe, 
K'ETO leCTh* HcOyC'K BO OyKAOHH CA H^i^OftOy CSil|IOY HA u%ffn. 

14. 00 TOMik %e HcoycEk osf^Me h bi^ i{k(^KiBH H (^eve leuoif* ce, 
{{"EAi iccH, r& TOMoy He cLrp'EUi&H, f,\ m rof^e th ylto bs^ctl. 

15. H Hj^e YAOBI^Kl^ H HOB'&A^ Hh^coml, hko HcoYci^ leCTh, H»e 
MA eiTBOpH ll-KAA. 16. fehlt. 

bl. 13. P^^ rOCnO^H Kh npHUlkjJ^I^UIHHM'L KTk H'eUOY HlOAeOMl^' 

17. OTkl|ii MOH jl^O CCAft j^-KA^UCTK, H &^1^ j^SA&K. 18. CCrO ^H 

n&Ye HCKüxSk lero Hioj^^eH ovbhth, i&ko hc t&kmo (Mi^&i^nuie cxbotx, 
' Hik H 0Tki|& cBoiero rA&roAAOkuie bofa, (mibkh'k ca tbo|^a botoy* 

19. OTIB'EqiA 2R6 iHCOyCl H (^CYC HUI' AMHHl, AMHHl rAAFOAK 
KMJtk' He MOXeTk CIJHl^ TBOf^HTH CCBt HHYCCOaKe, AlfK HC KXe 
BHjJtHTk OTkl|A TBO(^AI|l&' KURe BO OHl^ TBOj^HTL, CH H CUHIk TBOfWTIi. 

20. OThlfli BO AlOBHTIk CUHA H BkCC ROKAl^&ieTk leMOy, HUKe CAMl^ 
TBOfrtlTli, H BOALUIA CH^Ik nOK&^&ICTIi 16110^ j(^A&, f^\ BU YOyANTe 
CA' 21. RKKO BO OTMfli VLCKf^'&UI&ieTk Mkf^TSmA H SKHBHTIi, T&KOSKe 



7. ItUSilMI^ BlBl^bSSTL, KTAü, n^NXOSBAA. 10. UlOAeN. 13. Bt- 

fßüme. 14. i^khiaBH, rofNS. 15. Hio^ouit. 17. nwhoy. 18, hckm^ks, 
TiiNiMo, ptLmnumß. 21. uphTsvift. 
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H cuHik, n%e xoqierb, »nsHTk. 22. oTki|ii eo N6 c^^Hn hhkoiioy- 

Xe, Hl CSi^l BkCk j^ACTk CUHOBH, 23. j^A BkCH YWtHHtk CUHA, 
l&KOSISe YLTSn^h OTiil|&. H2R6 HC YkTeTh eUH&, H6 YkTeTk aTbi|a, 

HSRe nociM lero. 24. amknii, (uihhi^ rA&roAeR b&mi^, i&ko cnoy- 

UI&IAN CA0B6C6 MOKfO H BSpS^ I6MAAH nOC'LA&BlUlOVO^'MOY MA 
HIMTk »HBOT& B'KYbN&rO H m CS^jJ^L He n|^Hj!t€n, Hl Hf^'&HJieTIk 
OTK ClMb(>TH Bl XHBOTl. 

|^6Ye rocnoj^tk ki npHun^iuiHHimih ki H'emoif Hioj^eoui* (v.bl.l3;d. 
24. wiederholt) 25. iiMHHi, ümhh'l TADkroAK b&mi, i&ko r|^Aj(eTii 

rOjI^HHä H HUH'K leCTk, mfJK Mhj^TBHH OVCAUlUATh TAACK CUHA 
BOSRHGi H CAUUl&B'KUie OSRHBS^Tk* 26. AKOXe CO OTiil|k KHBOTH 
HMATk Bl CeS'K, TAKO j!^ACTk H CUHOBH XHBOTl HM'KTH Bl CeC'K, 
27. H OBA&CTk j^&CTk leUOV H CS^l TBO^HTH, lAKO CUHl YAOB-LYkCKl 
leCTk. 28. HG j(HBHT€ CA CeUOy, MO rf^AA^i» rOAHHA, Bl HKiSKe 
BkCH CSklflCH Bl rf^OB-EXl OVCAUUlATk TAACl ICrO, 29. H H^H/^SiTk, 
CTBOf^kUlHH CA&r&a Bl BlCKjl'&UICHHie XHBOTA, A CLTBO^kUlHH ^lAARL 
Bl BlCKp'&UICHHie CSi^A. 30. HC MOK Ai^l CCCK TBOpHTH HH- 
YkCOSRC AKO CAUUlSi, H CSURjJ^Si, H CS^l MOH n^Bk^kHl ICCTk, 
HKO HC HI|ISi BOAA MOIdA, Hl BOAA HOClAABlUlAArO UA OTkl{(|. 

pcYc rocnojVk ki njiHuikj^iuiHHMi ki hicmoy Hioji^comi- RUSO bl. 14; C. 
CAUUiSi (u. s. w. Wiederholung von y. 30.). 31. Aqie aü^i ciB'K- 

jJ^STCAkCTBOyK lirkH'&, ClBILAtLlCAkCTBO MOK HSCTk HCTHHkHO. 

32. HHl leCTk ClB-Kj^-KTCAkCTBOlflAH MIHS, H B-KMl, KKO HCTHHkHO 

lecTk ciB'&A'&TeAkCTBO lero, icasc ciB'&jit'&TeAkCTBOifieTk o mih-k. 

33. BU nOClAACre KI HcDAHOV, H CLB'&JVlTeAkCTBOBA HCTHU-K. 

34. Ail^l 2Ke H6 OTk YAOBI^Kl ClB-K^I^TCAkCTBO n|^HI6MAR, Hl CH 



21. TWOSB^e. 24. KMXHH (bl. 13; d. KUAA, d. i. KOXH); BtTk- 
■SarO, nfNHJI(€Tk; ClU^kTH; M6U0Y. 25. UfkTBHH. 28. ClTBO^kUIIHI. 
30. BOAH, BOXH. 32. BftUk. 

Iieskien, Handb. d. altbalgar. spraohe, 12 
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rA&rOAK, AX BU CMdLCeHH BSji^eTe. 35. ONI BI CBUTHAkHHKlk ro(^A 
H CBin, BU Xe XOTlCre BI^A(^^0B&TH CA BI rO^HHiK CBkTHNRIII 
lerO. 36. AS^L 2Ke HMAMI CW^A'^TCAkCTBO BOA'e Ho&HOBA* j^1LA& 
BO, nase j^dCTb MLNI OTkl|k, A& ClBk^lUI&K, T& JI^HAA, IUKG TBO(IKf 
CLBSji^lLTeAkCTBOYKTk MINIL, RKO OTklfk MA nOClA&. 37. H HO»- 
AABUH MA aTkl|k, TL irLBl^^TeAbCTBOBA MINI* NH rA&C& tGTO 

HHK'Lj^exe cAuiudcre, hh bh^inhü lero bh^ilgtc, 38. h cAOBecc 
lero He HUdTe n^i^BUBdisitiä wh b&ci, zjk Hie, leroxe tk n<NrbA&, 
ceuoY ^'^ ^^9'^ ^^ leMAiere. 39. HcnuTdHTe KHHry, üko bu ml* 

HHTe B'L HHXl HMIlTH 2KHB0T& BlYkHA&FO, H TU C2KTk CU^EftlLTe- 

AkeTBOVKi|iA MiH%. 40. H He xoi|ieTe npmH kl mlhi, a& 

SBHBOTd HM&Xe. 41. CAdBU OTL YAOB'&K'L HG H^IHieMA», 42. NIL 
(»2^0YMIX'K BU, AKO AlOBliBe B'L CeBU B02KHHI He HMd&Te. 43. A^lk 

npHAOXi Bik HMA aTki)(i MOiero, h He nfwieuAieTe uene- &i|ie hhl 
n^iH^eik BL HMA cBOie, Toro n^iHieMA'eTe. 44. k&ko bu uossere 

BlpOB&TH, CA&B2K ji^pO\TL OTL Af^OY^ nflHKMAGliqie, H CA&BU, llXe 
OTIk ieji^HHOYAA&&rO CUHd BOSRHA, He HI|ieTe; 45. He MkHHTe, 

üKO M^ik m Bu peKx Kl OTkifOY* lecTk Hsse rA^roAM ha bu 
UoycH, m H'eroxe bu OYnikB&cTe. 46. &i{ie bo Biiere Bips hmi&ah 

MoceOIBH, BipSi HAH BUCTe H MIkHl, M'&HIL BO TL HHCA* 

47. (ii{ie AH Tora KiHNrAuiv Bipu He 'euA'eTe, k&ko mohm'l taa- 
roAOU'L B^px Huere ; 

VI. 
H no ceMk H^e Ihcoyci*h(i ohi^ hoa'l MOpa THBe(imAi'CK&. 

2. H no H'eMk H^üdlUe HdpO^l MIkHOrik, RKO BHA«&aXSi ^^HdUeHHIH, 

nase TBopa^uie m He^SiSKkH'LiHXik. 3 u. 4. fehlen. 

36. HMAUhy Bosie, C!LB|^kiii2iHy TiO|^ift. 39. nNHru. 40. n^HNTH. 
43. n^HH/^oyi^ npHHA6Tk; n^HieiMicTe. 45. rsaroAiiH) Niero»e. 47. leu- 
«eie. 1. THKephKiAkCK» od. TiBci^HiaAkCKa. 2. Kieuk, HAtanie; wjsflaw. 
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Bl BfllMA OHO 5. Blkl^eAL HiCOYCl OYH CBOH H BHA'&n, MO bl. 34, b. 
MINOrK NApOA'K H^eTb K'k HieUOY, rA&rOA& 4^HAHnOV' YHMk Koy- 
nHM'L KXtSlA^ A^ %]i,JkTh GH; 6. €€ 2ISe rA&rOA&&U16 HCKOYUJ&n Hy 
eXWh BO B'&Al^dUie, YLTO XOTA ITLTBO^IHTH. 7. 0Tlk8ll|J& KMOY 4^**" 
AHHIk* jl^USlMA CI^TOMA C1b(l€B(MJIHKl^ XA'&BH He AOBkA'&GliTli HM'L, 

fi,^ inaa^o m\o vlto n^iHHMCTk. 8. rAdroAA muo\ kahhi on 
OYYeHHK'L lero ÖLH^^ieA, Bp&rb Chmohoy Herpov* 9. lecTk orpo- 

YHI|lk Ckf,B^ Hase HMiin nATk ^CAU'L ÜYliMeHkH'L H fi.'hEt. p'iliE% 
Hl GH VkTO GSTk GGAHKOY H(l(K>ji^OY; 10. peY6 2R6 HlGOY»' Gli- 
TBOjIHTe YAOB'EKIJ B'LS^AGqiH. B'K SSG TpdBA M^LHOrA HA M^GTI^. Blb^- 
AGXe OySO USm YHCA'LMb ÜKO HATk TUC^KIflk. 11. HpHlim SC 
XA^KBU HlCOYGl, H WSXSk Z%3fiJSXik jl^dGTk 0\YeHHKOMl, H OYVGHHI|H 
Bl^Ae2KAI|IHHMl, TAKOXAe H OTl pUBOy, IGAHKO XOT'EA^CS. 12. H 
RIKO HilCTiTHUJA CA, TAArOAl OYYGHHKOM'L GBOHMl* C'LBGp'ETG H^- 
BUTLinU OyKpOYX'K, \\ HG nonJBHGTb HHYkTOSRG. 13. G'&Bk|MLUIA 
»G H HAHA'&HHUIA A^il H& jl^GGATG KOUJ& OYK|>OYXl 0T& HATH XAIBI 
nYkHAHUHX'L, H2KG H^BUIUA ^ft'LUJHHMl. 14. YAOBH^IfH 2RG BH^'K- 
B'LUIG, KXG GI^TBOf^H !;H&MGHHIG HiGOYCl, TA&rOAil&X^ii, RKO GL IGGTb 
B'L HGTHHS n|M)pOK'& rpAA'UH B'b MH(I'L. 

B'L OHO BpUMA BHjl^lBlUlG H&|K>^H ^H&MGHHIG, IG2RG (u. 8. W. bl. 16« 

wiederhol, von v. 14) 15. iHGoyGi srg (ML^oyuiLBi, euco xonTk 

nf^HTH, AA BLGXUTATk H H GTBOflATk l|GG(lpa, OTH^G HAKU Bl rO(l2K 
IGji^HHl. 16. H l&KO nO^ji^l BUCTk, GIHHAOUJA OVYGHHIjH IGfO H& 
MOflG, 17. H BUl^^lUIG Bl KOfIdBAk IJJ^RIdXSi HA OHl HOAl MOpRI Bl 
K&nG)^lHAOYMl, H TUIH BUCTb, H HG Oy Bl Kl HHMl H^IHUlkAl 



6. HCKOfuiaiA; statt xota lies jcoTianG. 7. cb|^B|^biiiici (k?), 
nuKk^o (inui/(o). 9. lAYkueakn. 10. ussRk. 11. h^hiati 13. BYk- 
fliiiiiiixi oder lATkRttiNixi. 14. bl. 16 CTiO|^i =» citbo^h. 15. ii|^H- 
HTi, ciTBOI^ATk, hndsohr. i|pa abbr. 16. uo|^ie. 17. Vf^ixfA. 
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iHcoyci- 18. MOpe »e mpoy B6ahkoy ^ux&kiiioy BicT&aiue. 
19. rpes'Liiie xe üko k h s cT\f,m nah a oy^^h^tmA Ihcoyca xo- 

AAI|I& nO MO(^IO H EAH^^'L KO(lilfiAIII BUBIklUOV OVBOaiJIA CA. 20. OHIk 
Xe TMrOAA HMl* (ü^lk leCMk, H6 BOHTC CA. 21. XOTILXSh X6 HpH^ATH 
H B'L KO|MLBAk, H dBHIC BUCTk KO|MLBAk m ^€MAH, K% HIK3R6 ^^RUIXSi. 

22. z% oyip^H xc AkNk H&(iOAi^9 Hase croa&uie ob oh'l noAi^ mo- 

(in, BHA^BlUie, l&KO KOp&BAR HHOrO NC Bl TOy, TLKIMO K^HNIk Tl, 
B'L HLSRC BlkHH^OtUA 0\Y€HHI|H ICrO, H l&KO HC B^HH^C CL OVYCNHKIJ 
CBOHMfl iHCOyCL BL KO|^BAk, Hl le^HNH 0YV6Nlfl)H ICrO BlHHjl^OUlA' 
23. H HHH n(IHAOUJA KOp&BAH OTK iHBCpHIUji^'U BAH^^li M^ECTA, H^C- 
»€ lUlA XA'EBU KEJXX& BL^^^&BIkUlH) rOCnOftOY* 24. H ICr^ BH^^- 
UlA HApOjI^H, l&KO IhCOYCA NC BUCTk TOy HH OYVCHHKl ICrO, BIAIL- 
i^OUlA C&MH Bl KO(^&BAA H H^IH^OUJA B'L K&HCp'LN&OYMl Hl|ISqi€ 
HC0YC&. 25. H OBflUlUie H ob OHIk nOAL MOpA (I^UJA ICMOV 

p&BBH, ic&rji^ii C-&MO npH^c; 26. oTKB'Eiiiii iHcoyci H peyc* umhhi^, 

fllMHHl rAdrOAK) BülML* Ht|ieTe M6H€, HC l&KO BHji^'ECTe !;N&M6HHRI, 
Hl l&KO 'KCre XA'&B'y H HACUTHCTC ca. 21.'f,^\\nT^ NC B|MLlUkHO 

ruBHsqieie h:^ B|^iubHo npiBUBdKqieie bi trheotl bivlnuh, hsrc 

CUH:b YAOB'EVliCKlIH A^CTk B&MIk* CCFO BO OTklfk I^HAMeNA BOrb. 

VL 19> b. peye rocno^k k'L BspOB&B^bUiHHM'L kl nicmoy HiOAeoM:^* a%- 

AAHTe H€ B(l/|lUkHO rUBHSkqiCIC HL BpdUlkHO npHBUBüHOlfieie BL 

2RHB0T1L B-EYiiHLeMk, icsRC (u. s. w. Y. 27 wiederholt). 28. p%mA 

2K6 KL HI6M0Y' VkTO CLTBOpHML, f,\ ^LAOLICML A'^AA BOSRHiü; 

29. 0TLB1I&4I& HcoycL h peyc hml* cc lecTk a^ao boxhic, f,^ 

B^pOYiCTe BL TL, l€r02R6 HOCLAA OHL. 30. pLUlA XC I6M0Y' K0I6 



18. uopißf KLCTARiAUie. 19. lies besser eubliha, h. 21. xoTikA;iUR, 
n^HiATH, ^Jlß^}Ulk. 22. obl. 23. npHHAOUA. 24. h^hhaooia. 25. obl, 
uopwL, n^HHAC. 26. rsaroAis. 27. npikBiJBaHi|i6K, Bivkinueuii (Bt- 

YkHlSMk). 
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O^BO TU TBOflHUJH I^H&UeNHie, f,\ BHAHMIk H BlflS HMeU'L TeS'K; 
VkTO ji^lMieUJH; 31. OTkl|H H&IUH lUlA M&HS Bl HOYCTUNH, AKOase 

lecTk nHc&HO' XA'&Bi iTb NeBcce f^xcth HWh 1&CTH. 32. (leve xe 

HMli HCOYITL' AMHN'b, dMHN^b rA&rOAH) BdMIk* H6 Mo^CH jl^&GTIi 
B&M'L ?CAU'& ITb Heeece, Hlk OTIil|k MOH fiJMßTh B&MIk XAI&BIk HCTH- 
HkNUH CL HeBece- 33. XAILB'L BO BOXHH l€GTb C'LXO^AH Clk ll€B6C€ 
H AAÜH SBHBOn B'C€M0\* mh^\. 34. fehlt. 

(!€¥€ rocno^b n bilpob&buuhhmi k'l Hieuov HiKjiieoMi* bL 20. 

35. Al^lk l€CMk XAUl SRHBOTIiHllH, rpA^'UH Kh MIN^ Ne HMA&Tk 
Blk^^AAUfllTH CA, H BlpOV^H BL MA H€ HMOlTL BUS^AA^TH CA NH- 
KOr'LA&SRe. 36. H'L p%Xh BAML, ÜKO BH^^CTC MA H NC B1L(IOYI€Te. 
37. BhCe, KSKC fflffth MLHS OTkl|k, K% M'LNH H^IHAeTk, H r(IAASI|lA- 
ArO Klk MMl NC HX^CHS BLH'L' 38. I&KO CLNHj^OX'L CL NCBCCC, f,\ , 
He TBOp» BOAIII M0I6III Hlk BOAK nOCIbAABLIllAArO MA. 39. CC 2R€ KCTk 
BOAÜ nOCLAAB^blUAArO MA OTIil|A, Ji,\ BkCC, ICXC ^ACTb M'&HIL OTklfli, 

Nc'noroYBAK) on Micro, nil BicKfi^uiSi h bl hocailji^IiNhh auii^- 

(icYc rocnoj^k kl upmnkf,'hmHHU'L kl hicmoy Hkjj^coml' bl. 20, b. 
cc (u. s. w. wiederh. v. 39). 40. cc ase iccTk BOA» OTkijA MOicro, 

fiJX BkCb BH^AH CUNA H BSpOVI&H EL Hk HMATk XHBOn BlVklTUH, H 
BIkCKp'EUIS H A^l EL HOCA'EAkNHH ^kHk. 41. p'Ln'LTA&X2S XC Hk- 
j^CH HICMk, RKO peVC* A^L ICCMk XA'EBL CLUIbAUH CL NC6CCC, 
42. H TAArOAA&XSi* H6 Ck AH ICCTk HcOYC^b CUHL HOCH^OBL, ICMO^- 
XC MU !;HAI€M1k OTklfA H MATCpC; KAKO OySO Ck FAArOAlCTk, B&KO 

cik Hcecce cmhao^'k; 43. otlbii{ia Hcovcik h (icyc Huik* nc (imv 

I|IITC MCXA% COBOK' 44. NHKLTOXC HC MOXCTk HpHTH WL MMl, 

32. rjisrojiHL 33. piAH, Bhceuof. 35. Hioacoui, Bt|K)riAH, ■■- 
KorASSRC. 37. nfMHACTb. 38. bojiia moicia. 39. nororssift; HiOACom; 
bl. 20, b UH statt Mim. 40. KtporiAH. 41. Hioxcm. 43. (^ixnr 
nTiiTc), ucaBAor* 44. n^HHTN. 
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&l|ie H6 OTklfk nOClA&BUH MA npHBAlYeTk I€r0, H AI^'L ICLCKpiUlft 

H B'b nocA'Ej^kHHH ^^i^Hh. 45 — 47 fehlen, 
bl. 21. peve rocnoftk kl npHUikA'^uiHHM'L icl nkmov Hi»A60mv 

48. d^L leCMb XA'&E'L SRHBOTktrUH. 49. OnijH BdUIH HIUA MAHX 

B'L noYcruHH h oym^i'eiiia* 50. ck lecTk xa-ebl clxoj^ah cik Necece, 
ji^n &i|je KLTO OTE Hiero iLCTk, H6 OYMkperii. 51. ai^l lecMk xau'l 

8RHBIIH C'bUlkA'KH CL H€B6Ce* &l|l€ WhHO CI^H'&CTk OTk XAHBd CerO, 
2KHBL BSiji^eTk B'L B'EK'L. ÜA^KL BO, H2Re (H^L A&Mk, HA'LTk MORl 
KCIk, Gii2K6 d^L j^AMk ^& SRNBOn BkCerO MHp\, 52. nk^M&AX» 2K€ 

CA HioAeH ueasAS^ cobok rA&roAioi{ie' k&ko Moaserk ck nAiTk 
CBOK A^TH iidUL scth; 53. peve hm'l Hcoycv AMHHik, AimmiL 
FAdroAK) BdMi* difie He 1LCT6 HAMH CUH& vAOBuvkCKd&fo H nHiere 

KpLBH lerO, 2RHB0T(I HG HM&TS BL C€6%. 54. %fi,lA HALTk MOK H 
nH^H KpLBk MOES HM&Tk 2RHB0TL BLYkHUH, H \Z;h BLCKpiUlSi H BL 
nOCAL^kHHH j^kHk. 55. fehlt. 

bl. 24. (^eve rocno^k kl bl^ob^ibluihhul kl hi€moy Heüj^eoML* 

56. LALI MOK nALTk H nHRH MOK K^LBk BL MLHL npLBLIBAI€Tk 
H dL^L BL HieMk. 57. IAK02R6 HOCLA^^ MA SRHBLIH OTkljk H ^^'h 
2RHB2K OTklfa^ pAAH, H lAj^LIH MA H TL 2RHBL B;i^eTk M6H6 pAjl^H. 
58. C6 leCTk XALBL CLUlkALIH CL N6BeC€, HC RKOSRC LUIA OTkl{H BdlUH 
MdNkNX H OyiipLIllA. L^LIH XALBL Ck 2RHBL BSijl^CTk BL BLKL. 

59. CH (icve m cLBopHifiH oyvA bl KdnepLHdOVML. 60. mlho^^h 

SRC CALIUIMLUie H OTL OyYCHHKL ICrO pCKOUlA' SKCCTOKO KCTk CAO- 
BO CG, KLTO M02K6Tk ICrO CAGyiUATH; 61. Bt^LI SRC HcOyCL BL 
CCBL, ÜKO (ILnLt|ISiTk CCMk 0\YCHHI|H ICrO, pCYC HML' CC AH 
BLI BAa^l^HHTk; 62. ill{l6 OyCO Oy^kpHTC CLIHd YAOBLVkCKa^^irO BLC- 

48. HiOA^OMi. 49. ovMkpuuA. 51. ciUkA'UH. 52. nk^fzixx, 
ii6»sj^0Y, rAAroAHqie. 53. rAsroAift. 54. hhhh. 56. HioAeoMi, hhiah. 

57. ftlUH. 58. 0VMk6«UA. 



57. «^UH. 58. oVMk^taiA. 
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XOji^Ai|iA, H^ease EU npisR^e; 63. ^oyx'L lecTk, iKRe asHBHn, onk 

HAIkTH N'EGn nOAk^RI HHKOieaSKe. TAdrOAU, iUKe AS^'b FAdrOlUIXl 
B&M'L, AOV?^ CShTk H aSHBOTl CSiTL. 64. N'L CS»Tk OTl B&Cl AP^X' 
^HH, H2K6 HS BipOYKTb. Bl&jl^ll&Uie BO HCnk^Bd HcOVCL, ITLTO CSiTk 
Ne BipOV»il|l€H, H KITO IGCTk XOTAH nplLjl^&TH H. 65. H rA&rOA&HUje- 
Cero p&^H p'EXl B&M'L, l&KO HIWLTOSRe ne MOXeTk npHTH Klk M'LHl, 
&1UT6 H€ BSkA^Tk ^dHO IGMOV OTh OTkljd MOierO. 66. OTL C6rO 

MLHO^^H OTL oyyeHHK'L lero h^ouia BLcnain h k'l tomov hg \o- 
sKj^&dX» CL HHMk. 67. peye %€ Hicovci oe%u\ m AecATe* e^i 
H Bu xoifiere hth; 68. ot&B'eiiiüi leuoy Chmohl Herpv rocnoji^H, 

K'L KOMOY Hj^eUL; rA&rOAU SRNBOTA BlYkNOkOirO hm&&uih, 69. H MU 
BUflOB&XOM'L, RKO TU I6CH XpHCTOCL, CUH'L BOm SKHBd&rO. 70 U. 71 

fehlen. 

VII. 

Kl Bpi^MA OHO 1. XOXj^&dUie HlCOyCL E% P&AHAeH* lie XOTI^- bl. 25, b. 

lue BO B:b HovA^H xo^hth, rko hcka^xsi lero Hov^ch ovbhth. 

2. B'E 2K6 BAH^:b np&^j^^HHKl HoyA^HCKIk CKHHOnHrtiül. 3. pCKOlUA 

sise K:b HI6M0Y ^p^THa lero* npiLH^H otl csiji^oy, h h^h b:^ Hoy- 

A€K, f,\ H OVV€HHI|H TBOH BH^ATk f.'LM TBOil, 11266 TBOpHUlH* 
4. HHKLTOXe BO NHVkCOase Vh T^IHHl TBOpHTk H HI{ieTk C&Mli ÜB^K 
BUTH* &l|ie CH TBOpHUIH, RBH CA BkCCMOY MHpOlf. 5. HH Bp&THa 



BO lero Bi&pOBdxai bl Hiero. 6. rAdroAd xe hm'l Hicoyc'L' b^^ema 
M0I6 He OY npH^e, \ Bp-&MA Bdiue Bkcer^^ lecTk roTOBO. 7. He 

MOXeTk MHp'b HGH&BHjl^^TH BdC^ MeHe 2Re HeH&BHj^HTh, RKO (^L 
C1^B'&A'ETeAkCTB0V»k HieUk, RIKO A%\\ lefO 7;!LK\ CSiTk. 8. Bl^H- 

A^e Bi np&^ji^kHHK'h ck, (ü^ik He bl^^h^s b'& npöu^ji^kHHKLy euco 



63. nosks^A liHKoieiisRe, ii»e. 64. sit^itAuie, Hcn^kKs. 65. h|ih« 
67. le^a. 1. jconame« 5. BtpoBMx«. 6. npHHAe. 



HTH. 67. le^a. 
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Ep%UA M0I6 H€ Oy n|>RBAH2KU CA. 9. GH pem OCT& C&Ml EJk PniUl- 
ACH. 10. ler^^l 2R€ BL^H^OUIA EflilTHIII l€rO, Wffifl. H GkU% Bl^H^e, 
He ÜB'E Hl AKO OT&H. 11. Hoyji^eH 2R€ HCK&XS lefo Bik np&s^^kHHn 

H riuiroA(iiixsi- Ki^e lecik oh'l; 12. h ^m'^tk u'LHor'b bh o Hieuk 

Bik HdflOA'&X'i^* OBH rA&rOAdOLXSl, RKO EMFL KCTk, HNH %€ rA&rO- 
AH&XSi* HH, Hlk AkGTHTk HApO^U. 13. HHKUHSKe O^BO iUBl TA^rO- 

A&&uje HKMk clp^\\ pdAH HoYCK&ro. 

bl. 26. 14. Bik n(IMOAOBAI€HHie Hp^ü^^kHHKd BLI^Hji^e HiCOYC'L Kh 

i|(ikKiBk H oyv&Auie. 15. h ahbai&xsi ca HoyA^H rA&roAi&i|ie' 
K&KO o^BO ck o\u%KTh KikHHr'u HC oyvm'h ca; 16. onBii|j& HicoY- 

Clk H pe?€ HMIk' MOK 0\Y^HHie N'&CTk MOK H'L nOClAABlUlü&rO IIA. 
17. AI|J6 KLTO XOqiCTIi BOAK) I€r0 TBOpHTH, (KI^O^M'^ICTl O^YeHHIC, 

KOie on BorA lecTk, hah n^ik o ccbi rAAroA». 18. rAAroAiHH o 

CeBl CAABU CBOiea HI|JCTIi, A H1|IAH CAABU nOCLAABLUlAArO H, €b 
HCTHHIiHl leCTk H HCn^lABkAU B^b NKMIi H€CTIi. 19. HB UoyCH AH 
AACTk BAML ^^AKOH'L, H HHKIT02R6 OTl BAITL TBOpHTk ^AKOHA; 
YkTO M€H€ Hqiere OyEHTH ; 20. OT'LBI^qiA HApOAl^* BlCl AH HMAUIH ; 
K'LTO TCBe HI|JeTk OyCHTH; 21. OrLB'&l|JA Hicovcik H (iey€ hml* 
le^HHO j^HAO ClTBOpHXIk, H BkCH ftHBHTe CA. 22. CCrO pA^H MOVCH 
jl^ACTb BAMIk OBp-KI^AHHie, HC l&KO OTh MOCCA ICCTk Wh OTb OTIil)k' 
H Bl CSBOTSi OCp-KI^AieTe VAOBIKA. 23. Al|je OBpl^AHHIC npHK- 
MAICTk YAOBUKl Bl CSiBOTOV, ^A HC pAl^OpHTk CA ^^AKOHl MOCCOBI, 
HA MA AH rHlBAICTC CA, RKO BkCCrO 7A0BIKA C1^|MLBA ClTBOpHXl 
Bl CSBOTS^; 24. HC C2KAHT6 HA AHljA, Hl HpABkj^kHUH CH^'h 
CSiAHTC. 25. TAArOAAAXS^ 2KC 'CTCpH OTl HcpOyCAAHMAaHl* HC Ck 

AH KCTk, icroase Hi{is^Tk oyEHTH; 26. H cc, HC OBHHSin CA rAAro- 



11. HCKsaxiK. 13. lies Hov^CHCKZirO; d.i. HiOACHCKaaro. 15. /(n- 
KAfiiaxiK. 17. BOA», pA^oyinicTh. 18. rAarosBH; cbokb, wicjh. 

23. CSEOK, AHI|A. 25. KT6pH. 26. OEHBOVB. 
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Klfflky H HHYkGOSRe 16M0V HC FAHrOARTIi* tttX K&KO |MI^OYimUl& 
K'&HAI^H, RUEO Ck KCTk XpHCTO€'L; 27. N'L CCrO BUMIi OTb KS^OY 

lecTii, & XfiHCTOci ler^i^A nfm^eTk, HHK'LToase lero Ne B'&cTk on 

KSjl^OY BSA^>^- 28. Bli^lB^I 2R6 BL l|pliKMH O^YA HlCOYC'K H TM- 

roAR* H ueH€ B'&cTe H B^cre, otl kö^j^oy lecMk, h o ceBu He 

npHjltOX'K, Hl leCTIi HCTHHhNIk HOCLMBUH MA, lefOSRe BU H€ BUCTe. 
29. (Ü^'L H B'&Mb, OKO Wh HierO KCMk H TL MA nOCUUl. 30. H 

HCK&&XX HoYJ^eH HiTH H, H NHirLTOSRe Ne Bi^AOXH (^xiru m Hk, 
ARO He OY Bi n(iHiukA& roAHNA lero. 31 — 36 fehlen. 

37. Bl nOCA'LAI'NHH j^kNk BeAHKlIH n|^;j(kNHn CTOB&Uie bl. 54, b. 

Hicovcb H ^"LBAAuie rA&roAHi* iiqie kiiTO asAisji^eTk, fjx n^mßfiih 
Kik MMi H nnierix. 38. B%(»;snH B'l ma, nKOSRe nHuru peKOuiA, 
piLind Wh v|>iB& lero HcreKaiTk bo^u skhbu. 39. ce xe (leve o 

j^OYClL, HSSe XOTAÜIXS nf>HHM&TH B1l(K>YKI{IHH BL HierO' N€ Oy BH 
AOVX'L CBATUH jJ^&Hli, AKO HlCOVei He Oy BH n|>0CAABAieH1i. 
40. MINO^H 2Ke on N&flOjltA CAUUl&B'&Uie CAOBeeA CH TA&rOAflUIXS' 

ce lecTk Bii HCTHHS n|>opaKii. 41. j^payi^HH »e rA&roAOuixx* ce 
lecTk XpHCTOCL. ApOY^^HH rAAroA&dXX' ^i^\ Qft'h r&AHAen XpH- 
cTOci nf^HACTk; 42. hc KikNHnu ah peKOUJA, fiiKo Wh «uene |(ii< 
BUftOB^i H Wh KH'O-AeoMkCKii&ro r(iiiAi'>|&9 H^esKe B'k ]^fssax\h^ n(iH< 
fj&ih XfiHCTOci; 43. pAcnkpA »e buctl B'l H&poji^'& lero ^in. 
44. erepH »e on nhxi xonüxsi ath h, wh HHKiToxe nc b^ao- 
»H n\ HK paiKOY. 45. npHji^oiiiA »e cAOYru Kik &f>xHef>eojuiik h ^- 
|>Hceom, H f>eKoujA HMik TH- HO YkTO NC npHBc^ocTe icro; 46. on- 
B'&iimuiA cAOYru* hhkoahxc t&ko lecTk rA&roAouiik VAOB'&n, ako 

26. K^a* 27. Btin, n|^HHA€Tk. 28. cod. abbr. m^mfl, rmrou 
■AAor? n|^aHj|o;inL 37. npiij^eTk. 38. Biporai« 39. lOTiajUL 
40. statt ee lies besser Ck. 41. statt ce besser ck; lej^x, ■^M^erk« 
42. ni^iHAerk. 43. i^KCik^n. 44. lere^i. 45. ii^HiixonJL 

Leskien, Handb. d. altbulgur. spräche. 13 



130 

ck YAOBiKik. 47. oTUiqniuA nwik ^|>HceH' ^fjk n mi n(iMU|ieiNi 
Bucre; 48. e^d kuo otl nuAi^k b%(K)b& &*& Nk ah on $(I(iii€€h; 

49. Hlk H&|K>jl^1k Cb, HSSe N€ BlCTk ^(IKOHA, ll(K)KAATH CSTb. 50. riUl- 
rOAA HHKOAHMIk n HHMI^ n|>HUJlijll'&H n NieUOY H0I|IHK, lej^HNIk 

cu dTh mxL' 61. e^n ^ükoni mmh csi^HTk YAOB^Kcnf, iiqie Ne 
cAuiuHTb on NKro npusK^e h p&^OYU^icTk, vkTO TBOf^im; 52. on- 

BiqidUlA H (IGNOIUA KMOlf' ej^A H TU OTb PftAHAett KCH; HCIIIJTAH 

H bhskji^'Ly ako on fnAHAen n(K>|K>Ki Ne n|>HXOAHTii. 53. fehlt. 

vm. 

bl. 55, b. 1 — 11. fehlen. 12. n&KU »e hui. Hicoyci^ (>e?e rA&roAtt* 

(l^'L leCMb CEtTL BkCeUOY MHpOf XO^AH HO MM« He HUfllTk 
XO/^HTH Bl ThMU, Hlk HM&ilTk CBILTI SKHBOTkHUH. 

bl. 27, b. peve rocnoA^ Kik npHuibA^uiHHUik K'l Hieuov Hoya^omi.- &;^ 

(u. s. w. y. 12 wiederholt). 13. p%mA SRe leuoy 4^&pH€eH* tu 

CeBl C&ML CLBILA^ieAliCTBOYieUlH ^ CU'&A'&TeAliCTBO TBOie Hl^CTk 
HCTHHkNO. 14. 0T1LB-&l|Jül HiCOYCl H p&ie HMIk' (ll|ie (l^'L CKB«- 
A'&TeAliCTBOYlii M'LH« C&IIOMk, ClkB^HTeAkCTBO MOie HCTHHkHO 
leCTk, RHO B-Ulk, 0Tb KS^OY HpH^OX^ H K&MO H^S, BU »e He 

Bscxe, on k;sj^oy rpAji^oY h küiuo h^s. 15. bu »e no rauh 

»jl^HTe, IkS^'h He CSURA^ HHK0II0Y2K6, 16. (Il|l€ AH CSURA^ (l^li, 
CSjl^l MOH HCTHHkNL KCTk, MO le^HH^ H'&GMk, Hlk ü^'k H nOITLAd- 
BU MA OTkl|k. 17. n i^&KOHl BäUieUb HUCAHO KCTk, AKO AI^OK 
YAOBILKOY CI^B^AI^TeAkCTGO HGTHHLHO I6CTI1' 18. Hi^l IGCMb ClkBl- 
AllTeAliQTBOYa O MLHS C&MOMb, H CUHjl^'&TeAkCTBOYieTb MM« 

nocbAdBUH MA OTki|b. 19. rA&roAiiuiA leuoY' ^'^'^^ ^^^^ ^'^M*' 



47. KAS. 48. MAS. 50. npHUb/^iiM. 51. k^s. 52. m^ BHK;(b» 
12. bl. 27, b HMATb statt HuasTb. 14. npiiHAoyi, i^^A^ ^6. nocua- 
BUH. 17. ^(uoie. 18. cun/^iTeibCTBovii. 
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tboh; aTmi|iii Hicoycii' hh iieHe euere hh OThifii uoiero. nqie 
MA Buere bia'K/ah, h OTki|(i MOiero sucre bi^a^^h. 20. enn vm- 

rOA'V TAMOM HeOVe^ Bik T&^O^YA&KHH OyVA Vh l|pUSlBH , H NHKIk- 

TOSKe He im lero, kuco He oy bi npHuiiiA^i roji^HHd lero. 

peve rocnoAk n npniuiijiiitUHttMik hkuoy Hov^^eoiii' 21. aj^'e bl. 28. 
HASk, H BiJ^HqieTe uene, h bi rpie^ BAUieuk oyiikpeTe, hiko 
muoxe a:;^ hj^, bu ne Moasere npHTH. 22. rA&roA&Axs xe ^ 
HoYA^H* if,\ CA e&Mik oyBHieTk, MO rAdroMerii' nuoxe &;i nj^^ 
Bu He Moxere h^ihth. 23. h (»eye hmi Hicovcl* bu ot:^ Hnask- 
HHXib lecre, a^'l on buujuihxi ecuk* bu orik cero MHp& lecre, 

(i;^ OTL cero MHp& HlCMk. 24. (^KCXL 0\«0 B^IM'b, RKO OlfMb- 

pere b'l rpnei&xik b&uihx^. 25. rA^iroA&dx» »e leuoy HoyA^H* 
TU KikTO lecH; H peve hml Hieovci* HAVATiKik, rko rA&roA&xi 
b&ihi. 26. MLNoro HMMiik rA&ror&TH h cs^hth, hi noc:bA&BU ma 

HeTHHhH'b leCTh, H äi^l RUISe CA'yUlüX'L OT'L HierO, CH TAdrOAK B'L 
BbCeUb MH(I11. 27. H He (l&^OyM'&UlA, RIKO (>Tkl|H HMl^ fA&rOAA- 

Auie. 28. peye ase Huik Hicovci* ler^A B^uecere cuha yaob^- 
YkCKA&ro, TorftA |ML:;oYMiieTe, rueo iss^% lecuii ho ceBi nnvecoase 

He TBOpSi, HL RKOSKe HAOVVH MA OTkl(k, CH fA&rOAK. 29. h nocb- 
A&BIJ MA OTklfk Ck M'LHOK leCTk* HC OCTABfl MCHe KAHHOfO OTklfk, 

AKO iss^ik OYro4kH& kmoy tbo(is BkcerA^- 30. ch rAAroAKqiOY 

KMOY MlkHO^^H B'&jMHSAUlA Klk HlCfO. 

31. peve rOCnOAl' Kik B'E(K>BAB1kUIHHM'E Kh HICMOY HOY^COMV bl. 28, d. 

Ai|je Bu Hf^'&E^eTe bi caobcch MOieuk, wh hcthh;^ oy^chhiih moh 



20. uTk, 21. lies wk meiiov; npniiTH. 22. kas, n^HHTH. 23. nh- 
»kHHH^, niuikiiHHjrE, lecMh. 26. Husub,' nocuisBVH. 28. tbo^h. 
29. nocuaBUH, tbo^ia. 

Yarianten von' bl. 221, c: 27. OTbi|ii Btatt o OT.; am ^nde 
noch BOn; 28. ■HYbioxe. 30. Bik mt. 31. Hio;i^ui, lecve. 
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BXj^ere, 32. h pA^oyiuiiieTe hcthnx, h hcthna ceosojitiiTii bu. 
33. OTMi&qKiuiA «e leuoY* c&ma ÖLspAAMAie kcmii h NHKOMOyxe 

He p&BOTAXOMl NHKOAHXe, KiUSO TU TiUirOAieUIH , filKO CBOBOftlk 

Bs^ere; 34. oiu%i|iii nwL Hicoyitl* UMHHik, auhni rAüiroABii 

B&MIk, UO BkC&Kl TBOpAH rpHXIk |>AB1b KCTk I^HXOY* 35. A pMß'L 

He n^inBUBAierk b'l aomoy bi bi^ku, cuni ase np^BUB&ierk bii 
Binu. 36. dqie bo cuNik bu cboboahtii, b'l hctuhs cboboa'l bx- 
j^ere. 37. b^ml, mo cilma ÖLb^iii&iuiak lecre- Hik Hqiere ueHe 

OYBHTH, l&KO CAOBO MOK HC B'LMILqKlieTk CA B'L BU. 38. A^lk »»€ 

BHA^x:b oy OTkifA uoiero, rAdroAGS, h bu o^bo inxe bh^i^^ectc oy 

OTkljA BdUlCrO, TB0(IHT6. 39. 0T1^B1LI|I&I1IA H p^tUA KMOY* ^^'^ 
H&Ulk {iBpHAMl leCTk. rA&rOAd HM'L HlCOYClk* Al|ie YA^A 2lB|ML(IMAn 
BUCre BUAH, AIA& 2lB|Ml&MAa TBO(IHAH BUCTe* 40. NUNl 2K6 Hl|l€- 

Te M6He OyEHTH, YAOBSKA, HX6 HCTHNS B&Ml TAArOA&dXIk, nSRC 

« 

CAUUJdLX^ OT'L BOr^l' C€rO 2lBp&AM% NlCTk TBOpHAl. 41. BU TBO- 
(IHT6 ]i,%\0 OTIil|& B&lUerO. |>1LIJIA SRC 16110^* MU OTL AlOBOjI^l&Nmi 
NlCMk pOSKji^eHH, MU le^HHOrO OTLI|& HM&AM'L, BOTA. 42. (ICYe 

xe HMi Hicoycik* &i|i6 Eon 0Tki|b b&uiii bu bijai., aiobhah ma 

BUGT€, Ai^l BO 0T1B BOr& HJ^HAO^TIk H HpHj^OX'. 
bl. 32, d. (»€Ye rOCflOAk K'L npHUJ'LA'blllHHMl K^L HieUOY HOYACOMI* AI|J6 

BorL (u. s. w. y. 42 wiederholt)* He o ceB^ BO npHji^on, h% 
Th MA nocMii. 43. no YkTO eect.j^'U Moien He (M&^ovMiLieTe; iako 
H6 Moasere cauui&th CAOBece MOiero. 44, bu on OTbijd ji^hüboaa 
lecre, h hoxoth OTkifd Biiuiero xotpere tbo^hth. ohib yaob^koo^- 

BHHI|& B'E HCnpLBd H E'h HCTHHl He CTOHTk, l&KO HlCTk HCTHHU 

Bik HieMk. mf,\ rA&roAierii aussi, OT'L cbohxi^ rA&roAieTb, iako 



33. leciTL, CBOBOjiiiu 36. csoBOjiik. 40. statt rxaroAXSXi^ lies 
riAroAsxi», statt nsiee besser hsr6. 41. aiOBOAtiiiHHn, mcui. 42. ii|^ii- 
■i^iiiiHHMi^ npHN^o;», n^HN^OirE. 43. uoieB. 
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MOilk KGTH H OTkl|k ICrO. 45. A^lk 2Ke ^X Nie HCTHNSi filArOAK, 
He leUAKTe S^pU MIH'E. 46. K'LTO OTL B&CI OEAHY&ieTk MA 

r(i%»; Aifie hcthhsi rAdroAis, no 711T0 bu hc leMAiere S'&p'U 

mihi; 47. H2K6 KGTk On BOr&, FAdrOA'L E02KHH nOCAOyUKlieTk' 

cero pxf,H BU m nocAGyiudieTe, i&ko oti Bor& hucts. 48. otl- 

BSlfl&lllA HOVA^H H peKOUlA KMOV "^ jS^OBp'K AH TAüirOAieML MU, 
RIKO C&MdpaHHHL I6CH TU H B-&CI1 HMülUJH; 49. OTM-KIfKI HlCOyC'L* 

A^L B'KCA He HMAML, H'b YkTSi OTki|& MOiero, H BU He VkTeTe 
uene. 50. a^l sKe He Ht|iSi caabu MOiea* lecTb hi|iah h csiji^a. 

51. AMHH'L, dMHH'L rA&rOAl» KXWh' (&l{ie K'LTO CAOBO MOie CIBAH)- 
^eik, ClkMkpLTH He HMdTIk BHA,-ETH BL BIK'L. 

(ie?e rocnoftk* amhhl (u. s. w. y. 51 wiederholt). 52. (leKO- bl.33,c. 
lUA xe leMoy HoyA^H' huhi (id^ovMiLXOU'b, rko bici^ hm&uih. 
2lBpii(iM:b OYMp'&'r& h n|K>(K)i|H, h tu rAdroAieiuH, iako &i|ie klto 

CAOBO MOie ClBAtO^eTL, HC HM&Tk BLKOYeHTH C^LMI^pkTH BL BlK'h. 

53. e]^\ TU coAHH lecH ol!k^^ H&iuero 2lBp(i&M&, Hase oyukp'KT'L, h 

n(IO|K)l{H OVMkp-EUJA; KOrOGACAM'h TBOpHUJH; 54. OTLB%l|ftl HlCOlf- 
Ch' Al{ie IX^'h CAdBAlO CA C&MIk, CMSRX MOR HHYkTOaSC lecTk' ICCTk 
OTkl|k MOH CA&BAH MA, fCrOSKC KU rA&rOAieTC »KO COr'b H&UJIi 

lecTk, 55. H He nos^HdicTe lero, &;i xe B-EUk h, h Aqie pcKs, 

RIKO BUMk ICrO, BSkJI^S HOAOBkH'L BdMl, AlkSK^b* Hl B'KMk H, 
H CAOBO lerO CLBAlOji^&K. 56. ÜBp&dML, OTkl|k B&UI'L, p&jl^'L BU 
BUAl, jl^d BU BHjl^'KAl ftl'Hli MOH* H BH^l H B'^i^Ap^ftOBA CA. 
57. peKOUlA SRC HOYA^H K'L HICMOV* HATk jf^CCAT^k AM'L HC Oy 

HMduiH' 2Ib(i(i&m& ah lecH BHji^u'L; 58. peye hml Hicoyci* üimhhi, 

AMHH'L rA&rOAK B&Ml* np%SRB J^&XC HC BUCTk ÖLBpAülM'L, XS^J^ 



44. XlSRk. 49. HMAMk. 50. MOieiA. 51. ClU^kTN. 52. O^k- 
pVFk^ ClMpkTH. 53. KÄS. 54. CXXBAK. 55. lies RKO ■€ BlMk 

lero; lUBk. 56. Kauk. 58. n^tss^^e. 
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lecMb. 59. B^AUiA xe K&MCNHie, \jx BkpkrxTK m Hk. Hiwyn 

»e CI^KpU CA H H!;HA€ Hi^l l{(lkKlBe, H n|K>UI'LA'L HO Cp%fi,% HKh 

HAA&uie H xoxftii&uje. 

IX. 

bl. 38. K'L Bp'&MA ONO 1. MHMO H^U HlCOyCL KH^-K VAOK'&Kl CAIHA 

OTL pO^RbCTKd. 2. H B'LnpOCHUlA H OYYeHHI|H lerO rA(irOAKl|l€' 
p&V^H, KITO Cirp'EUIH, Ch AH HAH (lOANTCAIl KFO, ftd CA'&H'L pOftH 

CA; 3. 0TiBiLi|i& Hicovcb* HH ck cirpiuiH NH po^HTCAR icro, 

H% f,\ MATh CA fß.\X B02RHIA m HICMI^. 4. MIHI HOftOBdlCTk 

ji^iLA&TH f,%A\ noc&AdBi^uia^a^ro MA, AONk^eSKC ^I^Hk ICCTk- npHji^eTk 

2RC HOlflli, ICFA^ HHK'LTOaSC HC MOSRCTIi A'^AdTH. 5. ICFA^^^C B'L 
MHp-& ICCML, CBUn ICCMk MHpOy. 6. CH pCITb HAHHSi Hd ^CMAK) H 
ClTBOpH Bp'LHHIC OTh HAlOHOBCHHa H HOMd^dL ICMO^ OYH Bp-LKH- 
ICMl, 7. H pC?C ICMOV* HAH, OyMUH CA Wh KSR-KAH CHAOy&MbCTl, 
ICXC ClK&^dlCTIk CA nOCI^A&H'L. Ulk^l^ 2RC H OyilU CA H HpH^C 
BHj^A. 8. CSC-Kj^H 2Ke H H2KC H B-^AX» BH^'KAH H^'^SK^C, »KO CA'E- 

ni B1&, rAa^roAAdx»* hc ci^ ah iccTk ci^j^ah h h^ioca; 9. f,po\zfM 
SRC rA&roAAdxs' ho^oblhl icmov ^^^' ^^'^ ^^ rAdroA^idiuic, nuco 

Ml^% ICCMIk. 10. TAOirOA&ilXS^ SBC ICIülO\" KAKO TH CA OTLBpk^OCTA 
OVH; 11. OTLB-&t|ia^ OHL H pCYC' VAOBm HApHlfAICMUH HlCOVC'L 
Bp'bHHIC CLTBOpH H HOMOL^A OVH MOH H pCYC MH* H^H Wh KXn-&Ak 

Chaovamak h oymAH ca, uikj^i asc h oyMiiBi ca npo!^k(iiLX'&. 

12. pCKOUlA SBC ICMOf KLTO Ck ICCTk; TAd^rOAd* HC H%Mh. 13. BC- 
AOUIA SBC H Wh ^dpHCCOMl, H2RC Bl HHOr^A CAIHI. 14. B1I& SRC 
CSBOTd, mf,\ ClkTBOpH BpLHHIC HlCOVCL H OTLBkp^C KMOY OYH. 



6. 



59. Bi^iirsTk, n|K)iBbA^ nj^vurne. 1. ^osbalctba. 4. n|^HHA6Tik. 
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15. n&ffu sc BLn(i&ujii&xs h ^(ihcch, k&ko ii(iO!;iifr&. om^ «e 
|i€ve HUI' Bpi^NHie noAoasH u%h% h\ oyhb, h o^üryx^ ca^ h 
BHXji^ak. 16. TA&roAfluixsi ase leAHNH on 4^(iH€eH* Hi&cfk ck an 

SOr& YAOKlLn, l&KO CSBOTU N6 VkT€Tk. A|^Y%"" ^^ rA&roM&xs* 
KilKO ll02K6Tb YAOBM'L r^l'EUlkNL CHI|& ^H&MeHHil TBOjHITH; H 

p&cnk(iA c&.Bik HHX'b. 17. rA&roA&tuA »e cA'&nki|OY n&Ku- ni 
wto TAAroAieuiH hicmih fiiKO orbBkp^e oyh tboh; ohi «e peif 
AKO n|K)pOKik lecTii. 18. He nujA «€ BUfru Hoya^h o hkmii, AiO 

Bl CA'EnL H npO^kp'K, A0HkA€2K€ BliJ^rA&CHUlA (K>AHT6AIII TOrO 

n(»o;b|iuikui&(iro. 19. h Bi^i^A&cHUJA m rAAroABsqie- ck ah kctii 
ctMik B&K, lerosRG BU rA&roAieTA hiko cai&h'l |»0An ca; k&ko oyKO 

HUH^ BHAHTL; 20. 0T1^'&l|J&CT& HMl pO^HTCAIII lerO H |>eKOCTA- 
BH B^BS, AKO Ck leCTk CUHl. HdGli, H ÜKO CAMIk (lO^H CA, 21. HUCO 
»e HUHS BHAHTk, H€ BlBl, HAH nTO leUO^ OTlBli^ll^e OVH, BS 

He BUS. cfliiioro BuifiocHTe* c&ms Bi^A(^&cn hm&tk, cuis o 
cess A^ TAdroAKTk. 22. ch p€KO€T& |K>AHTeAn lero, ako borcta 

CA HOYA^H' OYSKC BO BAilXX CA CSAOSKHAH HOYA^H, f,\ AlflG KITO 
HCnOBSCTk XpHCfOCfll, OTLASYCHS CliEOpHlflA BX^CTk. 23. CCrO ^n 

pofjtntM. lero (leKOCTd, ako bs^ap^ctl Hu&Tk, c&iioro BM(K)CHTe. 

24. BSI^SBilUJA 2K€ BSTOpOie YAOBSKA, H2KC BS CASHS, H pCKOHIA 
leilOY' fflSI^^ CA&BX BOrOY, MU BSUk, AHO YAOBSn Ck rpSUJkHS 

lecTk. 25. onBsi|iA OH'L H f>eye' Ai|je r|>suikHHKs lecTk, He Bsuk, 

le^HHO BSMk, AKO CASHL BSXS, HUHS 2K€ BmKAS- 26. |>CKOUIA 
2KC leUOY HAKIJ* VkTO CSTBO(IH TCBS; KAKO OTSBk^lkl^e OYH TBOH; 
27. OTUSSqKI HMS* (ICKOX'L B&MS H HC CAUUIACTC. YkTO iei|l€ 

xoi|ieTe cauhiath; c^a h bu xoi|jeTe OYYeHHi|H kfo buth; 28. ohh 



. 15. OYHW. 16. i^acnki^H. 17. orui^kare. 19. B2u«. .20. huo. 
21. OTUi^kare. 22. bv^uu 24. iiui. 26. OTU^k^e. 27. m^. 
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»e OYKOf^uiuA H H |>ibuiA leMO^' m OYveNHici lecH Toro, mu »e 
MoYceoBH lecMk o\YeHHi|H, 29. mu B'&mii, i&ko MoYceosu tm- 
roAA Bor^, cero »e He B'&m'l on kx^oy KCTk. 30. 0TiiBiiqi& yao- 
BUi H (leye hm'L' o ceuk bo jj^hbiiHO lecTk, ako bu Ne bilctc, 

OTIk KX^OY KCTk, H OTIhBlipl^e OYH MOH. 31. BlMk SRC, OKO r|>'&- 
lUkHUHX^ BOTE Ne nOCAOYlll&ieTli, HL (ll{ie KLTO BOrQybTkljli KGTIi 

H BOAio lero TBOjiHTk, TOfo nocAOYiu&ieTii. 32. on bika nicn 

CAUtU&NO, RKO OTBkpli^e nTO OYH CASnO(^02KAeHOY. 33. &l|ie Ck 

He 6U OTK Bor& BUA'L, He uorAi BU TBOf^HTH HHYecosse. 34. on- 

B%1|KIUIA H peHOUlA leUOY' BL r|>lC^X1k (lO^UlA'L CiL leCH Bkeh* H 

TU AH HU o^yhiuh; u Hj^rikH&uiA »e H BLN'L. 35. cAUUKiBii xe 

r 

HicoYei) lAKO Hi^riiHiiuiA h bml h OBpm H f>eYe leuoY* ni 

B^pOYieUJH AH BL eUHl B02KHH ; 36. OTU^IflA OH'h H |>eYe- H KLTO 

leeTk, rocnoji^H, ah bil|>2k hm2k bl Hb; 37. |>eYe leuoY HicoYei^- h 

BH^-LAl H leCH, H rA&rOAlAH CL TOBOK TL KCTk. 38. OH'L Xe 

peYe* BS(K>YK, rocno^H* h hokaohh ca leMOY- 
bl.35;b. peYe rocno^k kl nfHflui'&A'LUiHHML n hkmoy Hoya^mi^' 

39. HA CSAS A^'b B'b Ck MHpIk UfHffiKL^ fi,(X HC BHAAI|ieH BHAATk, 
H BHAAI|ieH CAMH BS^STk. 40. CAUUIAUJA «€ OTL $llf>HeeH CH 

cxi|iHH ck HHMk H piuiA leuoY' e^A H Mu CAMH lecMk; 41. peye 
HU'L HicoYCL' &i|ie Buere camh buah, ne Bucre hmilah rpixn, 
HUHi ase rA&roAiere, iako bhahm'l, h fpvcL b&uji n|>uiiB&ieTb. 

X. 

{ImHHL , AMHHL rAArOAK BAMIk* He BLXOAAH AB^f^UilH Bik 
ABOpIk OBkYHH HL OpLAAl^A HH^OY TATk KCTIi H (M^BOHHUKL. 

28. lecm. 29. mn. 30. oTupki^e. 31. koahl 32. OTU^k^e. 
37. rasroAHUi. 39. nf^HnkA'^BiHH*'^ ■^hh^o^. 40. kaa^ kcuii- 

41. MMMh. 
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2. & KUCOj^M j^BIkflkMH n&CnifMk l6Cn OBhlf&Ml^. 3. CeMOy B(N&T<l(lk 

onjBfiiii^iiien, h im^^ rAACL lero cAuiuATik, h csob oshifA rA&« 

UI&l6Tlk nö HMCHH H Hi^rOHHTIk B. 4. H lerAO^ CBOB OBkqA HaRj^eHeTli, 
n(l'&j(l^ HHMH XOj^HTk, H OBkl(& HO HieUh Hj^XTh, AKO B'&j^ATk riUIC!L 

lero. 5. no ifiauRAeiuik ase He hj^sti^, hi^ busatii on Hiero, ako 

H6 i^H&KTk qiOVSKjl^HHXl^ rA&GA. 6. CHK n^mrbYX (leYe HMl Hicov* 

ci^, OHH ase H6 (liu^OYM'&uiA, YikTO B'&uj&, Axe rA&roiui&iue hmi^. 
7. (leYe HMi n&inj Hicoyc^* auhhi, (imhhi^ rA&roAK bami- ^i 
lecMh j(Bk(ik OBkq&M'E* 8. Bkce leAHKO nxk n^iH^e nfiusA® M6H6, 

T2ITHI6 CSTb H (l&I^SOHHHqH , 111^ H6 IIOCAOVUI&UIA HKh OBIkl|A. 
9. iU^'E leCMk j(Bk(lb* MIHOK &l|16 KITO B1kHHj(6Tk, CM&CeTk CA, 
H BlNH^eTk H Hi^Hj^erik H niURHTIk 0B(IAI|16Tk. 

p€Ye rocnoAk* ä!51^ (u. s. w. y. 9 wiederholt). 10. täte H€bl.213,c. 
n(iHX0AHn, Hl A^ OYKf^okfteTk h oyEHicTb h norovEHTh* i%^ n(iH- 

A0X1^9 A^ SKHBOn^ HMSTk H AHUie HUTKtk. 11. Al^l^ leCMk n&CTOVX'b 

AOBimH' n&cToyxi^ a<^(^'uh Aoyiu^ cbok noA&rdieTh ^\ 0Bki|ft, 

12. & H&HMkHHK'E, HSK6 HlßCTh n(ICTO|Hi, KMO^SKe H6 CSU OBkl|& 
CBOn, BHAHTk BlkAKl^ r(IAA»l|l'& H OeT&BAAlCTIk OBhl|A H BI&r&ieTk, 
H BU'lTK pdCXUTHTb B H p&CnXAHTb OBkqA. 13. & H&HMkHHKl 
BlßSKHTIi, AKO HdHMbHHK'E leeik H HC BpUSeTk OBkq&X'E* JX^ 
KCMk IKICTO(lk AC^f^UH H i^H&K MOA, H I^HdKTk MA MOA. 15. AKO- 

SK6 ^mtenk MA OTkqk, h d^^i i^habk OTbqd, h aovuisi mok noA&- 

r&K ;& OBkqA. 16. H HHU OBkqA HMI&(IM'&, BSRe HC CXTk CTh 

ABOpd cero, h tu mh noAOBO^KTk npHBeem, h vmch um o^caii- 

UlATh, H B%A6Tlk leAHHO GTilAO H KAHHl^ n&Cniph. 

(leve rocnoAii^ ^ nfiHUi^A'^uiHHiyii^ kl hicmoy Hoya^mv bL 36. 
17. cero pdAH ma oni|k AioEHTh, ako ü^i^ noA&rdiK aovuiss mok, 

3. OBbi|A. 5. iporaB^euii. 8. n^niiAe. 10. n^HHj^o?n. 12. 
m^ r^iAAips man, 16. HHsaHb. 17. n^nnkAUiHHUi. 

Leskien I Huidb. d. altbulgar. ipxftolie. 1^ 
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A& nuv M^iiMK K. 16. NuniDm n^uüMn ica on iime, h% 
^% noAAmK K cdTft. ouneiik hwua noMwimi a, h ouuicTk 
t^mifK JMKU RfHwm K. CHK s^&nomiA«' nfHan an OTU|ii 
iiOKfo. 19. f&OMki^n » «um Bucn b^ Ha^^tiixi^ ^\ cmi€c& ch. 
20. rMiHMMXB an imia^H on ünn* bmi iiMiin h Me hctm^ 
Ken, nniero nocAtiY^iMiBit ; 21. hnm rA&roiuiAXSi* cn tbatom 
HC cKn BmcumKiiMAro CA. c^A Exck iMscTk cA^iioiim 0» on- 
Bfr^n; S2. ciniA ase rarj^A csiifieHiim n HKfoyc&MiM'&n, n 

!pm& B^fi. 23. H HODSKA^UUUe HlOO\«^ Bli IffUlSII Bl n^BOfH 

Cmmionii. 24. MMi^oiM sKt H HovAeN H rAaroAA&x» mMoy f,o 
BOA-K jifiyiuMi H&uiA Bi^eMAKiuH; (ii|ie ni lecH X^Hcvon, ^n 
mui He OBHHxn ca. 25. onBUfM nmi Hico\xik- pvn, Bum, 
H He BApov^re. ai^aa, burc a^-l Ttopio n hma otuia iMiero, 

TA CMlj!t1&T6ftiC110YKVk MIM'A. 26. «^ B« MC BtfC\16TC, 
H'ACTC GO «n OBU|k MOHn, AMOBC peWKSk BAU^. 27. OBklfA 
MOA fAACA MOlCrC nDCACYV&Kn, H Al^^ ^HABK «, M HO UM« 

HAsn, 28. H A^ xmrri^ v&nuiiH ^abk nm. 
bi. 37. fcyc roonaA^ b% «fRinAiuNiHMi n mcuov HcrA^cm* 
OBUfA (h. 8. w. wiederh. v. 27 — 26) ^bk hita, u m nonuBHXTii 

B% B1&B&, H HC BlktXWIWrk HKL HMSUMBC On fSBU MOKK. 
29. OTUlk MOHi NSB6 j^ACn mM%^ BOAHN BbCAKIi ICCTk, U NHATMEC 

HC iiosBen BikC?nuTHTH HjOk on ^Bv orbi|A noiefc. 30. a^-l h 
ofMIk lejMiHO lecBA. 31. b^i^awa tm BSMCMiie Hoy^ch, f,\ n «o- 
BHKn. 32. oni'AiiiA Hin Umvcik* uMorA i^ua ^OBfsi uwa 
BAin on OTbijA «Mioro, ^ hoic j^aao icaibmhc ma ha ii6i|ieTc; 
3B. onni|iAiiiA leMOf Hh^ch rAtVMK^- t ^«^ j^^a« mue- 



18. HMSHIiy HH2IHII. 21. BlCkHOYIAI|iaarO, HgJlfl. 24. OBHHOYB. 

2&. TBo^ift. 27. mm; bl. 37: ciovcMiKn uUii nocs. 2B. oyiiflik- 

AUBNHMl, IIOIMI. 33. #im6H. 
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mw He uefwi. h& n, m^ o ijk&c^hmhh, uo tu yAomim » 

TIOfmUlH CA GSMh GOn. 34, OTUSI|l& nWh Hm^Y^' WLCtk AN 

mtouio Kib ^jusom Bftiiieiü, nwo &^ik pi»* boi^h leere; 35, (ii|if 
omu H&i^ye Bora, «"l wiMLxe buctl cäoso Bonme, h He moram 
CA (Mu;o|iHrH KMHru' 36. leroxe OTkqk cuvii h nocud bi^ mi^%, 
wu rA&roiiieTe, wm BMc^HMHe&ieuiH, ^ Hie (lenoxi, »nq cuh^ 
B02KHH lecMk; 37. &i|ie He tbo(iio f^^h^k OTkqd uoiero, ne Hueve 
MH K^pix' 38. &t|ie «1 moiiio, )a|ie h uikHi B'Kfi'u He leuMre, 

B^ mHs OTUfK H d^'L Bi^ OTkqH. 3d — 42. fehlen, 

XI. 

B^ BplMA OHO 1. Bl lej^HHl^ BOAA ill^apl^ OTL BH'OAHHB, bL 136,c. 

rp&Ai'ilA M&pHHHa h M&(i#ii cecrpu len. 2. bi ase MdpHn noM&- 

^OLB'&UIHKI rOCnOAil Mlfp^Mk H OTkp^UIH HO^IL lero BAilCU CBOHMH, 

lenxe Bp&TL \\^\ph BOAinme. 3. nocudcn sce cecrpi lero bi 
HieMOY rA&roAiSii|iH- rocno^H, ce, lerosKe aiobhuih, boahtb. 4. cxu- 

Ul&B'L 2Ke HlCOyC^ peve* CH BOA^l^Hk H'&CTk n C^MpkTH H*^ p 
CAdBl BOSBHH, f^\ HpOCA&BHTb CA C^IH-L BOXHH leK. 5. AH)B4A&l|ie 

2Ke HicoYCL M&p-O'^fi h cecrps len h \is^\^is^. 6. ierA& Hse CAUuid^, 

RBO BOAHTB, TOTf,^ Hp^BUCTb, Hd HieUbSC E% MICTI^, j^^BA AiiHlf. 
7. nO TOMk Xe TAAFOAA OYYeHHBOMIk* Uftl^M^ Bl HoifAei« HAITM- 

8. FAAroAAUiA leMOif oifveHHqH lero' pABBH, HiiH«^ hcbaa;i» Tc^e 

BAMCHHICMk nOBHTH HoVACH, H HAKU AH Hj^CUlH TAMO; 9. OTl^Bll|IA 
HlCOYCL* HC A'^Bl AH HA ftCCATC TO^HHl leCTC Bl^ A^HH; Al||e 
B'&TO XO^HTk B^ j(kHe, HC nOT^HrTk CA, iUCP CK%Th MHpA CCfO 
BHAHTk* 10. Al|ie AH B'LTO XO^HTk HOlflHBK, norbBHCTk CA, lAKO 



37. Tee|H»; statt munre bM^er mp. nutTC. 99. wmi^] besser 

AUOMl HOHMIk B. HMIT«, 9. KfiTe «- I8CT«. 
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ce^TA Hi&eTk HKUk. 11. en pwh h no ceub rMrojui hmi^* Aa- 
!;&(Mi, A(io\n Hduik, oyane, hi^ hj^x, ji^& r^busa» h. 12. (I€Ko- 
uift se o\YeHHqH lero* rocnoAH, &i|ie oynne, cuAceHi BXj^cTk. 
13. peye ase Hicoyc^ o cluliith lero, ohh »e MkH'&ui&, ako o 
OYCMCHH ciMoy rjuiroAKTk. U. Tor^A (^eye Huik Hiceva hc 

HueTe, RKO He bi&x'e Toy. Hik h^i&mi^ n hismov. 16. pe^e »6 
OouA H&iiHqdieM'yH BAH^Hki|h n oyvshhkom'k* ha^mi h iru, a& 

OVMk|ieMl^ CK HHMk. 17. n(IHIJ[||iA'& 8K6 HlCOya Bl BliMHHK 06- 

pue H yeniiiH f^km oyase Huxqiji ii^ r(iOB'&. 18. Et. m Kh<m* 

HHA BAH^l He|M>!f€(IAHM(l AKO Cl nOnk(Mfl|lb. 19. MMO^H SRC OTb 

HovAeH Bidx» npHiuiAH n Ma^^ h MdfiHH, j^d o\T&iuAn h 
Bfidn leBK. 20. Md^ ase ler^d ovcauiua, ako Hicoyc^ rfi&- 
j(6Tk, eipue H, d MdpHA AOMA »Ai^AUic- 21. peye me Md^ 
Kl tticoycoBH- rocno^H, &i|ie bu tkf,e buai, hg bu ep&n moh 

OVMbpAV 22. Hl^ H HUH^ BlMk, AKO lerOSKG KOAHSRI^O üpOCHUIH 

QTh Bord, f,\cTh TeBiß Bor&. .23. rAi&roA& len Hicoyci^' BicKpLCHCTk 

Bp&n TBOH. 24. TAdrOAd 16110^ M&p^A* B^Mk, AKO BIkCKpkCHeTk 

81^ BicKpißUieHHie Bi nocA'&ALHHH j^uik. 25. peve xe Hicoycv 

&^1k l€CMk SRHBOn H BlCKplUICHHie , B'&pOYnH Bl Mft, &l|ie OVMk^ 
perii, 0SRH86Tb, 26. H BkCAKl SRHBUH H BlßpOV» Bl MA HC O^Mk- 
peTb Bl BlKl^. HMeUIH AH B-ftpO^ CGMOV; 27. TAArOAd ICMOV' ^**> 

rocno^H, ki^i^ Bipov«) ako tu lecH XpRcrocb, cuhi bosrhh rpA- 

J^UH B'& MHpl^. 28. H C6 p€KllUH H^e H HpH^UA MapHK CGCTpK 
CBOGK OT&H peKIkUlH' OYVHTGAk CG KCTk H ;086Tk TA. 29. OHA SRC 
AKO OYCAUUIA, B-LCTA CKOpO H Hjl^e Kl HICMOV* 30. HG OySRG BIß 

11. B%^SOYSIiA&* 13. ClM^kTH, OYCineHHN. 14. OeNHOYK, O^HIi^«. 

19. n^HBiJiN, wio. 21. OYM^iJii. 25. KLoatk od. blcibi. 26. ntpA. 
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npHUi'&A'E Hicoyc^ bi bi^cii, hi bi& ha Mi&cr& eipe, Hj^ease np«6 

H M&^. 31. HOYA€H 2R6 CSl|ieH Cl^ HKtift Bl AOMOY H Olfn- 
UlilKI|ie K BHJ^'&B'&llie M&pHHi, IflLKO CKOpO BICTA H H^HAC, HO . 

HieH Hj^ouiA rA&roAiiU|i€, UMSO HAen m r|M>Ei^, ji^ii nA&Y6Tk ca Toy. 
32. MapHA 2IS6 niEO npHj^e, Hj^esise B'K Hicoyce, bh^ui^uih h n&j^e 
leMoy Hü Horoy rMroÄi»i|iH lemov* rocno^H, iii|je bu euai cm^c, 

H6 BU MOH B(KITL OyMkpAl^. 33. HlCOYCL SK6 MO BH^l G$ HAÜ- 

yxifisi CA H npHui'K/^'&uiAn a Hie« HoYAen nü&YSiitiA ca, i^&npiTH 
AoyxoY H Bi^MXTH CA c&Mi^, 34. H (levc* «"L^i^e noAOSKHcre h; 
rAdroAAuiA icMOY* rocnoAH, npHAH h m^%. 35. h npocAiii^H 
CA HicoYCL. 36. rAaroA&&x» ase Hoyach* bhsrai, k&ko aiobar- 
AUie h. 37. HiqHH ase otl hhx'l pcKOiUA* hc Mox&uie ah ck, 

OTB^k^UH 07H CAMOYOYMOY, CLTBOpHTH, j^d H Ck H6 OYMkpeTk; 
38. HlCOYC^ 2R6 HAKU HplTA Bl C6B1& npH^e Wh TpOBOY- BIß SKC 

nei|i€p&, H KAM6HK AesRAduie m hich. 39. rAaroAA xe Hicoyck* 

Bl^kMI&Te K&MCHk. TMSfOMK ICMOY CCCTpA OYKükplUlAArO M&p^A* 

rocno^H, 0YX6 ciipM^nn, YCTBpiLAkHCBkHi^ bo lecTb. 40. taa- 
roAa ICH HicoYCL* ne pcKOXi ah th, mo M^e B-^pGYicuiH, oy^k- 

pHUlH CAABS; BOSRHR; 41. Bl^AUJA XC KAMCHk, H^eSRC BIß OYIIkpUH 
A6SKA. HlCOYCb ase Blbi^BC^'L OYH rOpl H pCYC- OTkYe, XB&Aft T6B1& 
Bli^AdK, MO OYCAUUIA MA. 42. dl^'L aSC B1&A'&ilX'&, AKO BkCCrj^d 
UCHC nOCAOYUI&ieUIH, H-L HdpOj^A p&^H CTOni|l(!UirO OKpkCn pl&X'E, 
A& BlpOY HMiliTk, RKO TU MA HOCLAA. 43. H CC pCKlk rA&ClkMk 
BCAHK'&Mk BEi^lBA' ^^g^^B, TpA^H B'EH'L. 44. H ABHIC H^Uf,e 
OYMkp'&H OBAI^AH'b HOraUd H pXKAMA OYKpOHMk, H AHqC ICrO OYBpOY' 
nilk OBAI^AHO. H rAarOAA HM'L HiCOYCL- p&l^Ap'&UIHTe H, H hg A'fi- 

30. n^HUibAi) Kipe. 32. u^nnj^e, oyupkS'k. 33. n^HUikjiCLiuiH. 
34. n^HHAH, BHa^k. 36. iNSBAk. 37. iioxMiiie, OTU^k^im. 38. n^NHj^e. 
42. B«^s. 44. o^ukpun. 
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HTe lero nth. 45. Wim^d »e on Hov^ch nfnui^ji^^uie n M&fHH 
H BHA'&niue, lexe c^THOf^H Hicovci, b^^b&uia k\ Hiero. 46. feUt. 

bl. 41. Elk K^^UMl oho 47. CUkf^&UlA &(IXHe(>6H H ^(IHCCH CUOf^ 

H rA&rOAai&XSi' YLTO nTBOf^HU'E; AKO YMMI'ftn Clk l^H&UeHMU 
M'&HOr& TiEO^ItTk. 48. ill|ie OCn&BHM'E H T&HO, BbCH S^^ MMXTK 
El Hb, H npHj^STk PHUARHe H KU^hUmh H MICTO H ll^im HAin. 
49. leAHH-L 2Re HIKUH OTb HH]CL, KaiU&^y &fXI6(ieH CU A1&T0Y 

TOMOY peve hmi^- bii He B'&rre HHyecose, 60. hh BomiuiAiiueTe, 
nso oyHie lecTk b&m'l, a& lej^HHi^ yaob-^ki^ OYiufCTk ;& aio^h, 
& He BkCk ni^'UK'L oonusHeTk. 51. cero »e o ccb'k ne j^ve, hi 
apxHe|ieH cv A^Toy Touoy npo^^eve, nvo xon&uie tbcdyn 

OVMf^lTH ^\ AIO^H* 52. H HC TIMAMO ^A AlOj^H, H'L ^^ H YA^d 
EOSRHR p&CTOYeH&ft CI^SefeTk Bik lej^HHO. 53. OTl TOrO Xe ftlkHC 
CM-KIflAUJA, AA H BUUIA O^BHAH. 54. HlCOYCI^ %€ K'L TOMOV **^ 

MIß xosRA&auie b'l Hov^eHX'b, hi h^b on Tx^oy bi cTf&Hx 
BAHi^i^ noYcnmn, n G^wh H&fiHqAieiryH rpü^i^, h t» »hb'&&iiic 
c^ oyYeHHK'U CBOHMH. 55 — 57 fehlen. 

XII. 
bLi41,d. npißXji^e luecTi ji,hHH nokcxu npH^e Hicoycik vh Bh^clhhik, 

HA^SKe El At^&pk OyilkpUH, lerOSKe B'bCKplCH H; MbpTBUtlXli. 
2. CMBOpHUlA 2Re leilOV BeYepS^ TOy, H Mäp-M GAOlfSAAUie, Ad^&pk 
2Ke lej^HHl^ Ei; B'E:;AeSKAI|IHHX'L C% HHMk. 3. M&pHIA Xe HpHHMIkUIH 
AHTp» MYpd H&pj[^& HHCTHKHn M1kH0r01|1&HbH'yn nOMOl^d HO^IL 

HicoycoB'K H OTkpe ba&cu cbohmh ho^'k lero. xp&mhha sse hmiahh 
CA OT^ bohü MYpkHua. 4. rA&roA& sne leAHH'L on o^veNUicL lero 



45. njMiuikAi^uie. 48. npuNAATk, h^uki, HAUik. 51. ovMkpiXH. 
54. iioYcruHtt, iapwiaieuiiii, toy. 1. utecvH^ AI'hn, HpNHAe, 
ni'h MpkTBUH^. 2. Beyepa. 3. «anAiiiH, bobk. 
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thOfJX CHMOlfb HeK%(MIOTIiCinill, HSKC ?C0T1ß&tHe nf^SA^TH H* 5. Y6- 

HNRfk H ^AHO HHitiHiiii'&; 6. ce %€ f^eve, He rko HHi|iHH)CL nevai- 

dlUe CA, H'L fiKO T&n ei N IMIYHIfSi HMU H B'&MlT&ieMM HOUJ&« 

\me. 7. ^€ sRe Htcc^irL' He f,%n le«, bi ^i^h^ norf^eeeHHin 
iKHero cuiuoji^eTb es. 8. mii|iAn so Bkeerjj^^ ci^ coeoR Hu^iiTe, 
uene sne He Bkcer^^ hm2Ii&T6. 9. f>&!;ovM% me H&pOAi^ M'&NorL 
OTk ll<MfA«H, niso TOY lecTk, H n^H^oiUA, ne Hicovcd ^xf,H tmimo, 

Hü. AA 11 AxU^Jk^ «Uj^iBin, lerOXt BMHftCN OTl MfkTBülflXIk. 
10. CLB%I|I&I1IJI Xe dpXHefOl, ^H H Adl^AfA (MfEHIiSTk, 11. I&KO 
MUfOi^H lerO p&jJ^H H^lß&XS HoifAtlf H B-Kf^OBd&XSi Bik HlCOVCA. 

12. B^ OYT^^'KH xe f,iMk m^ji;h MMorL n(HHUkji^'&H B'L nf^Ai^Ai^- 
HH» cAiiiuiüBmuie, KiKO HicoYci^ H^eTk Bi Hef»OYc&ftmi'L, 13. n^- 

niHA B1LHI6 OTl 4^"^ H H^AOUIA HflOf HBX ICMOV H ^UddllGK 

rA&roAM)i|ie- iM:&HA, BA&rocAOBftieH'& rf^A^'^m n hm& rocnoji^kHie, 
qcc&^k ü^imißWh. 14. osf^ißTi sRe Hh^vci^ oci^aa B'^cs^e Hdk 
HK, i&Koxe lecTb iiHC&HO* 15. He BOH CA, AM|iH €h<»iio80L, ee, 
ifec&fk TBOH rpAj^eTb c&^a ha xf^iBAie oclah. 16. chicl xe «e 
^9^0yM%mti oifveHrnfH lero nf^'EX^e, «ii^ mfi,\ n(>ocAABH ca Hicoy- 

C%, TOr^l^A nOMAHOlflUA, IA«0 CM BSIUA % NICMk flHC&HA, H CH CITBO- 

(MfiMA leuov* 17- cMSAMeAkCTBOBAftnie mt ha(K)A'e, Hxe es ci^ 

HIIMk, mrfJX AflU^üfNl Blhl^A&CH OT'b ffOBd H BliCKfKCH ICrO OTb 
MflifBlIHjCL. 18. cerO pA^H H n(H)THBX H^NAC leUO^ H&|M>^1k, RKO 

cffiyiu&iiiA H r&TBO(H>.i«\ ce ^H&ueMHie. 

Kh BplMA OHO CM-KTL CLTBOpHUlA ^ApHCCH HA HiCOVCA, bl.41,d. 
19. H peKOIlUL «L CeSlß' BHJ^HTC, OKO HHKAKUISe HOAU^A ICCTk* CC, 

Bkcii Mfip'L no meiiii H^e. 20. baaxsi xe €ahnh Hißi|HH ot'l bl- 

■ n ■■ ■ ■ 

6. staU «MH lieg Hitiu 9. npHH^oiuA. 12. npnuikAUH. 13. rsA- 
rosHi|i€.. 15. gew. loc. iRpieiTH. 16, noHiaftuu. 20. eiaTe«. 
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lUI^'LUlHX'L, A& nOKAOH&Tk CA ITL nf^&^^kHnn. 21. CH SRC n|IHCT»- 

nHuiA Wh ^HMinoY, Hase ei& ote Kh^'lc&ha'u r&AHAeHCKun, h 
moäh&axs; h rA&roAKqie- rocnoji^H, xoqieMi^ Hicoyca küj^mh. 
22. nfiH^e ^HAHni^ h iMkTOhfk {iHb^f^eocH, h hmtu 2lNiij(peA h ^h- 
mm, rAnroAdcTA Hicovcobh. 23. Hicovcl ase otkbii|j& hma täa- 
roAft* n(iNAe ro^HHii, %& npocA&BHTk cisi cuhi^ yaos^vlckuh. 

24. (IMHH'&, dMHH'L TAArOAK B&Ml^* &l|ie ^bpkHO nhliieHNYkHO H&j^^ 
B'b ^eUAH He OVMkpGTb, TO lej^HHO npIßCUB&ieTIk- &1|I6 AH oyiibpeTk, 
MlkHOn HAOA'L CLTBOpHTh. 25. AIOBAH ftO^UiSi €BOK norOYCHTh 
BK, H HeH&BHAAH j^O^UlA CBOien B'b MHp^ CeMh K'k 2KHB0TI BlYh- 

Hißeiik c&xpdHHTk K. 26. iii|ie k'eto mkH% GAO^asHTk, no inH% 
jsfl, xo^HTk* H Hf^eme iu^ik lecMk, ts h cAO\r\ moh Bx^erk* &i|i€ 

«"LTO MMl CAOySKHTk, HOYkTeTk H OTkl|k. 27. HUHIß J^OYUIA MOft 
Bl^MSTH CA* H YbTO pCK»; OTkYC, CM&CH MA OHk rO^HHU CCIA* 

H-L cero p&j^H npHjj^ox'b h& ro^nnsi chk. 28. oTkYe, npocA&BH 
HMA TBOie. npH^e »e taacl cl HCBcce* h npocA&BHjCL H n&ni 

n|M>CA&BAM). 29. Ha|M>A^ SRC CTOn H CAUUH&B'b rA&rOA&AXSi* f^lTk 
BUCTk. HHH rA&rOAA&X»* AHrCAl^ rA&rOAA ICMOV. 30. OrLB-KIIKI 
HlCOyC^ H pCYC* HC MCHC p&j(H TAACE Ck BUCTk Hl^ B&Clk püftH. 
31. HUHl CSSA*^ ICCTk MHpOV CCMOY, HVH'fi K'LHA^k MHpd CCrO 
Hi^r'EHAH'k BK^CTk B'&H'L. 32. H lU^'L l&l|JC B'&^HCCCH'k BX^Si 0T& 
i^CMAn, BkCA npHBA-KKSi ITK CCB-K. 33. CC SKC rA&rOA&ilUIC i^H&MCH&IA, 
KOICBK ClkMkpkTHIK XOn&UIC OyilpMU. 34. OTUI^lfJÜ leUOy HApO^'L* 
MU CAUIlll&XOMI^ On l^dKOHÜ, ÜKO XpHCTOCk np^BUBdlCTk Bik BlßKU* 



20. Biiiikji(<KUiHH?c<L. 22. npHHji^e. 23. rAsrosB, npHHji^e. 24. s^pii- 
no. 25. CB0I6II, BtYkiiiicHk od. -HictMk. 26. TOY* 27. npHHAOiCk. 
28. n|kHHA6, nfkOCASKAH. 32. ijeuAii. 33. cLupkTua, o^UkpiTH. 

Yarianten von bl. 266: 24. i^pkuo. 25. CBOICB. 26. TOf, 
H ai|ie. 
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N K&NO ni riuiroAieuiH- n^Hecm ca noAOisuefii cuhoy vaok%- 
YbCKOYOYMOY; nio ck kctl cuhl YAOS'KyihCiruH; 35. ^e «e 
HMi^ HicoYci- eifie u^^o k^%ma ck^tl vh b&ce kctii* xoAiirei 
AONi^esRe cnTh hmaatg, ^ü tlua B&n He Huerb* h xoam b^ 

TkM'K He BueTk, K&MO H^eTk. 36. AOHkAeSKe CBUl HU&Te, BH- 

|>OYHTe Bi^ CB'&TL, j^A cuHOBe cB'&'TOY sa^eT€. . 

I^eve rocnoj^k n nf^Hiu'bAikiuHHM'E «"b Hiemov HoYAeoMvbL43,b. 
36. AOHkA^Hse (u. s. w. wiederh. — ) BSj^ere. CH rji(iroA(i Hicoy- 

Ch H Omkf^lk €»(111 CA OTl HHXl^. 37. TOMiKl »e ^H&UeHHK 
CLTBOpklUOY leUOY ^P^A'^ HHMH H€ B^(M>ffil&XS B'b Hk* 38. jl^ €A0- 

BO HcdHn n(>0|>0K& cbBSA^i' CA, lerne |ieYe* roenoji^H, mso bil|K)ba 
cAovxoY H&uieuoY, h M'yiukq(i rocnoji^kHA kouoy OTUpu ca; 
39. cero f\f,H He mox&ax» B'&|>ob&th, ako n&vu (leve He&Hft' 

40. OCA^HH OYH HXli H OK&MeHHA'E leCTb C(^l^bl(A H», jl^ He BH- 
AATk OYHMA H He (MI^OYM^HSTk C|H^bqkMk H OB|MLTATk CA, H HC- 

qi&AK A. 41. CH »e (leye Hc&ha, mfjk mj^% ca&bx lero, h taa«- 

rOAA HieUb. 42. OBAYC OYKO H On ITKHA^b M^HO^H B'&IKW&UiA 
n Hb, Hl ^pHCCH ^H He HCnOBlA^)*Ui^9 A& He H-CUOfHqid 
Hi^rMOkHH BSi^STb* 43. BI^AIOBHUIA BO n&Ve CA&BS YAOBWUICS 

Hesse CA&BS boxhi». 44. Hicoyce »e b^ua h p&ie- bi&|m>yiah 

Bl MA He B'&flOYieTb Bli UA Hl Bli nOCIhA&BlUlAArO IIA, 45. H BH- 
j^AH MA BHjl^Hn OOCAAdBlUlAArO MA. 46. Aj^l CB^n Bli MHfMk 
HflHAOXl, fJX BbCAKl B'&pOYAH Bl MA Vh flM% HC nf^USj^CTb« 
47. H Al|ie KITO OYCSUlUHTb rAArOAU MOA H H6 B«|>OYieTb, Al^l HC 

35. leipe. 36. n^Huib/^uiNHM; bl. 43, b. hmsstc. 38. Hcsn«. 
39. c^k^a. 40. hndschr. abbr. c^aM^hii; b. 42. Nji cu, 
46. n^HHAo;», Bkcun od. Bkctn h^yiui. 47. hob. 

Varianten Ton bl. 266: 35. n ivuiK 36. nimitc* 

L et k i n I H»ndb. d. »ItbnlgM. tpraoh«, 1 5 



U6 

cssKAx leiiOY* h6 nfiNfton so, a& csasAS uh|miyi m A& cui&cx 

MH|il. 48 — 50 fehlen. 

xm. 

bl. 163,c. npssKj^e npdi^Ai'HHKii n&cxu bi&A'u HicoycL, nico nf^Hji^e leiiOY 
ro^HH&9 A& n(ii&Nj^eTk otl mh|ia cero n OTbqov, bi^mobal cboa 

■ 

CSilflÄB Bl^ BkCeMh MHf^l, ftO KOHkl|& BI^AIOBH A. 2. H Bevef^H 
BUBIUIH, AHMOAOy OY2R6 BMOSKLUlOy ffL C(lkAkl|6 HlOjI^lß GhMONO- 

Boy HcK&pHOTkCKOYOVMOY, A& lero np-^A^eni, 3. bi^u xe Hicoyci^, 

mKO BkCA j^&CTL leUOy OTkl|k B^ |l»l|1& , H lAKO €TL £0T\ HH^H^e H 

n Boroy Nji^erk, 4. B'&eT&Bi^ n seve^A iioaoxh pHi;!! cBon h 

npHHM'L AGHTHH Ilp'&n0il€& CA. 5. IH) TOMfk BUHIA BOftSi Bl^ O^MU- 
B&AbHHl|S H mVATk OyumWkm HOrU OVVeHHKOMI^ H OTHpATH A6li- 

THieuk, HMkse Bl npi&noiACAHik. 6. npHj^e »e n Chmohoy llerpov, 
H rAAroAü leMOY t^- rocno^H, m ah moh o^uuieuiH ho^il; 
7. orbBii|i& HicoYci H peve leuov ^^^ ^'^ TBOp^, m Ne bich 
NUHiß, p&j^OYU'KieuiH »e no cuxi. 8. fA&roAd lemov llrrp^* He 
OYMUieuiH MOieia Horoy si bi&itl. onBi&i|j& ismoy Hicovcv &i|ie 

H6 OyiTUK T€Ge, HC HMdUIH YACTH CL MI^HOK. 9. rA&rOA& leMOy 

Chmoh-l Derpv roenoAH, hg Hoi^'ft moh nnMO, hi^ h pxq'K h 
rAAB». 10. fAAroAA mmy HicoycL* Hi^uueHUH h6 TpueyKTk 
nK:Myio hoi^i oymuth, lecTk bo blcl yhctl. h bu yneiH lecre, 

Hl H6 BbCH. 11. BlLAH^iJ^lilG CO np-AftAKIflAArO H* CerO pA^H p^Y^i 
lAKO H6 BkGH YHCTH KCTC. 
bL154,d. n BplMA OHO, 12. ierA& OyillJ HiCOYCI HOH^I 0\YeHHKOMl 



47. npHNj^o;». 1. npHOAG. 2. abbr. cpf^. 3. Bbca. 4. MYepau 
6« npmAe. 7. TBop». 11. nAtaae. 

Varianten Ton bl. 157: 4. ncra, h oososh. 5. bo^ov (d. i 

10^), «O;«. 8. «OPOr HOKM», HMaXBN. 11« WlL^VOm, l6€Te YNCTN, 

12, mji/k MM ofini wii% ii?n« 
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» 

cBOHirE, nf^HOLTE pH^TA CBOB H ns^Kme n&im (leve hmv s^cre 

AH, YkTO nTBO(IHXl BdM'L; 13. ffU rAAUl&l6Te M& O^yilTeAb 

H rocnoji^k, H AOBpi rAdroAiere, lecuk so. 14. 2ii|je oyco a^e 

OVMUjCL B&UIH HOi^'E, rOCnOftk H OYVHTGAk, H BU A'^^^I'HH l6CTe 

A^oyvh Apo\TOY ovmvb&th hoi^^* 15. ocpai^i^ bo a^xi^ fvkwhy ji^\ 

RKOSRe d^L ClkTBOpHX'L BdM'b, H &II TBOpHTe. 16. &MHH, dMHH 

rA&roAB BAUE* HicTh p^R'h BOAHH rocnojs^HHd CBOiero HH dnoeroAi 

EOAHH nOCEAdB'UUOUirO H. 17. &I|J6 CH TBOpHTe, BAOUBeHH ICCTe, <I1|I6 

CH TBOpHie n. 18 — 30 fehlen. 

peye roeno^k n cbohui ovveHHKoiiik* 31. iryH'& npocA&BH bL 164. 

Cft CUHE VAOB^YkCKUH, H BOn HpOCAABH Cft HieUk. 32. dlfie BOFS 
npOCA&BH C& HieMk , H BOr'L npOCA&BHTk H Bl CCBIß, H dBHie HpO- 
CAdBHTk H. 33. Y&jl^kl|l&, ei|J6 M&AO CL BAMH KCMk. B^HIfieTe 
M€Ne, H AKOXe peKOXl HOYA^M'L, AKO AMOSRe \S^lk Hj^X, BU N6 
M0X6T6 npHTH, H BdUl FA&rOAK HUH^. 34. ^MOB^JI^k HOBX ]^&6S 

BAMi, AÄ AiOBirre ApOYrL ^oyriK* akosks be^aiobhx'l bu, j^i h 
Bu AioBitTe Apoyr'E Apovra. 35. o ceuk p&i^oyu'&B&ioTb blch, ako 
MOH o^yeHHifH lecre, Aifie Aioeue hm(I(it6 uernfja cobok). 36. rAd- 
roAA leMoy Chmohi flerp^ rocno^H, k&mo hacuih; otu^i|ki leti 
HicoycL* AMOSRe (u^i^ hj^s, hs MomeuiH nuhi no mihi hth, 
nocAißAk SR6 no MikH'& HA^uiH. 37. rA&roAd leMOV ürrpi* rocno^H, 

no YkTO H6 MOrS HUHIß HO TeB'fi HTH; HIIH'& JI^OVUIS MOffi ^\ n 
nOA02KS. 38. OrLBlIf«! HlCOYCE* ftOyiUS ah TBOIO i^d UA nOAOSKH- 
UIH; dMHN, dMHH rAArOAK TeSl* He BLl^rA&CHTIi KOYp'E, AOHk- 

Aexe OTiBkpxeuiH m uene TpH Kp&TU. 

12. lies H ^6. 14. pusMN. 16. gew. aHHvi. 33. leipe, 
npuHTH. 35. ^aa^oymBaHTk, HexAor cobob. 36. kmo^. 38. tbo», 
aHH«!K| oTu^bseam. 

Varianten von bl. 157: 12. N pere. 13. i^OBeTe (statt riau.). 
14. AiutkiH. 17. 0. €. BtCTe^ SA. K., ai|i6 TB« A (so oben zu lesen). 
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XIV. 



fi/k He rykisqi&KTik cft B&uie €)>kAU(r B'&(iOYHTe bi Gori h 
n M& B'&|MiYHTe. 2. Bi AOMoy OTki(& MOiero oehtuh muiotu 

tXth' (M|ie AH SKC HH, p^KATk BUX'E B&MV AKO HJ^S OVrOTOB&TH 

Micro B&Mi^. 3. H (iqic Hji;x, ovroTOB&K M'&cTO BWE, uum 
Hf^H^s H noHus Bu Kl cesi, A& H^ease lecuk d^i, h bu Bx^cre. 

4. H DLM0SK6 AJ^l HA» 9 BlGTe, H ÜSUk BICTG. 5. TAArOlUL KllOy 

OoMü* rocnoji^H, hc Biiik, k&mo H^euiu* h kaho nsTb moskwii 
bia^th; 6. rA&roAA leMOv Hicoyci- d^i lecuk nsTh h hcthh& h 
»HBon* HHKMOxe npHAeTk n OTkqoYt tmimo minok. 7. &i|ie 
IIA fiucre i^H&AH, H OTkq& iioiero ^hmm euere oyso. h an ccai 
^HiUfTe H, H BH^icre h. 8. rA&roAA leuoy ^hahhi- rocno^n, 
noK&asH Hdiii 0TU|2i| H AOBkAKTk HüMi. 9* rA&roAA leuoy Hicoyci- 

TOAHKO BfllLMft ei BAUH leCMk, H HC HOJ^Hil AH UeHei ^HAHqe; 
BHAIBUH IIA BHj^l OTkl|&. K&KO TU rAHrOAieUIH' OOK&JRH H&Ml 

OTiiq&; 10. He BifiOYieuiH ah, duso aj^i bi OTkqn h OTbi|k bi mihi 
lecTk; rAdroAu, ttme oj^i rA&roAK bami, o ceBi ne rA&roAK* oTk- 
i|b »e HfiiBUB&nH Bi mihi, n tbo^^htk ai^iCo. 11.,bi|i» hmitc 

MIHI, AKO (12(1 Bl OTU|H H OTkl|k Bl MIHI leeTk* Alfie AH HH, ^X T& 
AIA& B'l|ISi HMere MH. 12. &MHH, AMHHI, rA&AOAK B&Ml* Bif^oynH 
Bl MA A1^A/I, A»e di^'E TB0|I»| H Tl CETBOfHin, H BOAkUI& CHKh 
CLTBO|IHTk* AKO d^l Kl OTbl|OY HftS. 13. H lerOXe K0AH2KIA0 



3. n^HH^s. 5. BiMi. 6. n^HHj^exii. 11. statt HHeTe lies 

NlltTe. 12. aHHHl, TBO^HL 

Varianten von bl. 45, c: 1. c^b/(U|e uiuie (c^ftife). 3. Ofro- 
TOBaw, uasi, mcuh, bl. 46: 7. i^HAieTe (so oben zu lesen). 9. Nene, 
n K2IK0. 10. riarosw (d. i. -xik), riiarosw (d. i. -xik), n^iBUBAH, 
AiAA« 11* BipoTNTe, fehlt lecTk. bl. 46, c: 11. aipe xh xe kh 
n^or (d. i.-(»&) NlltTe. 12. mnvh, tbo^h, t^aa«. 



149 

ll(K)CIITe Bl NMA M0I6, TO C&TBOIIX, J^\ ll(K>€A(iBHTIi CA OTlJ|k 

cuHoy. 14. H iii|i6 veco n^cifK n hma mok, to dTKOjis. 

15. &I|I6 AlOfiHTe MA, I^MOB'&AH MOtt CUSMO^IßTe. 16. H d^l 
OYMOAIO OTIkq&, H HHOrO HAf^AKAHTA j^dCTk BdMIk, Ji,\ ESJI^eTk » 

B&MH Bik BU'E, 17. j^OYXi^ HCTHNkHUH, leroxe UHp-L Ne IIOXeTk 
npHBTH, RKa He BH^HTk lero HH i^N&ieTK lero. ffu »e i^HAiere h, 

AKO B'L B&n Hf^lBUBdien H K'h B&C^ B%AeTk. 18. Ne OCT&BAIO 

B&n cHfi* n(iiij(» n BWb. 19. leqie m&ao h mh^It ucNe n 

TOIIOV He BHjl^HTk, ffU SKC BHjl^NTe MA, RKO Al^'E »HB» H BU SKHBH 
BXA^C* 20. B'L TE AI'Hk (^OyMI&ieTe BU, RKO M^ ffL OTIil|H 
MOieMk H ffU B'L M'LHIß H d^l BE B&CL. 21. HM-ftlAH ^AHOBSAH MOA 
H G^BAIOJ^AIA B, TL leCTk AIOBAH MA* A AIOBAH MA Bl^AtaBAieNl 

ss^eTk onqeML mohml, h i%^ b^ah)baio h, h abaio ca leMoy 
cAin. 22. fAAroAA leMoy HioAo^, He HcKAf^HoncKUH* rocnoAH, 

H nTO BUCTk, AKO HAMl^ ABHTH CA XOlfieUIH, A HC BkCCMOV MH- 
p€Xi 23. OTUtlflA HlCOYCL H (ICYC ICMOY* Al|ie ir&TO AM)BflTli 
MA, CAOBO MOie CUAH^CTk, H OTIkl|k MOH BE^AlOBHTIi H, N KE 
HKMOY HftCBl H OBHTeAL 0\ HlCrO C&TBOf^HBS. 24. A HC AIOBAH 
MCHe CAOBCCIk MOHKh HC CUAlOjI^eTk. H CAOBO, ICSRC CAUUfACTC, 
HlCTk MOie Hl nOCUABlUlAArO MA OThqA. 25. CH rAAFOAAXl BAMl^ 
n BACL C%l* 26. HAflAAKAHn SKC, Ji^OXKk CBATUH, lerOSKe ROCMICn 
OTblfb Bl HMA MOie, TL ffU HAO^YHIk BLCeMOy H BliCnOMAHCn 
BAMlh BLCA, A»e (ICROXl BAMl. 27. MH(I1 OCTABAAK) BAMl, MH(ll 
MOH j^AK BAMl* HC AKOSRC EkCk MHf^l^ j^AICTk, A^l^ j^AK BAMl. Jifi. 



26 



13. CITBO^B. 14. CMBOpift. 16. OfHOSHL 18. OCTABAH ll|M* 
^. 21. MA, B^MOBAIA, ABAH. 23. CUUUOAeTk, OBNTtSk. 

u lies napaKiHTL (so bl. 46, d.); skca. 27. ociaBM». 

Varianten von bl. 46, c: 14. jo^k cltb, ohne TO. 16. OTupa 
%ji m. 21. iiOH CLBAiOAaBUi OTkifuiii HOHin (d. i. MONUii); von 

bl. 273, c: 23. CbBAIOAeTli| OBNTtAb. 26. BkCA. 
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He irLMs;i|j&i6Tk c& cf^kAUf^ k&ui^ hh oyei^dUKueTii. 28. cau- 

euere AIOBHAH MA, Bl^jl^p&j^OBdAH C& BUCTe 0^60, RKO HftX Klk 
Oni|OY' l&KO OTkl|k EOAHH MCHe leCTk. 29. H NUHl (leKOXl^ K\Wk^ 

npißSKAe A^c He Bx^erii, j^a, ler^si bx^^^) bi^P^ Huere. 30. o^sRe 
He Mi^Horo rA^roABK ci^ b&mh* rpA^erb bo cero mh^a nnt^k, h 
Bik M'LHiß He HMün HHveeosRe. 31. h'& j(& p&:;oYMi&ieTk MNpi, mo 

AM)BABK OTkqd, H l&KOXe H^AOOB^A^ MM1& OTkl|k, TdMO TBOpS. 

XV. 

dl^'L leCMk AO^d HCTHHkHdn» H OTkqk MOH JI^^AdTeAk KCTk. 
2. BkCMS; pOi^rS M'LHIß He TBOpAlflSIft HAOftd, Hl^kMeTli BK» H 
BkC&KS^ TBOpAlflSiBii HAO^Ik, OTplBHTk GB, j^d HAO^'b BOAHH C^TBO- 

pHn. 3. ovsRe B%i VHCTH lecre ^k caobo, lesKe rA&roA&xis b&mi^. 

4. BK^STe B'b M'^HIß, H M^l, Bl BÜC^. RKO BO ^^V^ He MOXeTii 

nAOA& TBOpHTH ceBi, difie He B^R^erk m AOi^i, t&ho h ro, &i|i6 
He np'BBXAeTe Bi m'lh'K. 5. &;i lecMk ao;&, & ffu pdaR^Hie. HaRe 

BXA^Tk Vh M'kH'B H Al^l^ B-L HieMk, CLTBOpHTk nAOj^l M^HOI^* 

AKO Bes; Mene ne Moxere TBOpHTH Hnvecosse. 6. iii|je «"lto bi 
iyriiH'& He npiBSiji^eTk, Hn^BpuRerk eA bmi^ AXOSKe poi^ra, h hce- 

UieTk, H CLBHpAKTk HK, H Bl OrHk B:MyilT(IBiTk BS, H CEr&p&ieTB. 

7. difie np'&BXj^ere b-e mmi^, h rA&roAH moh bi b&c^ np^Bx^XTk, 



27. hndschr. abbr. Cf^^qe. 28. npHN/^s. 31. TBopH. 2. Bb- 
cawK od. BkciKS. 5. Ee%%. 

Varianten von bl. 48, b: 28. pijTB. 29. npise (d. i.-SR^e), 
B«psHT6 (verschr. für k. HH€Te oder BiporiCTe). 3 1 . xiobaio (d. i. 
-ah), csji^ (d. i. -AOf). 2. nA. He tb. 3. raaroAaan. bl. 49: 
4. n H. ne np. 5. poiRj^nie. 6. Ni^BkpksBerii; BiAsraHTii (statt, bi- 
MtT.); Yon bl. 214, d.: 6. Hi^Bbj^eTk, ebenso Buar. 



■-fm. i-ip— 
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leitoysise koahxm^o xotfierei npooifre, h bx^^i^ b&m'l. 8. o ceMb 
n|iocA&BH c& m\k\\\k uoH, AA nAOj^'E MMor'K cuBOf^HTe H BSj^ere 

MOH OYyeHHl|H. 9. RKOase BI^AIOBH MA OTkl|ky H d^l BI^AIOBNX'E 
BU. BSJt'&Te B'L AIOBUH MOieH. 10. &l|je ^dnOBIß^H MOtt CIBAIO- 

^ere, n|iiBSiA6Te b'l aiob'lbh mokh, f&KOxe ^s^\ iflxmxffi im^\ 
MOiero cbBAiOAOXik h nf^'&BUBsuK KL Hiero aiobuh. 11. ch rAAro- 

NSJilk B&M'L, A^ |l&AOCTIk MOa Bik BdCI^ BSiAeTk, , H f^ilAOCTIi B(UU(i 
H&nUHHTk CA. 12. CH 2Ke ICCTk TflXiWV^i, MOB, A^ AIOEHTC Aj^OYI^ 

Apovr&y nKOxe bi^aiobhxi^ bu. 13. boaluia cen aiobuc nhklto* 

2K€ HC HM&Tb, A^ iC^^^ A^VUlSi CBOK) nOAOSKHn !;& ApOyrU CBOB. 
14. BU ApOY^^H MOH l€CT6^ (ll|J6 TBOf^HTC, KAHKO {U^lk ^MOB'&A^K 
B&MI^. 15. EiUlSe HC rA&rOAffi B&Clk f^ABl, p&Blk BO H6 BlCTb, YkTO 

TBO(»HTk rocnoAk lero* bu xe |>6K0xi^ A|>0Yru9 fl&KO blca, kukc 

CAUUldX'L OTb OTkl|(l MOierO, CUd^&dXl^ BtUI-L. 16. N6 BU MCH« 
H^Bkp&CTC, H'L \7;h W^^hl^Wh BU, H nOAOXHX'b BU, A<^ H BU HACTC 

H HAOA'b nfiHHecere, h haoa'l B&uib nfiiBs^A^i'' A& lerosse hoah- 

SK&AO n|M>CHT6 OTik OTklfd B'L NMA MOIC, ffiffth BdM'b. 17. CH ;&- 

noB^A^^iK B&M'L, A<^ AiOBirre Af^ovr'K Af^oyrA. 18. iii|je mh(I'l b&ci 

NCH&BHAHTk, B1&AHT6, ÜKO MCHC npU^A® B&n B'Kl^HCHI&BHA'K. 

19. &I|J6 Wh MH|MI BUCre BUAH, MHp^ OyBO CBOK AM)6HA1^ BU* 
Wh AKOSKC OTb MH|MI HtCTC, H'L ^S^h Hi^BLpdX'L BU OTL MHp&, CCrO 
püAH H6H&BHAHTL BACL UXi^h. 20. nOMLHITC CAOBO, IC»6 d^l^ 
pCKOX'L B^l^' H^CTL pABl BOAHH rOCnOA& CBOlCrO. &l|16 MCHC H^- 
rikH&UlA, H BU HSRACHSTL* &1|1€ CAOBQ MOIC CLBAIOAOUIA, H B&UIC 

■ ^ 

I 

11. «anaMNTk. 13. cboia. 15. loxe » orsse^ lies cLica^a^n. 

20. nOHhHHTC. 

Yarianten von bl. 272, d: 10. Wh aiobibh kto (richtiger). 
11. NiinauiHTL. 13. CBOiA. 15. ofse. bl. 273: 15. Uicn, ci-, 
K2i!;2ixi« 16. A» Bii, HHOK (schreibf. für hha iioic). bl. 21, d: 
19. RKo aB6 (ohne m). 20. ^vh (st. peiOiCLX H^ruana (d. i.-iiiA). 
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cuAiOAXTk. 21. m CH Kkcjk nnof ATk uink %i hua uoie, mm 
NC BtiAfl^Ti" iionA&B^iii&&ro ma. 22. &i|ie m sim n^Htuui h 
rA(iroii(iA% HMi, r^M& nc buiua hmiah* mim »e knitu H€ nwsn 
r^tm cKoieuh. 23. HeiitiBHj^AH Meiic h otiiI|& uoiero HeN&ni- 
AHTk. 24. nqie ji.xh'L m sim ci^tko(hia^ n nhxi, ivcusc HHn- 

TOase HHl N€ CTBOfH, f^Ud HC ElitUA HMMH* HllHIL SC H BN- 
A'tUlA H Bl^HeNMHj^tlUlA H M€H6 H aTklfll UOierO. 25. Hl fJX 
CUSACTk CA CAOBO HHCAHOie Bl S^&KONt; HA, RKO BU^HeN&BHASIHA 

MA Bes; OYMU. 26. ierA& »e n^üAeTh iiA|MiBAtm, leroase flu^i 
nocMio B&Mi on <rriii|&, Ao^n ncniHkiniH, Hse on oi:u|& 

ll€]COAHn, TL CUtlA^TeAkCTBOVieTk MIHI. 27. H KU SKC CU1L- 

^ auso HcuoHH n mmok lerre. 



XVI. 

Ch rAMOA&XIk KXWkj \\ He CUA&^HHTe Ci. 2. On CUIkUHI|lk 

H»ACHxn Bu* Hl nf^HACTk roAHHn, a^ bi^c&ri, HSKe o^nueTk 

B%l, MkHHTk CA CAOYSKkBX n^HHOCHTI BOrOY« 3. H CH Cl^TBOfm 
B&M'E, BKO HC HO^H&ttlA Onifl HH MCHC. 4. Hl CH rA&rOAAXl 

B&m, \x wnx nfMAcni ro^HHA, nouNwiHTc ch, buso &;% fidom 

B&Ml. CHXl »C B&Ml HC-nk)iB& HC ^CKO]Cby BUNI Cl B&MH etXl. 

5. HUHt; »C HAS Bl nOClA&BlUlOVOYMOV MA. H HMKUOSBC On 
B&Cl HC BUI|MIUlillCTk MCHC K&MO Hj^CUlH; 6. Wh flUSO CH rAATO- 
AA&n BAMli'CBlpBh HAHUHH C^lij^hlfC BAUIC. 7. Hl A^l HCfNHS 

21. BikCa. 22. Di^HBiuii. 24. citboi^h. 25. bc^i. 26. n^B- 

HXCfk, noCUK. 27. HCmiH. 2. O^HBOCHTH. 4. B^MACTI|| mphMA. 

6. lies rsaroxajd CK^iBk, hsiixmh; abbr. cpJ^^e. 

Varianten von bl. 21, d: 21. BkC». 22. BfHaun. 24. fehlt 

BBl €ITB0|^N. 27. HCKOHH. bl. 22, d.* 2. BkCAML bL 49, b: 
2. H^NAC, BkCAIHL 3. TBO^ATk. 4. ruajA (MiT.)^ Bk^UA. 6. rUUm» 
CBtfUli, BCBnUI. 
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rA&roAis ESM%r oyuiß lecTk sdU'L, t^ü a^'l hj^s^* (ii|ie so nc hj^s 

KIi fSJkU\. 8. H n^HIUliJ^^ OHl OSAHYHTb UH^IK ff^lCl H üpX" 

Biij(% H cs^%. 9. r^m oyso, uo hg bil(»oyktii b'k ma, 

10. njMBLj^t; »€, RKO K^ OTkl|OY Hj^X, H n TOMOY H€ Bllj!^HT6 
l|€H6, 11. CSAl »6, RKO »HA^k MH^A €€1*0 pCSURA€H'L 61il€Tli. 

12. I€l|l€ M'LHOrO HM&IUII^ FA&rOAA&TH B&liTL, WL HG MOSK€T€ HOCHTH 
HVH%. 13. KFAd »€ Rf^H^^GTk OHI^, AOyX'b H€THHIkH'UH, HACT&BHTh 
lEU HU 8li€&KX HCTHHS* H€ €€BS BO rMrOA&TH HM&(IM'&, Wh 
l€AHKO &l|ie OYCAVIUHTIi, TAArCAAüTH HUA&Tk^ H r(»AJ^Sl|l(ia Blk^- 
BlCVim EBMh. 14. fehlt. 15. BkCft WAHKO HM&dTb OTkqk, MOU €SiTb* 
CGTO (MI^H fIGKOX'L, AKO Wh MOlCrO D^HHU€Tb H BU;B^€THTb BäML. 
16. Bli MAAS, H n TOMOy N€ BHAHT€ M€H€, H HAKIb B'b MAAS Oy^b- 

^NT€ MA, H BISO &;% NftS KL OTbiiOV. 17. (fehlt hier; bl. 50, b.) 

|^€KOUIA 2K€ OTh (H^^mh KFO Wh €€B&* YhW €€ l€€Tb, l€2K€ FAA- 
rOAKTb HWb, Bli MAAS H H€ BHAHT€ M€H€, H HAKU Wh M&A^ H 
Of^b^Hie IIA, H KKO IX^h HAS ITb OTbl|OY; 18. TAArOAdAXS 2K€' 
VblO WCTb C€, l€2K€ TAArOAlCTb, Bli U^^%; H€ BlMb, YbTO rA&FO- 
AlGTli. 19. (MI^OYMUli 2K€ HlCOyClb, KUBO XOn&X» BinfMIUlATH H, H 
^€ NMV €€llb AH €MA;&i€T€ €A M€»AX €OBOIS, H&KO (»GBOXl, 
Wh II&A1L H HC BHAHT€ M€H€, H HAKU Kh M\\% OY^b|^HTe MA; 
20. AUHH, AMHH, TAArOAK BAM^ BUSO Bl€nAAYere €A H Bl^j^f^UftA- 
IGVe BU, & MH^l WhS^f^^OXmTh er BU «€ nCYAAbHH B2KA€T€, 
H^ nCYAAb BAUIA Wh (»Aj^OCTb BSA^I"- ^^' SBGHA KF^A (»A^RJ^AKTb, 

7. n^HH/^b. 12. Hiiuub, (rffffSTH in der hndschr.) faüfosath. 

13. afHHA€Tb, lies HiMSTb (statt Huaaui). 14. rAaroxATH (hndschr. 

riom). 17« YbTO. 18. Btinu 19. ueasA^V* 20. auhhi. 

Varianten von bl. 49, b: 7. ifli^AAKiiHTb. 8. h^hwi^i. 
10. ü^tf « 0. 12. opc. 13. Bbciuw. bl. 50, b: 15. Bbcn, BUATb. 
16. HAKU. 18. H rs. (ohne »e). 19. psoffifu^ h i«K^p. 20. jnunwk. 

L e t k i e ii| Hsndb . d. altbnlgar. spräche. IQ 
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ney&Ak HMddTh, h&ko n^H^e roAHNii len* mT\\ se pof^wik ot^- 

YA, n TOMOY HC nOMkHHTk neVUÄH ^\ pXffiCthj BUBO (»OAH CA 
VAOSm Elk MH|^'L. 22. H B%1 sc 0\EO HUNS nCY&AUIH BSACTC, 
nAKU sc OY^I^S KU, H Kl^fMkj^OYICTk CA C|N>Alkl|€ B&UIC, H |MI- 

AocTH Bduicn HHnTonc hc ns^kuetk on b&c^. 23. h bi n 

j^kHb MCHC HC BM(HN:IITC HItyCCOXC. &MHH, &UHN, FAdrOAK BAMI^* 
dlflC YCCO n|H)CllTC OT'L OTklfA KL HMA MOK, A&CTk BAMli. 24. ffl 
CCA« HC n|>OCHCTC HHYCCOaKC B'L HMA MOlC. n|M>CHTC, H II^HHMCTC, 
Ad (»&AOCTk BdUIÜ HMMlHICHd BSiACTb- 25. CH Bli Hf^HnVOm^ 
FA&rOAAAXl EJSWhj WL HpHf^t TOJ^HHA, mfffi, Vh TOUOY Bl H^im- 
y&AX'L HC rA&rOAlS B&III, H1^ hc OEHHOYA CA O OTblfH B1k]^1Ll|IS 
B&ML. 26. Bik n AkHk B'L HMA MOK BUn|H)CHTe' H HC rA&TOA» 
BdU'L, H&KO öi^lk OYMOAK OTbl|& BACE. 27. C&MI^ 60 OTkl|k AHNSHTk 
BU, MO BU MCHC B'L^AMBHCTC H Bl|MW&CTC, lUSO On BOr& H^H- 

ffiXh. 28. H^HAox'b on OTiii|ii H n|>HAoxi n innp^ ikueu ocf&- 

BARIS UHp'k H HASi KL 0Tbl|0Y. 29. rA&rOA&UlA ICMOY OYVCHHI|H icro' 
CC, WUH% HC OBHHSn CA TAArOAlCUlH, & Hf^HrLYA HHHOICIUSC HC 
FAdrOAlCülH. 30. HUH'K B'&Mk, MO BSCH BkCft H HC Tf^USOYlCfUH, 
A& K'LTO TA BM|MlUl(liCTk. CCUk B1L|M)YICM%9 MO OTL SOFA ICCH 

HUikAi^. 31. ormiiid HMii HicoYCL* huhs ah Bt;|M)YieTc; 32. cc, 
r|>AAeTk roj^HHd h huh'e n|^Hj^c, f,\ (mi^hactc ca Rusigj^o n 

CBOn H MCHC IC^HHOrO OCTABHTC- H HSCMb IC^HHIi^ MO OTkl|b Cl 
MMOK ICCTk. 33. CH rAdrOAA&XL BAM^ A& B1^ MM1L HH|>1 HM&- 

21. D|kHHA6. 22. ov!(kptt, abbr. cpn^e. 23. auHNi. 24. Nanxi- 
HKU. 25. DpuNAC, n|^HTiiyA;rL, lies raorcjiiiKii (cod. rxMKik). 27. n^H- 
HAoyiL 29. OBNHOViA. 30. Kuii. 32. n^HHAC, KuskAO. 33. 1. riaroAKjOL 

Varianten von bl. 50, b: 21, rOÄl (statt rOAHNA). cir^UM 
8t. II6YUH. 23. mnny ov ot. 24. jicnxucHii (d. i. hcoaukhs). 
25. ni^HACTk (ohne h%). bl. 51, b: 25. B^anvu^n. 26. ofMOW 
(d. i.-xtt). 28. H Hi(iiA. 29. rs. »c- 30. Skcc BftCH. 
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AT6. Kl UNf-K cin.f»'EUiH ssüf^ett, WL fjkfi%^iuine, &;i nosi- 

xvn. 

Ch rA&roM Hicovcib h icbi^BGAe oyh cboh m h6S0 h (»ey€' 
OTkve, n(»HAe ro^HNA^ n|>0€A&BH cuha tbokfo, ^d h cuh^ tboh 

nf^OCAdBHTk TA* 2. R1K02K6 ftdA'L KMO^ KCH BMGTb BkCAKOtt HA'LTH, 

Aft Bkc&KO lese kiioy lecH j^&Aik, a&ctii hm'l 2RHBOti^ bsvlhuh. 
3. ee jse lecTk bsymuh xHBOirb, ffi. ^h&ktl Tese leAHHoro hcth- 
HkHo&ro Bor&, H lerosKe nocuii HicoYCL-Xf^HCToca. 4. ik^'h n^ew- 

fSXIKh TA H\ ^eMAH, j^lÄO C'LTBOf^NXIi, KXG A&^l^ >^H limil, A& 
rETBO|>S»' 5. H HUHt; n|M)CAAKH MA, OTkVe, Oy T€6e CÜIIOrO CAd- 
BOK, HUK6 HM'EX:b, Rf^^X^e A&SKe H€ BUCTk MH|>1k) 0^ T6B6. 

6. RBHKl HUA TBOie VAOBtlKOM^, ttSKe A&A'L KCH MIHI OTK MH|Ml. 
TBOH B'&IUA, H M^bNlL lA AAA'b leCH, H €AOBO TBOK CbBAlO^OlUA. 

7. HUH^ (»A^OYM'&UIA, KKO 8k€(l KAHKO ftAA'L leCH MM^, (TTb TeB€ 
«Tb* 8. AKO rAArOAU, IA2K6 f.U'L mCH M'^HS, f,Wh HMIk, H TH 
ll(»HIAUIA N (MI^GYMSttlA Klk HCTHNS, MO OTb T€B€ H^Hj^OX'b, N 
B%|M)B&UIA, aUSO TU MA nOITLAA. 9. A^l CHX'L MOAR, H6 UHp% 
MOAK, Wh TSX%, IASS€ A&AI^ I^CH MMl, UKO TBOH CSiTk. 10. H 
UOn BkCn T80R CXTb H TBOn UOn, H n|M)CAABHX% CA B1^ HHXL. 
11. H ITL TOMOY HMtlh B^ MH|>1, H CH B'b UHp% CSTk, H A^l Kik 
TCBl r^AAS^« <yTby^ CBATUH, dkBAlOJ^H lA Bl HMA TBOK, IA2K6 ^AAlk 
ICCH UM«, AA B»ASiTli KAHHO, RKOaRC H MU. 12. ler^d E;Wh CL 

33. cNi^ubim, f^ph^junre. 1« n^NNAe. 4. citbo^k. 10. Bkc«. 
Yarianten von bl. 47: 1. cvn tboh (st. -ha -kto). 2. Bkci- 

KOB, K«6 MCH KUOf. 3. ». BtY. 4. CUk^UiNXl (d. 1. CU|^Ui.) 
•0t. ClfBO|^., CUBO^n (» -tt). 6« ClXt^AHNM (st. CIBA.). 7. BkCn. 

9. iM^ft MOS» (» -AK). 10. n uoHi (=» n). 11. HAA (Bt. r^AA-)- 
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HHUH B%> UHp%j \^lk ChRMOf^WL tt 81^ NUA TBOK. lUSe J^ÖMk I6CH 
MLHS, (TbXf^&HHX'L, H HHIC&TOSKG OTL HHXI^ NC nOTUSe» TUUlO 
CUNIk nÖnUElAkHUH, Ad CEKASiTli CA K^bNHnU. 13. HUHl »6 
n T6SS r(»A7^», H CH rA&rOAH) n UH^t;, Ad HMSiTli ^OCTk » 
MIHOR HdR'LA'NieHX Bli €€611. 14. ü!^ f,\Kh HU\ CAOBO TROW, H 
UHplk Bll^HeNUBHAS tt, RKO He CSTk On MH(NI, MOSKe H &^ OTk 
IIH(»& NlCMk. 15. He MOAK, T^d ffbl^UietUN tt OTL MHfM, Hlk j^d 

cuAioAeiiiH n orik Hen|>Hn;HH. 16. on mh|mi ne cxn, nsosKe 
H d^ik on unpik HscMk. 17. cbath a b^ hcthhsi* caobo noie 

HCTHHd leCTk. 18. RKOXe TU MA HOC'LAd Bli MH|>1^ H Al^'E HOnA&)CL 
n Bli MH|>li. 19. H !^\ Htt &;% CBAI|I» CA C&Ml, A& BX^aSTk H CH 
CBAqiCHH B^ HCTHH». 20. HC CHX% 2Ke MOAB nniüO« H\ B1L- 
(»Siliftl|IHHX'L CAOBOlfE HKh Bl IIA, 21. \\ BkCH le^HHO EXASTIk' 
UKOSKC m, OThVe, Et WkHZ H AS;^ B'E TCtt, j(& H TH B^ HdCl^ 
Kj^HHO BSftSiTk, fi,\ H MH|>1^ n(»X HMCTb, KRO TU MA HOCT^AA. 
22. H A^lk CAABX, BfiXe J^AAl KCH UMtl, ftAXIi HM% ffl. BX^STk 
Kj^HHO, H&KOSRe H MU le^HHO. 23. H M^ n HHA H TH Bl IfEHt, 
f,\ BXj^STb CUk|^'lUeHH B'L le^HHO, H f,\ fMi;0\mi6Tli MHflli, MO 
TU MA nOC'LAA H B'L^'&AK)6HAL lA leCH, RSOXe H IIA BlU^AlOBHAIk KCH. 

24. oTkYe, lASKc fi,^Mk lecH MLHi , xoyx, fi,\ Hj^ease lecuii a;^, h 

TH BSkASiTk Ch U'&HOIO, ftA BHj^ATk CAABX MOK, HMSe A&Alk KCH 
MlkHl, H&KO BI^AIOBHAI^ IIA KCH n^tlSKC C1^A0SReHHIl& UHfMk. 25. OTk- 
YC npABkAkHUH, H MH(»^ TCBC HC HO^HA, A^'L SC TA HO^HAn, H 
CH nO^HAUlA, MO TIA MA HOCMA. 26. H CUA^AAXl Hill HMA 

13. FAsroAtt, NAnAiRKH«. 20. n^VttqiiiH;rL; lies besser cjion- 
uk. 23. cu^kiMeiHi, Bii^uoBHAi, 24. miiOHy n^tsKiie. 26. lies 
cus9;ii;rL. 

Varianten von bl. 47: 13. rAsrOAtt wk Ikce (SkCCMk) - IM^ 
bl. 52: 19. in hk. 20. iHMie (»= -ak), n^orKi|iM)n, CAMUik. 

22. I0!R6 (=»ttSI!6). 23. CU^LHieilR. 24. UUeUL 26. CUKA^Xl. 
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xvm. 

Ce ^eiTL HicoY» h^h^c c'h OYYeHHKu cbohmh u\ oh'l hoa^ 
noTOKd Kcj^f^hcKA, HAe2K€ E% Bk^'nnik, n HUKe siNHAe cam'l h 
OYveHHi|H lero. 

Kh Bf^SMA OHO H^Hj^e Hicoyc'L (u. s. w. Y. 1 wiederholt). bl.l 76, c. 
2. B'Ej^s&uie 2Ke HioAd, hxg h n^^'&A&nuiuie, m'&cto, mo M'EHord- 

lUK^H CKBH|>(\(IUI€ CA HlCOVC^ TO^ Clk OYYeNHVy CBOHMH. 3. HiOAd 
2K6 npHMIb CnHpX H QTh X^KWß^^H H ^äpHCCH CAGyrU n(»Hj(C TdMO 
CK CBlTHAkHHKlJ H Clk CBll|l(IMH H 0|>SUKHH. HiCOYCl 2K€ K'^Jfli 

Bkce Hj^;sKi|i€i6 m hl^ h hui'kj^'l |>eY€ hml* Koro hi|I€Tc; 5. otk- 
Bsiii&iuA icMOY' Hicoycd ll(i^(i(»ci&. rA&roAci hmik Hicoyci* fu^ik 
lecMk. cTOi&duic »e H10A&9 Hxe h npsA&niuc, c^ hhmh. 6. fi,(k Mo 

(»eV€ HUh' X^lk ICCMk, Hj^OUlA BUHATk H Hdj^OUlA HA l^CMAH. 

7. n&Kij 2K6 n B'LHpocH HicoYC^' Koro Hqierc; ohh »e |>eKOiuA* 
H1COVC& Nds^df^cn. 8. 0TKBii|i(i HicoYCK' pemKh b&mi, i&ko &;i 
KCMk. (iqie mchc Hqiere, hc ji^^htc chxi^ hth. 9. f^\ cusACTk 
CA CAOBO, le^Kc (»eye, hko hukc j^dAi^ kch mi^hi, hc noro\VHn 

HHKOrOSKC OTK HHX'K. 10. ChMOH'L 2K6 IfCTpIk HMIIA HOSK'L H^BASYC 
H, H OYA&I^H dpXHCf^COBd pdBÜ H 0\^%:^\ ICMOY ^Y^^ ACCHOK. BS 

»c HMA |>&BOY M&a'x'k. 11. |>cyc »c HicoYCb flerpOBH* bkh^h 

HOSK'L BS HO»kHHI|A- YAUI», GSasC A&CTIi MlkHl OTkqk, HC HMdMl 
AH HHTH ICa; 12. CHHpA SC H TUCAI|lkHHK'L H CAOYTy HOYAeHCRU 

auiA Hn:oyc& h cua;&iua h, 13. h bc^ouia h n \h'h% nkpK%m* 

E% BO TkCTk KdHI&^S, H2RC E'L &|>XHC|>CH AUOY TOMOY- 14. BS »C 

Auuac« 10. HO»k, A^ckHOK. 11. aosik, yaoi«, Ruauk. 12. mc«- 
qiuminL 13. B^unuc. 
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Kum^ jifimtH ewtTh HoYJ^eou'B, niso cyNie lecTk leANiieiiaY 

YAOniCOY O^MpSTH ^\ AfOftH. 15. HO HlCOYtl »6 HAMI116 ChMOM 

lIcTp'B H Apovru o\YeHHir&. ovyeNHKik »e n es ^h&icmi^ x^me- 

peWHy H B1HHA6 €*& iHCOYCOMb B'L j(BOp'& (l|>XH€peOB'L. 16. OeT|^'L 
»e CTOHUlUie n|>H ^BkpkXlb BlkHl. HS^tlAe Xe 0\Y€HHK1b TK, H»€ BS 

^HdiCMS (i|^XHepeoBH, H ^€y€ ABkpkHHqH* BSBeji^H Heri^d. 17. fm- 

rOÄd aR€ P&B& J^BIipkHHI|(l lleTpOBH* e^d H TU OTL oyveHHKs leCH 

YAOBSKA cero; tamoax ons* hscml. 18. cTon&xsi xe (»dBH h 
cAOYru orNb csTBOpkuie, i&ko ^hma es, h r|>si&(ixsi ca. es »e es 
HHMH llerps cTon h rf^stt ca. 19. ApxHepeH »e BsnpocH Hicoyca 
OYyeHHi|sxs icro h o o\Y€nhh lero. 20. otsbsi|I(i lemov Hicoy- 
cv &;s.H6 OEHHoya CA FA&roAdaxs BbccMOv unpoy^ &^s Bkcer^d 

OyVHXS H\ CSEOpHqiH H BS qf^bKSBH, H^eSKC BbCH HOYACH CSBH|>&- 
KTb CA, H OT&H NC rA&rOAd&XS NHYecOSKC. 21. YbTO MA BSn^dlUd- 

icuih; BsnpocH cAsiuidEsiUAn, YbTO rAaroAA&xs hms. ce, ch bs- 

j^ATb, lASISe pCKOXS &;i^- 22. C6 |>6KS1IJ0Y "^"^^Y >^AHHS OTS ll(^S- 
CTOIAI|IHHXS CAOYrS OYPpH BS AdHHTS» HiCOYCa pCKS' TdKO AH 
OTSBSqiAB&ieillH &pXH€peOBH; 23. OTSBSI|l(l ICMOY HiCOYCS* Al|ie 
;SAS rAArOAA&XS, CSBS/^STCAbCTBOYH ^SAS, &l|ie AH ftOBpS, 
YbTO MA EHICIUH; 24. HOCSAA %€ S^H'Ha CSBA^2\HS KS KdütlA^S 
ApXHCpeOBH. 25. BS HSC ChMOHS lleT|>S CTOIA H TpSIA CA. (^CKOUIA 

»e KMOY' ^^^ " "^ ^"^ OYYCHHKS icro icch; orsBbp'asc ca ohs 

H pCYe* HSCMb. 26. TA&rOAd KAHNS OTS (»dES apXHCpCOBS, SXHK2\ 
CSI ICMOYSKC OYf^S^d lICTpS OYXO- HC il^S AH TA BH^SXS BS BbpS- 
TOrp&j^S CS HHMb; 27. nClKSI »e lICTf^S OTSBb|^'2K6 CA, H ABHI6 



14. OYMb|^«TH. 15. A^ovryu. 17. k^s. 20. cod. abbr. I|^ksbh, 
lies nmroxAXS beide male (cod. abbr. rüaaxs). 21. lies fAaroxiixs 
(cod. rsaajits). 23. lies rAAroxuxi (cod. rxaaxs). 25. kaa, OTSi^bXfi. 
26. B|^bTor|^SA«. 27. OTSB^bxe. 
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KOY|>& Bi^rMCH. 28. seji^ouiA Hicoycd wl K&hr^ n^ nfero^^v 
Bn ase ^^ OYTp&, h th ue b'ehhaouia bi^ n|^eTO(^, fjk m ocKKk|^'- 

HATk CA, N'L A& SAATk HdCXSi. 

B'L Bf^SMA ONO 28. BCj^OlUA H1COYC& (u. s. w. 28 wiederh.). bl 181. 

29. H^^H^e 2Ke liHA&rL Klk HHMl B'KH'L H (^eve' KäiliS |>lYk Rf^HHO- 

cNTe m YAOBM& C€fo; 30. öTU'&qKiuiA xe H peKoiUA leiiOY* &i|ie 

He BU BUA'K Ck ^IkAOT^SH, He BliXOMIk Hf^l/^ftAH 1610 TCBS« 

31. ptYe »e HM'L IIha&tv noHMwe h bu h no s^AKOHoy B&uieu' 
c»AHT€ leMOY« (»eKOiUA xe leu' üioj^eH* H\wh He AocfouTk oybh- 
TN HHKorosK^. 32. f,\ CAOBO HicoycoBO cufl^eTb CA, lese (leye 

NOU^HAMeNAn, KOieiiS C^M1i(»'THK XOTMUie. OYM(»lTH. 33. BUlHJ^e 
Xe nARU ÜNAATK E.\ a(»eTO|»'K H Hf^HI^BA HiCOYCA H (^cve ieiio\" 

TU AN lecH qecApb HovfteHCK'B; 34. oteb-kiiia leiiov Hicoyc'L' o 
ceB^ AH ce rAAroAieuiH, nah hhh |>eK0uiA tcb^ o mm^; 35. otl- 

Bll|IA ÜHAAT'L* ef,\ A^'& 2RHj(0BHH1k ICCMk; pOfi.'h TBOH, A|>XHe|>€H 
n|>lLAAIHA TA M1M%. VkTO ICCH C1kTB0|>HA1k; 36. OTUlLl|IA HiCOYCA' 
IfeCApkCTBO MOie HiLCTk OT'L MH(»A CCFO. Al|ie OTb MH^A CeTO fiU 

BUAO i|ecA(»kCTBo uoie, cAoyru moia oyso ho^^bh^aau ca suioa, 

fij\ NC np^T^AHl^ BUiCk BUA^ Hoy/^eOML. HUHIL »e l|eCApkCTBO 

MOie HscTk OTb cxj^oy. 37. |>eye m leuoy flHAATih* oyBO i|ecA(»k 

AH TU KCH; OT'LBtllllA HlCQYCA* TU TAArOAieillH , RKO l|eCA(»k 

lecMk a:;'^. ik^% HA ce pOAHXii cA h na ce nf^H^ox'b b'b mr|^i, j^a 
nocAoyuikcTBOYiSi o hcthhil, Bkcuik, nxe icctl otk hcthhu, 

nOCAOVUlAICTb FAACA MOKFO. 38. fAArOAA ICU' OHAArb* YbTO ICCTb 

hcthha; h ce pcKL haku Hi^Hj^e «*& Hoy^^eOMik h rAAroAA Hirb^ 

A!;i^ HH ICAHHOIA XC BHHU HC OBp^TAH^ B'A HICMb. 39. ICCTk »C 

OBUYAH BAM'b, j(A le^HHOrO BAM'b OTKnOVlIISi NA HACXSi* X01|ieTe 

■ ■ ■ '■ ■ ■ ■ ... , 

28. 0€KB|^kHATb. 3 f. BAHieUOr, KUO^« 32. CUI^bTIlHi, OfHb^lf ■* , 
35, Kf^JH. 37. DfHNAOK^b, BbCaiciL. 38, ttUOf. ; 



i 
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SU oyiao, fjx otuioyi|is k&m^ i|cc&|mi Hioachcki; 40. na^ornua 
»6 KMH riuiroAHU|ie- HC cero, wh K&|mikus. bs »e K&^uuii 

^BOHHHn. 

XIX. 
ToTAü nonn IhiA&n Hicoyca n bh lero. 2. h bohhh cuiAcn- 

lue B1LNU|k On T|>UIHn im^JUMRIIIUA NA rA&BS leUOY H WL pH^ 
B&nf ANS OBAUOIIIA H. 3. H n^02KA&&XX Kb NI6II0V N rA&rOAA- 
&»* (MAO^H CA, l|CCIIflO HlOA^HCn, H BNBAXS H HO A&Hlinuyi&. 

4. H^HA« »6 n&nu Oiuuin bmi h rAAroiu hui* ce, h^bmas 

H BAlll BUTL, A& ^OYMILieTC, KKO Bli HICUk BHHU HC 06fma». 
5. H^HAC »C HiCOYCm BM% HOCA T|NkHAHl BMkl|k H B&nfAHS 
fll^S. U rA&rOAA HMV Ce, YAOBm. 6. ICTAd SBC BHAI^IHA H 
&(IKHC(^CH H CM\nAj B^^UIHIUA riUkrOiUBI|IC* (MLCflUIH, (MCOUIH 

icro. rA&roiui wm% Ihiium- hohmstc h bij h (MicokHMc, &;i uo 

HC OSfM&K Bl HieUk BHHU. 7. OnBSI|KIUIA KUOY HwACH* IIU 
;&HOHl HMA&U'L, H HO !^MUmSi H&ttlCUOY AU'SBUfL ICCTIi Oyilf MH, 
ABO CUHlk BOaSHH TBa|>HTk CA. 8. WAA SBC OHA&n CC CAliülil 

cAOfio, n&yc ovcon ca. 9. h bmhac n npctap^ wuni llHA&n h 
ruroAü Hicoycobh* on bs/^oy icch tu; Hicoycil 2Rc orum hc 
A&cTb leiioY* 10. rMroAA sbc icmoy HHA&n* ums ah hc rAA- 
roAicuiH; HC bsch ah, abo baach» huaui (mchath ta h ba&ctii 

HUAUli HOYCTHTH ta; 11. OTUt.l|KI HiCOYClb' HC HU&ttUI BAACTH 

/ 

HA ukH% liHBOicaasc, &i|ic HC Bu TH fflm ch Buulc, ccro f&AH 

n^^AflUBUH UA TCBS fiOAHH TpVCh HUATK. 12. CTk TOAH ÜHAATL 
HCBAAttlC HOYCTHTH H. HmACH »C BMMWCS rA&rOABU|IC' AI|IC CCTO 



39. ifcca^n. 2. BarpftB«. 5. t^mibi, sari^B«. 7. :(«iOBOf, 
AffUBun, ofUkfftTB. 10. mmukj BMiuk. 

Yariant. v. bl. 2 i 9 : 10. bmasiii beide male (»Hik). 1 1 . ■MUflUi« 
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noYtTHiuH, H^CH Af^ovri^ Kec&|>€8H. Bkcan, Hse ca TSopHTb ifec&pby 

n(k)THBIITk CA KeCil|>6BH. 13. ÜHAaTL 2K€ CAUlUfl^lk T\ CAOBCCA 
HS^BeA'L BM'K HlCOVCA H CEfte HA €S;!^HI|IH HA MiLCTIL HA|>HI|A- 

leM^eMb ÜH'OOCTpoT'L, cBpeHCKii X€ Paba-oa. 14. E% »6 nAf^ACKey- 
rn nAcxs, fo^hna xe es rko uicctahi, h rAAroAA Hioacoml' c€, 

l|€CA|^b BAUlb. 15. OHH »6 BMHIAAXS^' BU^bUH» Bl^bUH, RfM)- 
nbNH KrO. FAAfOAA HM!b ÜHAATL' l|€CApA AH BAUICrO pACHbUX; 
OTUll|IAUIA A^XHCf^en* HC HMAMl l|€CApA, TUUJO KCCApA. 16. TQ- 

r^A se n|>iAAGTb hm'l, j^a lero (MicnbHSiTb. 

17. OHH »6 OOHUllUe HlCOYCA Be^OUlA, H CAMIk CH HCCU bl. 220. 
K|>bCn HJ^H^e Bl HA(»HI|AieMOie KpAHHIGBO M'&CTO, KSe rAArOAlCTb 
CA CBpCHCVy POA'rO'OA, 18. HACSC H n|M)nAülA, H n HHUb ALBA 

csiAOY H OBSi^oy, no cpsA^^ sRc Hicoyca. 19. hahhca skc h tht'aa 

ÜHAATL H nOAOXH HA KpbCTE, E% SRC HAHHCAHO' HiCOVCL Na;A|>CH, 

i|ccA|>b HoYA^HCK'L. 20. ccro »e tht'aa mi^ho^h vbTOiUA QTk Hoy- 

ACH, RKO BAH^'L BIL UtlCTO TpA^A, H^CXC (^ACOAUIA HlCOYCA' H B'K 

HAHHCAHO CBf^CHCKU, rf^bYbCKU, AATHHbCinu. 21 — 24 fehlen. 

25. CTORAXS SC npH Kf^bCTlL HlCO^COB'& MATH ICFO H CCCTpA MATCpC 

icro, Ma|^hia Kacohoba h MAfHU MArA&AUHH. 26. HicoYClb ase 

BHA^BIk MATC|>C H OYVCHHKA CTOIAqiA, ICrOXC AH)6ARIAUIC, FAAfOAA 
MATCpH CBOICH' CC, CUH'L TBOH. 27. HO TOMb TAArOAA OYYCHHKOY' 
Ce, MATH TBOR. H OTIk TOrO f^lM^ HOttTIk » OYVCHHKl Bl CBOU. 
28. HO CCMb K%\1A HiCOYC'L, MO BbCA 0Y2KC CKBbp'uiHUlA CA ( — 30 
fehlt hier, bl. 193), AA Cl^BSiA&Tb CA KlHWll, TAArOAA' SRAasA^i* 

12. Kecai^KBii, Bbcan, iceca^ieBH. 13« ■a^miaiciiiKMk od. -iittuk. 
15. niNiiuxSf i|6cafiiy KCCA^n. t7. cod. abbr. npcTk. 19. cod. Kpcra. 
28. cui^uiUfliA. 

Varianten von bL 220: 13. fas'ui^A. 15. ninma;«« raaro- 

AttqiC, I^ACBblH N. 16. Dl^lAüCTb H HUI. bl. 272.* 27. DO TOUb »€, 

YKCA (statt AbHc); von bl. 193: 26. XCHO ce. 

Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 17 



162 

29. nCXf^lk 2K€ CTMUUUe nUN'L OlfKTV ra» »6 HMU'HkUie 
OI|kT&, H\ yCCOm B'Kl^Hkl^'BIlIC llf^HAUUA n OYCTOM'L lerO. 30. 16- 

f\\ 2K6 oyso n|>i»rL oifkn Hica\i:i^, feye* cukf^'imiiiiA ca, 
H (bl. 221) n|>t;KiiONk rAMS nf^^&CTk \il\Kh. 31. HiOAeH xe, 

nO HI62R6 IMp&CKeYrH E% f^ök HB OCT&HXTk N& K^yrTlL TuecA B& 
CXEOTS, fiS ISa IKAHKIi AI'Hb TOB CSBOTU, MOAHUIA HüAdTA, A& 
Of^SBHKTk rOAtm Wh H Bll^kUXTIi tt. 32. n^H^OUlA SC BOMIII 
H nkf^'BOYOYMOV nf^SfiNIUA rOA^HH, H Af^vrO^Y**^ fMIAlOY- 
OYMOY n HHMb. 33. H\ HlCOVCA «€ njMUUlAI^We, OM BH^ILIIIA 

H ov«e oviübi^^uiik, He üfSBiiuiA iciioy roAimiiio, 34. hi^ kjj^hh'l 

Wh BOHH'L KOimieill I8M0Y fCBfMk 11^60^6, H H^HA« ABHie K^Uk 
H BOA&. 35. H BH^MM CUl^MCAMmOBA, N NCTHNUIO lecn 
GUlj^lTCAliCTBO KfO, (bl. 194) H n BlUm, lUBO HCTHHX rA&- 

roAieTk, A& H B%i BSf^Si Hiffere. 36. buuia bo ch, a^ cusj^n 

CA K^HHra* KOCTk NC C^Kf^OyiUHn CA ÜTh HKTO. 37. H IMUm 

A(K)\rutt Ki^NHru rAdfOAisTk' Bik^bpiTk m Hb, lerosKe n^oBO- 

AOIHA. 
bl.l94,d. Blk Bf^lMA OHO 38. n|M)€H Oy ÜHAATA HOCH^I^ HSRC OTIb &pH- 
M&'O'ea, CU 0\Y€HHK'b iHCO^COBIk, T&HHl. »6 CT(I(IX& (MIAH HfOftC- 
HOCH, A& E'bJ^bMeTb TIAO iHGOIfCOBO' H I10B6AI ÜHAdTIk. npHf^B aK€ 
H Bl^A T^AO HiGOVCOBO. 39. n|HIAe 2K€ H NHKOAHM'b, n|>HÜI'KA'&H 
K1^ HlCOyCOBH HOlflHGii npWiJi^B^ H6C1J C1kMlLUI6HHie ^Uyf^'HO H &A0* 

HHO nKO H hmp^ Y' ^^* npHttcTd »6 nAO HicoYcoso h obhct& 

1$ pH^JMH Ch ll(M)M&TU, RKOSKe OBUY&H leCTb IIm>A^U1 IIOr|>'EB&TH. 
29. IM'EH'E, liinAUkMC. 30. CM^bUNNiA. 31. COd. It^CTt* 

32. n^NHAOiMA, n^kBOfO^fiiov. 33. n^HHikXuie, o^^bfuik. 34. hmi- 
KUk. 35. BHAftniH. 38. nf^NH^e. 39. npHHA€, ii^Nflik;|iiH. 

Varianten von bl. 193: 31. rts. HS «|^. 32. n^kBOfoyuor. 

33. OYMkpuBk. 34. KOBHKHk; von bl. 201 : 31. Ha|^K€ic6fra. 32. Bkf- 
BOYOYMOY. 
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41. BS SC H& Micn, H^ease h (moiauia, skfiTuni h bi iui|m»iis 
rpon HOBi, Wh Hieuue miKOAtisRe HimTOse Ne n noAOsieeHib. 

42. TOY se ;& iKi(»&€tteYrHBS HioAeHaiov, nuso bani^i^ BVLUie rpoBS, 

R0AO2KHCT& HlCOVCÜ. 

XX. 
Kl le^HHUH ase csBoni M&|Mia Mur^AAUHH nf^H^e :;& oyt|mi bl. 207. 

Cl|l€ CSI|IH ThMS H& r(K)Bl H BHAIL KlUeHb Bl^ATL Wh T^E\. 

2. Teve 2Ke h npnj^^ n Chmonoy n6T|M)Y h itl A|K)YroYOVMOY 
OYVCNHBOY» lerosKc AiOBABUiuie HicoyiTL, H rA&roAd miii* bi^auia 
rocnoAd (rrb r(»OB&, h nc bsml, Kikj^e noAOXHUiA h. 3. h^h^g »e 

OeT|>'L H A|>OYrUN OYYeHHKl [h] HjJ^'&dGTII n T^o\. 4. Tevd- 

&GT& ase 0B& B'L Kovni, h ApovruH OYyeNHir& Tey[€] cKO|»'&ie lleT|Mi 
H nf^H^e nf^us^e n r|M)BOY, 5. h n|>HiiHirL bh^s (mü^u AeasAi|iA, 
OE&ye H€ B^bNHAc. 6. n(»HA6 »e h Chmoh'l llrri^i b'l caij^'k lero 
u BMHAe ofiiaKj^e Bik r|KNSi h bha^k |>h;;ij A€2Kai|ia, 7. h cvA&f h, 
iMse BS HA rA&BS lero, HB CS |mi;;&mh AeaKAqik hs ocoBh csbhts 

H& Kjl^HNOIIIk MSCTS. 8. TOF^A SBB BSHHjl^e H Af^Y™" OYYBHHKS, 

nfiNttisAui ni^UEfte ks r|M)BOY, h bhji^s h bs|M)b&' 9. h€ o^bo bs- 
10. HffiCTX ase n&nu ks cbbs ovy6hhk(i. 

BS B^SIU OHO 11. M&^HIil CTOn&Uie OY VpOWk BSHS nAATXIIIH bl. 208. 

CA. Buso ase nA&B&Aüie ca, nfiHHHvc bs r|H)Bs, 12. h bhas asbh 
(iHkreAii BS BSAAXS csAAi|i&, KAHHoro OY rA(uni h kahhofo oy 
HoroYf Hjj^easB bs Acas&AO tsao Hicoycobo. 13. h rA&roA&cTd kh 
oha' ascHO, YkTO nA&YBUiH CA; rA&roAA HiM* MO BSJ^AuiA ro- 

41. Bi^kTuis, B^kTkOft. 42. HiOAeHCK«. 1. ni^BHAe, Kqie. 2. n|^H- 
me. 4. H|^HBA6. 6. HfUH^e. 8. ii|^bih^vh. 9. uf^kmiHics. 12. cod. 
abbr. AHriifl. 
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cnoj^d MOiero, h He b'&ml, K'hf.e noAOXHuiA h. 14. h ch (»eniuH 

OB(»&TH CA KUnMk H BH^S H1COYC& CTOai|l(l H He RlLA'&fl^Uie, l&KO 

HicoycL lecTh. 15. rA&roA& len Hicoycb* aseno, vlto nMveuin ca, 
Koro HuiTeuiH; oha ase MkHAi|iH, h&ko Bkf^'Torf^dMf»' k^tl, rAAroAd 
ieM0\" rocno^H, Ai|ie tu K'hzjkAj, lecH lero, noBias^k mihi , Ki^e 
lecH noAoasHA'L lero, h m^t, b^^lm» h. 16. tAAroAA len Hicovci.* 
MAf^Hie. OBf^AqikuiH ase ca oha taafoaa leMoy* (»ab'boyhh, lease ha- 

(»Hl)AieTk CA OYYHTeAH). 17. TAArOAA KH HlCOyC'L* HC n(»HKACAH CA 
MLH^, He OyBO Bll^H^OXIk Klk OTkl|OY MOICMOV, H^H aSC KL B|^ATHH 
MOICH H |^bl)H HMIk* BLCXOaSj^X K'K OTkl)OV MOICMOV H OTkllOy BAUIC- 

Moy, H Eoroy moicmoy " ^^roy baüiciuioy. 18. n^^H/^e Mxpmik 

MAr^AAllHH nOBtlj^AliSqiH 0\YeHHK0M'&, l&KO BH/^lL FOCHO/^A H CH 

(»eye ich. 

bl. 10,C. 19. CSilflOY m%f,% B'L TL j^kHk WL le^HHUH CKBOTU H ^Bk- 

(»KMl ^ATB0|»6HAM1k , H^Case B'&XS» OYYeHHl|H ICfO CLBKpAHH ^A 
GTf^AX'K HlOJI^eHCK'L, HpH/^C iHCOyCL H CTA HO C^^^^K Wh H FAAFOAA 
HML* MHf^l BAMIk. 20. H CH pCKL HOKA^A HMIk (>K1|1L H (^CBf^A 
CBOn. BliJ^^I^AJI^OBAUlA ffiC CA O^YCHHIIH BHJJ^lLB'&Uie FOCHO^A. 

21. peve HiuFL Ihcovcl haku* mh^'l BAMik, lAKoase nocMA ma 

OTKl|h, H A^L nOClIAABS BU. 22. H CC pCKl ^SiHSi H FAAFOAA HML* 

nf^HHMue Aovxik cbatuh. 23. Huiase onno^cTHTc rpi^xu, ot'e- 

nOYCTATk CA HMIk, H HMIkaSC T^kf^aSHTC, ^kf^aSATK CA HMIk. 24. OOMA 
ase leftHH'K OT'L OSOK) ha J^CCATC, HA(»Hl)AieiifyH BAH^HKl|k, He B1L 
TOV Clk HHMH, ICF^A Ü^Hfi^e IhCOYCL. 25. FAAFOAAAXK aSC ICMOY 
J^I^Oyj^HH 0\YeHHl|H* BH^^XOmFL FOCnO^A. OHL ase (»eYC HMIk* Al|ie 

He BHas^Si HA |>XKOY lero vu^wu rBO^AHnHua h B'LAoasx nkf^cTA 

MOierO Bl lAJ^BSi FBOJ^AHHHSklK H B'LAOaSSi pSiKS MOGK Blk |>eBpA ICFO, 

15. Bf^kTor^. 18. n^HHj^e. 19. T^xtEopnHJiku^, ««ax«, npanj^e. 

22. j^oyHft. '23. xi^kSRHTe; j^kkasATk. 24. npuH/^e. 25. npkCTA. 
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He Hux nftu. 26. H no ocmh f,wk n&vu eauiicx rihstol oyve- 

NH1)H lerO H OOMH Clb HHMH. H^Hf^e IhCO^GI^ ftKKpLM'L ^&TB0|^6HAM1k 
H CT& no epV^% H TMSOm HMV MH^^ KAU-B. 27. HO TOMk rA&rOM 
OOM^K* n|>HNeCH llb|>CTL TBOH »MO H BHSKj^k (^Xlf^ MOH, H RpH- 
HeCH |>S^KSi TBOGS H K'LAOSKH B'L p6Bp& MOI&, H HC BXJ^H NeSlf^kHI^ 

Nik RpLN'B. 28. 0TLK^i|i(i OoMd H peve leiiOY* rocnoji^k moh h BorK 

MOH. 29. FÄ&rOAd KMOY 'HCOyC'L* MO BHj^lB'L MA BiLpOBd, BAASKeNH Ne 
BHA^Bl^lUe H Bt;|M)B(IB'KlU€. 30. M'bHOr& ;K€ H HN& l^NdtlCHNn CTBO|^H 
iHCOyCL Rf^^A'E OYVeHHKU CBOHMH, RUKG He CS^Tk HHCäNd B'L ITLHH- 

r&xik cHxi^. 31. CH xe nHc&Nd buuia, ^d bi(»s Huere, hko Ihcoycl 

ICCTk X(»HCTOC!&, CVN'K BOXHH, H f^\ B1^(N)\'liSl|l6 SKHBOT& B'&VkH&i&rO 
HMdTe BL NMA KfO. 

XXL 

Klb BplMA ONO 1. I&BH CA HlCOVCL OVVeHHKOM'K CBOHMl bl. 209. 
BlkCTdBIk OTL Mkp'TBUHX'K Hd MO|^H THBe|>tMAkCTl6Mli. I&BH X€ CA 
TAKO' 2. BSAXK Bik KO^Hl ChMONL lleT|>'L H OOMA, HA|>HI|AieM1ilH 
6AH^Hbl|b, H NA-OAllAHAIk, H»€ B-^ OTK KaHA rAAHACHCITUlA, H CUNA 
i^CBCj^COBA H HNA OTL 0\Y€HHK1^ ICrO fi.'hXOi. 3. rAAFOAA HMIk Ch- 
MOH'L ÜCTf^'L' Hj^S (»UBIk AOBtTTL* rAArOAAlUA KMOlf Hj^CM'L H 
Uli Clk TOBOK. H H^HAOUIA H BliClJ^OUlA Bik KO|^ABAk H ABHI6 Bik 
TS HOI|lk H€ aiUA HHYCCOXC. 4. OYTpOlf %€ ABHIC BUBIklUOV CTA 
HiCOYClb npH Bf^S^lL, HC nOS^NAUlA X6 OYYeHHI|H, MO HiCOYC'L 
leCTk. 5. TAArOAA SRC HMIk lljCOY€!b* J^'KTH, CftA VbTO CLHlLjl^kHO 

HMAATe; OTEBSIIIAUIA KMOY' ""* ^' ^^''^ ^^ (^^^^ "^'>^' ^'^^P' 
;U€ AeCHS^BS CT|>AHX KOf^ABAU MpSXA, H 0BpAI|l6Te. BLBbprOUlA 



26. BMI», nf^NHAe, %vtEOfmä^m. 27. a^bCTi. 30. citbo|^h. 

1. U^LTBUNjCly - CTlKUk oder -CTtlUb. 3. lies abhic h. 5. m^HL. 

6. BiBi^ki^ftTe, ^eckifttt, BU^kroiai. 
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ase, H n tomoy He moswcs n^HBAiLi|iH lea on MiHOSbcna 
fiim. 7. viMom sc o\ireiniK'&, lerone MOBiuouiiue Hicoycik, Oe- 
TpOKH' rocnoftk KCTk. Cmioiiib »e licTf^i cauuruc'l, wco ro- 
cnoftk KCTk, eneH'AY^Mii ii(^snoi&c& ca, bs so mr&, h bi^- 

BI^'SKC CA Bl IIO(ie. 8. \ A^\!^m OYYCNHIfll K0(MUSHI|6iyni O^H- 
JJ^OHIA, H6 BUUA BO j^6Y€ OTl S^CMAn, m lUSO AUS Cm 
Mnn, B»KS(I|I€ M|IS2KX pUB'L. 9. H MO Hl^ASl^OlUA Nd l^eMAK, 
BHA^IUA Oraii AeSKA^k H pUBS Ae2S(ll|ISi HA HKMk H KAlLBl. 10. TAA- 

roAH HM'K HicoYtTL' n|>HHenTe orb puta^ nxe ncre mtHs. 

11. BlASl^li 2Ke ChMOHL flerO'b H^BAlVe MO'ESKS Hd l^eUAK H'EA'HS 

- I 

BeAHKUXIk pUtS:h p n H H T. H TOANBOy S6 CXIflOY He ll(K)T(»USe 
CA MpSSKd. 12. rAdrOAA HM'B HlCOYCI^' npHj^tlTC, OBS^OyilTC. H 
NHKITOSKC HC C'LMtl&UlC OTK OYYCHHKIk HCTAJ^&TH ICrO* TU WhTO 

icch; bila;ki|ic, i&ko rocnoji^h lecTii. 13. n^^H^c skc Hicoyc!& h npn- 

VkTh XASB'b H fi,^Clh HMl H (»UBS^ T&KOSKj^C. 14. CC OySSC T(ICTHICIC 

hbh CA HicoycL oyychhbom'l cbohm'l b'kct&bi otl Mkf^TBiinx'b. 

bl. 53. fSük BptlMA OHO UBH CA HlCOVCL OYVCHHKOM'b CBOHMIk B'bCTAB'L 

OTK Mf^iTBu Hxik , 15. H FA&roAd Chmohov lleT|>OY' Chmohc Ho- 

HHH'L, AIOBHUIH AH MA HOIYC CHXI^; FAarOAOl ICMOY* ^ TOCnO^H, TO 

bmh, iako aiobak) TA. rAaroAA icmoy' ^^^ ^'^''M^ <^^* ^^' i*^^' 

FOAA ICMOY "^>™ B'LTO(M)IC* ChMOHC HoHHHIk, AIOBHUIH AH MA; TAA- 

roAd ICMOY' ^" rocnoj^H, tu b-kch, uko aiobak) ta. rAAroAn 
ICMOY' "^^" inah^A moia. 17. rA&roA& icmoy t|>cthicic' Chmohc 

lICTf^lb, AIOBHUIH AH MA; OCK'Lf^'BS 2RC nCTf^L, lAKO (»CYC ICMOY ''l^^" 
THICIC- AH>BHUIH AH MA; H FA&rOAA ICMOY' TOCnO^H, TU BbCC BUCH, 
TU BICH, H&KO AIOBAK) TA. rA&rOAd ICMOY' ^^^^ OBbi|A MOU. 



7. KUpkflSC, MOflB. 8. KOfnBHIfCUky RfHI^Cflll, ^CUAIft. 9. JI6»1I|I«. 
11. IXIH«, iCAHKlIHyi. 12. n^HttAftTC. 13. npHHA«. 14. UfbmiNXl. 
15. M^kTBUHXE; ICH, iliOCAtt. 16. ICH, AHlBAift. 17. OCK|^U«, fflOSAH, VOM. 
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18. MAHH'h, AMHN'L rAOirOAK T€CtL' ler^f^Ok BtL lON-b, nOaCAdUIG CA 

cdM'b H xosKj^dokuie, niiosKe xoTAOLUie, mf,\ xe c&cTOkptLieiijH ca, 

BL^j^eSKeUIH pSillll TBOH, H HN'b TA nOaUlCTk H Bej^CTk TA, «1110X6 

H6 xoi|ieiUH. 19. ce xe peve ^NOkMeHoin, KOieiR c&upkTHK npo- 
cMBHTk Borok. H ce peK'b rA&roAOk leuov* "A" "^ m'ln'&. 20. OBpok- 

l|lk X6 CA tt&tp'h KHf,'L 0\YCHHK(l, ICrOXC AlOBAa&Uie HlCOVCIk, H]ii,Ei' 

i|i(i B'b cA'KA'b, Hxc H B^Acxe m BcvcpH HA nk^kCH icro H pCYe* 
rocno^f^H, KMO lecTk n^tL^f^okiAH ta; 21. cero BHj^tLB^ flcTp'b rA&roAOk 
HicoYcoBH' rocno;!tH, a cl vlto; 22. rA&roAA kmoy Hicoycl* difie 

XOlfl^ii, j^A rL nptLBUBAICTk, j^OHk^CXC HpH^f^Si, VkTO 16 TCBIi; TU 
nO M'&H'& H^f^H. 23. H^Hj^C XC CAOBO CG B'L BpATHGK, AKO O^YCHH» 
T'b NC OYMkpCTk. HC pCYC XC 1CM0V HlCO\*C'&, l&KO NC OVMkpCTk, H'L* 
A1|1C XOqiSi, ]ii,\ Th nptLBUBAICTk, j^OHkJ!^CXC npHJ!^;ii, VkTO ICCTk 
TCBIi; 24. Ck ICCTk O^VCHNKl C'&B'&j^tLTCAkCTB'lAH GHX'b, HXC H 
HAHHCA CH, H B'EMk, MO HCTHHkHO ICCTk C'&B'&j^'&TCAkGTBO . ICFO. 
25. C%Tk XC H HHA M'bHOrA, EIXC C&TBOf^H HlCOVCb, KUKC A1|1C HO 
ICj^HHOMOY "H^^^HA BUBAIfiiTk, HH CAMOMOY MkHGI» MHpOY B'LMICTHTH 
nHUlCMUHX'b K'LHHr'b. AMHH'b. 



18. ]C0T«iiaiCy BU^A^sRA^iBH. 20. tifkcn. 22. n^wiAi^f iccTk. 

23. Hf^HH^J^JR. 24. ClRSA«T6ilbCTB0YBNy BUlk. 

Yarianten von bl. 272^ c: 25. BkceMOY MH|»OY, HNiiieMiiKi 

CHTCk KIH. 



MATTHAEÜS 



XXV, 1-13. 



Ostrom, evang. bL 85, c. 
HoAOBkNO lecTk i|pcTBHie He- 
BeckHOie j^ecATH A^n^ nxe 

npHHM'LUlA CKIlTHAUIHrU CBOA 
Hl^UftOUlA n(K)THKS SKeNHXOV H 

HestLcn. HATk »6 Bii an mvcb 

BOYH H HATk MS^i^pl. BOyttn 
BO npHHM'bllJA CBlTHAKHHrU 
CBOIA Ne B^AUIA C% COBOIS 
CAM, d MS^f^pUn npHIAUlA eXLH 
B'b CUS^i^lXlh Cl CBMHAkHHKU 
CBOHMH. MOYAAlflOY »0 »eNH- 
KOy B'L^ptLM&UlA CA BkCA H 
CUMAXS. nOAOYHOlflH »6 BMAk 

BucTk* ce, »eNHX'b HAen, hc- 

X0;!tHT6 KL OkplTeNHie I6M[0Y]. 
TOr;!t(l BlkCT&UlA BkCA j^lBld TU 



Suprasl. cod.*) 

TlkTf,! OYnOAOBHT'L C& l|l- 
C&pkCTBHIC NCBCCLHOie j^CCäTH 
j^UHlll^, AXe Bl^kMUU& CBIITH- 
AkHUrU H]Cl H^^HAOUIA HA Ckpll- 
TCHHie J^ATH H N6B'&CT&. HATk 
»e OTk NHJCl BUllje MSAf^'L, 
nATk »e SpOj^HB'b. AX6 S|M)- 
AHBUA Ne Bk^äUlä MACAA Bl 

TAV6 MOYMUITOY NeBIkCTkHH- 
KOY Bl^AP^MAlUA CA BkGA H 
CUI&&XS. nOAOYNOUITH »e Bk- 
nÜk BUCTL* ce, NeBlCTkNHK'k 

rpAA^"^) Hi^HA^Te na ckf^i- 

TeNHie I6M0Y. B'kCTABlUlA 



*) ICiklosich. Cod. Supr. p. 272. 



MATTHAEÜS 



XXV, 1—13. 



CaBBHH. KHHra. 



lOTfA OVnOAOSH C& l|pGT8He 



HBCKOe I AUl, AXe npHAUlA 
CBILTHAUIHm CBOi H HI^HAS 

npOTHBOY »eNHXoy it NeBscn. 
i »e n an NHX'b bo\i h e 
usj!t)i'b. Eoyii BO npHiM'biii& 

CBlTHAkNHRU CBOi Ne BkS;;AUIA 

n C060K oAin, & usAfwi 

llf HftUlä OAll KL nCXA^JCb CL 
Cr&THAbNHRU CBOHMH. IMOyffi- 
l|IIO »eHHXOY B^AplU&UlA c& 

BC& ii cui&xs. iiOAOYHOi|iH »e 
BkRAb Bucn- ce, xeNHn r(i&- 
ji^en, JicxoAHTe bi CK|>iTeNHe 

erO. H TOTfJX B'bCT&BlUlA BC& 

AiKiry nii 



Nikolsk. evang. 
Torj^A ovnoAOBH ce i|ApiiCTBO 
N€BecHO .1. A^Ekj exe npH- 
eMkuie cBHTHAkHHru cBoe h:;- 
uftoy npOTHBOY »eNHxoy. neTk 
»e Bsuie «m NHXk Boyiixii, h 
•e. MOYJj^puk. Boye so nfm- 

eUUUe CBNTHAkNHBU CBOe Ne 

Bks;;eiiie ck coboio om% , & Moy- 
j^pne n^neuie oam Bk c&coy- 

f,Vik Ck CBlTHAkHHKU CBOHMH. 

KkCHeurroY »e »eNHxoy bu;- 
jj^fiiMduie ce Bce h cn&xoY. no- 

AOYNOyiTN »e BUlAk BUCTk- CC, 

»eNHXk rpe^cTk, ucxo^ue Bk 

C)l«eNHe. TOTj^d BkCTABkUie Bce 
A^BIH Te 



L«iki«a, Hftndb. d. »Itbiügar. iprMh«. 
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Ostrom, eyang. 

H OYKpdCHlUA CBSTHAkHHKU GBO- 
tt, A BOVtttt peKOlUA M^SApU- 
NM'b' A0i;!tHT6 HAM'b OTl OAtLl& 
BHUierO, l&KO CBlTHAkHHI|H NH- 

uin o^rokCAGiiTk. otuc&iiio^iija 

MS^pUtt rAKlflA* tfi,\ KAKO 

He AOGTANerii bam'l h Hdu'b, 

HAtLTC X6 ndYe »"b npOA0llRl|lH- 
HM'L H KOVnHTC C6B'E. HJ!^Si- 

i|i0iM'& ase HM'b KoynHT'L npH^e 

aSGHHX'b, H rOTOBUn BINH^OUIA 
Gl HHMk HA EpAKl. H ^^ATBO- 
peHll BUIUA ABkpH. nOCÄHL^k 
2K6 npH^OUlA N npOYAtt f,t.' 
KTA rAKI|IA' TN, TN, OTBkp- 
S^H HAM'b. OH'L 7Rt OTLB'R- 

iliAB-b peye' auhhi tauk bam'l, 

HG BIkMk BACK. Elj^HTG O^BO, 
lAKO HG B'&GTG ^kHG HH YACA, 
B'L HkaSG GUH'b YAOBlVkCITUH 
npH^GTk. 



Suprasl. cod. 

H HGAOGTATLVkHU GSiUlTA NMl- 
HNOL, HATk H^CL. plLlUA «*& MX- 
ApUHM'* A^^mC H HAM'b OTb 
MACAA BAllJGrO. GHA 2KG HG 
nOGAOYUlAUlA rAArOÄXUlTA' IGAA 
KAKO HG j^OBkAllGTE BAM'L H 
HAM'L, HJ^^IITG Kh n^OftAKUITH- 
HM'L H KOYHHTG. HJ!^%UJTGM 2KG 

Toro pA^H npHj^e hgbigtlhhki, 

H OHU BkHH^f^OlUA. HOGASj^k- 
HAA 2KG p'EUlA* OTBpk^H H 
HAM'b. GG 2KG pGVG' AUHHl 
TAArOA^K BAMIk, HG in,f,% BAG-b. 
BkJ!^NTG OyBO, RKO HG B'&GTG 
AkHG. 
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CaBBHH. KHHra. 
H OVKpdCHUlA CRTHÄkNHry CBOA, 

AHTe H mWh ÖT'L ÖA'EI& BdlUefO, 
l&KO CB1kTHAkNHI|H HdUIH Gyrd- 
CA^iiTL. 0T'LB'&1|1(IUIA MSiApuÄ 
n^l^A' e^A KUKO He ^OGTOlHeTE 
mWh H KAMI, NAtLTe SRC IKlYe 

Kik npoj^AKiiiHMik KO^nim. npH- 

f,e SReNHX'L H rOTOBUi KliHH^X 
CK NHMk Hd Bp&K'L. H ^ATKOpeNU 

AOtus H nf^oväi j^iBU rAKiiiA' 

m, ra, ÖTBpk^N NAM'L. OH'L SK6 

onß'&i|i&B'& i^eye- amhh, (imhn 

FäSi BAIli, He B'EJ!^'E BACK. Bk- 
^HTe O^BO, R&KO N6 B'ECTC fthNe 
HH VAC& Bk HUKe OH'L VACKU HpH- 



Nikolsk. evang. 

H O^KpACHUie CBl&TNAkNHKy CB06, 

A'&Te HAM'L (OTk OAN'E BAUlCrO, 
"EKO GB'ETHAkNHI|H NAUJH OyrA- 

CAioTk. üOTkBeiuTAUie ase uoy- 
j^pHe TAAroAioiuTe- e^A kako 

H€ AO€TAH€Tli HAMk H BAMk, 

Hft'&Te me iiAve Kk n|K>AAio- 

lUTHMk H KOVO'&Te ceBl. H^OV* 

uiTHMk HUk KovnHTH npH^^e me- 

HHXk, H rOTOBHe BkHH^f^OV C NH- 
Mk HA B^AKk. H ^ATBOpeNN EU- 
1116 j^BApN. nOCA'Ej^l 2Ke HpH- 

Aoy H npovee A'^khh rAAroAio- 
urrc roeno^H, rocnoj^H, oTk- 
Bpk:;y HAMk. OHk »e a)TkB€- 

lUTABk peve* AMHHk FAVOAIO 
BAMk, He BlMk BACk. B^^'&Te 

ovBo, iKO H6 B'&cre j^kHe hh 

VACA, Bk Hk2R€ CMHk VAOB'L* 
VkCKkl npHJ!^eTk. 
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MARCUS 



XII, 1-11. 



MstislaVsches evang.'^) 
Peye rocno^k nfumyio chic 

KHHar|MIA^ N&C&j^H VikOBin H 
OrfKIAH H OnAOTLMk H HCKOHA 

ncn H ei^AJX cnXirE, h n- 

AACTk H j^tLAATeAieMIk, H OTHAe. 

H nocLAA n TiHX&TeAieM'L p&n 

K% BplMA, j^Ok OTL TiHXdTeAK 
nflHHMeTii OTL HÄOA'b BHNOrflA- 
j(&. H HMIkllJe H BHUI& H HOCIk« 
MUIA H T'&l|lk. N n&RU nOCMA 
K-b HUM'L j()M)YraH (KIBl, H TOTO 
KOkMeNHieUk EHB-bUie S;N01M€IIA- 
UI& H flO»A&UIA BeillkCTkNA. H 

nuru Htioro norLM, h roro 

OYBHUKI, H HirU M'tlOra, OBU 

Bkioi|ie, OBU oycHBOLioiiie. ei|ie 

2R6 HMA&Uie KAHNOrO CUNÜl Bl^- 

MOEAieHOk&ro GBOiero. nocLM h 

TOrO K HHM'b nOCAIlXe FA&rOAA, 



Nikolsk. eyang. 
H N&verii HMk npHTkv&UH 

NdCAAH H OIUOTOUK H OT^^H, 
HCKOHA TOVHAO H Ck^^ft CTAUUi, 

H Biij^&CTk n TcasdTeAeMk, h oth- 

;!t6. H nOCiUI Kk Te»&TeA6llk )NI- 
BA Bk B|mi€, ;!tA <»Tk TeaSATCAk 
npHMeTk «ITk llAOftk BHNOr(KIA&. 

H cMkuie H BHUI6 H nocA&uie H 

T&UITk. H RAKH ROCAA K NHMk 

;!t|H)Yr(iro (miba, h Toro KAiie- 

HHeUk CHBUie n|K>BHUI6 6M0Y 

TMRoy H nocA&uie BecvkCN&. h 
n&KH HNoro nocAd, h Toro o^bh- 

1U6, H MNOrn HHH, OBH BHI011IT6, 
OBH 2K6 OYBHBAlOlllTe. eUlTe 2K6 
HMtL&lUe ej^HHOrO CUHOI Bk^AlO- 

BAeHHdro cBOiero. rogaa h to- 

rO llOCA'&;!tk K NHMk rA(irOA€, 



*) Nach Bycjaes'B. HcropffqecRaA xpROTOManji, s. 35, doch 
mit auflösung der abbreviaturen und weglasBUiig des % ausser wo 
dies » i, k« 
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MsüslaVsches evang. 

RKO OVCfKIMAAlOTCA CUNd MO- 

lero. ONH »e TAX&TeAie BH^ftii- 
B'buie H Hj^OYt|iii n c€n peKO- 
uiA, n«o ck lecTii npHV&cTkHHn, 
rpAj^iTe, OYBHiinj h, h naiii€ 
EOVA^i» nflHyACTHie. h HM'buie 

OYEHUIA H, H H^KIkprOUlA H B'LN'b 
H; BHNOr(Klj^(l. VTO OyBO Cb- 

TBOf^HTk rocno^f^HNik BHNOrp&Ad; 

npHA6Tk H nOrOYBHTk TAaSATeAA, 
H ;!t&CTk BHHOrfMkA'L HN'&M'K. Hl- 
AH CerO HHCOkHHa KCTe ykAH* 

KdMeHk, leroase [ne] norpiBO- 

BdUlA ;H»l01|ieH, CK BUCn B'b 

HAVdAO o^FMOv; OTL rocnoftd 

BUrrii C€, H KCTk AHtTLHA B'b 
OYHIO NOkUieiO. 



Nikolsk. eyang. 

IKO nOCfNIMMIOTk Ce CUHd MO- 

ero. ONH as6 TeasoiTeAe bhj^'r- 
Bkuie H rpe;!tOYUiT& Kk ceBi |»ii- 

Uie, %K0 Ck leCTk HOkGAi;!tkNHKk, 
n)IHj^tLT€, OyBHMk H, H HHUie 
BOY^f^eTk ;!t0€T0lNH6. H 6MkUI6 
O^BHlUe H H^BpkrOV 11 BkNk H^ 
mHW^\. YTO OyBO CTBOpHTk 

rocnoftHNk BHNorpd^f^oi; npH^e- 
Tk H noroYBHTk Tcx&TeAe, h 

]ii,\CTh mmfp\Ji,h HHlMk. HH 
CHXk AH KHHrk VkAH leCTC' KA- 
MeHk, HX€ HC Bp'&;!tOV CTBOf^H- 
UI6 S;H2RA0VUJT€H, Ck BUCTk Bk 

TA&BOY ovrAOv; (otk rocno^f^üi 

BU CH , H leCTk ;!tHB&Hk Bk OYH- 

10 BOkuinio. 



MATTHAEÜS 

XXII, 2-14. 
AUS DEM ASSEMANISCHEN (VATICAN.) EVANGELIUM. 

i>9i::dfii>8d ^<ft»9VA^» «v-fbiP; Tdsd fi<60W9b8 lüb-fSne fi«8rPa» fiV9d^». 

3. 8 r9fi<6A-f b-MÜ«? fiV93€ rbTdreV-fOV8 0b«V'|.-P<eT3€ -P^« l^b'l.h«, 
8 i>9 A>900A.ffc9€ fbTVOT. 4. f'f^eT r9fi<6<ft»'f 8i><68 b'l*l!:<e<P SbA*l*%9^€* 
b-e<VA0V9 «^V<M><688W<e' St9f dtlASMi W98 »1b90V9V-M^^ |F-F«VT W98 

8 a»r<P0VAi>•^>^ 8fi^9<ft»^f4*4•) 8 v<efiA %9ov9v-fy rbTAAnod rP-f e:b•l*^<e. 

5. '9^8 dSd i>d b9dSA«llld 9008^96, 9V« -P^« 99^9 fiV99^ 9V« •?•!« 
^»rA4e fiV94e^ 6. «f rb9^<P8 9W<eUJ9 b>M;:<6<P 9Sb9 <{^9fi'f<{^TUJ€ 8- 
^•6 8 8dbi::81il« 36. 7 fia»«TllJ>f«V<e dS9 •VAfi>^b•6 00<e b'fObSbi^AV'fV« 
fi€ 8 r9fi<eA-f V93€ fiV93€ 8 r9%»!SlV a»e:T8<V€ 0V<68 8 %b<|.A« 

SM M^-edS9. 8. ov9%A'f %<ft»-f%9A'f b.M!f9^<6 fiV98^<6* lüb-f^vT a»i::9 

S9%90V9V'fi>T fi9€0V<6; 4> dreV'fi>T8 i>9 e:AUl€ A9fi0098f<P. 9. 8AAIf09 
»IÜ9 i>4> 8fiA>9<{^TW-f r9€0VT8^ 8 ^<ft»<P^9 «MUOVa 9i:!b9€W90V9^ rb<P0b9- 

VA0V9 i><i> e:b-f.'»68. 10. 8 8iiJ9A<6UJ9 b-M^8 ovT •?•!< b*i.fir9eoo<PA r9e- 

0V8 fi<6e:-eb.Mil3€ V«fi€; 9€dS3 9i::bAW9e; eir«a»«T9€ dS9 8 A9e:b«83e. 
8 Bfifa»«i>8llJ€ fi€ i::b*(.<V<P V«db<ft»9a6€W88«><6. 1 1 . V«I1J9<{^<6 dS9 <VA- 
fi>^b•6 OV« V<P<{^AOV<e V<6db<ft»9dS€W<P8Jii« VTAA OV» «A9VA.*«<I> i>9 91!:- 
^M«^i>>^ V« 9ShA4>-PV9 ieb'f««i>99. 12. 8 SbA'fSb9<ft»*l< 9^9»' Ab»dS9y 
•*-fh9 V'B'PBAd fiA1^9 i>9 E'^^V dShA'h-PS'h e:b>^««•P•^>^%9 ; 9i>'6 dS9 
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V4UJ3 9^» b9€*VA 8 i>9^A V«0b«g?AOOa B 8 V<eVb«^AOVd 8 
i::b'M><6B8K>«. 



LUCAS 

X, 25—37. 
AUS DEM ASSEMANISCHEN EVANGELIUM. 

V« 9rP9 VbA^€ db'f.**9'Pi>Bh« d«09b<6 fb<P<{^9 l»^ 8fi»fia» 8fi^a»- 
lil>^^€ 8 8 %a>'h%9a>€* »«TOVSAIF, ^•6009 fi'6V0V9b'6 dSTV9<IO-f VA- 

«•8rP.f.fSb9 fiAA<{^a»^; 26. 9^<e dS9 b9«9 ^•8 -Pd^a»* v<e db'f.'*9'PA 
«•6009 fTfi'i.'P9 dfioo«; ^.^^9 «-eovdiiiT; 27. 9'P« dsd 9ov«VAiiiov<i.V'6 

bd^d* V<6dbA|Flü8llJT %9fif9<{^>^ l::9%>^ fiV99Sb9 900« Vfi9Sb9 fib<6<{^«<V'f 
0W9dSb9 8 V<6fid^ Aa»llJ9^; 8 9V0<e V<efi93e .*>bAf9fiOVT 0W993e 8 
90V<e Vfi9%9 r9^<6TllJ<ft»9'P8A <I0V93%9 AjFlüT 8, 8 8fi^b•6i>A>^Sb9 
fiV9d%9 A^9 fi.f^<6 fi€. 28. b9«9 dS9 9^» 8fia»fi<e* rb<|.V9 91I0'6- 
VAVf-f, 89 fi<60W9b8; 8 dSTV« e:9€A91il8. 29. 9rP« dS9 fc900€ 9rb<f- 
V«<{^T0V8 fi<€ fi'f^« b9«9 h<« 889^8»' 8 MI09 9fiOV« 8fi^b•6•P88 ^98; 
30. 9V0<eVAW*l- Bfi»fi<6 8 b9«9* «<ft»9VAh'6 90V9b<6 fi<6K>9dSA-f>MlJ9 9OT<6 
9b»fi'fA8^*l- V« 9b8b9€ 8 V<6 b<l>ebe:98rPBiHe8 H?^f'hSh9, TdS9 8 fi<6- 
V<ft»«I*<«UI9 8 8 AM?^V V<66FA9dS'6llJ9 i>-f ^^ 90V<PA9e 9fiOO'l*V<ft»-eUJ9 8 
9AA aSBV'f. 31. f9 rbT^<ft»|F«.^|F dS9 89b98 9lf09b<e fi<6K>9a6A'f-MlJ9 
f 9€009^-e UOA^^e; 8 V8<{^AV<6 8 ^T^9 8A9. 32. lfO<l>h9dS<{^9 8 A9V- 
M<P0V<6 tü<6TV« •P'f 0V9^'6d&<{^9 ^AfiOVA rb8llJ9A« 8 V<P<{^AV<e 8 
^8^9 8<{^9. 33. fi-f^'ltbA-PT'P'e a69 90V9b« Sbb9€A<6<P 8 rbVSI>9 •?•!.- 

<{^<e -p-e 8 v8<{^Av<e 8 ^8A9fib<e<{^9V'f, 34. 8 f b<pfiOT9er<ft»<e 9tü€db-f 

fi«0ba9f«<P 9%9 V«dtKJ^TV<l>9e 9AA8 8 V8i>9. V^fi'l'dSA« dS9 8 •P'^ 
8V98 fi^90V<e rb<PV9<{^9 8 V« Sb9fiOO<P<P«i>8<V9€ 8 rb<P<ft»9dS<l> 9^-6. 

35. 8 i>>f 9»iiob<p<i> 8iiJ9^v6 v-edb9^« <a-6V>f rAi><e^<i> <a'^fi1lo« Sb98oo8f- 
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4>Bh» 8 ba«9 9V99' fbBA9»<P 9^^, B 9»9 «l-IUW» fbTBMAT- 

VdUlBy •!•«>« 91bA*l* V«dbVb4*IUfVi€ fi€y V««bA«l*W<e «VT. 36. HII09 

»K» 90041 OOAI» lObTB W«^8«0« lOT fi« C^IBOOB Bfihb«4>BT V4I- 
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a conj. aber. 

ABMC adv. sogleich. 

OKfAflUAii adj. posB. zu AB^aun, 

des Abraham. 
arreii'L msc. &77eXo<, engeL 
arre/ikciTL adj. englisch^ engel-. 
ArNbi|k msc. lamm (vgl. arHA). 
ar«A ntr.y gen. -hat€, lamm. 
üL7^\ pron. L pers. ich. 
am adv. wie, als. 
aii2iBacT|k'& msc. aXdßaaxpov, ala- 

bastergefassy -flasche. 
.MOHHl adj. aXÖT)«, aus aloe. 
^KUan^f -ya, -ychih hungrig sein; 

wufflnMän CA hungrig werden, 

hunger bekommen. 
MiYbn adj. hungrig (vgl. miya; 

üAlYb msc. hunger). 
aiiHMl gr. a{iL7)Vy amen, 
aarc/ii msc. (s. arrcAi) engel. 
ANAl^eon adj. poss. zu aii^ea, 

AMkA^Cn, AMIiA^Ji, AMIAM" f ^^^ 

Andreas. 
flüvciii, AMkrcAi msc. (s. arrcAi 

u. ANreAl) engel. 
anocTMi msc. gr. iicoaToXoc, apo- 

steL 



A^OUATl msc. gr. ä(>(0{jLa. 

2i|»yarreA% msc. gr. df>x<^TT^^o<9 
erzengel. 

a^jcHK^eif, a^ynei^eii msc. gr. apx^s- 
peu^y oberpriester, hoher prie- 
ster. 

A^KHie^on; a^]die|»€OB% adj. poss. 
zu 2i|»;iniie|»6ii, des hohen prie- 
sters; ha A>0|»% a|»yHi6^0B'b m- 
11111^« Matth. 26, 3 adj. poss. 
und gen. neben einander. 

AHTC conj. wenn (si) ; nach relat. 
pronomen u. partikeln verall- 
gemeinernd, wie gr. &v; lese 
aiBTe raaroAieTk 2 Tt äv XIy^ 
Joh. 2, 5 ; AiHTe He wenn nicht, 
ohne dass Matth. 26, 49 ; AHiTe 
^A (s. j^a) wenn, in dem falle, 
dass; oiHTe h wenn auch; aiiit€ 
AH wenn aber, wenn aber auch ; 
aiHT6 AH ^A H6 wenn aber nicht; 
nach verbis die. sent. ob, auts 
OYBO ob denn, ob nämlich; 

AHlTHs^AIBTe BH für Bll, AWTH 
H6 BlCTAAl =»» AHIT6 BU HC wenn 

er nicht auferstanden wäre. 
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BAr^Wi adj. pnrpurD. 
BC^HHONikMm msc. geBetzloser, 

bösewich t (b6^, ifflWOWk] l^A- 

HOHli» gesetzlich). 

fX^fOf^kWk adj. unzeitigy ftxatpo; 
(roAA xatp6c). 

B€!(roAikiim adv. zu fsmrof^hH\. 

BC:^ praep. c. gen. ohne. 

Be^OBkn^ adj. (:(UOBa bosheit) 
&xaxocy ohne böse rilnke, ein- 
fältig, einfach. 

B€€n^HBkAHi6 ntr. (Be:(-, n^Mk^a) 
rechtlosigkeit , Ungerechtig- 
keit. 

B€CtAa fem. rede^ redeweise. 

ctAA) reden. 

BCYNcueaikHi adj. (-« b€:(-y.; yiic- 
MA, gen. -U€H€, zahl; yhcth, 
YikTft) zahllos. 

B€aTlkCTIiai (» B€€-Y.; YkCTk) 

adj. schimpflich, beschimpft. 

BNTH, BHK (dkm), BHioiH schlagen; 

H:(BaTH tödten; 

NOBHTN, verb. perf. zu bnyn, 
übersetzt Joh. 1 0, 3 1 XtaaCeiv 
steinigen, vollständig Rüiie- 
HNKIIk nOBHTN Joh. 11,8; 

n^OSHYN durchschlagen, zer- 
schlagen; 

nfiBBYH zerschlagen, entzwei- 
schlagen, zerbrechen; 

OfBHYH erschlagen, tödten; of- 
BHKYk Joh. 8, 22 futurum« 
BNYk msc. geissei, peitsche. 



BAHre-A«Yk und BMrOAAYk (s. ßflan) 

wohlthat, gnade. 
BAaro;(«Ykai adj. wohlthätig ; 

uacAO BAaroA^YiiMOie das öl der 

gnade. 
BJi2iro-H!(BOAi6Niii6 ntr. (nmnmnn) 

wohlwollen (euSoxCa). 

BAürO-CAOBHYH, -BAK, -BINiN (CAOBO) 

zh • Xo7e tv , sogen sprechen , 
segnen. 

BAArOCAOBAlOMK, älter -BUOillK, 

ntr. (sbst«yerb. zum vor.) sogen. 
BAsn adj. gut. 
BAAmaH fem., gen. -mm, gut, 

BtYUiiHi BAArVHM die ewigen 

guter. 

BAAXHYN, -aift, -asaiBH (BAAn) 

beare, segnen; baasbchi selig 
(fiaxoptoc); SAA»€HiiN beatus, 
der heilige. 
BAA^^HHYH, -asa», '^MHWm {fULm»%; 
BAA:(«b fem. irrthum, ärgemiss) 
irre fuhren, ärgemiss geben, 
ärgern ; 

CUAA!(HHYN VOrb. perf.; CUAA- 

inuie CA Matth. 26, 31 fut., 
ihr werdet euch ärgern. 
BANSikHi a4j. nahe gelegen, nahe 

BANS(«ki|k msc. Zwilling. 

ban:(% [6Ain(k] adj. indecl. nahe; 
praepOB. c. gen. 

BAacYAYN, -CYAK, -CYAiOiN leuch- 
ten; 

OBAHCYAYH umleuchten. 

BAIOJ^'K msc. Schüssel. 
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B1II0CTH, BillOA&, -A^WM beobach- 
ten, bewachen; 

cuxiocTH bewahren , aufbe- 
wahren; ciKiiOAeTk Joh. 8y 5 1 
fut.y u. öfter so. 
BlAftun adj. hurerisch (BiU^A^ 
hurereiy vgl. baacth, KA/ijs^s^ 
herumirren , scortari) , ver- 
schwenderisch ; ntr. ba&a*^*^ 
Luc. 15, 13 adv. 

BO conj. denn, ja. 
BOfATl adj. reich. 
BOraTikCTBO ntr. reichthum. 
BOro-|»OAHi|a fem. (|»oahth) gottes- 
gebärerin (deo-xöxo«). 

BOrO-YlkTlkl|lk msc. (YHCTH, YlkT&) 

gottesverehrer (Oeo-aeßi^c). 
BOrik msc. gott. 
BOXNH göttlich, gottes-, ciim B. 

gottes söhn. 

BOAb, best. EOAHH, fem. BOAklllH, 

ntr. B0AI6, adj. comp, grösser. 
BOAms^Mi» fem. (boaith) schmerz^ 
krankheit. 

BOAWH, -AH, -AHOIH (fiOAb msc. 

kranker) krank sein, schmerzen 
haben. 

BOAK (s. fiOAlk) ntr. adv. mehr. 
BOCTN, BOA«, -A^iBH stechen; 

npoBOCTH durchstechen. 
bouth, boh, bohum ca sich 

f&rchten, c. gen.; 
O^BOnTH CA in furcht geraten, 
erschrecken, ot% Koro vor 
jemandem. 
BjMlKl msc. ehe, hochzeit, auch 

plur. B|»ai|H nuptiae. 
B^aaii fem. kämpf, krieg, beer. 



B^ATHn fem. collect., plur. zu 

B|»At|»i «» B^nn. 

B|»AT& msc. bruder. 

B|»AYlkK adj. (Bf^ANik) hochzeitlich. 

B|»AUllkllO ntr. nahrung, speise. 

Bf^UHie ntr. kot. 

Kpm msc. ufer, strand. 

B|»«UTH, EpwSk, Epianemn sorgen 
um-; He b|»«iutn nicht sorgen 
um-, sich nicht kehren an-, ver- 
nachlässigen, c. gen. oder o -f- 
loc; AOITe AH js^^ He Bpixeiii 
nbiueNHi|a AeasATH kh vk »h- 
TbNHiiH p. 100 wenn er aber 
den weizen in der scheuer lie- 
gen lässt (dat. c. inf. nach He 
B|»., während nhnieNHi|a durch 
attraction direct vom verbum 
abhängt). 

BOYAHTH, -»A^, -AHHIH (BI^^TH) 

wecken ; 

B'bi^BOYAHTH aufwecken. 

BOYH adj. thöricht (insipidus), 
frech, wild. 

EOywki fem., gen. -ku€, buche, 
buchstab; bo^kibh plur. literae, 
brief. 

BOYHiTH, -hh, -nienH (boyh) thö- 
richt sein; 

OBOYVITH ffccopaCvea&at, insipi- 
dum fieri p. 95 (vom salz). 

BOYieCTb fem. (BO^ii) frechheit, 
Wildheit, grausamkeit. 

E%]l^p% adj. (b'l;i(-«tii) wach, wach- 
sam. 

Bi^«TH, -»A^} -ANIBH wachen; 
nOBiAWii dass.y aber 7pv)7o- 
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pr^fsai Matth. 26, 40, wäh- 
rend B'LAlTH YpY)Yopetv. 

kämpfen. 

BljcuiA adv. ganz und gar, He — 
Bi^jcuiA ganz und gar nicht, auf 
keine weise. 

EMKATN, *Baift, -BaKiHH gesche- 
hen, werden, sein (dur. zu 
bIiITh); B'MBaieMaiii xa 7iYv6|xeva; 
H^^Bl^iBATN im überfluss vorhan- 
den sein, abundare; 
N^IBUBATH bleiben (Sia|xlveiv), 
dauern; Kk HKMOr p. 99 bei 
ihm. 

BliTH (werden), KCMh, KCH, futur. 
ra;^«, -jl^eiHN (die compos. nur in 
dieser form) sein; cii prt.praes. 
act.; BUB'Liiiaiil ntr. plur. das 
geschehene, ib. ^evop^eva; B'LM- 

Kr^A KMOr BUCTk npHBilNaSHTH 

CA als es sich ihm ereignete, 

als er im begriffe war, sich zu 

nähern; 

Ni^BiiTN im überfluss vorhan- 
den sein (abundare), übrig 
sein, übrig bleiben ; 

n^tBUTN bleiben, verweilen; 

d^BUTH CA sich ereignen (aufi- 
ßt vai), vollendet, erfällt 
werden. 

BhpmU (b^ATN), B€|>A, B6|I6UIII 

nehmen; 



N!(Bk|l2lTll herausnehmen , aus- 
wählen, erwählen; N:(Bb|iiiNi^ 
auserlesen ; 

cikBb|lilTll sammeln (zusammen- 
nehmen), versammeln; — ca 
sich versammeln, zusamro^i- 
kommen. 

BtrATH, -rauk, -takiiin laufen, 
fliehen (durat. zu BtasATN, 
OYBVN&TN entfliehen). 
BftAA fem. not, zwang. 
R^AHTH, ^TRJI^Skj -AHWU (Eyijk) in 
not bringen, zwingen ; 
nOBft/^HTH bezwingen, besiegen; 
MenoBijj^iiMi^ unbezwinglich, 
unbesiegbar. 

BftXATH, -!KA, -SKNaH laufen, 

fliehen ; 

O^BtsRATH entlaufen, entrinnen, 
c. gen. (einer sache). 
BiAi^ adj. weiss. 

BtCHTH , - ■& , - CHIVN (b-KCI) CA 

daiixoviCeaOai, rasend, wütend 
sein, toben; 

B'B2(b1lchth CA in wut ge- 
raten. 
BtCE msc. dämon; BtCl^ HMATk 
oai|x6viov Ixei« 

EtChHOBATN, -lOYtt, -HOflClUN 

(BtCbMl adj. zu Bitci) rasend, 
unsinnig sein. 

B&AA S. BlITH. 



K. 



BA^HTH, -»A^, -ANIVH anklagen; 
OBA^NTH dass. ; m -j- dat. bei 
jemandem p. 93. 



BA^AB'BBA, auch BA^ABA mas6. gr. 

eigenn. Bapaßßa^. 
BAfiHTii, -|iift, 'pumti vorauiqrehen, 
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0. acc. vor jemandem hergehen; 
Kii|ii& Matth. 26, 32 fat. 

B2l|lHTM, -|llft, -^MMH kochen, sie- 
dend machen ; 

nujKA^NTN dass. (vgl. »auf- 
kochen"). 

KAUib pron. poss. II. pers. pl. euer. 

BanNHic ntr. (sbst. vrb. zu KanTN, 
BSift, BAieuiH sculpere) sculptura, 
statue. 

KCJiHJi adj. gross ; taace kcahh laute 
stimme. 

K€Aim adj. gross; AkMb B. fest- 
tags fest ; TMCJk B. laute stimme. 

B6ilNYHK ntr. (B€ANKi) grosse. 

B6AkMN adv. sehr (vgl. B€AHn). 

B€AtTH, -AK, -AHIHH wollen (vgl. 

BOAn), befehlen; 
nOBeAlTii (vrb. perf.) anbefeh- 
len, auftragen, erlauben. 

BeCeANTN, -AK, -AHIHH (B6C€AI froh) 

froh machen, erfreuen; — CA 

sich freuen; 

Bii^BCCeAHTH CA fröhlich wer- 
den, sich vergnügen, sich 
ergötzen. 
B6CCAHI6 ntr. (bcccai froh) freude, 

festmahl. 
BCCTH, Be;^«, -/^eniH führen; Bemerk 

Joh. 21, 18 fut.; 

BUCCTH hineinfahren; BUtCl 
(Ap. 9, 8) 3.pl. aor.; 

Biu^BCCTH hinaufführen; — OYH 
die äugen erheben, den blick 
nach oben richten; — CB 
sich aufrichten ; 

h:(B6CTH herausführen; 

HAHCCTH auf etwas hinführen, 
g«gen etwas führen, z. b. 



HSBe^e HA HHL BO^A Exod. 1 5, 

19; heimführen; 
OTuecTU wegführen; 
H^HBCCTH herbeiführen, her- 
bringen, hinführen, heim- 
bringen. 

BCYC^i^ msc. abend. 

BCYC^n fem. abendessen (über- 
setzt Seticvov). 

BH/^l^CAH^^A fem. gr. BT)0<7ai§ai. 

Bn^iHHic ntr. (subst. verb. zu 
BHji^tTH) das sehen; Joh. 5, 37 
übersetz, von elSo^, gestalt. 

BH/litTH, -x;(&, -^^HHIH sehen. 

BHHA fem. Ursache, Veranlassung; 
schuld; vorwand, entschuldi- 
gung. 

BHHO ntr. wein! 

BRHOBbH'E adj. (bhha) schuldig; 
BHHOBbHA TBO^hth beschuldigen. 

BHHOrpAAl msc. Weingarten, Wein- 
berg; auch: weinstock. 

BHTH, BHK (blk), BHRHin winden, 
wickeln ; 
i^ABHTH umdrehen, umwickeln, 

einwickeln; 
OBHTH umwickeln, umwinden; 
CUHTH zusammenwickeln. 

BHl^AeOMbCBlL adj. bethleemitisch. 

BH^icaH^bCBi adj. bethsaidisch, 
(gr. BT)9(iaid(£). 

BAA^^UKA msc. (aber Exod. 15, 14 
mit adj. in feminin, form, wie 
diese worte oft) herrscher (baa- 
A&, BAACTH herrschen). 

BAACBNMH» » BAACf HMHHl, 8. d. 

BAACTk fem. (BAACTH, BAA^^A herr- 
schen) macht, gewalt, herr- 
schaft, c. instr. ba. i^^MhlCK 
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berrschaft über die erde (aucb 
das yerbam c. instr.). 

UlACf HMNCHTN, -CAIft, -CAIOM gr. 

Uiacf NMNn fem. gr. ßXa9(pT)}xta. 
uiACi^ msc. baar. 

BAAYNTH, -YA, -YNOiii zieben, 
scbleifen ; 

Hi^BuaYHTN berauBzieben. 
uiiurE msc. wolf. 
BAiHA fem. welle, woge. 
BJiijCB'K msc. magier, Zauberer; 

plur. KAICKN. 

KAliilbCKl adj. zu KAiijcirE, magier-. 

BAtinTH, BAtKA, KAIYOUN zieben, 

scbleppen; 

Hi^ntuiTU berauszieben ; 
OSAtuiTH anzieben, bekleiden, 

c. instr. der sacbe Mattb. 

27, 2S ; mit Ki + acc. Mattb. 

27,31; 
H|lNlUltuiTH beranzieben, berbei- 

zieben; n^HUltK« Job. 12, 

32 futur.; 
dLUtuiTH abzieben, auszieben 

(kleider), z. b. cuxiKOai Cl^ 

NKro xxamhaa; cwiimpart. 

praet. act. L 

KOAA fem. wasser. 

KOANTN, -»/(&, -AWiH (UßAMk, leCTl) 

föbren; 

mujBOAMTN binauff übren , er- 
beben ; 
Ni^lOAHTN berausfübren« 

KOAOHOCi msc. (lop, N6CTH) eig. 
Wasserträger, wasserkrug. 

lOJi msc. krieger; plur. BON Sol- 
daten, Beer. 



msc. krieger, soldat (vgl. 
bon; Boiwa krieg). 

BOXNTN, -AK, -AMIN wollen (Teile), 
yorzieben (malle); 

ui^BOAHTH wünscben, erwäblen, 
yorzieben, c. acc. ; e&Soxetv 
einwilligen, c. dat.; ne li^BOAH 
c. inf. noli. 

BOAi msc, gen. -AOf (u-st.), ocbs. 
BOAH fbm. (ygl. B6A-tTH) wille. 
BOMH fem. gerucb. 
BOWBOAA masc. (BON; -bo^a yon 

B6AA, B€CTn) beerfübrer, feld- 

berr, fürst. 

B^Arii msc. feind. 
B^ATA ntr. plur. tbor (tbür). 
B^ATA^NlfA fem. zu B|lATA^b, tbür- 
büterin. 

B^ATA^b msc. tbürbüter (b^ATa). 
B^ATHTH, -STA, -THMH Wenden 

(ygl. B|lkT-tTN, -niTA, -TIMN 

dass.); 

Bii^B^ATMTN zurückwenden, zu- 
rückgeben; — ci zurück- 
kebren, wiederkebren ; 

0B|IATHTN umwenden; —ci sieb 
umwenden,, sieb bekebren; 

OTIB^ATHTI abwenden, weg- 
wenden. 

B^AT^ msc. ein marterwerkzeug, 

equuleus, p. 102. 
B^kBb fem. strick. 

B|lkTOr^AAA^k msc. (B^kT0r|IAA1L) 
gärtner. 

B^bTOr^A^i msc. garten (yergl. 
B^bTi, BfbTkNiL garten). 

B^bTMii, B|ibTm (ygl. Bf kTi gar- 
ten) garten. 
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if^bjcoibNb adj. (if^bxi) der oben 
stehende, der oberste^ höchste. 

K^k^OY &<^^* (s* ^^Ki) oben, ober- 
halb; praepos. c. gen. if^MOf 
xej^A auf dem eise. 

Kftkja msc. (loc. B^ibTCOY, s. d.) das 
obere ende, gipfel; «a npk}cox 
auf dem gipfel; ;(0«l|iii]ca bis 
oben, bis an den rand. 

If^lANTH, -XAA, -i^NaiN (l|llA1k 

schaden) schädigen, yerletzen. 
l|itAiL msc. (wert), ■€ Bf^t^O? 
CklKopnn nicht achten, ver- 
achten, yerwerfen. 
B^tMi ntr., gen. -iKNe, zeit. 
B|MITH (Bk^tTi), B|iA,B^€niH stecken; 

M|lOB|itTH dnrchstecken. 
B^iiHTH, B^b», Bpib!K€niN Werfen; 
BU^tHiTN hineinwerfen; Bi- 

B|ib»eTli p. 100 fut.; 
w^uptmrn hinauswerfen; 
o-n^O-BfttuiTN umwerfen, um- 
stürzen ; 
OTU^tUTH wegwerfen; — ca 
c. gen. sich abwenden von — , 
jemanden verleugnen; leug- 
nen; Matth. 26, 34. 35 fut.; 
nOB^tUTN hinwerfen, — hx 
^€un (loc.) auf die erde. 
K% praep. c loc, acc. in ; loc. ö rtl. 
Bi BbC€Mib MN^t in der ganzen 
weit; n iiio;(h;n unter den 
leuten; fPk mim« an mir Matth. 
26, 10; acc. örtl. (richtung): 
vk r^aj^iL in die stadt; zeitl.: 
Bi €Ntt HOWTb in dieser nacht; 
Bi n^ibBUJi fjkUk am ersten tage ; 
n BftWA OMO zu jener zeit 
(immer mehr die Zeitdauer 



oder den unbestimmten Zeit- 
punkt' innerhalb einer Zeit- 
dauer als den festbestimmten 
punkt bezeichnend); zweck: 
Wk iiAMBTb zum andenken; 
Bl OTl^^AIHK ' r^lXOMIk Matth. 
26, 28 zur Vergebung der 
Sünden. Bemerke: Bl^ nmb 
OThi|a im namen des vaters. 

BlBeCTH S. B6CTH. 
BUfttUITN S. B^tniTH. 

Biro;(HTN B. ro;^NTN. 

Bl^ATH S. f^äYH. 

biaauth s. aahth. 
be»;(b;(atn s. bsb^^sth. 

BlI^iMlKaTH CB S. AXIBATH. 
BlI^BtCHTH CA S. EtCHTN CA. 
Blkl^BS^NTH S. BA^HTB. 
Blkl^BeCCAHTH CA 8. BCCeANTH. 
BII^BCCTN S. BCCTH. 
BlI^BOJ^HTH 8. BO;^HTN. 
BU^B^ATHTN S. B^STHTH. 

BlI^BtCTHTH, -UITA, -CTHUIH (VkCrk 

adj. bekannt, sbst. nachricht, 
vgl. Bft/^-tTN) bekannt machen, 
verkünden; Bii^BtiUTA Job. 16, 
25 fut.; Bi:(BtCTHTb Job. 4, 25; 
16, 13 fut. 

B^rASCHTN B. rASCHTH. 
Bl^^rilASAATH , -SBÜ^K, - BEj^XieBIM 

(Bi:(-r|iaj(u-TB aufbauen, ffi^%) 
erbauen (eig. u. trop.) 

BU(r|ia!Bj(6iiNi6 ntr. (sbst. vrb. zu 
Bi:(-r^a;(HTN aufbauen, rfHj^i) 
erbauung (im geistl. sinne). 

Bia^J^HTN 8. ;^ATN. 
Bll^J^AHTH S. J^^Wtn. 
BlI^BUriATN 8. ;(BHrN»«. 
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A€^a) anfreissen, zerfleischen. 

EXsy^p^CTk msc. (irL:(-A-|iii€Tii auf- 
wachsen, erwachsen) das er- 
wachsene alter, ifjXixtou 

n:g(tTN 8. AtTH. 
m^€MXI& 8. HMATH. 

unter i^k^tTH) betrachten ; —na 
Mb ihn ansehen. 

WL^HCKXTH 8. HCKATH. 
nS^HTH 8. HTH. 

vh3^\emMu 8. AexsTH. 

KlI^SeTtTN 8. XeTtTH« 
KlI^iieiUTH 8. ilCUlTH. 
ITES^XHKaTN, -KXI&, -luiicnii (vgl. 
r^iiNiiTH} aufgiessen. 

m^XHIlTII 8. XNIITH. 

EKSffiomnrn s. kosrhth. 

BlS^illOBHTN 8. IIIOBHTN. 

nujMOSRhiii adj. (bi;-, moiuth) 

möglich. 
vta^uomtH 8. MOinTN. 
Vh^uvrnn s, m&tnth. 
B'E^^MAiUTeNHK ntr. (sbst. vrb. zu 

B'l:^-m«tntn) bewegung. 

n!^N€iaBNAtTN S. N6iaBNJ(tTH. 
Kll^ieCTH 8. HeCTH. 
nS^HOCHTH 8. MOCHTH. 
Bi:(llbCTH (HbCTH), -Nki;«, -a;€HH 

aufstecken, anheften. 
Bii^'L, EK^' (selten ausser der com- 
position) c. acc; BAAro^Tk B%^i 



n^iinHTN, -MH, -iNMm aus- 
rufen. 

n^kf^tTN 8. ](li^TH. 
n^ATH 8. HTM. 
lUOfCHTI 8. HOfCHTH. 

BuoTHaTH, -aaift, -■aKum (n« 
M^nth) c. gen. kosten. 

BUMTH 8. AMMTH. 
lUOiKHTH B. AOXMTH. 
lUtCTN 8. AtCTH. 

miftCTNTN, 'WtSkf 'Cnmn (eig. 
an einen platz, utcn, legen, 
placieren) fassen (von gefässen). 

miftTATn 8. UtTATN. 



(BuatCTNTii) fassen; CAMO UOK 
ne miUHTAKTib ca n lu mein 
wort findet keinen platz in 
euch, 6 Xö^oc 6 iptöc o() x^P^^ 

BUNTH 8. HTH. 

BUii^ adv. hinaus (vgl. ■%■«), 
praepos. c. gen. vkWk mNMA 
aus dem kessel heraus« 

nibCTN, *NkS(A, -i(em (vgl. bi:^- 
NbCTN) einstecken. 

nMt adv. draussen (vgl. buiil). 

BVN-KrAA coig. als. 

Bi-ii-AT|ib adv. drinnen. 

BMACTN 8. IIACTN, HAA^^. 

B!kiiiiTii, -üHtt, -nHiMii rufen, 
schreien (ygl. bi^mnth). 

BinAiim8C.(BMHTi) ruf, geschrei. 

Bin^AUAiHK ntr. (sbst. vrb. zu 
BM|IAIIATU) befragung, verhör. 

BM^AOIATN, -MAH, -■AKMH (n- 

nfM^CHTii) ausfragen, fragen 
nach etwas (c. gen. der sache), 
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befragen, o NRUkxe BUi^XHiinm 
BSio um was wir euch beide 
befragen ; 
curLn^amaTN ci ci^ — sich 

gegenseitig befragen mit —, 

disputiren mit — , 

lin^OCITI B. n^OCNTN. 
nCHAHTN S. CA^^HTN. 

ncxAi^HHn msc. (eigentl. der auf- 
sitzende , vgl. BlCAAkH'^ auf 
[dem pferde] sitzend , n-cs- 
1(HTh) reiter. 

nCCAHTH, -II&, -SNOIN Cl (ceAO 

aoker, fundus) sich nieder- 
lasseuj wohnen; RicesKNAH 
(sc. meuam) die bewohnte erde, 
orbis terrarum, übers, von i^ 
olxou|i.£vir) (s. auch u. MAcexiiTll). 

«U:€AKIIAIl S. nCCANTN. 

BlCK^bceHNK ntr. (sbst, vrb. zu 
nc-M^fkCHATu) auferstehung. 

HhCK^bCHATH, -HA, -■€■« sich er- 
heben, auferstehen; nci^bC- 
MeTk Job. 11, 23. 24 futur. 

BlCK^tCNTN, -n«, -CNOIN (caus. ZU 

nc - Kpkc - MATH ) auferstehen 
machen, auferwecken; RiCK^l- 
UIA Job. 6, 40. 54 fut. 
ncK|itCbNl adj. auferstehung-; 
OfKA^^AiHK Ki^CK^tCbiioie der be- 
weis der auferstehung. 

irLCK|l«IIIATN, -lUAtt, -UAICOIH (HC- 

K^tCHTN) auferwecken. 
IICK|^«III€IHK ntr. (sbst. yrb. zu 
ncK^tcuTM) auferweckung, auf- 
erstehung. 

BICnSAKATN 8. HAAKATH. 
ncaOMlNATH B. HOMAHXTN. 



nCn|IOCNTH 0. HftOCNTI. 
BlCntTH B. ntTN. 

ncMTik adv. rückwärts, zurück 
(vgl. O-HATb dass.). 

nCTAKNTH S. CTAIHTH. 

nCTAHNK ntr. (sbst. yrb. zu n« 
CTATN, s. ctatn) auferstehung. 

nCTATN 8. CTATH. 
ELCTAHTN 8. CTAMTH. 

BiLc;coAHTn s. tcoanti. 
ncxo^kUNifA fem. (kix)coai^ auf- 

gang, ncxo^iiHi adj. dazu, s. 

unter xoahth) uiTep<j>ov, söller. 

irLCM>TtTN S. ICOTtTH.' 
nCjaiTNTN 8. X^ITHTH. 
nCtCTH B. CICTN. 
nCMTN S. CtHTH. 

IIT0|INI|A fem. (kito^IL) zweiheit, 
5oa< (vgl. t^0HI|a); instr. n- 
T0|iHi|6i& zum zweiten male. 

nTO^i num. ord. zweiter; n« 
T0|I0K zum zweiten male. 

mjKOJ^HTH B. XOAHTH. 
nVHIITH B. YHIIHTH. 

Kucon adj. hoch. 

BUCOTA fem. (buco-itl) höhe. 

nuBK adv. (s. niHib) höher; hoch, 
oben; cii nuac von oben, AHTe 
KiTO ne |i«AHTk CA vk mnie 

^av fiTJ TIC Yevvi)OiQ Ävoiftev. 
nuaii, best, niaiii, fem. niuiUM, 

ntr. nuwe, adj. comp, zu m- 

ctm ; nuiH€ adv. b. d. 
niakSb adj. (sikiiiib) ober, Bii- 

■umH der höchste, oberste. 
nm fem. hals. 

Bk^OKHiiA fem. witt we (Bkjl^OBA dass.) 
BbCAKi (BbCWE, iibCnBi) pron. 

jeder, jeglicher. 
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Bbcerj^s adv. (ibCk) zu jeder zeit, 
immer. 

KikCe-A|iiiXiiTeiib msc. (/((^bxaTii) 

iravToxp^Ttt>p allherscher, der 

allmächtige. 
BkCb, Kkcu, BbC6 pron. all, ganz, 

jeder ; iKCb MM^ii 6 x6<7fi.o(. 
RhCb fem. dorf, X'^^^"*' 
EkCSkjifi^ adv. (uiCb) von überall 

her, überall. 
likCAA* ^^"^^ (KkCb) überall. 
ibveim adv. (vgl. zeire^i) gestern. 
KtA«TH, nuk u. KtAt, ncN wissen, 

kennen; 

HC-HO-KtAWH bekennen; 
nOKtA«TH verkünden; 
OYnA^TH erfahren (yiyvÄaxetv), 
lernen. 

ntr. coli. gr. ßafa, palm- 
zweige ; überhaupt ,,zweige^. 

msc. lange zeit, aevum, aiwv, 
ewigkeit; n MfUi% eU töv al- 
a>va; EL mm in alle ewigkeit, 
ebenso si imi mcom; on 
mca Ix ToO aluivoc, von ewig- 
keit her. 

nniii|b msc. (iH'Tn) kränz, kröne. 

nHbYaTN, -Yai&, -tsimh (niiibiib) 
bekränzen, krönen. 

inftil fem. glaube; n^A hti 
(b. mth) glauben fassen, glau* 
ben. 

glauben, mit n + dat. glau- 
ben an — , mit m + aco. dass.; 
itf^OYiere Joh. 3, 12 iCKTTeäere 
und iriaTeäaexe. 



i«|iibNii adj. {wtpin) glaubwürdig, 
wahr; gläubig. 

ncHTN, -■&, -CHHN hängen (ih- 
c«TH hangen); 

HOncHTH aufhängen, anhängen, 
suspendere; 

CMtCHTN herabhängen lassen, 
herablassen. 

KtTi^'L msc. wind. 

KlYbHik adj. (BtKik) ewig. 

niHTATH, -IIITill&, -MTAICm (itTl 

urspr. ausspruch, ^^(«.a; vgl. 
■tTNii, gen. -TMii, redner) spre- 
chen, reden; 

H^ltnraTH heraussagen, aus- 
sprechen; 

OB«iiiTaTii (vgl. OEtTib ver- 
sprechen) versprechen, ge- 
loben; 

OTU«iTaTi (vgl. OTiLBtTib) ant- 
worten; 

C1LI«IT2ITN (vgl. ciBtn) rat- 
schlagen. 

EM^mn^ -SR«, -SReuiN binden; 
OBAi^aTN umbinden, umwickeln, 
verbinden (wunden) ; oba- 
^2iNi loriiMa N (^AKAua ge- 
bunden an füssen und bän- 
den; 

ciBiijATil zusammenbinden, fest- 
binden, fesseln; 
OfBl^aTH binden, bekränzen. 

BAWTb, best. BAMTHii, fem. BUITIb- 

UH, ntr. BAUTe, adj. comp, 
grösser; ntr. mehr. 



r 
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r als Zahlzeichen 3, T^IK, T^H. 
r^7^o^X^mnn fem. YaCo<poXalxtov, 
aerarium. 

rSANxeiCKi adj. galiläisch. 

raxNAeH fem. raX.iXa{a, Galiläa. 

raoi^HiiNi adj. zu rxo^ANN, rxoi^ii 
msc. Bagel (clavus); ii:^BS rBO* 
s^HNiiail die nagelwuBde. 

re^iLCiniaHN, rcTbCHMüHH Feftai)- 

rxAKA fem. köpf. 

maroMTii, -Att, -xKimi (rAsroiii) 

sagen, sprechen; 
Kii^rAArOAaTN eig. aussagen , 
aufsagen; sii^rAArOAieTh ca 

XaXYjOiQaeTat wird gesagt, 
erzählt werden. 

rAsrOAi msc. wort. 

rAAj^l msc. hunger, hungersnot. 

TAACHTH, -■«, -CHMH (rAXCE) 

stimme, laut von sich geben, 
vocem emittere, schreien. 
iTEi^rAACNTH eig. aufschreien, 

krähen (vom hahne); Matth. 

26,34 Ki^rAACNTb fut.; rufen 

^toveiv (mit u. ohne object) ; 

ITLI^rAACHTh Joh. 13, 38 fut. 

rAACi msc. stimme. 

rAAHIHTH, -UlAUk, -niAIMIH (rAACHTU) 

rufen, nennen. 

rAAKHRK fem. tiefe (rAASO»). 

rAAsoiTE adj. tie£ 

mBATi, -uw, -lAMm €1 (rnn 

zom) zürnen; — NA + aoc. 
auf jem. ; 



ni^oriitBATii CA in zom aus- 
brechen, in zom geraten ; 
p^rntKVSH CA in zom geraten, 
erzürnen, ergrimmen. 
rim msc. zom. 
ra^^HHA fem. stunde (roji^i^ zeit, 
xatpfSc; auch „stunde^, hora). 

rOANTH, -»Ä*, -Ä»W" {^^^'^ xaipo^i 
eig. bedeutung in ro^^UTH CA 

contingere; ohne CA passend, 

angenehm sein; 

Kiro;^NTH gefallen. 
rOAVA4liX FoX^aOa. 
roAMpi fem. Schenkel. 
rOAUik msc, gen. -CH, taube. 

rOH€:(NATH, -NA, -NCUIH erlöst 

werden, frei werden, frei sein, 

c, gen. (von etwas). 
rOMNTH, -HK, -HNioN (riNATH) trei- 
ben, verfolgen; 

Hi^roiiHTH austreiben. 
riMKilNK ntr. (sbst. vrb. zu ro- 

■hth) Verfolgung. 
ro^A fem. berg« 
ro|^k, best. ro^HH, fem. ro^kUH, 

ntr. ro^i6,adj. comp, schlimmer. 
refbKi^ adj. bitter, bitterlich, 

schmerzlich, grausam; ntr. 

ra|»kKO adv. Hatth. 26, 75. 
rO|lkl|t adv. zu rof kKl^, bitterlich, 

grausam. 
roft adv. (vgl. ro^a) hinauf. 
ro^tTN, -^i&, 'pumH brennen (in- 

trans.). 

rdf^K ntr. das übel (vgl. rofk); 
mit dat. als ausruf : wehe, tofm 



190 



YSonifOY webe dem menschen 

Hiatthu 26, 24. 
rocno^iiHi msc. (rocnOAk) herr. 
rocno;^ik msc. (§51) herr. 
rocnOAkRh adj. des herren. 
rocnoiRj^a fem. (rocnoAh) herrin. 
rocTNnikHHifi msc. gastwirt(rdCTb; 

rocTNNkiil hospitalis). 
rocTHnbHNifA fem. (s. d. vor.) gast- 

hausy herberge. 
rocTik msC; gen. -gth, gast. 

rOTOKKTH, -Saift, -KAICOIN (rOTOBl) 

bereiten; 

OYrOTOKiTH vrb. perf., zuberei- 
ten; OfTOTOBANl fertig. 
rOTOiHTH, -uiHk, -BNWH bereit 
(roTdKi) machen, bereiten; 
ovroTOiHTN vrb. prf., dfroTO- 
KbieHl » -82II6III bereit, ge- 
rüstet. 
rOTOKl adj. bereit, fertig. 

r^AAHTH, -*Ä*, -Ä"«H (rW^) 
eig. einfriedigen, mit einer 
mauer umgeben ; bauen ; 
ori^Xj^HTH umfriedigen , um- 
mauern. 

r^a^i msc. stadt. 

r^AAi»4>k ^sc. Städtchen (demin. 
zu rpn^ii), dorf. 

rf^ern, r|^€S&,-S6iiiH graben, rudern; 
nor|i6TH begraben. 

r^Hro^Hii msc. lat. Gregorius. 

r^OBi msc. (r|^€6X, rf^ern) grübe, 
grab. 

rpOMi msc. (vgl. fp'huvru, -mx», 
-MHiHH donnern) donner. 

r^bYkCKiLi adv. (rf^bYhCKi adj. grie- 
chisch) auf griechisch. 

r^jTL msc. Sünde; Matth. 26, 28 



verbinde: •Ti^aiiHie r^txMi, 

Vergebung der sünden (dat. 
beim subst., wie oft, wo im 
deutschen der poss. oder object. 
gen.). 

rfWHTH, -■«, -niBHB (r^WL) 

fehlen, sündigen; 
C%r|ltlllNTH sich versündigen. 

r^iHbNHKi msc. Sünder (r|^tinkHi); 
Matth. 26, 45 verbinde : Bi^&i|« 
rpiHbNHBOM'E (vgl. ostrom. ev. 
Bi |^&i|« r|^«tDikraH;ci). 

r^tlUhHik adj. sündig (r^ixik); cxof- 

fU COTOnHIU N BIBAI^N ff%- 

uiikMHH ihr diener des satans 
und fürsten der sünde, p. 99 ob. 

r|^«i2iTN, ri^tUk, ri^tieiHH wärmen. 

rpAi^ü&YHj -nft, 'Heinn einsinken; 
norpA:^B&TN einsinken , ein- 
dringen. 

r|iACTN, Tfi^Jl^, -A6IHH kommen. 
ri^AfiHh, best. ri^&SiiHH, fem. rpAB- 

AkOiH, ntr. r|^«BM6, adj. comp. 

zu r|^ABi; r^&EbOie nom. pl. 

msc. ältere form =» r|lAB]lklli€, 

p. 106. 

rpSkEik adj. roh, unerfahren, un- 
wissend. 

r^ArL msc. Schabeisen (?), p. 102. 

rOYBHTH, -BXift, -BHIUH vernichten, 
zu gründe richten (perdere, 
ruBH&TH perire); 
norofEHTH dass. , verlieren ; 
norofBNTk Job. 12, 35 fut. 

ro^MbNO ntr. tenne, scheuer. 

nuTN; sMSft, »eiieiiiH treiben, 
jagen, verfolgen; 

HI^riHSTN, USB^^eHA ("" HI(-X.) 
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Job. 6, 37 fdt.; HX^^HATb 
Job. 15,20; 16, 2. fat. 

mSXTH, -BA», -EAKWN (vgl. nUS- 

hath) zu gründe geben, nm- 

kommen; 

NoriicaTN dass. vrb. perf., ■•- 

ruUHkTk diiroXouvTfti ICattb. 

26, 52. 
msNATN, -HA, -HeiUM zu gründe 
geben, nmkommen; 



Ni^nJBHXTH ganz zn gründe 
geben, verloren geben; 

noriiKHATH vrb.perf., zugrunde 
geben, verloren geben; Mattb. 
26, 52; Job. 10, 28 fut. 

rusub fem. (rus-iATN) vernicb- 
tung, verscb Wendung, ver- 
derben. 

rftCA fem. scbwamm. 



^a conj. dass (absiebt und folge), 
ut, Tva, (ix, Aaxe; im abbängi- 
gen satz siebt das verb« perf. 
(futurum), p. 1 7 unten der dat. 
c. infl; vor den indicativformen 
des verbums im nicbt abbängi- 
gen satz ersetzt es den impe- 
rativ: ^a HA€Tk möge ergeben; 
AK rxAroftiei« wir beide wollen 
reden, lasst uns beide reden; 
nacb vorausgebendem auiT6 
leitet es ein folgendes glied 
des conditionalsatzes ein : oiuTe 

NCT^ACeOIN — H AH BAA^I^P- ^^ 

wenn du fallen lässt . • . und 
es fällt; AA ii€ damit nicbt; 
u« AA damit (s. hko) ; aa KiM^c 
wenn, falls, wenn also; AS Ofso 
HinTe wenn also; aa aihtc •fKO 
MS wenn nun also nicbt; auTe 

AA S. OHITe. 

AUHTN, -uitt, -MUH würgen; 

OTAABWH erwürgen, ersticken; 

— CA sieb erbängen. 
AxniAon adj. poss. zu amvA^) 

des David. 



AsniAiL msc. David. 
AUCYib adj. weit, fem, ntr. A^ix^fi 
adv. fem, in die ferne; u:(- 
AUCYA von fem, von weitem. 
A^lili msc. (a^i-tu) gäbe, gescbenk. 
AATU, AAMk) A^^" geben (perf., 
daber das fut. ausdrückend, 
z. b. j^ACie ibr werdet geben, 
Mattb. 26, 15 u. öfter); mit 
dat. der pers. u. infin. erlauben, 
lassen, vgL TtAO aabuk oy- 
K|lliCTN p. 105 unt. den leicb* 
nam wegsteblen lassend; 
BiAHTH übergeben; 
KU^A^Tii zurückgeben, erstat- 
ten; xuauk B. dank erstatten, 
danken; 
OTiA^TH vergelten, aicodi$6vai; 
n^AATN bingeben, darreicben, 
scbenken; noAfliup. 98 fut.; 
mit dat. c. inf. (wie j^mn) 
noAAHiA orveflimoui cuvath 
sie gaben den jungem (die 
möglicbkeit) zu lügen; 
n|M^AHTN verkaufen; 
Hf^lAlTN übergeben, verraten; 
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fl^iAACTb liatth. 21 , 23 tat, 
und öfter so; Bfi/^ATH J^WfWUi 
oder fifixm^ den geist auf- 
geben, sterben. 
^^iiniiHK ntr. (sbst. verb. zu aautn) 

gäbe. 
j^AKiTH, ;(ai&, f^mum geben (dur. 
zu AATU); 

l^AHTN hingeben, übergeben; 
— ^^UHTe^ib HA sf An die 
tochter zur ehe — , verhei- 
raten; — CA sich hingeben, 
hingegeben werden, heira- 
ten (nubere); 
mu^AMTN zurückgeben, erstat- 
ten, — XKU& danken; 
niio^AMTN verkaufen; 
n^ft/^AMTH Übergeben, verraten; 
n^tAAHN der verratende (als 
dauernde eigenschaft des mit 
verrat umgehenden), Verräter. 
^niriiATN, -H«, -Hean bewegen; 
na;4BNriATii aufrichten; i^- 
AMrHA Joh. 2, 19 fut. 
AimxeiiNie ntr. (sbst. vrb. zu ;^iiir- 

natn) bewegung. 
j^^ATN, -i^Aift, -m^m^n bewegen 
(AKHr-M&TN) ; 

no;|KH!;ATH dass. (perfl); — ci 
eilen, sich anstrengen, käm- 
pfen. 
J^wop'k msc. hof, gehöft. 
^Ib^k fem., u. plur. ;^lk|lH, thür; 
nxft^ji ;^b|iuuM Joh. 10, 1 
durch die thür (vermittels der 
thür) eingehend. 
Alk|iibBNi|X fm. (j|«b|ib)thürhüterin. 
ACUTi num. ord. neunter. 



^ICUTk num. nenn. 

;(6CUiNi|A fem. (^cckMi) rechte 
band. 

ACCun adj« recht (dexter); j^tCfc- 
MAM (sc. ftJWA) dierechte (band). 

H/UMTk num. ord. zehnter. 

j(€CATib num. zehn, plur. ^ccaTM, 
A6CATe; j^ua na ^eciTc (§. 64) 
zwölf (sbst. im dual von KtMä^ 
oder im gen. phir. von j^eCATe 
abhängig); t^h ;(6CAT€ dreissig 
(sbst. im gen. pl. u. so bei den 
Zehnern überhaupt) ; Y6TU|ie 
ji^ecne vierzig; RATk j^ecm 
fünfzig u. s. w. 

AWHTN, -ni&, -BHHII CA (AHUL 

msc, j^Hio ntr. wunder) sich 

wundem. 
jl^Hlkll'E adj. (anbi, j^heo wunder) 

wunderbar, verwunderlich. 
^^HRKon msc. StolßoXo^, teufel. 
AAV0T|ikmMNi6 ntr. (i^nrk adj. 

lang, TftiblltTil) (iLaxpodupiCa, 

langmut. 
AAISNTH, -XA, -siMN (l^'Lrk lang) 

lang machen; 

afM^^ianiTi verlängern, aus- 
dehnen, BU N^O/IAUBNCTe fttVIb 
p. 105 ihr hieltet eine lange 
rede. 
AlUBibHl adj. (j^nn schuld) schul- 
dig, verpflichtet. 
/(O präp. c gen. bis , hin — zu ; 

J^0 Tdro j^bNC bis zu jenem tage; 

AO ciJi|ibTN bis Bum tode; j^q 

fißoptL bis auf den hof; nf «hth 

jl^O HUjPk hinkommen zu ihnen. 
AMfM^-reBliiB'E adj. fromm (e&- 

aeßi^c; rOBlTB, -BtK verehren). 
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AOC|kO-nosi;^iim adj. gut siegend 

xaXXCvixoc (no-s«Ai( sieg), 
AOfi^o-^AbCTBO ntr. (^oj^htn, |ioa%) 

Yomelune geburt, ei-^eveia. 
AOSf^iL adj. gut; A«B|im, AOCfVHUH, 

J(0c^«i6 comp. 
^oe^t adv. zu J(0S|^1^ gut; wobL 
AOKbXiiHi (;(OKMbHik, AOBOftbm) adj. 

(vgl« j^OBUttTi) hinreiehend; 

genügend, idoneus fähig. 

AOBlilltTN, -lltift, -l«€IIIU und -Itt) 

-mmu ausreichen, hinreichen; 

ne /(OK. mangeln. 
AOiKH adv. bis, AO»N H ^0 KOMiii|a 

bis ans ende. 
j^o^hpvtn s. i^hpvtn. 
AOMS adv. zu hause. 
^om msc. haus (gen., loc, dat. 

AOMOY, g. pl. AOMon [u-stamm]). 

AOMUCXNTN S. MUCXHTN. 

AO-M-kj^ese conj. (s. nj^eme) bis 
(eig. bis wo); so lange als. 

fem. yerdruss, ärger) ärgern^ 
beleidigen ; misshandeln. 

co^hth) kränken ; ärgern, be- 
leidigen. 

AOCTATN S. CTSTN. 

^^OCTOHH'E adj. (s. ffi^CTWKtu) wert, 
würdig, gebührend, zukom- 
mend, ItCTb AOCTONH« OUX 
l£e(7Tt es ist nicht erlaubt, 

AOCTOJWkM'E adj. (aoctohnil) Wert, 

würdig; /(OCTONHkBO (sC. KCTb) 
p. 105 &(i6v itjxu 
AdCTOHNHie ntr. (sbst. yrb. zu 
;(0-CTOllTH; eig. die gebühr) 
das erbe. 



J^OCTdnTN S. CTOnTH. 

J^purk adj. theuer, kostbar. 

Afto^ri a4j. anderer; j^^OT^Hü die 
einen, einige; ^^y^nn — nmm 
(hhnn) oder mkifiN, die einen — 
die anderen, einige — andere; 

A^orn Äfo^r» (A^rri Ä^oyror 

u. s. w.) einander. 
;(^OYrL sbst. msc. freund. 
;(|^OYSNHa fem. (^^iiofn) freund- 
schaft (auch als gesammtheit 
der genossen). 
A^UBAiA fem. (j(|iksnTN) herr- 

Schaft, macht. 
;^|ihXSTH, -as«, XNUIH halten; 
OA^kXATN festhalten, xarl^st^; 
Ne^^&ruib o;(|ik9RHUi^ mit 
einer krankheit behaftet; 
OYAI^I^KATH festhalten; OYAfik*^ 
p. 99 fut. 

mutig, getrost sein. 
A^bS^HftTN, -H«, -HeuiH (^^bi^i^ adj. 
kühn) sich erkühnen, kühn 
sein, frei reden. 

A^ki^oKATH, -?0T«, -i^ormm (AP^i'h 
adj. kühn) kühn sein, kühn 
handeln, p. 106 — ^jg Hb für 
ihn, zu seinem schütze. 

;(^kKOXib msc. knittel, keule. 

j^^MO ntr. holz. 

j^l^iMaTH, -iiXHk, -MAIMH schlum* 



mem; 



E'L'm'tumH einschlafen. 
AOYN&TN, *H«, -«euiH blasen (mit 

dem munde). 
^^Ofxi msc. hauch (spiritus), geist 

(vgl. awath) 
AOfina fem. (aovx%) seele, leben. 



Leskian, Handb. d. »Itbulgar. spräche. 
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;(Wi (i^Ki) nam.y fem. - ntr. KUt, 
zwei (flex. §. 64); ^uca Ha jsfi- 
ciTe zwölf; jj^isa A^^^e (od. 
^ecATH) zwanzig. 

AUeii (aROn) adj. zaUw. doppelt; 
ntr. AKOK als subst. zahlw.; 
NA A^^MC |^as^ik|ia CA zerriss in 
zwei (entzwei), 

AiHO ntr. grund, boden. 
A^^CKS fem. brett, tisch. 
A'MHTN fem., gen. -iiiT€^e, tochter. 
AUJCAHHK ntr. (sbst. vrb. zu ^U- 

XATN) das atmen (spiritus); 

atmendes, lebendes wesen. 
Au;c2iTN, -XAK, -xaKiHii und -■&, 

«uiciliN atmen , schnauben, 

wehen. 
Jkh^^k fem. thal, Schlucht. 
AkHk msc, gen. ^hme (§. 53 anm. 

^}9 ^^Ey A^^^ KexNm festtag; 
Kl ß^hne (loc?) Job. 11, 9 am 
tage. 

^hfMH (Al^ziTn), A^l^«, jie(k€niN 
schinden, zerreissen; 
OAk^ATH abhäuten; 
|ia;;A'^|^ATN aus einander reissen, 
zerreissen; — CA zerreissen 
(intrans.) ; 
OYA>»MTH abscheren. • 
AlBA fem. Jungfrau. 
A«BHl|2l fem. Jungfrau. 



AftxsTeKb msc. (auatn) arbeiter, 
landmann ^ecop^^c. 

AtRKTH, -MHk, -xsienn (a«io) thun; 
C^USTN verrichten , vollen- 
den; errichten. 

AtHHTN, -s», -iiNUiH theilen (AtX'E 
theil); 

.ptayi^wmn zertheilen, verthei- 
len; pn^ji^VLUk Exod. 15, 9 
fut. 

AtRO ntr. werk; Ap. 9, 36 als 
es -stamm, gen. pl. A^eci. 

AUH präp. c. gen., dem regierten 
Worte nachgesetzt: durch, we- 
gen, KpAri A^AH p. 105 durch 
die feinde. 

AiTN fem. plur. (i-stamm) kinder. 

AtTH, A^SRAi^, A^SRAClUH (auch A«tt 
AtKinn) legen; 

K'U^vin erheben, ausstrecken; 

WL%j^e7R]!^&mn Joh. 21,18 fut. ; 

:(iIA*TN auflegen, auferlegen, 

nötigen ; 
OAKTH umlegen, bekleiden; 
n^NAKTN anlegen, anhalten. 

AWiTN, A«K) ]S;»mnH (a«-th) thun; 
NC A**** ^^^ nicht, lass; daher 
nc A^B^TII ^™ sinne von „zu- 
lassen" {ioi"*), „lassen"; HC A'KHTC 
icro HTM Joh. 1 1 , 44 lasst ihn 
gehen; HC A*H ICH Joh. 12, 7 
lass sie. 



CK|icJiCKli adv. auf hebräisch. 
cf Zahlzeichen, 15 nATik ha a^' 

" CATC. 

CAlii msc. IXaiov, öl. 

CSHHI^* msc. IXXtjv, grieche. 



CHCN msc. gr. Alveac. 

CHOHl nom.pr. loc. gr. Alv<i>v Joh. 

3,23. 
cncn'AYTi msc gr. licevdoTT)^. 
C^^CMl msc. '£(ppaip.. 
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TU. 



xoilOCTb fem. (sKAAik sbst. indecl. 
SKSAb KCTh Mi^Ht mir ist leid) 
betrübniss; as. j^ouox tkokto, 
— um dein baus. 

asACN&TH, -■&, -N6UIH erscbrecken, 
stupefieri ; 

or»2icii&TH CA erschrecken, ob- 
stapescere. 

-xj^e an pron. u. pari, gefugt 
(ti^-srp, TAKO-ffi^^e) zurbezeicb- 
nung der identität, wie lat. 
-dem. 

xe part. der bervorbebung (gr. 
7e, quidem), dem auszuzeich- 
nenden Worte unmittelbar 
nachgestellt ; oft bei pron. ü. 
part. , namentl. durch mh- ne- 
gierten, iN-KiiTO-sey iN-KOAn- 
xe u. a. ; an n (er) u. relativen 
Partikeln bildet es relativa N- 
»6, IAK0-X6; conj. aber, zur 
bezeichnung eines leisen gegen- 
satzes, demgr. d^ entsprechend. 

auuiATN, -AAI&, -AAienii wünschen. 

»eHA fem. firau, weib. 

SBenHjcOKi adj. poss. zu sReBHKi»r 
des bräutigams. 

K6NH]inEk msc. (SIB6IIA) bräutigam. 

SB6Hkcramsc.(sReiiA) weiblich, des 
weibes. 

secTOiTE adj. hart, grausam. 

xenTH, xer^j ateseaiN brennen 
(trans.) ; 
ICASOHTN anzünden; ^AXkxe 

llatth. 27, 7, 3. sg. aor.; 
^AasA^ioTH (= ^a:;-».) yerbren- 
nen, glühen. 



lebendig 
(xNKi) machen; 

OXNKNTH beleben; OSRHKIbl& =: 

o»HKAHk p. 98 (§. 33, anm.) 
»NKOrE msc. (»HKi) leben. 
»HKOTikli^ adj. des lebens, XA«Bl 

X, brod des lebens. 
SNITL adj. (sRNB-ft, »hth) lebendig. 
»NAOKHii^ msc. Jude. 
xnjs;k msc. jude. 
»NAHniTe ntr. (»hai, xuth) woh«r 

nung. 
XHT€Ab msc. (xhth) einwohner. 
»HTM, »HK&, asNBeuiH leben; 
N»;(HTH (== H%-x. §. 35, anm. 2) 
verleben (im sinne von ver- 
brauchen), überhaupt: ver- 
braucheU; ausgeben; 
OXUTH aufleben, wieder leben- 
dig werden; fut. zu asHTN 
Job. 5,25; 11,25; 
naxHTH ein wenig leben (iiaao 

noxHKip. 94); 
n^H-HX^^NTH noch dazu aus- 
geben, insuper impendere. 
XITHI6 ntr. leben, lebensbeschrei- 

bung« 
SHTO ntr. getreide. 
XHTbiiNiiA fem. (xHTbiii^ adj. zu 

XNTo) scheuer. 
xphj^h fem. knittel, keule. 
X|ikTiA fem« Opfer (x^k-TH). 

XfkbTH (Xbf»«TH, XffVtn), »k|lft, Xb- 

(iciUH (x|ift, X|ieHu) opfern; 
Xbf^eiUH AH p. 96 unten; wirst 
du opfern? 
x^kYkcn adj. (x^bYk von xf^kTH, 
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opferer, priester, magier) prie- 
sterlich; cTaf»«iiaiNNiix|iiiVb€ini 
die obersten der magier (= m- 
Ubcini). 

x^UNi' msc. los. 

x^tSA ntr.y gen. -ciTe^ füllen; is 
x^UATC (loc.) Job. 12, 15 
(§. 55, amn. 2). 

XkA^TH, xi^A, Wij^emH warten; 
HOSbj^XTN erwarten, abwarten, 

Xk^^AHK ntr. coli., plnr. zu mhyOk* 

mk^vk msc. gerte, stock, stab. 



Xk^TH (xptTN, S. SR^kTN), Xlb^A, 

SRib^aHN opfern. 
xib^m (s^tn), sKib^ft, xibfam 

(mpjky x^ohm) schlingen; 

nWMhpvtn verschlingen. 
aiASTN, SAs;^«, bis/^cmi dürsten; 

nsA^xTN (=s na;-». §. 35, 
anm. 2) CA dnrst be- 
kommen, durstig werden. 
SKAj^lbNl adj. durstig. 
mmsk fem. ernte (sati). 
SRATH, MhMMkj SMKm schneiden, 

mähen, ernten. 



% Zahlzeichen, 6, iiecTk. 



? 



m^ präp. hinter; c. acc. (richtung) 
hinter, dicht dran, an; OYAa|iHTN 
%Ji ftliNiTA an die backe schla- 
gen; ^tL ft&iUK hth an der band 
fassen, bei der band halten; 
für (im Interesse, zum schütze); 
wegen, :(a cxoio xtR« Job. 4, 39 
wegen des wortes der frau; 

freut sich über die stimme des 
bräutigams; i^s ine weswegen, 
weil, denn; c instr. (ort) 
;a KbCtUN CTOH hinter allen 
stehend. 
i^aiiCTib fem. (i^oj-bha-itn beneiden) 
neid, 

I(IiniTH S. INTN. 

^uiTib msc. (wKn rat, vertrag) 



vertrag, pactum ; roklih !(UtTi^ 
das neue testament. 

V^^VtH S. J(«TN. 

^^jUkmemin s. sohth. 

■TN) anzünden. 
^f/uan msc. (i^s-htn entnehmen, 
leihen) das leihen; n ^mmrh 
fflin, ;^aiiTN leihen (jemandem). 

^flXamH S. KMTII. 

^AKlIHIiaTN, -IHtt,- NAKIIIH (i^AKAITH) 

beschwören; i^siUNHAift TA BO- 
rOMik »HBUHMb Matth. 26, 63 
bei dem lebendigen gotte ; — o 
BeiiHipi cmit bei der grossen 
macht. 

i^AHOfli msc. gesetz. 

ijaBOBMHBi msc. (itatouyrk adj. 
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zu i^KKom) rechtsgelehrter, ge- 
setzkundiger. 

^^nnAkBKTN 8. rnikKATN. 

i^KnoittAATH 8. nompTH. 
i^nnomAi' f^™* gebot (vgl. nom- 

!;an|k«THTH 8. H^tTHTH. 
I^ATBOI^NTH 8. TRO|kHTH. 

%u«yii,A fem. stern. 

l^eBe^eoRl adj. po8S. zu Zeßedatoc, 
des Zebedäus. 

i^euARi, älter :^6MKi, i^eukn, fem. 
erde, land. 

i^eukHi adj. (T^euvk) irdisch. 

ynu^ fem. winter. 

l^HMkH'E adj. winterlich. 

i^AATHqA fem. {^Mro) goldstück. 

s^SATO ntr. gold. 

ynYh fem. galle. 

i^MHn fem. schlänge. 

i^Mflkkin adj. ans myrrhen, (7]xäpvir]<. 

:^NaiM6NaiTH, -Hn», -HaiieniN mit 
einem zeichen (i^iiaMA, -M€iie) 
yersehen, bezeichnen, besiegeln 
(obsignare); xe^aXatouv p. 172, 
dies hat aber dort den sinn 
von xe^aX(Co), wie das Nik. 
ev. auch übersetzt; andeuten; 
nuam^ueniUTH andeuten. 

:^iiAM€iiine ntr. (^^HeiMA, gen. -M61169 
zeichen; ygn-m) zeichen. 

s(HATN, -!(iieiK, s^iiaieniii kennen; 
no:{MTii erkennen. 



s^l^kHO ntr. körn. 

i^'kBSTH, s^OBiR, i^OReniH, rufen, laden; 
Bll^lKKTN (= KLi^-1^, §. 40) aus- 
rufen; 
nos^lkBOlTH berufen, einladen; 
ni^Hi^'kRATH herbeirufen, zu sich 
rufen. 

%%ÄO-jf;^n msc. übelthäter, Ver- 
brecher (ä»kith). 

:(ik2io-TBO|knTH, -i^nift, -i^KiieniH (tbo- 

I^iith) xaxoupYetv, übel thun. 
T^lJCh adj. böse, schlecht. 

T^un adv.zu:('Eii'E, übel, in schlim- 
mer weise. 

i^k^STH, i^HX^iR^ ^nmji^emn bauen; 
ci^^k^XTii aufbauen, erschaffen. 

schauen, blicken; 

Biu^k|k«TH (biu^- §. 40, oder bi-) 
aufblicken, anblicken; 

^o:^k|ktTH bis hin sehen, mit dem 
blick erreichen, erblicken. 

n^i^k^iTH hervorblicken, auf- 
blicken avaßXiTreiv, das ge- 
siebt wieder bekommen; 

OY:;k|k«TN'(vrb. perf.) erblicken; 
oft als fut., vgl. Job. 16,16 
BN^HTe als präs., 0Y^kpHT6 
„ihr werdet sehen" als fut. 

^%A0 adv. sehr, heftig. 

T^XTh msc, gen. -tu, Schwieger- 
sohn; bräutigam. 

^AE'h msc. zahn. 



H. 



H eonj. und, auch ; H — H sowohl 
— als auch. 



H pron. 3. pars, er (§. 66). 
H-EO conj. denn. 
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HreuoROBi adj. posB. zu nreuom; 

BoiiiiH HreMOHOBH Soldaten des 

Statthalters. 
Hreuom msc. gr. ^y£(jlc!)v, präfect, 

Statthalter. 
HrOYMCHi msc. gr. ifjYoufxevo^, abt« 
H^e-xe conj. wo (n/^e interrog. 

wo), H^-xe nuiTe ottou ^alv wo 

auch immer (s. aiiiTe). 
HSR^e conj. wo. 
HX^eHiR s. unter riiiiXTN. 

M-»e pron. rel. welcher, der (§. 66) ; 
HMhSse instr. sg. als conj. dass, 
weil; HSRe übersetzt bisweilen 
den griech. artikel: HSüe TOAk 
CT|»ainiHBH p. 106 die so furcht- 
samen. 

Hi^-BSBHTH, -BS», -BHAiH befreien, 
erlösen (caus. zu h:^-ewh u. a. 
frei werden); H:^BaBHTkp.l02 fut. 

HI^EHTH S. EHTH. 
HS^BUTH S. BWH. 

Hl^BUTiKl msc. (n^jBunn) Über- 
bleibsel. 

H^BbfftATH S. BhpSTH. 
H:;B6CTH S. B6CTN. 
HS^BMYHTH S. BASYIITH. 
HI^BAUUTH S. BA«IUTH. 
HI^BO/^HTN S. BOAHTH. 
HS^BOAHTH S. BOAHTH. 
HS^BpWHTH S. B^tUITH. 

HS^-BtCTi adj. (B«/(-ftTH) gewiss, 

sicher. 
Hi^BiCThHl adj. gewiss. 

HS^BtCTkH« ady. zu Hl^BtCThH'E. 
H:;rOHHTH S. rOHHTH. 
HI^BiniTATH S. BtIHTATH. 

nivjMmn s. riHaxH. 



HI^rUBHftTH B. niBNATH. 

Hi^NTH s. Hrn. 

HI^HHITH 8. AHHITH. 
HS^AtCTH S. AICTH. 

nTgumn s. muth. 

HI^UtHNTH S. inMTH. 

H2^H6CTN S. II6CTH. 

HI^OBHAOBATH , - AOY» ) - AOfieniH 

(OBNAl reichlich) sich ver- 
mehren, sich vergrössern; ge- 
deihen, wachsen. 

H:(OB|k«CTH B. OBplCTH. 

H^^pKHililTtHHli'E msc. Israelit. 
H^^pSHAk, H:^AM"Ak (§ 47) msc. 

Israel. 
HS^I^aHAKB'E, Hi^AMHineBi adj. poss. 

zu Hl^l^ailllk, H^l»., CVNH HS^^A- 

HAI6BH söhne Israels. 
n7^% praep. c. gen. aus; bictath 
Hi^i M^bTBUH^nk auferstehen 
von den todten. 

HI^l^CO^HTH B. JCOAHTH. 
HI^ICTH B. <KCTH. 
HS(ATH S. KTH. 

HAH (h-ah) conj. oder; in doppel- 
fragen wie lat. an. 
HAHRi msc. 'HXCa^,. 
hmath, kma», KMAienin (hmathsb 

jkMATH, Vgl. KTH, HM&«-jkM&) 

ergreifen, fangen; B«^& HMATH 
(vgl. BfkpJk HTH) glauben fas- 
sen, glauben; 

B!k:(HMATH, B!k:(€MAi& aufnehmen, 
auf sich nehmen; /(O koa« 

/^O^UIA HAUIA BU^eUAKUIH Joh. 

10, 24 übers. l(o^ ic^re rJjv 
^'^XV 'hV'^'^ aipei; (d. i. wie 
lange hältst du uns hin) ; 
n|»HHHATHannehmen,empfangen. 
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HimiHie ntr. (sbst. yrb. zu nmith) 
habe, besitzthum. 

NMWH, -MftK, -imemH und numuh 
(HuanMik), HMAUIH (§ 92) haben; 
c. infin. umschreibt es das fu- 
turum, Hatth. 26; 29 nuAUh 
HHTH ich werde trinken. 

HMA ntr.; gen. -MeN6, name; instr. 
HueNkMk mit namen, namens. 

HMiR S. HTH. 

NNOrAa ady. (hni) zu anderer zeit; 
ehmals. 

HHl pron. anderer ; hhi — hni 
dereine — der andre; hhhh die 
einen, einige ; HHHH — jj^pOY^^HH 
die einen — die anderen ; hhhh — 
nfftOYHH die einen — die übri- 
gen; Kl HHA in einem fort, 
auf immer. 

HH&^OY ady. (hhi) anderswo. 

HOAHOBi adj. poss. zu HOUHl, des 

Johannes. 
nOAHi msc. Johannes. 
HOHA msc. Jonas. 
HOHHHl adj. poss. zu HOHA, des 

Jonas; hohhhk hi^ht'eyk ein 

yom Jonas hergenommenes 

gleichniss. 
Honun fem. iiSicirT). 
HOpjl^AHl; H€|»pHl. msc. 'I6p6avoi;; 

Jordan. 

HOCH^OBl adj. poss. zu HOCH^l, 

des Joseph. 
HoeH^i msc. 'loxji^^; Joseph. 
HCSHH, HCAHHI msc.^H(;ata;;Esaias. 
HCKApHOTkCKl adj. 'l9xapi(i>T7)i;. 

HCKATH, HUIT&, HniT€ttlH (§ 35, 

anm. 1) suchen, c. gen. obj. 



HCKAilUie nOXOEkHA K|k«M€H6 

Hatth. 26; 16; 

WL^ncKunn aufsuchen ; ku^h- 
mreie Joh. 8, 21 ; 13, 33 
CrjTiQjeTe, ihr werdet suchen. 

HCKAATH S. KAATH. 

HCKOHH ady. (KOHk altes subst. 
„anfang," ygl. KOHU|k; eig. Hi^ik 
kohh) yon anfang an, am an- 
fange h dpx^ Joh. 1, 1. 

HCKOHATH S. KOHATH. 

H€K|kkHk adj. der nächste (HCK|»ik 
ady. nahe). 

HCKOYnHTH S. KOYHHTH. 
HCNOYCHTH S. HOyCHTH. 

HCKOYuisTH s. KorninTH. 

HCnSlHHTH 8. niHkHUTH. 

HcnsiHk adj. indecl. (HAiHik) yoll 

(c. gen. der sache). 
Hcns'LHieHHK ntr. (sbst. yrb. zu 

HcnniHHTH) fülle. 

HI^nOBtAATH S. nOR«A^TH. 

Hcni^aiBHTH S. npSKHTH. 
HCnfftOCHTH s. npocHTH. 

Hcni^kBS ady. ( ==* w^i npkBa) yon 
anfang an, yon alters her. 

HCnOYCTHTH 8. HOYCTHTH. 
HCnUTaTH S. nUTATH. 
HCTeUITH S. T6UITH. 

HCTHHn fem. Wahrheit; Bi HCTHH& 

in Wahrheit, wahrlich. 
HCTHHkHl adj. wahrhaftig; poss. 

zu HCTHHK : OVCTaBkKHHK HCTH- 

HkHOK p. 105 feststellung der 

wahrheit;'AOY;ck HCTHHkHliii der 

geist der Wahrheit. 
HCTHHkHt ady. zu HCTUHkni. 
HCTOBi adj. wahr, wahrhaft; H6- 

HCTOBi lecTk Joh. 10, 20 
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(xaCverai, er ist unBinnig (ruBS. 
HencTOBUä rasend). 

HCTOHNTH CA 8. TOHHTH. 

HCTOYhHHi» msc. quell (hctoyhth 
ausgi essen; HC-TeK«, HCTOiTH 

ausfliessen). 

HCT^ACTH S. T|kACTII. 
NCTtlMTN B. TftKSTH. 

ncrä^vtn s. ta^ath. 

HCIftAHTH 8. l|tilHTN. 

HC-l|tilftTH, -A«ft, -StKOIH (ifWk, 

Vgl. l|tiiNTH) gesund werden, 
genesen. 

NC?(OAHTN S. JCOAHTH. 

HCjCG^HUiTe ntr. (hg^coai ausgang) 
ort des ausgangs; ncxo^hihta 
n&TNii ausgänge der Strassen, 
kreuzwege. 

IIC1»]I»I&TH S. ClXHiKTII, 

HC&YHTN, -Y&, -YHIUH trocknen; — 
BNHO vinum, crapulam exhalare. 
NTH, nji^s^ HAeoiH (§ 92); ■a'^Luc, 
15, 18 fut., HA6UI1 Job. 6, 68 
fut., und öfter so; HTM no -f- 
loc. folgen; 

Kii^HTH hinaufgehen ; empor- 
steigen ; BUUkj^i part. praet. 

act. I. Joh. 12, 20 (§ 44 

anm.) 
BVH-HTH (§48, 4) hineingehen, 

hineingeraten ; B'UiilA6Tik Joh. 

10, 9 fut; 
H^HTK herausgehen, ausgehen; 

Hinik^i^i, nnikAi s. § 44 anm.; 

H^NACTli Joh. 10| 9 fut.; 
OBHTH umgehen, umringen ; 
OTNTN weggehen; OHiu» » 

OTUHkAIL 

n^NHTH (nf htm) hergehen, hin- 



gehen, kommen, ankommen; 
Vk ceBt n^HlBkAi^ in sich ge- 
gangen Luc. 15, 17; B^H- 
H^BTk 3. Bg. fut., öfter. 

H^OHTH durchgehen, vorwärts- 
gehen. 

n^tHTH vorgehen , vorüber- 
gehen, übergehen, vergehen 
(z. b. BptMA); vorwärts- 
gehen« 

^A^^HTK aus einander gehen; — 
CA sich zerstreuen; pAi^H/^&Tk 
CA Matth. 26, 3 1 fut., und 
öfter so. 

CVB-HTH (§ 48, 4) herabgehen, 
herabkommen. 

NlftAHITH, -AHIK, -SUCHN (§ 44, 

anm.) heilen (vgl. nc-i|tAHTH). 

NIBhA'S NHIIkS'^ S* HI^HTN Unter NTH. 

HWAK msc. 'lo&dac, Judas. 
HiOACJi, HOY/(«ii msc. ' looSaTo;, jude. 
HiOACJicn, NOYA., adj. jüdisch. 
HW^cn, HOYA^ fem. 'loudata, 

Judaea. 
HiOAOBi, HOYAOBi^ adj* poss. zu 

HiOj^, des Judas. 
HUOBAk adj. poss. zu NiiMMn, des 

Jacob. 
HiiBOBi msc. 'kxoiß, Jacob. 
HicpCH, Hcpeii msc. gr. Upe6«, 

priester. 

HiepciicNi adj. (Hwpeii) priester- 

lich. 
NiepOYCOlllHMA, CpO^CAAllUA ntr. pl. 

* lepoa^Xofxa Jerusalem ; NKpo^- 

CASHMIk, HCpOfCAAHUlk 8g. msC. 

dass. 
■icpovcoAHUAiuiHHi, Ncp., msc. Je- 
rusalemiter. 
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T Zahlzeichen, 10, jijBCäTh. 
iHCOfCOi» adj. poss. zu mcofci. 



iHCOfci, mcoYci, ncoxck msc 

'lY]90U(y Jesus. 



K. 



ii Zahlzeichen, 20, ßjhEA j^echfB» 

■Ai^aTii, KXSKA, vaaseim zeigen; 
nOKA^^ATH (auch -^^ak) herzei- 
gen, aufweisen, beweisen; 
erzeigen (noilA:(A mm« er 
erzeigte an mir) ; nOKAi^AieTik 
Joh. 5, 20 einmal praes., das 
andre mal fut., zu letzterem 
Tgl. nOKKXN imper. Joh. 14,9; 
cuBkim (auch -:^i&) anzeigen, 
befehlen; erklären, verdol- 
metschen; cucaauK Ap. 9, 16 
fut. ; ebenso Joh. 1 7, 26. 

Ka:{HTii, -x&, -S(iiinH verderben; 
npOKA^^HTH dass. ; n^oiiaaiBCH 
aussätzig (vgl. n^ova^a lepra, 
aussatz). 

KKilH^A msc. KaiÄ^a«. 

KOKO pari, interr. wie. 

KAKi adj. pron. wie gross, quantius. 

KAMeHiiie ntr. coli, gestein; plur. 
zu KAMU, die steine, felsen« 

KAMCIIK msc. S. WIMU. 

KAUO part. interr. und rel. wohin. 
WkWhi msc, gen. -ueiie, u. luuieHii 

stein. 
vainn adj. steinern (lainu), cniia 

KUitiia felswand. 
KABC^lbliaOfirE msc. Kai:epvao6(jL. 
winHHTe ntr. {uwh fem. bild, 

statue) statae, götzenbild. 

Leikien, Handb. d. »Itbulgar gpraclie 



KA^uaiia, KO^UKNA fem. gr. xop- 
ßavac, opferkasten. 

KACaTH, -CAI&, -CAI6IHH (s. KOC-H&TN) 

berühren; 

n^HKACATH CA anrühren, c. loc. 

ohne praepos. z. b. Joh. 4,9. 

KAHITH, KAK, IIAI6IHH CA reue fühlen; 

pACKAHiTH CA bereuen. 
KCApikCKi adj., noTom k. x^^h-^^PP^^ 

KcpHNftiicm adj. xopiQvaio«, kyre- 

näisch. 
KCCApHH fem. Caesarea. 
KCCAplk msc. xaiaap, der römische 

kaiser. 
H( Zahlzeichen, 27, ^va a^catc 

H ccAMk; als Ordinalzahl j^ua 

JJ^CCATC H CCAUlkClii). 

KH^A '-" X7]^ac Joh. 1, 43. 

KAAHHTH, -HHK, -HRHeiHH (KSOHHTH) 

neigen; - CA c. dat. sich neigen 
vor jem., verehren, anbeten; 

nOKAANnTH CA (s. nOKAOHHTH Cl) 

c. dat. verehren, anbeten. 

KAATH (=> '*'mAATIl), KOAtt, KOAieUH 

stechen ; 

:(AiCAATii erstechen, schlachten; 
HCKAATH schlachten, abschlach- 
ten. 
KACseTApik msc. (IIA6B6TA verläum- 

dung, KACKCTATH, -IUT&, -UITC- 

22 
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IHN yerläumden) verläumder, 

ankläger. 
KiieonoB'E adj. poss., des Eleopas 

(KXcüTra^). 
KAOKHTH, -H», -HHUIH neigen;— CA 

sich neigen ; 

nOKAOHHTH CA sich yemeigen 
(itpodxüvetv), c. dat. vor je- 
mandem — , verehren, anbe- 
ten ; — HS KOilftKOf ^ovoTcereTv 
niederknien; nOKAOHift CA 
p. 96 fat. , noNiiOHHTe ca 

Joh. 4, 21, nOKAOHATIk CA 

Joh. 4, 23 ebenso; 

nptKSOilHTH yorbengen, beugen 
(koa«n«, riiaB&); 

orKAONHTH abwenden; — CA sich 
abwenden , entweichen , c. 
dat.: N2l|kOAOY Joh. 5, 13, 
KAftTk fem. zimmer, zelle. 
KAIOYHTH, -Y&, -YHIHN CA sich er- 
eignen (aufißaCvei^) ; KMOYHTb 

MH CA es ereignet sich mir, 

ich soll, muss. 
KAATBX fem. (kaath) fluch. 
KAATH, KAkHiR, KAkHeuiH Verfluchen ; 

KAATH CA sich verfluchen, 

schwören ; 

ni^OKAATN verfluchen. 
KOVjs^^j Kir^^a adv. wann. 
Koass fem. haut, feil. 
KOl^kAA ntr., gen. -satc, (demin. 

zu KOi^ikii'E) böcklein. 
iioii€CkiiHi|a fem. (koao, st. koxcc-, 

rad, adj. KOXCChNik) wagen. 
KOilH adv. interr. u. indef. wann, 

irgend wann (quando, ali- 

quando). 
KOAiiasb;i;o part., an relativa ge- 



fügt mm lat. - cunque, nxc 

KOSNXh^O quicunque. 
KOAHITL adj, pron. interr. u. relat. 

wieviel, wie gross, quantus ; 

KOAHKO ntr., c. gen., koaiwo 

KniMkiiHl» Luc. 15, 1 7 wieviele 

tagelöhner. 
KOAkMN adv. (vgl. KOAk adv. quan- 

tum) wie sehr, wie viel. 
KOAft adv. wann (vgl. koah); ^o 

KOil« bis wann, wie lange. 
KOmHO ntr. knie. 
KOHOBl msc. korb. 
KOHk msc. pferd. 
KONki|ik msc. ende. 

KONhYATH, -YA», -YAieiHH (K0IIU|Ii) 

enden ; 

ClKOHikYATH beenden, erfüllen ; 
— CA sich vollenden, sich er- 
füllen; enden (sterben). 
KOHhYHNA fem. (KOHikqik) ende. 
KonATH, -nAi&, -nAKom graben; 

HCKOHATH ausgraben. 
Konnie ntr. lanze. 
KO|kAEHi|ik msc. (dem. zu KO|^Afik, 

KO|kABAk) kahn. 

KOpABAk, KOpABk msc. schifl^. 

KO|kABkNHirk msc. (adj. KOpASkirk 
zu KOpABk) Schiffer; CTA^mMülNIA 
KOl^ABkNHKOM'k schiffshauptmann 
(dat. beim subst., wie oft). 
KOf^HCTk fem. beute. 
KOpHTH, -1^», -pHHNl misshandeln, 
schmähen ; 

OfKOpNTN misshandeln, schmä- 
hen, schelten ; OYKOpKai ge- 
schmäht, daher: schmählich, 
schändlich. 
KOCHi&Tn, -Hft, -Heim berühren; 
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n^HKOCHATH CA anrühren, c. loc. 

ohne praepos. ; h6 npHKOCH« 

CA iCMik er rührte ihn nicht 

an. 

KOCTik fem. knochen; plur. koctn 

gebeine. 
KOTopuH pron. rel. welcher; aoiTe 

K. lav TiCy bX tu, 8( &v, 
KOloepn fem. korb. 
Konilk msc. korb* 
Kpaii msc. rand. 

KpaNHieBl adj., KpMHieSO UtCTO 

xpaviou t6ico<; Schädelstätte. 

KpACHTH, -miR, -CNfllH (KpKCX fem. 

Schönheit; eig. färbe) schmük- 

ken; 

O^KpACHTH ausschmücken , 
schmücken. 
KpacTH, KpAA'B^; KpnA€iUH stehlen; 

o^KpacTH wegstehlen (vrb. prf. 
zu kpacth). 
KpAn msc. (t^-st.) in TpH u« s. w, 

KpATM drei u. s. w. mal. 
Kpoumiiiiii.adj. (Kpouft adv. fem, 

ausser) äusserst. 
KpMk fem. (§ 56, anm. 1) blut. 
KpuiHTH, -MÜH, -MHWH nähren. 
KpUTH, KpUK, KpiiKUH decken, 

bergen ; 

OTUipuTH enthüllen (aicoxa- 
Xüiütetv); 

noKpikiTN bedecken, zudecken, 
verbergen; 

cucpuTH yerbergen, verstecken. 
KpkCTHTH, -HiTiR, -CTHIHH taufen;— 

CA getauft werden, sich taufen 

lassen. 
KpkCTHiuiHHik msc. Christ. 
npikCTHHiiikCirk adj. christlich. 



KpLCTi msc. kreuz. 

KpIklHTATH, -UlTa», -UlTAieUIH (Kpk- 
CTHTH) taufen. 
KptHHTH, -HAH, -HHUIH (Kptni, 

NpftniMl») stärken; 
OrKpMHtH dass.;—- CA sich wie- 
der stärken, sich erholen. 

KpMOCTk fem. (Kptni stark) stärke, 
kraft. 

KpM'UCE adj. (Kptni) stark, kräf- 
tig, heftig. 

KOYHHTH, -nsift, -HHHiH kaufen; 
HCKOYHHTH loskaufen. 

KOYHSkH'k adj. zu KOYniiH, jj^oui 
KO^nilkKi kaufhaus. 

KOf OAii fem. (koyhhth) kauf, kauf- 
geschäft. 

KO^ni msc. häufen; bi ko^h« zu- 
sammen, zugleich. 

KOYpi msc. bahn. 

koychth, -m«, -chwh (nur 
compos.) schmecken ; 
KiKOYCHTH kosten, c. gen.; 
HCKOYCHTH versuchen (aus- 
probieren). 

KOfqnn fem. (irgend eine speise). 

KO^HMTH, -««&, -niKieUIH CA (kO^- 

€HTh) versuchen; 
HCKOf WXTH (vgl. HCKOfCHTH) ver- 
suchen, erproben.; 
nOHOYiUATH CA den versuch 
machen, unternehmen. 
Hl praep. c. dat. zu, bei verb. die. 
maroxATH ki nieuof zu ihm 
sagen; bei verb. der bewegung 
npHHTH WL HKMOY ZU ihm kom- 
men, u. s. w.; Kl TOMOY dazu, 
femer; Kl TOMOY H dazu auch; 
Hl TOMOV NC femer nicht. 
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nicht mehr; Klare Wk ccMOf 

noch dazu. 
mr/^x B. KorAü. 
Wkji^e adv. interr. wo. 
KVSRik^o (kisr/^o) pron. (§ 66) jeder ; 

le/^HH KEXkAO ein jeglicher^ 

jeder einzelne. 
KiiiHrai (NHHrx) fem. buch, echrift. 

KMHÜShHHI» mSC. (iTLHHXIkll'E adj. 

ZU iTLNHrA) 7pafJL]xaTe6<y scbrift- 
gelehrter, 
KUiAi^ik (KHls^ik) msc. fürst. 

mCkllWH, -Htt, -HHOIH (KlChm 

langsam) zögern. 
Ki-TO pron. interr. wer (§ 66), 
inde£ irgend wer, tU; j^m whJO 
hoL Tt; Job. 1 5, 1 3. 



NUKITH, -BAtt, -MKim (iTU-TN) 

schütteln, riiSBOtt den köpf seh.; 

nomuBSTK dass. 
myii pron. interr. welcher, qualis, 

quis (§ 68). 
KiR^OY adv. interr. u. relat. woher; 

OT'E KSkj^m von woher. 
K&n«iiik fem. (K&naiH baden) bade- 

platz, teich; Job. 5, 2 entspricht 

HS OBkYH K&ntim nicht dem gr. 

im T-g irpoßaxix^ (sc. iräX^) xo- 

Xofxßi^dpa, indem kahüih (loc.) 

mit dem adj. oikYM y^bun- 

den ist. 
K4> Zahlzeichen, 29, jj^Uü ji^€€1T6 

H ;i^€BiTik, als ordinalz. /(ua 



Ä. 



X Zahlzeichen, 30, rpn j^ecAve. 

M^^ULfh msc. A6i^apoi, 

nas^HTH, -SR«, -:{HinN kriechen, 

KlAfli^HTH hineinkriechen, ein- 
steigen; 

np^aua^niH übersteigen. 
SAKiTk msc, gen. -th(z. th.conson. 

flectiert, gen. plur. xsitlti), 

ellenbogen, eile. 
Mnnvjk fem. wange ; Ofi^si^HTN ^jn 

AANNT« Hatth. 26, 67 ^airCCetv. 

AATUHkCITLI adv. (adj. XXTHHkCKl) 

auf lateinisch. 
SeBirUTl, S6BirHTHHl, plur. scrifh- 

T€, msc. XeotTT]^, levit. 
^eJl^lk msc. eis ; loc. se/t« u. xe^ov. 
sereoHi msc. Xe^ecav, legio. 
sehHii msc. linteum, leintuch. 



X62R2ITN, -I», -iRiiiiiH (w. iwr in 
AAr«, seniTH) liegen; 
Bl^üeasATH avaxeiadai, zu tische 

liegen; 
n^iixexxTH c. loc. ohne praep. 
(eig* jemandem anliegen) sor- 
gen für — . 
xeTftTH, seMT«, seTHHiH fliegen; 
KJi3^h€mn auffliegen, — hü ii€eo 
gen himmel. 
seuiTN, Sir«, XAiReiiiH sich legen; 
Bi^neiOTH sich niederlegen, sich 
zu tische legen (vgL n!(X€- 
xath). 
SN coi]j. oder; part. interr., ge- 
wöhnl. dem ersten worte des 
fragesatzes nachgestellt, fast 
wie lat. ne gebraucht, aber 
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auch Bach fragepronomen und 
frageadverbien ; an — nah in 
der doppelfrage: utmm — an; 
RH leitet den conditionalen Vor- 
dersatz ein: huatc sh cT^aas«, 
O^B^kAHTe^ habt ihr eine 
wache, so versichert; awTC ah 
s. unter aniTC. 

SHKl msc. chor. 

AncTk msc. blatt. 

SHipa fem. gr. Xlrpa. 

nnjek adj. grundbed. wohl „schief, 
ungerade", daher einmal „drü- 
ber hinaus, nimius, überflüssig," 
HC-AH;ca übermässig; zweitens: 
„nicht treffend, nicht errei- 
chend, ermangelnd, privatus." 

XHifC ntr., gen« iim|a, plur. sHifa 
u. aHY6ca, gesiebt, antlitz; ne 
cj^HT6 na HHifa fi.^ xplstxt xax' 
l^i^ Joh. 7, 24. 

AHYHTH, -Y&, -YHOIH bekannt 
machen, verkünden; 
OBAHYNTN anzeigen, anklagen, 
beschluldigen; OBXilYHTb Joh. 
1 6, 8 fut. 

XROMTH, -watt, -waKUH berauben, 
(ahwhth zu xnm in der bedeu* 
tung „privatus") ; — ci man- 
gel leiden. 

aHWb, best. SHHIHHy fiNn. aHOIIkBH, 

ntr. sHHie comp, zu mjek; snhk 
HUtTH Überflüssig haben, zur 
genüge haben. 
XHRiTH, s«&, siieniH giessen (vgl. 
npo-iH-TH, -SHI&, -amcHiN); 
BUHHTN eingiessen, hinein- 

giessen; 
ni^aHHTH aufgiessen; 



Hi^AHMTH ausgiessen; — ci sich 

heraus ergiessen; 
nposHMTH vergiessen. 

AH^ocTpOTl msc. gr. Xi&69Tpo>Tov. 
AOBiu^ATH, -SB«, -ascHiH küssen. 
AOBi^sTH, -^att, -!(aKaiH (-«&, 

-»€niH) küssen; 

OBAOBU:{aTH xaTa(piXetv (vgl. 
abküssen), öfter küssen. 

AOBHTH, -BAK, -BHWH fangen (jagd- 
thiere, fische). 

A0X6 ntr. (w. Aer, s. A€UITh) lager. 

xosBHTH, -x&, -asHUiH legen (w. A€r, 
8. achith) ; 

BlAOXHTH einlegen , hinein- 
legen; 
Biki^AOXHTH auflegen, auferle- 
gen; anlegen, beilegen; BU^- 

A03BNMI NA Tl p. 95 wir 

werden dir auferlegen; H!(BU 
Bi^Aoaskuie HA Hk wunden 
ihm beigebracht habend ; 

OEiAoasHTH (OBAOiRHTH) umlegen, 
auflegen ; 

noji^iAoasHTH unterlegen; 

nOAOSHTH hinlegen , - setzen, 
- stellen ; auflegen ; hinge- 
ben (das leben für etc.); 
noAO»« Joh. 13, 37, noAO- 
SRHHiH Joh. 13, 38 futura; 

CIAOHSHTH zusammenlegen, ver- 
einigen; — ci sich zusam- 
menthun, sich vereinigen. 

no%jBk fem. weinstock, rebe. 
M^hfU'k adj. zu ao:(a; nao/Cfc 

AOS(iiHUH Matth. 26, 29 die 

frucht der rebe. 

AOMHTH, -MAK, -MHHIH brechen; 
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n|ktilOMHTH durchbrechen, zer- 
brechen; 

ciAOMNTii zusammenbrechen , 
zerbrechen (confringere). 
XOHO ntr. Bchoss (gremium). 
XO^MA fem. mond. 
AiroiTH, MOiJUf iii2B6MH lügen; 

cuirsTN zusammenlügen y er- 
lügen. 
Mann fem. lüge. 
MkXh adj. lügnensch, erlogen; 

sbst. msc. lügner. 
AkraiiH fem., gen. -hh, (iikn-Kik 

leicht) erleichterung, trost. 
AknitTH, -rnia, -nNWH kleben (in- 

trans.), hangen bleiben. 

AlkCTHTH, -IIIT&, -CTHWN (ftkCTh) 

betrügen ; 

nptiiikCTHTH dass. 
AlkCTk fem. list, betrug. 
XkCTkifik msc. betrüger. 
RtVh adj. link, iitBan (sc. piRKs) 

die linke (band). 

A«IIHTH, -HK, -HHniH CA träge 

(iiMi) sein; 

OBmiiHTH CA zögern. 
Atni adj. angemessen; ii«no leCTk 

oportet, decet. 
A«CTN, Ats^Skj '^emn (vgl. Mninin) 

schreiten (gradi), gehen; 

KUICTH hineingehen, einstei- 
gen; 

N^mcTH aussteigen; 

CimcTH herabkommen, herab- 
steigen. 
sno ntr, jähr. 



AtTk fem., in nvih lecTk u. xmtt 
lecTk es ist möglich. 

X«l& S. AHHTH. 

AiOBHTH, -SSK, -BHOiH lieben (Aion 
lieb); 

Bik^lOEHTH lieb gewinnen, lie- 
ben; Bll^XIOBAK Job. 14, 21 
fut., u. öfter so. 

SIOBO part. an pron. interr. oder 
relat. verallgemeinernd, -cun- 
que, -libet, KlTO XIOBO wer 
auch immer; aioeo h ieA"ii% 
p. 98 unten „wenn auch nur 
einen.** 

AiOBO-A**>|A f^iQ* buhlerin (vgl. 
das nächste w.). 

AiOEOAtiUlHie ntr. (sbst. vrb. zu 
XlOBOAWftTli huren, ehebrechen) 
hurerei, ehebruch. 

moso-miniTh adj. <^ik6'icrtoxo^, die 
armen liebend. 

siOBki fem., gen. -Bkie, liebe. 

SI0AIII6 msc. plur. (t-st.) leute, 
Volk. 

sio^i^kcm adj. dem volke ange- 
hörend, Volks-, CTA^kqU AlOJI^kC- 

i|ilil die ältesten des Volkes, 
die volksältesten. 
Aion adj. bitter, grausam. 

AAr& 8. A6IIITH. 

AftYHTH, -Y«, -YINM trennen; 
OTlA&YHTH abtrennen , tren- 
nen, ausschliessen ; — ci- 
BOpmura Job. 9, 22 von der 
Synagoge. 

Xf A> f^in« Lydda. 
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uarjiaiii'UNH fem., gen. -nh, May- 

MAi^XTH, -HS«, -asewN schmieren, 
salben ; 
noMx:(XTH besalben, bestreichen. 

MaftO-B^tMCHKNib adj.(B^«MA) kurz- 
Zeitig, vergänglich. 

MAAO-MOiUTik msc, gen. -TH, (wenig 
kraft, MOmTik, habend, &ppQ>9- 
TOi) arm, bettler. 

MASik adj. klein; mmo ntr. adv. 
wenig, ein wenig; vk UAii« in 
kurzem. 

MaHACTUpk msc. monasterium, 
kloster. 

MaHhHX, MAlia fem. (xavva. 

MapHHHl adj. poss. zu MApHH, der 
Maria. 

Uäpnn fem. Maria. 

uapTik msc. monat märz (martius). 

IMCAO ntr. öl, salbe. 

IJUTH fem., gen. -Tepc, mutter. 

ueasA^Y ^^^^ ^^^ praep. c. acc. 
(richtung), c. instr. (ort) zwi- 
schen; uesK^OY CHMb während 
dessen. 

M6CHKI msc. piejcrCac. 

ueTATH, II6UIT&, M€diT6iiiH werfen ; 
OT'Mi€TSTH abwerfen, wegwer- 
fen; — CA c. gen. sich ab- 
wenden von — , verläugnen 

(vgl. OTUp«UITH CA); 

CMieTATH herabwerfen. 

MHilOBATH, -ilOY», -SOYKUIII (Ullill^) 

bemitleiden , mitleid haben 
mit — (c. acc. obj.); 



nOMHAOSaTH vrb. perf., vgl. cba- 

TlIHrL MOAHTBAMH ^A HOMHilO- 

BANH Bft^CMi BkCH mögen wir 
alle durch die gebete der 
heiligen begnadet werden 
(gnade finden). 

MHAOcpkAOBATH , -A^Y»"} -A^YKUun 
(MHilO-cpk^l mitleidig) mitlei- 
dig sein; mitleid, erbarmen 
fühlen. 

MHKOCTk fem. (mhai) erbarmen, 
mitleid; almosen. 

MHAl adj. erbarmenswert, mit- 
leidenswert; UHiii nu% BiiCTk 
sie hatten mitleid mit ihm. 

MHUO adv. vorbei, vorüber; — 
NTH vorbei gehen. 

uup'k msc. frieden. 

MHpi msc. weit; loc. «k MHpOY 
ccMik p. 101 ; BkCk UHpik oft für 
6 xöapio^. 

MAIBX fem. das murren, gemurmel. 

MAIHHH fem. blitz. 

MSlYSTH, -YiR, -YHIUH schweigen, 
verschweigen; 
OYMiilYATH verstummen. 

MAiYAHUK ntr. (sbst. vrb. zu Uiii- 
yath) das schweigen, die stille. 

MOKBHTkCl» adj. moabitisch. 

Moii, Mon, M0I6 pron. poss. I. pers. 
mein. 

MOiiHTBX fem. (moshth) gebet. 

MOAHTH, -XHk, -SHUIH bitten; — c« 
beten; 

noMOANTH CA vrb. perf.; j^OHk- 
A6»€ noMosa CA Matth. 26, 
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36 bis ich gebetet haben 
werde ; 
OYUOXHTH erbitten; OfMOXtt 
Joh. 4 1 1 1 6 lpoiT)^(T«[>. 

MO|kHTN, 'pvkj -pHwn (mp'k tod; 
Mlk|k-tTN) tödten; 
OYMO^HTH vrb. perf. ertödten. 

MO|»k€Ki adj. (uopie) meer-, lop 
MOphCKxn das meerwasser. 

MOpK ntr. meer. 

uoceii, MOHCH, UOYCN msc. Moses. 
iioceoRi, M0YC60RI adj. poss. zu 
M0C6H, des Moses. 

MOYHTH; -Yft, -YHOIH (vgl. UOK-^l 

feucht) feucht machen; 
OUOYHTH anfeuchten, befeuch- 
ten, eintauchen. 

moiutH; Mor&, Moaseum können, 

duvavdai; 

Bia^MOinTH vermögen, die kraft 
haben, l<j)^6vetv. 
up^^lk msc. frost, kälte. 
upuLWk msc. finstemiss. 
Mphm adj. todt. 
upikTBikqik msc. der todte. 
Mptxa fem. netz. 

UpVtH S.'MlkptTN. 

MOYAHTH, -»/(«, -^NHHI (U01(Xk 

langsam) zögern ; 

nptuoYAHTN dass. 
MMorsiuikAH adv. vielmals, oft. 
MikNOro-ii^HLHi adj. grossen wert 

(qtHS) habend, kostbar. 
MikHon (uHon) adj. viel. 

MMOSRHTN, -»iR, -SKHHIH (UMOra) 

vermehren; — CA sich mehren. 
MikHOiKkCTBO ntr. (MiHOfi) menge, 
fülle. 



MIICAHTH, -IWII&, -CmUHN (UUCXk 

fem. gedanke) denken; 
AOMUCSHTH CX (fELr sich) zu 
ende denken, ausdenken, be- 
greifen; 
OYMUCAHTii aussinnen, erden- 
ken. 
irucAik fem. gedanke. 
miTH, MVK, iiUKHH waschen; 
— CA sich waschen, baden ; 
rnfjurutn auswaschen, reinigen ; 
OMUTH abwaschen (eig. um- 
waschen); 
OYMiTH abwaschen; OfiniHL, 
OYUUieimi Joh. 13, 8 fut. 
Muaiki|ai fem. arm. 
Mik^^^a fem. lohn. 
MkHik, best. MhHHJi, fem. MkNUm, 
ntr. MkHK , adj. comp, kleiner, 
geringer, jünger. 

MkHHTH, -Htt, -NHIHH CA (MkHk) 

sich verkleinem, sich ver- 
ringern. 
MkHtTH, -NH, -HHIBH meinen; 
MkttHTk CA c. dat. videtur, es 
scheint; 

nOMkUiTH sich erinnern, er- 
innerung haben, denken an. 

MkptTH (UplTH), Mkp& (ups, §79), 

MkpeiiiH sterben; 

OYMkpWH ersterben (vrb. prf.), 
sterben; oft als fat. 
MkYk msc. Schwert. 
inAkHi^ adj. (iitAk fem. erz, x^^' 

x6i) ehe tu, aus erz bestehend. 



MtHHTH, -HK, -HHlHll ändern, 
tauschen; 

nmuvuwtH verändern, vertau- 
schen. 
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UMHTII, -HK, -HNOIII (vgl. MlkKTIl) 

meinen, glauben, für etwas 
halten (mit dopp. acc, ksk6 
uftHHTe Boru quos putatis 
deos). 
UnpjL fem. mass. . 
mcHTN, -ni«, -CHUiH mischen; 
npHUtCHTH beimischen; — CA 
c. loc. ohne praepos. sich zu 
jemandem gesellen , sich an 
jem. halten (npNiracHTN CA 
0VY6iiHi|«?a Ap. 9, 26); 
cutiCHTH vermischen. 
UtCTO ntr. ort. 
mcAi|ik msc. monat. 

UftTATH, -TA», -TAKHII (M€T&; 

ikcth; mctath, ueniTiR) wer- 
fen; 

milTKTH hineinwerfen; 

noiraTATH hinwerfen. 
MACO ntr. fleisch. 
UACikNi adj. zu MACO, des fleisches; 

KOHn MAClkHliKi der fleischge- 

ruch. 



M&XpOCTk fem. (MXj^pi) Weisheit. 
MA/^pik adj. weise, klug. 
M&Kik msc. mann. 
MAXbCKik adj. männlich, des 

mannes. 
M&KA fem. quäl, marter. 

M&THTH, -IOTA, -THUIH (mATX, MACTH 

umrühren, aufrühren) in auf- 
regung, Verwirrung bringen; 
ni^M&THTH aufrühren, in be- 
wegung bringen; — CA auf- 
geregt, erschüttert werden ; 
CIMATHTN aufregen^ verwirren. 

usYenuwk msc (maych zu m&- 
yhth) märtyrer. 

MiRYCHNYikCink adj. zum vor., mär- 
tyrer -. 

MiftYCHHic ntr. (sbst. vrb. zu 
M&YHTii) marter. 

M&YHTH, -YiR, -YHUIH (MXKS) quä- 
len, martern. 

MYpo ntr. ]xupov. 

iiYpikNi adj. zu Mfpo; Bonn m^- 
pkNan der geruch der salbe. 



N. 



H Zahlzeichen, 50, HATk ^ecATl^. 
■A praep. auf; c, acc, richtung: 

auf, Hü rsABA auf den köpf; 

hinauf zu — , auf — hin, gegen, 

HA pa^^BOnilNKA K!(HJI^OCT€; IIA 

NCBO cvpniH;»; zeitlich: ha 

BkCA AWi; IIA MkHOro BptUA 

auf lange zeit , lange zeit hin- 
durch; zweck: Xk^SHie ha 
MftYCilHie zur marter (entspricht 
in diesem falle fast immer dem 

Leskien, Handb. d. »Itbulgar. spraohe. 



deutschen „zu*'); na to npiiHjj^e 
dazu ist er gekommen; c. loc. 
auf, an; ort: ha ABOp« auf dem 
hofe, HA Tpenc:^« am tische 
(sitzend); bei hacth, nAA& n« 
ähnlichen verben, wo wir den 
acc. brauchen, hacth ha ^eun 
auf die erde fallen ; ci^^HK HA 
ipene^ü sich an den tisch ge- 
setzt habend; preis: npo/^üTii 

HA tilMO^ü verkaufen für vieles 

23 
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(theuer). Bemerke: nacTH na 
Kiiüft um den hals fallen; pa:^- 
Akps CA HA AUOK riss entzwei. 
Bei den zahlen von 11 — 19 
AiBK NA A^CATe (acc.) eig. zwei 
auf zehn, 1 2 u. s. w. 
HA-BApTH, -»A^, -]^Hmn antreiben. 

HABeCTH S. B6CTH. 

HAn adj. nackt. * 

NAA^XJI^S fem. hofPnung (hx-J^UTH 
CA hoffen, vgl. A*TH, AeXA'»)« 

Hajl^'E praep. über ; c» acc, richtung : 
HKA*^ Kk C^OAHTH Joh. 1, 33 
auf ihn herabkommen; npilHj^e 
NA^'L Hk Luc. 10, 33 ^X&e xar 
abxöv ; c, instr. ort : über. 

Ha-AWTH, -AWft) -AiueiHH CA hoffen; 
mit NA + acc. hoffen auf — . 

NAs^npeii msc. gr. NaCapaTo^. 

Na:^Ap«HHNi msc. der Nazarener. 

na:;naii€hath s. ^NauenaTH. 

NAHMikNNK'E msc. (ha-hth mieten, 
dingen; n^HWk mietung) lohn- 
arbeiter, tagelöhner. 

HSuaNOBeNHK ntr. (na-manxth 
winken) wink; p. 107 = ^otz^i 
im sinne von „einwirkung, ein- 
flusB.** 

NAMftCTkHHK'E msc. Stellvertreter 

(ha, UftCTO). 
NAHACTH S. naCTH, nJkJ^JH. 
KAHACTk fem. (hAHACTH, - HAA^) 

gefahr, Versuchung. 

NAHAHTN, -MO, -RUCUIH (NA-HOHTH) 

tränken, zu trinken geben. 

KAnAUHTH S. nAlKNTH. 
HAHOHTH 8. flOHTH. 
HAUkCATH 8. OkCATH. 
NAp€UTH 8. peiNTH. 



HApHI|ATH, -IfAHk, -IfAKHN und -YS, 

-veiHH (HA-p€KiR, -peiOTH) nen- 
nen; — CA heissen; bedeuten. 

HApoA'fcmsc. (vgl. po^i» geschlecht ; 
pO^HTH; lat. natio) volk, plur. 
leute (^^ iiOAHie). 

HApOYHTi adj. (HA-pom sententia, 
definitio, von HApCBlTH) aus- 
drücklich; dann soviel wie 
.„manifestus , insignis, I^Cai)- 

HAp^^l msc. gr. vÄpSoc. 

HACAAHTH 8. CA^HTH. 

HACeSHTH, -A», -AHfllH (C6S0 fun- 

dus, ager) ansiedeln; NAceiKaAll 
(sc. i^eum) i\ olxoüjjLevTj, vgl. 

BIC6AI6HAEI. 
HAC6AI6HAIA S. HAC6AHTH. 

NACAUAikHHi» msc. (nacsiai"^ ^^s 

erbe, vgl. NACSlAH'» erben, eig. 
nachfolgen) nachfolger, der 
erbe. 

KACTABNTH S. CTABHTH. 
NA-CUTNTN, -UTiR, -TNIUH satt 

(cuTi) machen, sättigen, c. 
gen. der sache; — CA sich sät- 
tigen; HAC'UUIT& Exod. 15, 9 
fut. 

NAOYYHTH S. OLYNTH. 
KA?eOAHTH S. iCO^HTH. 

HAYAAO ntr. (ha-YATH) anfang. 

NAYATH S. YATH. 

HAYATm msc. (kayati part.praet. 
pass. zu ha-yath) anfang; na- 

YATUTk BIKO rAArOAA?(l BAMIk Joh. 

8, 25 falsche Übersetzung von 
T-^v Äp^Tjv 8x1 xal XaXü) üjjlTv 
(überhaupt was rede ich noch 
mit euch). 
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Hawik pron. posB. I. pers. pl. unser. 

ne adv. nicht ; vor nominibus ver- 
wandelt es die bedeutung ins 
gegentheil (un-). 

NCEechHl adj. (n€EO) himmlisch; 
OBAnqH iieeecikiiHH die wölken 
des himmels. 

NeBectkCKl adj. (n6B0) himmlisch ; 
OBMi|H NeBCCikCqHH die Wölken 
des himmels. 

HeBO ntr., gen. -b€C6; himmel ; hx 
He6€C6 (loc.) Joh. 3, 1 3. 

ll€-BO-ll'E conj. denn, xai yeip. 
He-Bi^eo^ikHi adj. (bi-jco^i eingangs 

Zugang) unzugänglich. 
il€-M^lkH adj. ungläubig. 

ii€B«CTai fem. braut. 
HemcTbNiiKi msc. bräutigam. 
H€-roAOBaiTH,-j(OYK, -/^OYieiHH (ro^^i 

zeit, passende zeit, ro^ft biith 
angenehm sein, ro^OBATH freund- 
lich sein) unwillig sein. 

üeAOCTAT'EYikiii adj. (He-AOCTarLKi 
mangel, vgl. /(O-ctxth) unzu- 
reichend. 

H€-AO€TOMii adj. unwürdig. 

HeAxr'b msc. krankheit. 

NCAftasikH'L adj. krank. 

■e-xe und KC-ase-iiH adv. als (beim 
compärativ); nave — Heasemehr 
— als. 

Hes^nnniR, adverbiell Bi m^junnik 
plötzlich. 

ll€-MOiilTlkHl adj. (MOUiTk) ohn- 
mächtig, schwach. 

He-N2IBH/(«TH, -SR^iK, -ahihh hassen; 
Bi:^N€H2iBH^tTH vrb. perf., eig. 
hass bekommen. 



He-HSI^OYHrE adj. unberühmt (vgl. 
diebedeutungen von HXpoYHTl). 

lie-0q«IIT6ll'E S. OqtCTHTH. 
He-nOB«;(HMl S. BtAHTH. 

ll€-HOBHNlkll'b adj. unschuldig (g. 

BHHS). 

H6-liO|kOYkiiib adj. (nopOKi tadel, 
Vorwurf, no - peK« , - peann ; 
nopoYhN'E zu tadeln, vituperan- 
dus) untadelhaft, unbefleckt, 
unverletzt. 

iie-npKBik^^a fem. Ungerechtigkeit. 

Ne-npsBik^^kN'E adj. ungerecht, un- 
recht. 

ii€-npHn^Nk fem. das übel, das 
böse (npHH:^Hik wohlwollen, 
liebe; n^HHiTH, n^Hna komoy 
jemandem beistehen). 

Ke-np«nhpHBi adj. (Hp«-nkp%TH 
überreden, überzeugen ; iihpftTH 
[h^ith], nikpBft, nh^HiUH streiten, 
auch „eine sache verfechten, 
vertheidigen , causam tueri") 
unglaubwürdig, unzuverlässig. 

H6CTH, N€CiR, -C6UIH tragen ; 
Bi:(N6CTH hinauftragen, erhe- 
ben, erhöhen, fig. preisen; 
Bi^^necft Exod. 15, 2 fat., 
Bis^Neceie Joh. 8, 28 ebenso; 
Hs;h6CTH heraustragen, -brin- 
gen; 
noneCTH hintragen; 
npHHCCTH herbeitragen , -brin- 
gen, darbringen. 

H€-OYBAJI^aiH S. OYBAAXTH. 
H€-?eOTA S. iCOT-BTH. 

HG-YikCTHBik adj. (YhCTk) unfromm, 

gottlos, d-ffeßi^;. 
RH adv. auch nicht, oi)6e, neque; 
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ne— quidem^HH n leAHHOiior se 
rsaronoY Matth. 27, 14 auch 
nicht auf ein einziges wort; 
NH Toro uor&Tb raarosaTN p. 
106 nicht einmal das können 
sie sagen; iih — HH weder — 
nochy neque — neque; als ab- 
solute negation ohne yerbum: 
nein, nicht; hkh hh im zwei- 
ten glied der doppelfrage : oder 
nicht. Vor pron. und part. 
verwandelt es den sinn ins ge- 
gentheil: HN-KlTO niemand^ 
U.S.W, (s. unter diesen einzeln); 
praepositionen treten dazwi- 
schen: HN Kk KOiior-iRe zu nie- 
mandem. 

HHM fem. acker, flur. 

■HSkHi adj. (nhs(1 ady. nach un- 
ten) nieder, unter. 

NH^l adv. hinab, herab. 

ilH-KaKO-a!€ adv. auf keine weise. 

HHKIIATH, -II«; -HeuiH hervorkom- 
men, keimen (eig. sich neigen, 
in jeder richtung) ; 
npHNHKH&TN sich vorbeugen, 

TCpOXüTüTeiV. 

■H-Ksm pron. adj. kein (nicht 
irgendwie beschaffen); ii6 N- 

liaulN 21H HHOrO HHK2IK0r0iRe Cl- 
€«AA HH AH I^HI^bHS hast du 

nicht anderes, irgend ein ge- 
fäss, auch kein (oder kein) 
kleid? 

■H-KorAa-üS6 adv. niemals. 

HHKO;|HUlk msc. gr. Nix6§7))jlo;. 

■H-KOAH, HH-KOiiH-SR€ adv. niemals. 

HH-KiAC-ase adv« nirgendwo, nir- 
gend. 



■H-KlTO, HH-RlTO-se proD. nie- 
mand. 

■H-KUJt-aBe pron. adj. kein, nicht 
irgend welcher art. 

■■l|b adj. vom über (gebeugt), 
pronus, mit dem gesiebt zur 
erde; nacTH HHiih hü :;6UH (loc.) 
auf das gesicht niederfallen, 
mit dem gesicht zur erde 
fallen. 

■H-YhTO-X€ pron. nichts; gen. 
HHYecoüse adverbiell wie nihil 
als verstärkte negation : nicht, 
gar nicht; hh n^H Y6C0MhX6 
„bei nichts, an nichts.^ 

HHWTh adj. niedrig, arm. 

Hon adj. neu. 

Hora fem. fuss. 

■OüSh msc. messer, schwort. 

HOashHHifa fem., sing, und plur., 
scheide (des Schwertes). 

HoashHi adj. (HorA) fuss -. 

HOi^A^M ^^^' du&l- (MOS^il^h sing.) 
nasenlöcher. 

HOCHTH, -IH&, -CHWH (uec-TH) tra- 
gen; 

Kli^HOCHTH hinauftragen, her- 
aufbringen, erheben; fig. 
preisen; ri^^howa p. 97 fut>; 
noHOCHTH hintragen; — KOMOf 
YkTO jemandem etwas vor- 
werfen; tadeln, schmähen; 
n^HHOCHTH herbeitragen, -brin- 
gen, heimbringen; darbrin- 
gen. 
HOHlTb fem. nacht; HOHlTHtt wäh- 
rend, in der nacht. 
HOVAHTH, '»fi,St, -AHUIH nötigen, 
zwingen ; 
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npHROr^NTN erzwiBgen. 

■OYA^MN adv. (vgl. das vor.) mit 
gewalt, gezwungen. 

HOyaiAS fem. (s. hoyahth) not. 

Hl conj. aber, sondern. 

Hill», mkiNn adv. jetzt, nun. 

IHK- vor pron. und part. giebt in- 
definite bedeutung, wie lat. 
all-: Nik-KikTO ali-quis; n«-K021H 
aliquando. Praepositionen tren- 
nen die beiden elemente : n« 
OTl Koro von irgend einem. 

N«-K0AHKi pron. adj. ali-quantus ; 
mtKOAHKO aliqu antum ; n«K0- 
AHKO Ai'NNN (gen. plur. partit.) 
einige tage. 

N«-KOTOpliH pron. adj. irgend wel- 



cher; H«KOTOpHH die einen, 
einige. 

Nf-KlTO pron. indef. aliquis, ir- 
gend wer; HflfH plur. einige, 
best. NlifHH (s. aber mKliii) die 
einen, einige. 

N«-KliN pron. adj. indef. aliquis, 
quidam; NvqiiH plur. quidam, 
einige — fi^pox^nn alii, andere; 
oder: die einen — die ande- 
ren; n^onacTk'iifKaiii eine art 
abgrund, ^a<yii.a ti. 

NfCMh, N«CH, N«CTh U. 8. W. = Ue 

KCUk u. s. f. ich bin nicht; c. 
gen. des subjects: N«CTk HHOro 
BOrx es ist kein anderer gott. 

H«I|HH S. NWLTO U. HWLIN. 



0. 



praep. um; c, acc. örtlich: um, 
an, bei, o /j^echHfttt zur rechten ; 
norutHAHiii CA o Ksuenk sie 
stiessen sich an einen stein; 
c, loc, örtlich: an, in, KSKe no- 
BeAMO BaiTE lecTk o mxk% tbo- 
puTH was euch befohlen ist an 
mir zu thun; ciBAAi^NHTe CA 
wuietL ihr werdet euch an mir 
ärgern; o + loc. giebt in sehr 
allgemeiner weise den grund, 
beweggrund, die veranlassung, 
die beziehung auf etwas an: 
daher bei verb. die. sent. über, 
von, um : nbcano o hkul über 
ihn geschrieben; vgl. vorher 
ciBxaariiHTe c« o mm«; o €6b« 
oLTc'- ifjLauTog aus eigner macht 



. (ähnliche Wendungen häufig); 
AVix BO:;« C^AVISNS IpYa Iv 
Oecj) elp^ajjxlva Joh. 3, 2 1 . 
OBfl, fem. -ntr. ob«, num. beide; 
OBS na /^ecATe zwölf. 

OBS^HTH S. KXANTN. 

OBSYe adv. dennoch, doch, jedoch. 

OBHA«TN, -SRA^, -;|HUIH beleidigen, 
verletzen (vgl. BCA' zwang, 
not); 

np«OBN;i«TH verletzen, über- 
treten (von geboten). 

OBHNOBXTH, - HOYtt , IIOYI6HiH; NO 

0BHN0B2ITN CA 7uappir](7iACeiv, frei, 
ungehindert reden (eig. keine 
ausfluchte suchen, vgl. obh- 
NATN CA sich einer sache ent- 
ziehen ; serbisch o b i n j a fem. , 
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von KNiia, vor wand, heuche- 
le!). 

OEHTH B. KNTN. 
OEHTN B. NTH. 

OEHT«ik fem. Wohnung. 
OBiiAKik msc. wölke. 
OBXSCTk fem. (OB-Bil.) macht. 

OBAHCTSTH B. BKHCTATH. 
OBftNYaTH; -YStt, -Y2II6IUN (s. OB- 

snyhth) anzeigen, anklagen. 
OBAHYHTeAk msc. (obkhyntn) an- 

kläger. 

0E21NYNTH 8. AHYHTH. 
OBilOBIkll^STH 6. AOBII^^ATN. 
OBAtNHTN CA S. AfNHTH €«» 
OBAIUITH S. BilMUTH. 

OBON num. pron., gen. OBOiero, 
beide, vgl. obx. 

OBOiük^OY adv. von beiden Seiten. 
OB|»s:(l mBC. gestalt, form, Charak- 
ter ; bild, Vorbild, beispiel. 

OBpSTHTH S. B|»ATHTH. 

0Bp«:;ANHi6 ntr. (sbst. vrb. zu OB- 
pvj^JVtn) beschneidung. 

0B|»«S^2ITH S. pK^XTH. 

OB|»«CTH, OBpXUlTifty OBpXUlTeOIH 

(vgl. €ik-|»«CTH) finden; 0B|»«- 
uiTeTk p. 105, Joh. 10, 19 fut., 
und öfter so; 

Hi^OB|»«€TH herausfinden ; 
npHOB|»«CTH erwerben. 

OBp«TSTH, -TA», -TSKIUN (durat. 

zu ob|»«CTH) finden. 

OBOVHTH B. BOYnTN. 

OBl (ob) praep. Uta; c. acc. OBl 
(ob) owl noiil an jener seite, 
jenseit. 

OBMOSRHTN S. 210SRNTH. 



OBMauiiiTN (älter -hiibuhthX -m», 
-AnieiUH (obi-hobhtn) erneuern. 

OBl-NOBHTH, -Biltt, - KHIUH (nOBI) 

erneuern; OBlNOBHTk p. 100 
fut., ebenso p. 102. 

OBiNOBKiCHHie ntr. (sbst. vrb. zum 
vor.) erneuerung. 

OBikiYaii msc. (buk-ha-th lernen, 
gewohnt werden) gewohnheit. 

0B«A0B2ITH, -AOVtt; -AOYieiuH (0E%^%) 
zu mittag essen. 

OBt^l msc. mittagsmahl. 
OBfUiTaNHie ntr. (sbst. vrb. zu 
OB«UlTaTH) verheissung. 

OEflUTATH S. BtHTXTH. 
OBAl^üTH S. BX^ATN. 
OB«TN 8. liTH. 

OBOrAS adv. zu jener zeit ; OBor;|a 

— OBOr^s bald — bald. 

Wk pron. jener, der (§ 66) ; OBl 

— OBi sse dieser — jener, der 
eine — der andre; obn — obh 
diese — jene, einige — andre; 

OBN — HHN dass. 

0Bki|2l fem. schaf. 

OBbYk adj. poss. zu 0Bki|2i, schaf-; 

OBhYe CTü/^o Schafherde. 
OBA^OY adv. von jener seite her; 

cskjs^oy H OBiB^OY von dieser und 

von jener seite, zu beiden 

Seiten. 

orNb msc. feuer, fieberhitze. 
oroiiHTH, -Att, -21HUIH (roiii nackt) 

entblössen. 
ori^sANTH s. ri^x^HTH. 

Or&CT«TH, -CT«tt, -CT«I6UIN (r^CT-K 

dicht) dicht werden, sich ver- 
dichten, erstarren. 
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•ACSRAA fem. {o^vtn, o^emj^ um- 

than, bekleiden) kleid. 
OAOAfTN, -II«», -s«Kiiin c. dai 

siegen, besiegen; 

fl^lOAl>2i«TN überwinden , be- 
siegen. 
OA^l msc. bett, lager. 

OApkXATN S. A^^SKSTH. 
O^hpaTH S. A>»p2ITH. 
OA^TN S. A^H« 

OAtHHHie ntr. (sbst. vrb. zu o- 
AinTH bekleiden) kleidung, ge- 
wand, kleid. 

OXNBNTH S. »HBHTH. 

XH^ft) erwarten. 

OXNTN S. XHTH. 

O-KaueNNTN, -NHky -NNttH (Kami, 

st. KAMeii-) Yersteinem, in stein 

verwandeln; — ex in stein 

verwandelt werden. 
•KO nir., gen. ovece, dual oyh, 

(§ 66) äuge. 
OKpkcn adv. umher, ringsum. 
0210B0 ntr., OAOKh msc. blei. 
OK%i msc. IXatov, öL 
OUOYHTH S. IIOTNTH. 
OMUTH S. MUTH. 

OHOYOITA fem. schuh. 

om pron. jener, er (§ 66). 

OHtutTH, -intift, -inucHiii (nu» 

stumm) stumm werden, ver- 
stummen. 

OnHTH C« S. nNTH. 

OflAOTi msc. zäun (o-nxecTH um- 
flechten). 
onoiiA fem. verhäng. 
o-npaikAHTH, -»A'K, -AHttM (npaBk- 

As) rechtfertigen. 



Ofl|M)Bp«IUTH S. BfmiTH, B^kr«. 

oni^lCkHlJCl msc. ungesäuertes 

brod ( np«CkNi ungesäuert ; 

serb. prijesan roh, frisch, 

z. b. vom fleische). 
opNTN, 'puk^ -pmHH umstürzen; 

|»a2;opNTN zerstören. 
0|»uii msc. adler. 
0|»ftXNi6 ntr. wafl'e, schwert; als 

collect. Waffen. 

OCKBpbHHTH S. CKBpKNNTN. 
OCK|»VS«TN S. €K|»lB<ftTH. 
0-CK2A*TN, '^%Uky -A«ieiUH (CKAAI^ 

klein, ärmlich) klein werden, 
abnehmen, sich vermindern. 

O-CMnUTH, -Hiltt, -HHOIH (CllMl) 

blind machen, verblenden. 

0C2i«n2iiiiTH, -nADift, -fliinieiiiH (oca«- 
nHTN) blind machen, verblen- 
den. 

0€U0-Ha-A6Cxn num. ord. acht- 
zehnter. 

ocub num. acht. 

OCOBk adv. abgetrennt, allein, für 
sich. 

0-COXNTH, 'AUky -21HUIH (COSk fem. 

salz) salzen. 

OCpailAlilTN S. CpaMMITH. 
OCTaBHTH S. CTABHTN. 
OCTaBXlilTN S. CTABSHTN. 
OCTÜTN S. CT2ITH. 
OCTimiTH S. CTanTH. 

ockAb adj. poss. zu uckiii, des 

esels. 
OCkXii ntr., gen. -xiTe, demin. zu 

ocikJii esel. 

OCJ^AHTH S. CiBAHTH. 

oc&XA^HHKi msc. (ocAiRA^Ni part. 
praet. pass. zu oukjnjdm, vgl. 
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OYYHTN; OYYeHl; orTMiiHi^) der 

verurtheilte, Sträfling. 

0C&K2ITI adj. astig, dornig (vgl. 
CJ^KATi ästig, rauh, von caki 

ast). 

OTüH adv. (TAH ady. heimlich; 
TaHTN, TAft verbergen, ver- 
heimlichen) heimlich ; KiKO 
OTait co; iv xpoTüTcp Joh. 
7, 10. 

OTN|»aTii, -paUk, -paieuiH (o-Th|»«TH) 

abwischen, abtrocknen. 

OTHTN 8. HTH. 

OTpOKi msc. kind, knabe. 
OTpOYHOiTb msc, demin. zu OT|^OKl, 
knäblein. 

OTpOYl ntr., gen. -Y1T6, (OTpOKl) 

knabe, knecht. 

OTp«BHTH S. T|»«6HTH. 

OTL praep. c. gen. von; richtung 
woher: OTi NeBece; abstam- 
mung : OTi OYEOri p. 106 von 
armen abstammend ; zeit: OTl 
AkHe Toro von dem tage an; OTi 
cero von dem an , darauf; mit 
adverb. OTl TOM von da an; 
partitiv: K^HHlk OTl — , einer 
von — ; grund , beweggrund : 
OTi »«6111111 upnunk lecTh p. 1 S ; 
OTk OViiHTNll vor betrunken- 
heit; beim passivum: naro- 
AKMan OTi Kpwk das von den 
feinden gesagte. 

onsecTN s. secTH. 

OT'EBpaTNTN S. B|»2ITNTH. 

OTiH^kseHHie ntr. (sbst. vrb. zu 
OTl-K^«ttTii) abwendung, ab- 
falle Verleugnung. 



B|»%ctn) öfben. 

OTUKpkCTl 8. OTMp«€TN. 

OTl - B^«CTN , - B^hS^iB , - B^hS(€IIIN 

öffiien; — ci sich ööhen, ge- 
öffnet werden; OTlB^kcn part. 
praet. pass. geöffnet, offen. 

OTUm msc. antwort. 

OTlBtUITaBaTN, -Butt, -BaKHN (OTl- 

buhtath) antworten. 

(OTUCtTi; s. BtUTSTH) ant- 
worten. 
on^ANHie ntr. (sbst. vrb. zu OTik- 
AATn) Vergeltung, Vergebung. 

0T^2ITH 8. ^TN. 
OTUC^VTN S. KpUTH. 
OTMAYHTH S. il&YHTH. 
OTUieTATH 8. UeXATN. 

OTUibiUTeHHie ntr. (uhCTh fem. 
strafe, räche; ulctnth rächen; 
OTUlhCTHTN vergelten) Vergel- 
tung, belohnung. 

OTinacTN s. nacTH, haa«. 

OTMOfCTHTH 8. HOfCTHTH. 
OTMOYUITATN S. IM»rHITATH. 
OTl^eUITH B. peuiTH. 
OTl^flUNTH S. ^«HIHTN. 
OTlCTiBnATH S. CTJLOATH. 
OTlCTJLflNTH 8. CTiBlinTN. 
OTICMATN, -KAtt, -NAKmN (CtSUk, 

ciihth) abschneiden, abhauen. 

OTkpMN S. Tk^OTH. 

OTbifb msc. vater. 

OTbYk adj. poss. zu OTkl|b, des 
vaters, väterlich. 

OTbYbCTBO ntr. ( OTbifb) Vater- 
land. 
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Oifkn msc. essig. 

OI|tCTHTH B. l|tCTHTN. 

•YniBTeHNK ntr. (sbst. rrb. zu o- 



VHCTimi reinigen; YHcn) Rei- 
nigung. 
OttUH s. OTNTH unter htn. 



n 



nisiiTh fem. weide (platz und 

fatter). 
niK(OfKA fem. busen, achselhöhle. 
nsMOCTk fem.^ eig. w^aden, 

scbimpf ; nuHKTH ß^tmn schimpf 

anthun (übenf. Ifatth. 26, 67 

xoXa^CCeiv). 



um adv. wiederum. 

BAUATk fem. (vgl. um-«th) ge- 

däcbtniss, andenken. 
nana msc. pabst. 
na^aiuum msc. gr. icapdxXijToc. 
na^acNeYruA fem., na^acRCYiv gr. 

icapaaxeoi^. 
oacTHy na^Ay noACHM fällen; nacTH 
na meuH (loc.) auf die erde 
fallen; 

linacTM hineinfallen, hinein- 
geraten; 
■anacTH fallen auf — ; 
OTMaCTH abfallen; 
npHnocTH hinfallen, hingeraten, 

hingelangen; 
^acnacTN ca auseinander fallen, 
zerfallen. 
nacTN, nac«, nacewN weiden, hü- 
ten, servare; 

CMacTN behüten, retten; er- 
lösen; cinacerh ci Job. 10, 
9 fut. 
nacTOfin msc (nacTN, nac«) hirt. 

Leskien, Handb. d. altbnlgar. spräche 



nacni^k msc. (nacTH, mg«) hirt. 
nac]ica fem. gr. voo^ol* 

naT^nn^Wi^ msc. patriarcha. 
BaT^HK^uiMn adj. patriarchisch, 
päbstlich. 

naT^nn^uikCTio ntr. patriarchat. 
nave adv. comp, mehr, vielmehr, 

(potius) noch mehr; mit gen. 

mehr als, aavc wvm p. 98. 

nepckcm adj. persisch. 

nerpOBi adj. poss. zu netpi, des 

Petrus. 

neT^i msc. gr. IIlTpoc. 

■eraiik fem. trauer, betrftbniss 

(für '^'neK-ixk; neiuk ci). 
ncYaakNi adj. (zum vor.) traurig. 
■€TaTUi«TN, -m&, -iiiicniH siegeln 

(H€YaTk msc, t-st., Siegel); 

i^aneyftTünTH versiegeln, be- 
siegeln. 

nemtep^ fem. höhle. 

ncniTN, n€iUL, oeveniH kochen; 
oeuiTH CA besorgt, betrübt sein, 
mit • + loc. um etwas. 

oeaTk fem. (neu^, newTH) ofen. 
OH^i msc. schmaus, gastmahl. 
nncaTH s. nkcaTH. * 

ONCTNKHn fem. ICIJTIXI^; SHT^a 
UlfpUk ^^yifl HHCTNKH« MX- 

NoroifMkniiA falsch Übersetzt 
aus \lrpa (jiopou voipdou itiotix^; 

24 
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itoXuT([jLou ein pfund salbe von 
echter kostbarer narde. 

nHTXTH, -T2itt, -TaKUH nähren; 
OfnHTaTH auffüttern, mästen, 
ovnHTSHl gemästet. 

UHTN, nutt, nHKOiH trinken; 
OIIHTH ci sich berauschen, mit 

OTl + gen. — an etwas ; 
oynHTH ci sich betrinken. 

nuTom adj. gemästet (eig. part. 
praes. pass. einer w. hnt, vgl. 
rht-atn). 

üMVh adj. weiss. 
nuaiuiTH, -Yft, -YettH weinen; — 
CA dass.; 

KicnilAKATH in weinen aus- 
brechen, anfangen zu wei- 
nen; BicnMY€T€ Joh. 16, 20 
fut. xXauaeTe. 

nAAYk msc. (n2i2iK-ATH) das weinen« 
niiecTH, nxeTift, -t6iuh flechten; 

cinxecTH zusammenflechten. 
niio^l msc. frucht. 

nillHHTH, -Htt, -NmUH (iMW) 

füllen; 

HCniiiNHTH ausfüllen, vollfüllen, 
(c. gen. des stoffes); erfüllen, 
vollenden; NCnifLNilTH €l 
npocTH zornerfüllt werden; 

NaniiiHHTH anfüllen. 

nniHl adj. voll (c. gen. des 

stoflFes). 
nA'LTk fem. fleisch. 
ilAikTikCK'E acij. fleischlich, des 

fleisches. 
nAhBATH, nA^Ott, nAiOKUH speien; 

:{AnAbBATH anspeien, l;ji,irTueiv. 
nAM>N0B6HHI6 utr. (sbst. vrb. zu 



nAiOH&TH) das speien; der Spei- 
chel. ' 

(vgl. nAkBATH) speien. 

no praep. c. dat. örtlich: auf — 
hin, über — hin, längs, no 
uopio ]icoaa; na ii«th, no nk- 
MOfxe rpBj^iAiiK Ap. 9, 17; 
nach, gemäss: no i^akoho^ dem 
gesetze nach; no hcthn« der 
Wahrheit gemäss ; no us^^ocTH 
BAiieJi cs^HTe ii nf^ARiiAA no 
nsiTN noj^OBbfcmiTE bami nach 
eurer Weisheit richtet gerecht 
über die euch dem fleische nach 
ähnlichen (gleichen; über eure» 
gleichen); no HMenn rAAWATH 
bei namen rufen ; mit dem dat. 
der Zahlworte bildet no distri- 
butive Verbindungen: no J|V 
BWA je zwei u. s. w., z. b. Joh. 
2, 6 ; c, acc, hin — zu, nach ; 
no BOj^x NTH nach wasser ge- 
hen; so bei CIUIATH und ähn- 
lichen verben; grund angebend : 
no YkTO warum; no niexe weil; 
distribut.r no BhC« ^hNN xa&' 
f^jjLepav, jeden tag; c. loc, ört- 
lich und zeitlich, nach : H;|'ftAUi€ 
no HieMb ging ihm nach, folgte 
ihm; nO B'bCKI^bCeNHH UOlOMb 
nach meiner auferstehung ; H6 
no MiHOa^« nach kurzer zeit; 
no TOMb nach diesem, darnach, 
darauf. 

nOBHTH S. 6HTH. 

noG'Li^«TH s. Bik;|«Tn. 

nOBl^^HTH S. B«;|HTH. 
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noBeiiMHie ntr. (sbst. vrb. zu nn- 
ReiitTH) befehl. 

noseimn s. scAtTH. 

noHHnoKüTH, -NOfo, -HorieniN un- 
terwerfen; — CA sich unter- 
werfen. 

NOBHUbNl adj. (bhhs) schuldig; 
CEM^hTN (gen.) n. des todes 
schuldig. 

noBHNXTii, -HS, -HewN (vgl. no- 
bhnobsth) unterwerfen; — ci 
sich unterwerfen. 

^eiHN anbinden. 

nOBp«UITH S. B^lUITN. 

iio-B«A2iTH, -A^uk, -/^aiewH (vgl. 
B»Ä"*T^W) verkünden, ausspre- 
chen; 
i^anORt^^ATH befehlen (irap- 

aYYlXXeiv); 
NCnOBtAATM erzählen, verkün- 
den; 
n|»onoR«;^2iTN verkünden. 

nOB«/(«TH S. B«;il«TH. 
nOB«CHTH S. BVCHTN. 

noraNi adj. heidnisch (paganus). 

norp€B€HHi6 ntr. (sbst. vrb. zu 

no-rp6TH) begräbniss; na no- 

rp6B6NHI6 UM CITBO^N irpöc TO 

nor^€TH s. rpeTH. 

iior|»«BaiiHi6 ntr. (sbst. vrb. zu 

no-r|>«Ba-TN, dur. von no-rpern) 

das begraben. 
norp«EaTH, -satt, -EaienH (norpern) 

begraben. 
norpii^HftTH S. rpX^NATN. 

norOfBltTH 8. rOfEHTH. 

nororEiiiiTH, -snift, -akiciiih (älter 



-BkDiTN u. s. w. ; norofEHTH) ver- 
nichten, verderben. 
noruEaTN s. ruBaTH. 

nOrLIBIISTN S. rilBH&TH. 

noriiBWik fem. Untergang, verder- 
ben (no-niB-NSTH). 

norLiBMkHi adj. zum vor.; clini 
nor. söhn des Verderbens. 

NOAATH S. A^TH. 

noABHa^aNHie ntr. (sbst. vrb. zu 
no-^BHa^aTH CA u. a. aYcovtCejOai) 
wettkampf. 

no/^BHi^aTH s. ;|BN:;aTN. 

no^OBaTH, -Batt, BaieuiH passend 
sein ; iio^OBaKTb oportet, decet 
(vgl. no^OBa KCTk dass. ; ho- 
^OBkNi passend); zukommen, 
gebühren; no^OBa p. 104 unten 
3. sg. aor. 

nO^OBHTH, -BAft, -BHUIH (vgl. nO- 

AOeaTH) passend machen, gleich 

machen ; 

CEno/^OBNTH würdigen (idoneum 
reddere od. judicare) ; — ci 
c. gen. einer sache gewürdigt 
werden ; 

OYno;|OBNTH vergleichen. 
noAOBbHi adj. (no/(OBa s. no/(OBa- 

TH; */(OBa passende zeit) pas- 
send , ähnlich , gleich. 
no/(pa»aTeah msc. (no^paasniN, 

-SR«, -»NiBR, davon noj^pasRaTH, 

-SRaift, -SRaieuiH nachahmen) 

nachahmen 
no-j^pofn msc. freund, genösse. 
no/^L praep. unter ; c. instr, (ort) ; 

c. acc. (richtung). 

nO/C&AOXHTH S. AOiRHTH. 
nO^lkliTN S. liTH. 
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nOSBHTH S. «HTH. 
nOSkAATH 8. SkASTH. 
nOXk^WN 0. SkfWH. 

no^A* adv. spät. 

nOI^UaTH 8. ^%MXIU, 
noiiu'E 6. HTH. 

noHTHy noK, noHiBH (cans. zu nh- 

Tn) tränken; 

■aiiOHTH dasB. (im nA- liegt 
„genug, satt"). 
nominn s. KnaraTN. 
nOKAHHiiHHie ntr. (sbst. vrb. zu 

hokuahdith) yemeigung, Ter* 

ehrungy anbetung. 
noiiaaHiiiTH s. naauiiiTN. 

nOK&OHNTH S. KAOHHTH. 

noKflONi msc. (vgl. noKiiOHiiTH) ver- 

neigung, anbetung. 
noKAOHbMNKi msc. (s. d. Yor.) an- 

beter, Verehrer. 
nONOHH'L adj. (nOKOH ruhe) ruhig. 
noK|kORiiTeiib msc. beschirmer, be- 

schützer (no-Kpii-TH bedecken, 

noKpon bedeckung). 

nOK|»UTN 8. KplITH. 

noKOYuiaTN s. KoriuaTH. 

nOKUKATN 8. KUEXTH. 

noAifrATii, -rAtt, -rAieuiH (vgl. no- 
XOSHTH u. AeiUTN) hinlegen, 
vorsetzen ; hingeben, z. b. 
SHBOTl das leben h. 

nOKOaSIITH 8. soasHTii. 

I 

nOXOrilOIHTH 8. nOA'E. 

noxi msc, gen. -aof (w-st.), hälfte, 
Seite; nox'EUA instr. dual, ad- 
verbiell, in zweihälften, mitten 
durch, z.b. npiT^uu.H noüiMA 
sie zersägten ihn in zwei half- 



ten, mitten durch p. 102; 

noAOr-noiiiTH (gen.) um mitter- 

nacht. 
noua;«, noib^a fem. (vgl iki^K, 

JIK^A nutzen; XbS(A icCTb licet, 

auch Ab^ik leCTb) nutzen. 
nouArAT«, «rAtt, -rAKOiH (nouorJL, 

-mouth) helfen (c. dat.), 

nOUAS^ATH, -S^Att, S(AI6HH (vgl. 

MAS^ATH, UASX) besalben, iiri- 
XpCeiv, salben. 

nOUHXOBATH 8. UHXOBATH. 
nOHHRATII, -RAtt, -HAKUIH (UO-Ub- 

N«Tii) sich erinnern, im ge- 
dächtniss haben. 

MUOXHTH 8. IIOAHTH. 

noMOUiTbNHn msc (iiouiTb; no- 
uOHTb hülfe, noMOiyTbMi hel- 
fend) helfen 

noiiiiiinxnTH, -uisnift, -iiuiiienii 
(nouilCANTH gedanken fassen) 
in gedanken haben, denken, 
bedenken. 

nouvuixiCNNK ntr. (sbst. vrb. zu 
üomucahth) dasdenken^^iavoto. 

llOUbNfTH 6. Ubll«TH. 
nOmTATH S. mTATN. 

noMAN&Tii, -HS, -HeiHN c. gen. sich 

erinnern (einer sache) ; 

R'LCnOM«H«TH in erinnerung 

bringen (o. dat. pers., acc 

rei) Joh. 14,26 (dort fatur,). 

nOMCCTN 8« «eCTH. 
nOROCHTH 8. HOCHTH. 

noilbTbCKii adj., n. nnsATi Pon- 
tius Pilatus. 

noni msc. (lat. papa) priester. 

nonbpNUTe, nonfHuiTe ntr. (eig, 
laufbahn, von no-ib^ATR; 
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ttb^aTH; ne^«, n6|»euiN treten) 
Stadium. 

HO^&rATN C« 8. ^«rSTH Cl. 
ilOCIlOVIllATH S. CJI0YIII2ITH. 
nOCJlOYHIbCTKOHaTH , - CTBOV» , 

-ctBOfieiilH (no-cxttY'K'Kder hörer, 

zeuge; nocxOYttkCTBO [anhö- 

rung] bezeugung, zeugniss) 

bezeugen. 
nocAig^H ady. (cntj^i veBtigium) 

nachher, später. 
HO€ii«Ai^ ^'^* hinterher, nachher, 

später. 
noc2i«ALiih adj. letzt (vgl. nocxcAk, 

cxtA*^), MC2i«AkHHH AkHh der 

jüngste tag. 
flOC2i«SR;|6 ady^ (ygl. die Yorherg. 

werte) zuletzt. 

nOCTAKHTH S. CTAKHTH. 
nOCTHmiftTH S. CTHmSTH. 
nOCTpa^XTfl S. CTpüAftTH. 

nocTuaTH s. CTuaTii. 

nocuiaTH s. cuaTii. 

nocEuatH, -AAtt, -Aiieivu (ro-gi- 

xxth) schicken. 
noTOKi msc. bach (no-T€K-&, no- 

TeuiTH hinfliessen). 

nOT|»«€TH S. TflCTII. 
nOTUmiftTH €1 S. TUIIIATH. 
nOTlbUITaTfl 8. TUnTSTN» 

noxoTh fem. (^eoTh fem. lust, 

wünsch, ygl. lOT-ikf h) begierde, 

lust. 
nooyiirreNNie ntr. (sbst. vrb. zu 

no-OfCTHTH zureden, überreden; 

O^CTl) Zuversicht. 

nOYHMTH, -BSK, -BmMN (hO-YH- 

tn) ruhen, schlafen. 



NOYNCTH S. YHCTH. . 

nOYHTXTH, -TXHk, -TAI6IHII (YkTft, 

yncto) lesen. 

noYi^hnMhHiWK msc. schöpfgefass 
(noY|»hiiSAO dass., von NO-Y|»k- 

nATH, vgl. nOYplTN). 
nOY|»hnXTH s. Yi^bnaTH. 

no-Y|»«TH , - Y|>kns , - YpkneuiN 

schöpfen. 

nOUITA/^«TH S. lUYAJI^lLTH. 

no«cTH, noncTH s. «cth. 
noncaTH, -uiiK, -ineuin und -csk, 

-cnieain (nomcik gürtel) gürten; 

noniueT'E Job. 21, 18 fut.; 

ii|>«noiiicaYH umgürteu; — cä 
sich gürten. 

nOHIYH S. liTH. 

nfkUHTH, -Ulft, -KHMN (npSBl) 

gerade machen, richten, be- 
reiten; 
HcnpSBHTH dass. 

npwL adj. gerade, rectus, e&Ou«;, 

richtig, recht. 
n^ABk/^A fem. (n^ABi) recht, ge- 

rechtigkeit. 

ni^XBkANBi adj. (n^Bb^A) recht- 
liebend, gerecht. 

npABb^bHHK'b nUlC. (ll|»ABbAbNl, adj. 

zu n|»ABbAA, gerecht) der ge- 
rechte. 
ni^SBbAbNi adj. (n^ABb/(a) gerecht. 

n|»s:^bHHRi msc. (npAi(A>'"^ ^^^^f 
müssig, festlich) fest, festtag. 

n^eTopi msc. 7upaiTQ>piov. 

npn praep. c. loc. bei; örtl. bei, 
in der nahe, neben: h^h bagi 
in eurer nähe; npH OYbi|eub 
uoKMb b.ei meinem vater; zeitl. : 
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n^H A^iuin" rojIM» um die 

nennte stunde. 

n^N - BAHiRNTII , -SMK, -»MBH Cl 

(bahs^i) sich nähern. 

■pUeCTH B. B6CTH. 
npNlll«IIITII 8. UUHTN. 
npHA^TH S. A«TH. 
n^H^^lUTH S. ^%EXtflk. 
n|»NNXANTN 8. SHTN. 
n^HHTH (n^HTN) S. HTH. 
n^HKXCATH C« S. KACXTH. 

n^HMHOYAH msc. (kaioyhth CA, 
npmu.CA sich ereignen) zufall; 
no npHK/iiOYAio zufallig. 

n^HKOCH&TU Cl S. ICOCN&TH. 

npiMesR2iTH s. KeasaTH. 

n^H-KHnATN, -nuLUk, -naiCHH (s. 
XhiltTH) ankleben (intrans.), 
kleben bleiben ^ hängen blei- 
ben an — . 

n|»N-2i«nHTJi, -naift^ -nHuiH (caus. 
zu nfiH-Akimil intrans.) ankle- 
ben (trans.); — '• CA sich an- 
hängen, c loc. ohne praep. : 

n^M«HN CA K^HHOUk Luc. 15, 

j 5 er hängte sich an einen. 

npHinCHTH S. MtCHTH. 

npmiecTN s. necTH. 

n^HHHHHSTH 8. HHKHSTH. 
n^HHOCHTN S. NOCHTH. 
nf^NHOYAHTN B. NOr;|HTH. 
n^NOEp«CTN S. OB^tCTH. 
npHnACTR S. HACTH, HA^^* 

Hfkll-CK^'EBlkK'E adj. (CKf^iBb) be- 
kümmert, 

n^HCTABHTH S. CTABHTH. 

ii|»N-CT|MimkN'E adj. (CTpA^tl) er- 
schreckte 

n^HCTftlMTII 8. CTAWttTH. 



Hpuchno adv. immer, für immer. 

iipH-c«TifTH, -Uli«, -THiuH be- 
suchen. 

npHTBOi^K msc. halle, porticus 
(eig. anban, vgl. a^R-TBO^HTH 
hinzufügen). 

n^NTiYA fem. gleichniss (gebildet 
wie iropa-ßoXi^; n^NTUmSTH 
anstossen). 

n^HXOAHTN 8. jKOAHTH. 

n^MYACTHie ntr. (YiCTb) antheil- 
nahme, erbe. 

npH-YACTIlYN, -arS, -TlUiil (YlCTk) 

theilhaftig machen ; — CA sich 
betheiligen. 

npHYACTikiHKi msc. der erbe (eig. 
theilnehmer, s. n^HYACTnie). 

n^HWbA-B, npNttu» s. rth. 

n^HwbCTBHie ntr. (fl^H-, mh^- ge- 
hen, vgl. KO^^HTH und nTH) an- 
kunft. 

npOBNTH S. BHTH. 

nponrUAYH ca s. mBATn. 

n^O^AYH S. AAYH. 
n^OAAKTN S. JIAnTM. 
npO^Al^aSHTH 8. ;^liRHTH. 

n|»o;ik^«TH s. :;h^«TN. 

npOHTN S. HTM. 

npOKsascHi s. ka!(RTH. 

npOKA^hCTBO ntr. betrug (vgl. 
n^o-KA^^NTN verderben ; n|M»- 
KAt^NBl unredlich, schlecht). 

njlOKAATH S. RAATH. 

n^OAHBAYH, -RAGB, -RAieRHI (fl^O- 

AH-Tli) vergiessen. 

nfkOARKTH S. AIHATn. 

npooACTb fem. abgrund (vgl. n^o- 
RACTH, -HAA& aus einander fal* 
len, sich spalten). 
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n|IOniTH S. I1ATH. 

n^oi^euiTH s. peuiTH. 

prophet. 

n^opOYkC» adj. (n^o^on) pro« 
phetisch, yon propheten lier- 
r&hrend. 

ni^ocnuiTaTH, -lyTAK, -uiTaieniH 
(n|»0-€KtTMTN) erleuchten. 

ni^oCHTNy -WA, -CHUIH bitten, fra- 
gen (rogare), betteln; 
rai|»0€NTH (Koro) frage richten 
an — , befragen ; Bini^ociiTe 
Job. 16, 23 ip(üTi^(jeTe; 
KlcnpoCHTN bitten (dTuaiTeiv); 
HCll|»0€HTH herausbitten, frei 
bitten, erbitten. 

n|»OC2l2IBHTH 8. CASBHTH. 
npOCllbl^HTH 8. CAk^^HTH. 

nfkOCT'R adj. einfach. 

n|>OCTb|»<ftTH 8. CTb|»«TH. 

ni^OCT« adv. zu opocTi, einfach, 
einfältig. 

n^OTNHHTH, -Biltt, -BHINH CA (vgl. 

npoTHBA) sich entgegenstellen, 
sich widersetzen. 
npOTHBiK adv. gegenüber, gegen; 
praep. c. dat.; n^OTNB« ctxth 
widerstehen. 

npOXO^NTH 8. ](OAHTH. 

npoYh adj. übrig; n|»0Yei6 t6 Xoi- 
176 V (Matth. 26, 45 cmHTe 
I1^0Y6I6 »=> xa&euSsxe t6 Xotnov). 

üf^hBli nnm. ord. erster, bester, 
vorzüglichster ; h%\ n^bBü von 
anfang an. 

nfkkBtii adj. comp, zu n^bil, eher, 



früher; n^bltie ntr. adv. eher, 

zuerst. 
npbCH fem. plur. (i-stamm) brüst. 
npbCTCHb msc. (npbCTi) finger- 

ring. 
HpbCT^b msc. finger; np. NOiRb» 

zehe. 

n|»«BHYH S. BHTN. 
l1|»tBllB2ITH 8. EUBAYN. 
nptB'EITH 8. BXITH. 
n^t^^YH S. ;|SYH. 
l1p«A2tHTH 8. ASHYN. 

np^Ai^ praep. vor, örtl. u. zeitl.; 
c. instr. npy^'k BbCtuu vor allen, 
in gegenwart aller; hmx ctabi- 

Um^ n|»«A% €Y2l|»«HUIHHaMH 

nachdem die beiden vor die 
obersten getreten waren ; n^v^l 
cikiipbYHMik vor dem tode; c. 
acc, (richtung) n|»HB6CYH npt^'h 
AHlfa vor das antlitz führen, 
p. 96 unten. 

npf^^iCBCYn s. c«cYH. 

npt-AMik msc. grenze. 

np^a^^e adv. früher, vorher, eher; 
n^VR^e ^x-iRe ne eher — als, 
ehe, bis ; praep. c gen. vor. 

nptJiiibRHK'b msc. (np«-iBYN im 
sinne von xaTaxXY|povo(jLeiv ) 
nachfolger. 

I1|»«HYH S. NTH. 
OptlUONHTH S. NilOlIHTII. 
n|»Viai(HYN 8. A2I!(NTH. 
n^VINUlYSYN , -ttYXK, -ttTaKOIH 

(iibCYHYN, iibCYb) täuschen, be« 
trügen. 

nplAbCTHTH 8. AbCTHYU (vgl. Hffk' 

AbCTb betrug). 

np«AOUHYH B. XOMItYH. 
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n^«-iihCTk fem. betrug, Hat, 
np«-MHiiocTNnadj. (MHXOCTk) sehr 
erbarmungsvoU, sehr gnädig. 

nplMOfAIITH S. MOfAHTH* 
n|»«OBN/(«TH B. OISNA«TH. 
n|»tOAOil«TH 8. 0A02I«TN. 

n|»«nOiiOBili6HHl6 ntr. (sbst. vrb. zu 
Hpi-nOAOBltTH durch-halbieren ; 
noAOKHNA hälftS; von nOAi) 
hälfte, mitte. 

npMoncATN s. noncaTH. 

np«€TAnHTH 8. CT&nHTH. 
nplTHTN, -MT«, -THUIH (KOUOY) 

droben; npviä Ki cee« übers. 

l}xßpifJLü>[JLevo; iv £aoT(J>; 

i^xn|»«THTH bedrohen; s(2inp«TH 
^oyicOY übers. eveßpijxiQaaTo 
T({) icveupiaTt Joh. 11, 13. 

n^«Tb^«TH S. Tb|>«TN. 
n^«XOAHTH S. JCOANTH. 

H^tYHcn adj. sehr rein, dYv6(;. 
n^«iiiTeNHi6 ntr. (sbst. vrb. zu 
np«THTN) drohung. 

n|»«IITH S. liTH. 

novcTHTH; -IHT&, -CTHUiH loslassen, 

entlassen, schicken ; 

HCnoYCTHTH herauslassen (e- 
mittere); entlassen;— /(O^Xi 
den geist aufgeben ; 

OTMOYCTHTH freilassen, weg- 
schicken; — rpvcL Sünde 
erlassen. 

noycTUMH fem., gen. -hh, (ncycTi 

leer, wüst) wüste. 

NOYUITATH, -lUTAtt, -IUT»6IIIN (noy- 

cthth) loslassen; 
OTMOYiiiTaTH freilassen. 



nusTH, -kAtt, •laieiuH c. instr« 
hoffen auf — ; 

OTHUKATN MA + acc. seine hoff- 
nung setzen auf — ; — nuL 
BOra auf gott vertrauen. 

niTaTN, -TAHk, -TAKMIN fragen, 
forschen; 

NcnuTaTn ausforschen, erfor- 
schen. 

nh^«TN (n^tTN), nb^tt (n^ift), nb- 
^■UIN streiten; — CA sich strei- 
ten. 

Hbpn fem. (vgl. das vor.) streit; 
sea^'E Hb^ii ohne zweifei, zwei- 
fellos. 

HbCAMHie, nHCANHK ntr. (sbst. vrb. 
zu HbCATH) Schrift. 

HbCATH (NHCATN), nNIU«, HHIII6MN 

schreiben ; 

NARbCATH aufschreiben , an- 
schreiben; 

cuibCATN conscribere , ver- 
fassen; beschreiben. 
HblfbXik msc. pech. 
nbifbübMi adj. zu nbifbAi; kohobi 

Hblf. pechkessel. 
Hbiii€NNqA fem. weizen. 
nbweNHYbN'b adj. zu nbiii6NNi|A; 

!(pbliO nbui. weizenkom. 
HMHI6 ntr. (sbst. vrb. zu n«Tu) 

gesang. 
n<ftHASbNNKi msc. (nMAa^b) geld- 

wechsler. 
n«NA^b msc. geldstück (diqvaptov). 
ntTN, HOK, noKWH singen; 

Bicn«TM dvufJivetVy lobsingen. 
niTH, nbN&, nbH€fliN spannen, 

hängen ; 

n^oniTH kreuzigen; 
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^acniTH (eig. ausspannen) kreu- 
zigen. 
nmiTE msc. fireitag (nm der 
fünfte). 



niTh num. fünf; n« a^cati fünfzig. 
nSTk msc, gen, -th, weg, Strasse. 
n&Ynna fem. meer, ocean. 



p. 



p Zahlzeichen, 100^ cito. 
^aca fem. zu ^abi, sklavin, magd. 
pAKOTa fem. (pan; eig. sklaven- 
dienst) arbeit. 

paisoTSTN, -TAtt, -TAKiiin (s. das 

vor.) knecht sein, arbeiten. 
pABl mso. knecht, sklav. 
^ABUiin, gen. -ma^ fem. zu pwk, 

Sklavin, magd. 
puhc» adj. (pui) sklayen-, 

sklavisch. 

paB'Korm » ^aßßoovC. 

pMbn adj. gleich. 

pA/(H praep. c. gen. wegen; veco 
ptkUjn (so gewöhnlich dem re- 
gierten Worte nachgesetzt) 
weswegen; Toro piajsßj Hiasfi 
deswegen, weil; s^abhcth pop 
aus neid; OTUfa pA^H Bik t6v 
izaxipoL Joh, 6, 57. 

inf. oder o-|-lo<^* sorgen um — , 

sich kehren an — . 
paA^BATN, -A^^YK, -AOfieaiii ci (poAi^ 

froh, gern) sich freuen ; pilAOfH 

€1 Übersetzung des grusses 

Xa^e ; 

foamikfi^owan ca froh werden^ 
auQubeln; vtayi^pjmoxiffik c« 
Joh. 16, 20 "^(xp-ficfv^ai, 

Leakien, Handb. d. altbalgar. apraehe. 



pSAOCTk fem. (püA'^ froh) freude. 

paSBA^TN, -»ASK? -SBAAMIN (pOAHTH) 

gebären. 

paSBA^UTH s. »euiTH. 

paa!ANi6 ntr. coli., plur. zu po^ra. 

pasj- praep., nur in compos., dis-, 
8ia-, zer-, 

pa^apuTii, -pnift, -pniBiiiH (pa^o- 
pHTH) zerstören; — c&BOTft 
Joh. 5, 18 den sabbat brechen. 

pai^BOinHiffE msc. (pa!(-BHTN zer- 
schlagen , pai^BOH Verwüstung, 
raub) räuber. 

pa!;-B«rH«TH, -■«, -Henii ci (vgl. 
BttsaTH) aus einander laufen, 
sich zerstreuen, fliehen. 

pai^B« adv. ausgenomman, ausser, 
ptagn nvtpwnpvL m^WL ; 
praep. c. gen. pai^n CkpcEpMa- 
aro BAioAa. 

pa^rHtBaTH ci s. mtBarH. 

pa:^pOYiniTH s. povflHiTN. 

pa:g^«iiiHTN s. ptmiTN. 

pa!(NTH, -XA, -mmn (nur in com- 
pos.) schlagen; 

nopAs^NTN vrb. perf., lopaauB 
Matth. 26; 31 fut. 

pai(HTN 8. m. 

pa:(ANYkMik adj. verschiedenartig, 

paS^OpHTH S. OpttTH. 

25 
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piii(OrMiiMi adj. (pa!(OTm Terstünd- 
niss; OXWk mens, Binn, yer- 
Btand) verständlich; ^^OY^M'^ 
BUCTh Csfuor cutrL der rat- 
schlag wurde von Saul in er- 
fahrnng gebracht. 

:(0YM1Tn) erkennen; ps^OYiitBa- 

KTk YV(i>(70VTai Joh. 13, 35. 

p^l'W(uvTn, -iiitt, -iraieiuH (vgl. 
^as^oYMUI'l) erkennen, verste- 
hen, bemerken, erfahren; pa^- 
ormieTh Joh. 7, 17 fut., und 
öfter so, vgl. Joh. 8, 28. 32 ; 
13, 7; 14, 20. 

pai^bH'E adj. (psa;-) geschieden, 
verschieden; psa^bHO adv. aus- 
einander. 

paus fem. wunde. 

pSCKÜlilTN Ol S. KanTN Ol. 
pAC2l2IBHTH (=^p^%'C^.\ -BUK, -BHttH 

(ciiSBl schwach) schwachen ; 
pscKSBAieii'E paralyticus, lahm. 

pacnacTH ci s. hscth, haa«. 

pacüpAHiHTH , -ttx, -ttmwi eig. 
zerstäuben (np2i;m staub, npn- 
ttNTH zu staub mach^i); zer- 
streuen. 

pacnkpn fem. (s. Hbpn) streit. 

pxcnxTH S. n«TH. 

pacHATHie ntr. (sbst. vrb. zu pac- 

niTH, part. praet. pass. -nm) 

kreuzigung. 
pacnxARTN, -9RA^, -AMBin (rx^hth 

vertreiben) zerstreuen. 
p2icn&THi6 ntr. (n«Tb) kreuzweg. 

pUCTailTN S. TÜRITH. 

pacTH, p2iCT£, p2iCT€inM Wachsen. 



paCTOnNTH 8. TOnHTH. 
pACTOYNTN S. TOYNTN. 
paCTpbS^STII S. Tpb!(aTN. 

pacTxnHTH ci s. cTsniiTii. 

paC]CBITHTN S. ^rUTHTN. 
pIICI|tnHTH S. l|tnHTH. 

pücunaTH s. cuniiTn. 

piiTk fem. kämpf. 

paYNTN, -Y£, -YHIUN lust haben, 

wollen. 
paYHi|a fem. kästen (vgl.psKS dass.), 

beutel. 
pespo ntr. ribbe. 
peucHii msc. riemen. 
peiuTH, peK«, p€Y€ttii sagen; pbifN 

2. sg. imper.; p6K« Luc. 15, 8 

fut.; peverk c« Ap. 9, 6 fut.; 

MpeaTN benennen; NapcYeum 
CA Joh. 1, 43 du wirst 
heissen ; 

OTXpCMTH (OTp€IIITH) CI C. gen. 

einer sache entsagen; etwas 
(einen) verleugnen ; 
npopeuTH icpo^TjTeusiv, weis- 
sagen. 

pHS^n fem. kleid, gewand. 

pNi^bHHi|a fem. (pH%ii) ort, wo 
man kleider aufbewahrt, vesti- 
arium; Schatzkammer. 

pHa;iiffB adj. zu pn:;«, kleid-; ntr. 
pH!(biio sbst. gewand. 

pHiumNiil msc. Römer. 

pHMMm adj. römisch, 

pOAitTCiib msc. (po^HTH) erzeuger, 
parens; dual, die eitern, pa- 
rentes. 

pO^HTN, -SRA«, -AHiHN erzeugen, 
gebären; — ex geboren wer- 
den. 
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pomnu 8. pwKtH. 

poj^\ msc. (vgl« fOAHTH) gebart; 
gescblecht, generation; Vk po- 
A« |^o;|i in alle künftigen ge- 
nerationen, für alle Zeiten (vgl. 

Bl Btmi BtKOUl). 

pos^bCTBO ntr. (^oam^h) gel>urt. 
poabl|b msc. (eig. hömchen, de- 

min. zu pon^ hom) hülse, schale 

(von fruchten). 
(loa^ra fem. zweig, rebe. 

fOTNTH, -UITA, -THÜH (^OTÜ eid) 

schwören. 
poxuhcn adj. römisch. 
pOYüHTH, -uiA, -uiHUiH zerstören 

(eig. zerschneiden, spalten); 

l^sa^ApoviUNTH zerstören, ver- 
nichten. 
pinusTH, -uiTS, -üTOUH murren. 
f inm msc. gemurmel. 
p'hiEH fem. fisch. 
pUAATH, -ASift, "ji^ummn weinen, 

klagen; 



nayif UAXTH in weinen, klagen 
ausbrechen ; ns^p'hij^jBOffte 
frpTjvi^aeTe Jolu 16, 20. 
fft^UTH, -auK, -aeiBH schneiden, 
hauen; 

OBpiOfln umschneiden , be- 
schneiden ( auch - :(2iHk , 
-a^AKHiH); 
0Y|^«:(2ITH abhauen, abschnei- 
den. 
pVOk fem. fluss. 

pwh fem. (peM-A, ^Cüth) rede; 
CH p«Yb eig. diese rede, adver- 
biell gebraucht: nämlich. ^ 

^«lUHTH, -UIA, -ÜHUIH lösen; 

OTip«iiHTH ablösen, auflösen; 

l^ai^l^WHTH lösen, lostrennen. 
pArnTH, -mift, -raKiim ca (pAn^ 

Spott, Schmähung) spotten ; c. 

dat. pers. verspotten; 

nof^sraTH ca dass., vrb. perf. 
pMMä fem. band. 
(^AYbHl adj. zu psMUij band«. 



c. 



CülOf NN msc. Saborius« 

Cii/^im, -SA*, -AHüH setzen, pflan- 
zen; 
BlCiiAllTll hineinsetzen, ein« 

pflanzen; aufsetzen; 
■üCSAHTN pflanzen auf — ; pflan- 
zen. 

CAiieiiai^b, caicsafHii msc. sacel- 
larius, 

CUHUI msc. lak&l\k. 

coMafim fem. 2a\L&puoi, 

cmunpeicwk adj. samaritanisch. 



c^umpfLUUWk, cxHSfUHHi msc. 
Samariter. 

causpuUHH fem., gen. -hh, Sa- 
mariterin. 

CSMO « CtUO. 

cnwk pron. selbst. 
cnH'k msc. würde, rang. 
csnori msc. schuh. 
cJVfVh msc. Saulus. 
CBHHHH fem. Schwein. 

CBOBOANTM, -aSA«, -AHVH (CBOBOAb) 
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befreien; CKOSOAüTh Job. &, 32 
fot., ebenso Job. 8, 36. 

CKOSOAh adj. indecl. frei. 

ciON, ciOH, CBOK pron. po8s. in. 
pers. refl. sein; cBOie eigenes 
(gegensatz CKoymjiß), cMm toi 
?6ia; CIOH die eigenen (leute), 
die angebörigen; p. 101 zu 
verbinden CBON NUl, CIOH CH 
ibre angebörigen. 

ClbTlHHIC (sbst. yrb. zu ClkTtTH) 

das leucbten, der scbein (vom 

liebte). 
ciikT«TH, -hts, -thuh ci leucb- 

ten (intrans.). 
cniTHSkHHii msc. (ciOTHJlO ntr. 

liebt, leacbte; citTHTH) fackel, 

leucbter, lampe. 

CltTHTH, -UTA, -THWH (CItTl) 

leucbten (trans. und intrans.), 

erleuchten. 
citTi msc. liebt; ji^o cma bis 

tagesanbrueb. 
citTbJll adj. (ci«Tl) bell, liebt, 

glänzend. 

CIATHTH, -HITS, -THülH (cilTl) 

beiligen; weiben. 
CIATI adj. beilig. 
CBITUNH fem., -gen. -hh, beilig- 

keit, beiligtbum. 
cuuiTeHHic ntr. (sbst. vrb. zu 

ciithth) weibe ; CBiuireHHn 

xb. lYxaCvta das fest der tempel- 

weibe Job. 10, 22. 
C€ (ntr. von Cb) adv. siebe (ecce 

im ausruf). 
ce^Mi num. ord. siebenter. 
CCAHKI pron. a4j. so gross, von 

dieser grosse ; vgl. TO-JIHKI. 



coxo ntr. acker, feld, grundstück. 
cext adv. jetzt; ^o ccxt bis jetzt; 
OTk ccm von nun an. 

ceCTps fem. scbwester. 

ceTbHl adj. äusserst (vom grade). 

CHSK fem. kraft, macbt; beer. 

CHXum fem. Silvia. 

CHioyauib adj. poss., des Siloam. 

CHXOVSubciik adj., Ksavib chsov- 

AUbCKS XoXu}JLßl^Opa TOO 2tXu)Ä[t 

Job. 9, 7. 

CHUOHOBl adj. poss. zu CHMOHl, 

des Simon. 

CHOHon adj. poss., Sion's. 

CHpi adj. waise, verwaist; ae 

OCTAUitt laci CHpi (gen. plur.) 

Job. 14, 18. 

CH-^tYb s. p«yb. 

CHi|b pron. adj. solcber, talis. 

CKI^bHHTH, -HIft, HHUIH (CKB^bNA 

scbmutz) beflecken, verunrei- 
nigen ; 

OCKI^bHHTH dass. 

CKHHOHHrHn fem.axT)vo7CT]Y(a,laub- 
büttenfest. 

CKOBf^SAA fem. pfanne (zum bra- 
ten). 

CKOf^o adv. (ntr. zu cho|^:l scbnell) 
scbnell, bald. 

CKOf^tic adv. (ntr. comp, zu CKOf i) 
scbneller, recbt scbnell, bald. 
CKOTl msc. vieb, lasttbier. 
CKf^iBb fem. kummer, scbmerz. 
CK|^lk6bHi adj. bekümmert. 

CKplBOTH, -B«lft, -B^KHIH (CKf'LBb) 

traurig sein , sieb grämen ; 
OCKf^iustTH traurig werden. 
CK^sasbTi msc. knirscben (der 
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Zähne ; vgl. CKf uuatn , -üts, 
HUTeuiN frendere). 

CKOV«>Ha fem. Scythia. 

CKS;(bAlkllHYk oder CKSA^XliNNYb 

adj. poss. zu CKS^hXbNNink oder 

CUSkJiflLK,, töpfer (CKS^Ml, CK«- 

AbXlk Scherbe, ziegel); cka;^. 
ceiio töpferacker. 

CMWi fem. rühm, herrlichkeit. 

CilAINTN, -Ullft, -BHUIH (CilABS) 

rühmen, berühmt machen; 

nf^OCXSBNTH preisen , verherr- 
lichen, verklären (biblisch); 
— CA gepriesen werden, 
rühm erlangen; nf^oCASBiiHk 
Ex. 15, 2 fut.; ebenso Joh. 
12, 28; 13,32. 

CAaBO-CAOBHTH, -BSK (älter -Bkift), 

-BHIUN 8o£o-XoYetv lobpreisen; 
1. sg. p. 97 fut. 

cxaBkNii adj. berühmt, hochgeprie- 
sen ; rühmlich, herrlich. 

CXSBbH« adv. zum vor., in herr- 
licher, glorreicher weise. 

SÜSS machen; 

KbCAa^HTH CA 7Xuxa(veaöai; — 
BHHOMb sich den wein wohl- 
schmecken lassen, p. 101. 

csii^iKi adj. süss. 
CMA'biit adv. zu cxsA'Ufii* 

CAOieCbNl adj. zu CAOIO; XUTf^OCTb 

cxoBecbMiia die kunst des Wor- 
tes , der rede. 

OEOBontr., gen. -icce, auch -Ba, 
wort. 

cxo^ra msc. diener; cxovriki co- 
TOHHim p. 99 mit dem adj. in 



femin. form, wie diese mascu- 
lina öfter. 

cxorsKCNHK ntr. (sbst. vrb. zu 
CAOViRNTH) dienst, dienstbar- 
keit. 

csovasNTH, -msi, -rnnrnn (cxovrA) 
dienen, bedienen. 

csoviRbsa fem. (caoyxnth) dienst. 

CAOyXl msc. (vgl. CXOVIiATU, CAU- 

UISTh) dxoi^, das hören, gehör ; 

Joh. 12, 38 ^xoi^ im sinne von 

„mittheilung, predigt." 
CAOYuiaTH, -iiuiHk, -uiakihn (vgl. 

CAOY^cii) hören; 

nocAOYUiATH anhören, zuhören, 
erhören; gehorchen. 
cxiiibi|6 ntr. sonne. 

CAUIUATH, -mft, -UINUIH (vgl. CAOY?C>) 

hören ; 

OYCAiiiiuaTN vernehmen, erhö- 
ren ; OYCAiiiiUATb Joh. 3, 25. 
28 fut. 
CAki^HTN, -xft, -:(HIUH (cK^Uk thräne) 

weinen ; 

nf^ocxb^HTH u. npocx. ca in thrä- 
nen ausbrechen. 
CAK^^OBATH, 'Aoyuk^ -ftOYieuiH (eig. 

folgen; CAK^'b) erben; CAK^ovift 

Luc. 10, 25 fat. 
CA'ft^i msc. spur ; Bi CAt/(l in die 

spur, hinter, nach (c. gen.) 
cxtHO-posRAem adj. (^o^hth) blind 

geboren. 
CA«ai adj. blind. 
CAtnbi|b msc. (CAtni) der blinde. 

CMOKliBbllHIlA fem. (CMOKll, gen. 

-KlBe, feige) feigenbaum. 
cu^b^tTH, -»A^ -AHUIH riechen, 
stinken. 
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coiUMontr. (coxk; eig. salzfass) 

Schüssel. 
coxoMOHb adj. posB.; des Balomo. 
cOAk fem. salz. 
COTONA msc. satanas. 

COTONHHIk adj. pOSS. zu COTOHfl, 

des Satans. 
cnn^s fem. gr. airetpa, schaar, co- 

horte. 
cn«TH, cnttty cn«KiiH eig. eilen, 

wohin gelangen (serb. d o sp j et i 

ans ziel kommen, reifen); 

OYCntTH erfolg haben ; Uatth. 
27, 24 fut. 
cntiuHTH, -lus, -uiNuiH (cRtxi eile; 

von cntTH) eilen ; mit o -|- loc. 

sich bemühen um — . 

CpaMAUTH, -MSnifty -MARKIIIH (cpS- 

mhtn; c^AMi schäm, schände) 

beschämen, beschimpfen; — 

CA sich schämen ; 

ocpauAnTH dass.; — ca zu 
schänden werden; ocpauii- 
ni&Tk p. 95 ältere form. 

OYcpaMAnTH ca sich schämen, 
scheuen (c. gen.); OfCpSM- 
xniftTb CA Marc. 1 2 fut. 

c^zlYHlfA fem. kleid, xt'^<«>''; rock. 
c^bAbM^ i^tr. herz. 
cptk^kYbHi adj, zu cpiiAki|€, des 
herzens. 

c^bHii fem. gazelle, reh. 
cpJt^ii fem. mitte; no CfiAt '^^^ 
mitten, mitten unter, mitten 

durch (s. cptAHf ^^ ^PVM)* 
Cf^lAH, HO cpiAH adv. in mitten. 

CTÜHTN, -BAtt, -BHÜil (CTA-TH) 

stellen ; 



ncTUNTH ( "" n;*€T.) auf- 
stellen, aufrichten; 

HSCTAKHTH instituerc, hin rich- 
ten auf — , lenken, führen ; 
RACTABHTk Joh. i 6, 1 3 fut. ; 

OCTIBNTH (— 0«-€T.) eig. weg- 
stellen; zurücklassen, ver- 
lassen, lassen, anheben; 
OCTABAK Joh, 14, 18 fut.; 
u. öfter so ; 

HOCTABHTii hinstellen, darwä- 
gen; ernennen, ordinäre 
(einen geistlichen); 

n^HCTABHTil herbei -stellen, ne- 
bensteilen, hinstellen; 

oycTABHTH feststellen , bestim- 
men (definire); einsetzen. 

CTABliaTH, -BMItt, -BARKIHH (CTA- 

bhth) stellen; 

OCTABAUTH (s. octsbhtn) Ver- 
lassen. 
CT2i;(HHmsc. orAStov, stadium. 
cta;(0 ntr. herde. 
CT2i|^i adj. alt; CTAf^tH comp. 
CTA|^ki|k msc. (CTSf^i) der alte, 

greis; der älteste («-Vorsteher). 

CT2lp«HUIHNA msC. (comp. €TA|ltH, 

gen. CTKpiMUS) der älteste, 
oberste, Vorsteher; CT. Hie^ii- 
CKMii der hohe priester « mp- 
?CHi6p€ii; hauptmann; mit adj. 
in femin. form cTA^iiiniiaii 
«f bYkcni p. 94. 

CTAptTH, -f«ft, -ftKWI (CTApl) 

altem ; 

ciCTSfiTH alt werden; — CA 

dass.; ciCTAfittWH ca Joh. 

21, 18 fut. 

CTATN, CTABA, CTABCIIIII sich hin- 
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stellen y stehen; ctaüa nft;^ 

HHMb ikCA BbAOiHi|A es traten 

vor ihn alle wittwen; 

ncTSTN (« B^-€T.) aufstehen; 
ncTims p. 94 fut.; 

^OCTSTH ausreichen y Re A^CT. 
mangeln, fehlen; 

OCTATH (=-OTi-CT.) zurilck blei- 
ben, übrig bleiben, bleiben; 
— CA c. gen. zurück treten 
von — , abfallen (desistere). 

CTKRTH, CTÜlft, CTXKIUH (cTK-TN) 

stehen ; 

ncTaRTM (» wu^ - €T.) aufste- 
hen; erregt werden (vom 
meere) ; 

OCTuaTH übrig bleiben, bleiben. 

CTHmATN, -HA, -üeSN WO hin 

kommen; 

nocTHrnsTH erreichen; nocTH- 
niA Exod. 15, 9 fut. 
cmm msc. s$ule, thnrm. 
CTOXi msc. tisch. 

CTORTH, CTOtt, CTOHMN (vgl. CTSTN) 

stehen; ct. ifl Koro für jeman- 
den einstehen; 

j(OCToaTH müssen; 3.sg. ^OCTO- 

HTk Sei, oportet (vgl. ;(OCTO- 

•ni); c. dat. j^octohtl Ten 

es geziemt dir. 

CT^apHHic ntr. (sbst. vrb. zu ct^k- 

AKTH) das leiden. 
CTl^AA^TN, -SR^A, -SK^^CHill leiden; 
nocTps/^aTH ein wenig leiden; 
erleiden. 
CT^AXa fem. wache, custodia. 
CTf^nxb msc. Wächter (vgl. CT^i* 

■th). 
CTfaNii fem. seite, gegend, frem- 



des land; land; Ha CT^Mft in 
die fremde (vgl. CTf^KHkHi). 

CTpAHbHi adj. (cTf SHA) fremd. 

CTpKCTO-T^iknbi|ik msc. (cT|^acTb 
fem. leiden; CTpSA-^THjTpbntTH) 
leidträger; kämpfer. 

CTpacTbHi adj. zu CTpxcTb, leid- ; 
CTi^sCTbHUJi HtHblib die mär- 
tyrerkrone. 

CT^A?n msc. schrecken, furcht. 

CTfüHiHn adj. (cTpKXi) furcht- 
sam. 

CTfOHTH, CT^OK, CTfOHHiH berei- 
ten, bauen. 

CT^oyoi msc. wunde. 

CTfWHTH, CT^trs, CTptsKCHiH be- 
wachen (vgl. CTf KXa, CTf SSKb). 

CTOYA^Hb fem. kälte. 
CTOVA^Hbilb msc. (cTOVA^Hi kalt) 

brunnen. 
CTOfSKAi" ^4]* fremd. 
CTii^tTH, -«A^^, -A"»H €A sich 

scheuen, sich schämen ; 

oycTUAtTH CA dass., mit OTi 
+ gen. — vor etwas. 
CTbBAHK ntr. halm, stoppel (vgl. 

CTbBAO ntr., CTbfiAb msc. Sten- 
gel, stamm). 
CTbrna fem. Strasse, gasse; plur. 

dass. 
CTbrno ntr. hüfte. 
cTbiisTH (ctxath), cTeiiHk, etenmmi 

ausbreiten; 

noCTbxaTN hinbreiten (ster- 
nere); Ap. 9, 34 nocTeAH 
cec« bette dir selber. 

CTbptTH, CTbpft, CTbf 6HIII (CT|b«TH, 

CTfA, CTfCüN) ausbreiten, 
strecken ; 
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nfOCTbftTH ausstrecken. 
CTtHS fem. wand. 

CTAHflTH, -HAK, -nAKIIIH (ygl. 

CTAüiiTii) treten; 
OTlCTAflATH Weggehen von — , 
discedere. 
CTsnHTH, -HAK, -HHüN treten; 
OTikCTAUHTH wegtreten, sich 

entfernen ; 
ni^HCTSHüTN herantreten, sich 

nähern ; hinkommen ; 
n|^«CTiftnHTH ühertreten (ein 

gebot) ; 
pACTSHHTH CA auB einander 
treten. 
cOYAtJi, covAiiwii, coYAiis adj. 

comp, besser. 
€OV?n adj. trocken, dürr; no coy- 
;vOY im trocknen, trocknen 
fusses. 
COYKTbHik adj. (covii leer, nichtig, 
eitel, sbst. coykta) nichtig, 
eitel. 
Ck praep. c. insir. mit (beglei- 
tung); e, gen. herab von — ; 

CIA«:(H Ck Kf bCTA. 
Cl-EHI^ATH, -pAK, -pAKHIN (cVBb- 

I^ATH, -B6^iK) sammeln. 

ClkSAAI^IIHTn S. BAAI^HNTH. 
CIBAIO^^ATH, -AAtt, -AAKMH (Cl- 

baioctn) bewahren. 

CUAIOCTH S. BAIOCTH. 

c*bB0fHaT6 ntr. (cusofi) Ver- 
sammlungsort , auvaYco-yiQ , 
schule. 

ClEOpl msc. (cUefS, CVSk^ATH) 

Versammlung. 

CIBITH CA S. BkITH. 
ClBbl^ATN S. Bb^ATN. 



CUAAun msc, CMU MIAMI klum- 
pen, stück erz. 

CiniTH S. BNTH. 
CUAin S. BXttlTH. 
CUAtHTH B. BAiami. 
CU^bMATH, HiAlft, -IWimiH (cUf b- 

ünth) vollenden. 

cuf UKtHic ntr. (sbst. vrb. zu 
cu^bSHTii) Vollendung. 

cu|^bui6iit adv. zu cuf^bflieiiii (s. 
cupbHilTii) vollkommen, voll- 
ständig. 

cvBpbiiNTH, -HS, -nmii (Kphjn) 
vollenden ; cuf UKHi voll- 
kommen. 

Clffbni^AliATH CA S. rbHpAMATn. 

ciBiAneAb msc. zeuge (c:L-itAtTN 

mit- wissen). 

CUtAI^TCAbCTBO ntr. (CUtAlTCXb) 

zeugniss. 

CUlAtTeAbCTIOBATII , - CTlOyK , 

-CTiOfiaiH zeugen, zeuge sein, 
bezeugen ; mit -|- loc. — von 
etwas ; cutxtTCAbCTiOfiCTb Job . 
15, 26 fut. 

ClBtCNTH B. nCIITII. 

ciBtTi msc. {m% ausspruch, rat) 
beratung, ratschlag, plan. 

CUIHTATH, -MTAIft, -aTAlOni (s. 

■tuiTATH; ciBtTm) ratschlagen. 

CUA^^ATN 8. BA1(ATH. 

cuA:(bHb msa (cUAi^i fessel; 
ci-ia:(-ath) gefangener. 

CirApATH, -I^AK, -(MlieillN (CITO- 

^tTH) verbrennen (intrans.). 

CVflHATN, -ÜA», -ÜAieillH (Cl- 

ri^mHHTH) sich versündigen , 
sündigen. 

CVI^iniHTH S.. rptUNTH. 



23a 



CiXi^an adj. gesund. 

Cl^lUiaTH S. f^tlL^lH. 

CI^HAaTH, -Afllft, -AÜKIIIH (ci:(k- 
PTh) aufbauen. 

Cl^hASTH S. S^b^^aTH. 
ClKüI^aTH B. Kaa^STH. 
ClKONbYSTH B. KOMbYATH. 

ClK|^OYIUATN, -UlAHk, -UI3KUIH (ci- 

K|^OYIIINTh) zerstückeln , zer- 
reiben, zerstören, vernichten. 

Clk-KpOVUlHTH, -UliR, -UIHIDH (KpOyXl 

brocken , bruchstück) zer- 
bröckeln, zerbrechen, zerstö- 
ren, vernichten; ciKpOYUiHTb 
CA Joh. 19, 36 fut. 

CUCplISaTH, -BAHk, -ftaieillN (ClKplI- 

m) verbergen. 

ClKf^UTN B. KpUTH. 

ciUMTH, CIUK, ciiii€iiiH Bchicken; 

nociXATH hinschicken , ab - 

schicken , schicken; vrb. 

perf.: nocMK Joh. 15, 26 

fut. , und öfter so. 

C1UI0SK6IIIII6 ntr. (sbst. verb. zu 
ciAoasHTn) Zusammensetzung, 
erschaffung. 

CMOaSHTH 8. nOSKHTH. 

GIXOUHTH S. XOMHTH. 

CIUIICTH S. X«CTH. 

CUieTATH S. MeTATH. 

CUlOTpHTH, -MOüTpK) -IIOTflMIH 

betrachten, beobachten. 
ciii|»bTb fem. (ubptTH) tod; plur. 

mortes, todesarten. 
ciuucxik msc. (vgl. uucnNTH) ver- 

standy verständniss. 

CUItCHTH 8. mCHf N. 

cuitTH, -MtHk; -iMueuiN wagen. 



euMHieiinie ntr. (sbst. vrb. zu 
cikmcHTH) mischung. 

ClMiftTHTH S. USTNTH. 
CUMkUITATH, -UlTaift, -UlTilieiiH (Cl- 

msthth) beunruhigen , ver- 
wirren; — CA beunruhigt wer- 
den, erschrecken. 

CUIHTH S. NTH. 

CENi msc. (cia-ATH) schlaf, träum. 
ciHbUHiuTC ntr. (cvn-atn, ci-n- 

bMüi) Versammlungsort, Syna- 
goge. 

ciNt^^blii adj.(ciiiiKA>'^®™- speise; 
ci-n-^cth) essbar. 

CMtCTH S. tCTH. 

CMACSTH, -CAHk, -CaieiHH (CMSCTH, 

-nacA) erlösen. 
cbnxcTH, s. nacTH, nacs. 
CMXCi msc. (ci-nsc-TH , -osc-a) 

rettung, heil ; Joh. 4,42 retter, 
CMATH, -NXHk, -HUUIH Schlafen. 

CIHHCATH S. NbCSTN. 

cbnsecTN s. nii€CTN. 

CmOJ^OBHTH S. nO^^OEHTH. 

CEnpHmabiHiKii msc (cE-nf^H-HTH ; 
ni^Nmibiiik capax , particeps) 
mitempfanger, theilnehmer. 

CE-pfCTH, -pAUITft, -I^AUITCUIH C. 

acc. begegnen (eig. antreffen, 
vgl. ecptcTH); ciptTC Joh. 11, 
20 3. sg. aor. (dort: ging ent- 
gegen). 

ClptT6HHie ntr. (sbst. vrb. zu cv 
ptCTH) begegnung. 

Cikcs^l msc. gefäss. 

ClkTBOpHTH 8. TBOpHTH. 

CITO ntr. hundert. 

C1iTpbn«TH 8. TpbntTH. 

ClTbaHKl msc. (ciTbNi hundert- 
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ster ; ciTO) befehlsbaber über 
hundert; ixarovrap^o^, cen- 
turio. 

ClkTkflTII S. TbftTH. 
CLTAFNiftTH S. TAmATH. 
CLTASKATN S. TASKATH. 

cikTAi^ANHie ntr. (sbst. vrb. zu 
ciTAi^ATii CA) disputatio, streit. 
cvtA^MHy '^^Uk, -i^SKum, und -sj^ 
-X6IIIII CA disputare, streiten. 
dkXNATn, -NX; -«euiH trocken 
werden (vgl. coY^Ki); 
NCVCNATH austrocknen (intr.), 
vertrocknen ; HCUMC-Tk (Job. 
15; 6) 3. sg. aor. mit ange- 
hängtem Suffix der 3. sg. 
praes. (vgl.dieaoristesikiCTb, 
^ACTb; ftCTb); ebenso wohl 
im selben verse N^Bpbxe-Tb 
zu fassen, da im original 

Cl^CO/^HTH S. XO^HTH. 

cii]C|^aiiHTH s. ;k^aiiiith. 

CEI S. BUTH. 

CIMATN; 'MUk, -AAKttlll (CUATU) 

schicken; 

nocuxATN ( nociAATH ) hin- 
schicken. 
cum msc. söhn. 
cunaTH, -mukf -hakiun streuen; 

f ACiiaaTN zerstreuen , aus- 
streuen. 
Cb, CH, ce pron. dieser. 
Cb/(e adv. hier. 
Ckpespo, cipeBpo, cpespo ntr. 

süber. 
Cb|^eB^kNHKl msc. (Cb^CBpbHl) sil- 

bermünze; silberling. 



Cbf6fifblll adj. (cb^B^o) sil- 
bern. 
Ct^l a^i« grau (vom haare). 

C^VtH, -SB^; -AWBH (s* C«CTH) 

sitzen. 

cmo adv. hierher. 
ctUA ntr., gen. -HeH6| (vgl ct- 
rth) same. 

CtCTN, CA^ft, CAA6IBII (vgl. Ct^- 

Vtn) sich setzen; 
BlctCTH sich setzen in — , 
auf — ; 

HplAic^CTH sich vorher setzen. 

CWTH, ctHk, ctidUH säen; 
BictUTH einsäen. 

CA acc. pron. refl., mit dem ver- 
bum verbunden das reflexivum 
(medium) u. passivum aus- 
drückend. 

c&BOTS fem. aaßßatov, sabbat, 
samstag. 

CAANN, gen. -AHM, msc. richter. 

CftAHTN, -XAft, -AHIIIH (c«A*b) C 

dat. obj. richten; Bl ni^ABb^A 
CiKAHTH gerecht richten; 
OCiBj(NTll verurtheilen. 

cSAHtt>T€ ntr. (cs^%) ort des ge- 
richts, richterstuhl. 

von hier weg. 

CA^l msc. gericht, urtheil. 
ciB-no-CTATik msc. (ca- § 23, anm.) 

Widersacher, feind. 
Cft-ct^i msc. (§ 23, anm.; €«A' 

«th) nachbar. 
CYA^fb msc. jouddlpiov, seh weiss- 

tuch. 
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Tiim% adj. (vgl. TSH adv. heim- 
lich; TUHTH, Taift, TaieuiH ver- 
heimlichen) heimlich, geheim; 
KL Taiiiil heimlich, im verbor- 
genen. 

TAKO adv. so; T2IK0 MH mit fol- 
gendem accus. Bchwurformel 
„bei dem u. s. w."; tsko mh 
inNbi|ik i|«ca|^Bi, UKO u. s. f. p. 9S, 

bei der kröne des kaisers (kiko 
leitet nnr den abhängigen satz 
ein), wenn du ein stück fallen 
lässt und es fällt zur erde, so 
wisse, dass wir dann sicher 
wissen, dass u. s. w. 

TaKOBi pron. adj. (Tamii) solcher, 
talis. 

TAKO-s^^e adv. auf die selbe weise, 
ebenso. 

liwh pron. adj. so beschaffen, sol- 
cher, talis. 

TUtlO adv. fortbin. 
Taf^CfHHH'L msc. Tarsensis, aus 
Tarsus. 

TSf^ikCi msc. Tarsus. 
WTk msc, gen. -th, dieb. 
T2IY6 adv. darauf, dann. 
TÜITH, TiiHk, TaKUiH schmelzen 

(intrans.), zergehen; 

^nCTKRTH zerschmelzen (in- 
trans.) 
TRspb fem. (vgl. tbo^hth) ge- 

schöpf. 

TBOH, TROBI, TBOK pron. pOSS. Ü. 

pers. dein. 



TROpHTH, -l^Hk, -I^HOIH thun, ma- 
chen (facere) ; 
9^2ITB0|^HTH zumachen, schlie- 

ssen,einschHessen; 
CETBopHTH vrb. perf. (conficere) 
vollenden, machen, schaffen ; 
Matth. 27/22 mit dem dat. 
u. acc, Ostr. ev. ebenda mit 
doppeltem acc; oft futurum, 
z. b. Matth.26, 18, Joh. 14, 

12; ClSm ClTBOpHTH (S\}[i.- 

ßooXeueadai , beschliessen ; 
auch im sinne von fingere, 
irXÄTTeiv, daher ciTBOpieHlk 
fictus, erdichtet p. 107. 

TB^ikJ^HTN, -»A^, -AHIUH (TBf^bAl) 

fest machen , befestigen ; 

OYTBf^b^^NTH befestigen, sichern, 
versichern. 
TB^b^OCTb fem. (TBf^bj^l) festigkeit, 

Sicherheit. 
TBf^h^^'E adj. fest, sicher. 
TB|^bj^t adv. zu Tfipb^^-b. 
Texbifb msc. männliches kalb, 

stierkalb. 
T€YeNHie ntr. (sbst. vrb. zu T€Kft, 

T€IUTh) lauf, lauf bahn. 
TenTH, T6KA, TeYCiiN laufen, 

fliessen; 

HCT6UITH herausfiiessen ; hc- 
T€KSTb Joh. 7, 38 fut. 
THBepHllAS fem. Ttßeptdc, -aSoc. 
THB6pNnAI^<^>^ ^^h '^^^ Tlßeplddoc. 

tRT'no ntr., gen. u. plur. THT'xa, 

t(tXo<;, titulus, inschrifb. 
TO (ntr. von Tk) conj., adv. so. 
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also, dann, femer; leitet den 

nacbsatz ein wie deutsches 

„so'^y meist in conditional- 

Sätzen; nach einem relatiy- 

satze p. 95. 
TOr^A, Tir^A adv. damals, dann. 
TOXN adv. (corr. moih) dann; OTk 

TOSH von der zeit an, von da 

an. 
TOJiHirE pron. adj. so groiB, tantus. 
TOXk adv. (corr. noib) so sehr, 

tantnm, adeo. 
TOS« adv., OTb TOXt Yon da an 

(diTzh TÖTe); ^0 TOll bis dahin, 

bis zu dem grade. 
TOHHTH, -Ma, -RHSH eintauchen ; 

HCTOnHTN CA versinken, schifF- 
bruch leiden ; 

nOTOnHTN eintauchen. 
TonHTH, -nütty -nHUiN erhitzen, 

glühen (trans.); 

^KCTOnHTH zerschmelzen, 
schmelzen (trans.). 
TOYNXO ntr. (toyhtn) kelter. 

TOYHTH, -YA, -YHillH (caUS. ZU T6KA, 

TemTH; eig. laufen machen) 

treiben; fliessen lassen, aus- 

giessen; 

f ACTOYHTN zerstreuen , ver- 
schwenden. 
Tf ua fem. gras. 
Tpenei^A fem. gr. xpaireCa, tisch. 
TfeneTi msc. das zittern (vgl. 

Tf^eneTATH, -neuiTft, -HeuTeuiH 

zittern). 
TfeTHH num. ord. dritter; Tf6THi6 

ntr. zum dritten male; t^ctn« 

1616 das dritte mal. 
TpNl6, T^N num. drei; TfN MA A^ 



€AT€ dreizehn*, ipü j^ecKte 
dreissig. 
Tf ONIIA fem. (t|^n) dreiheit, tpii;, 
trinitas, dreieinigkeit; T^oil« 
i|6i& zum dritten male (vgl. 

BlTO^Hlia). 
TfOVAHTN, -SA«, -AM" (TfOYAl) 

plagen; — CA sich plagen, sich 

mühen , leiden , ermüden ; 

Tf^OYK^b CA OTk nftTN ermüdet 

vom wege Job. 4, 6. 
TpOXJ^ik msc. mühe, arbeit. 
Tf ov»AKTH , - s^sift , - s^aKinn 

(t|M>yahth) plagen, belästigen; 

— CA sich bemühen, mit o-|-loc. 

— um etwas. 
YfOXWk msc. rümpf, körper, leich- 

nam. 

TfIkrilSTN (TpbmSTH), -NA, -II6MH 

reissen; 

npOTi^ikrHSTH durchreissen, zer- 
reissen. 
Tl^lSKbNHKl msc.geldwechsler (eig. 
händler, marktverkäufer, Tf vi 
markt, davon adj. Tf^ixblll). 

(T^imsTH, T|^bra.) an etwas 

reissen, raufen ; 

p^cipmnm zerreissen. 
f l^bNHK ntr. coli., plur. zu T^bm 

dorn. 
Tfb««Hi adj. (T^bHi dorn) aus 

dornen bestehend, dornen. 
T^bntHHK ntr. (T^.bniTN) das er- 
dulden, ertragen, die geduld. 
TfbnwH, -HA», -HHM« dulden, 

leiden; 

ciTf bHtTH erdulden, aushalten. 

TpbCTATIk msc. Tpl(XTÄTV)C* 
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Tf kCTiiK ntr. coli., plur, zu Tf kCTb 

fem. röhr, arundo. 
T^kCTk fem. röhr, arundo. 
T^lBHTH, -BXK, -BNUiH reinigen; 

OT|lftSHTH dasB. 
TptBOKaTH, -EOVIft, -BOyiOill (Tp«Bil 

bedürfoissy XP^Iol) c. gen. be- 
dürfen; mit OTi-|*-gen. fordern 
von — . 

Tf^ACTNy TpACA, -ccnii schütteln; 
HCT|^A€TH herausBchütteln, fal- 
len lassen; 
nOT^ACTN erschüttern; i^eujin 
HOTf AC€ CA die erde bebte. 

T|isc% msc. (T|iAC-A, t|iacth) er- 
schütterung; erdbeben. 

TOY adv. dort. 

Tkf TU, TO pron. der jener; tum 
p. 1 69 zusammenges. declin. ; 
TtUb instr. deswegen (vgl. 
NHkiKC unter h). 

Tik-SRA^ pron. derselbe, idem. 

rEKHSTN, 'HJk, -NevH stechen, 
stecken, mit einer spitze 
stoBsen; 

HOTUNSTH CA austoBsen (in- 
trans.). 

TMiio adv. nur ; ic raniM — 
Nl H nicht nur — sondern 
auch; ■€ T|^«fiOri6Tb TIKWO 
W%% OfiruTN braucht nur die 
füsse (nicht als nur die fusse) 
zu waschen Joh. 13, 10. 

TliYNK adv. nur. 

TURSTH, -BT«, -MTiiMii drängen; 
— CA eilen. 

noTURXTN CA sich beeileni 
eilen, sich bSfeitreben« 



rauTk adj. leer. 
TU pron. IL pers. du. 
rucftuiTi fem. tausend. 
TUCAiBTkiiHirk msc (rucMnhH^ 
zu TUCUITS, tausendster; vgl. 

cikTkiiNirk) xiklaipx^^f befehls- 
haber über tausend, 
TbxiHbn adj. (TumH) yergäng- 
lieh. 

Tb2l«T«, TbAlK, TbAlttiaH (Tm«, 

miK, TJitmiH) vergehen, ver» 

derben (intrans.). 
TbllA fem. finstemiss. 
TbUbiHi|a fem. (TbUbH^ a^j. zu 

TbUfl, finster) gefängniss. 

TbMbHNYbHlk adj. ZU TbUbHHIlA, T. 

Clfxmk gefangnisswärter. 

Tb^lTH (TftTN, TflTH, TfbTH), 

TbfA (TfA), Tb^cmi (Tfcnii) 

reiben ; 

OTbftTH (»OTi-T.) abreiben, 
abtrocknen ; 

n|itTbftTH (3. pl. aor. npi- 
YpuBAf -T^biHA) durchsägen; 

ciTb^tn zerreiben (oov-xpC- 
ßeiv), zertrümmern. 
TbCTb msc, gen. -ctn, Schwieger- 
vater. 
muiTii, -KAK, -MiOM laufen, 

fliessen (cursitare ; tcwb, T6IBTH) ; 

nctiiuith(hct€BTIi} ausfliessen, 
auBquellen. 
TU» ntr., gen. -icc« u. -u, leib, 

körper, leichnam. 
TtCKi msc. kelter. 
TUKMIC ntr. (sbst. vrb. zu TlMl- 

th) trost. 
TtMiTN, -Wi, rMMM beruhigen, 

trösten; 
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ovriüHTH dasB. (Ezod. 15, 13 
falsche überBetzang von 
TcopaxaXeiv). 
TAraftTN, -nXy -II6MH ziehen, span- 



nen; 



CETAmsTH zusammenziehen , 
anziehen (constringere). 
TArOTiiiiii adj. (TAroTA schwere, 

last ; vgl. TArocTb dass.) schwer. 
TAiKiiT€iib msc. (taskstii) arbeiter. 
TAWITH, -X«, -SNMN (tafi arbeit) 

arbeiten : 



CUMATH erarbeiten, erwerben. 
tU^MH^ -Sft, -xeiHN eig. ziehen, 
dehnen (vgl. TAr-NftTu) ; 

NCTA9^2ITH (auch -9^aK, -^SKIUH) 

ausfragen (vgl. auch ciTA- 
:5äth). 
TJkjs^ox adv. dorther; OTi Tift^OY 
von dort weg. 

TiftiRHTN, -XA, -XNUIN (tSH be- 

trübniss, angst) betrübt sein, 
in angst sein. 
TÄYÄ fem. wölke, gewitterwolke. 



oy. 



oy praep. c. gen. bei. 
OX adv. (vgl. or-SR€) schon; m Of 
noch nicht. 

OYEHKATH, -B«ft, -lAKlOH (OV-SHTH) 

erschlagen. 
OYBHHCTBO ntr. (ovbnth) todt- 
schlag, mord. 

OYBNMfk und orBffNl|2i msc. (o^hth) 
mörder. 

OVBNTH S. EHTH. 

OY-BO conj., adv. also, denn (in 
der frage); freilich, zwar (fi-^v). 

o^orE adj. arm (vgl. Bor-sn; 
0^- vor adject. privativ). 

OYEOnTN CA S. BOHTH CA. 

O^B^OYCi msc.sudarium,schweiss- 
tuch, 

o^BA interj. ei, vae. 

OVBlAtTH S. B«AnN. 
OfBMITaBaTH, -BAHk, -BSICttN (Of* 

■tmTaTH, ^uiTAHk Überreden, 
trösten ; ov - mt% Zuspruch, 
trost) ermahnen. 



OfBAASTN, -AAtty -^^SICttN (vgl. 
Or-BANftTN = '*'-BAJ^-NftTN welk 

werden) verwelken; nco^ba^ah 
unverwelkHch. 

OVBA^aTH S. BAa^HTH. 

ovracaTH, -cnift, -csieniH (o^-rAc- 

nsth) verlöschen , erlöschen 

(intrans.). 
OYroAbNii adj. (ro^^kNi passend, 

gefallend; ro^i xatp6;; vgl. 

OYro^^HTN gefallen) angenehm. 

O^rOTOBSTH B. rOTOBUTH. 
OyrOTOBNTH S. rOTOBHTH. 
OVAARHTH S. A^BilTII. 

schlag) schlagen (aber perfec- 
tiv: treffen). 
ov^ORtTN, -niHk, -niKioH siegen; 
OYAOiiweTb Ezod. 1 5, 9 fiit. 

OXA'L msc, plur. auch oy^^ecA ntr., 
glied. 
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OY-sse (s. oy) adv. schon; NC — 
0YS6, 0YS6 NC nicht mehr; im 
nachsatz nach auiT6 : ^21 AHITC 

NC SU NN K^HNOrO »6 H^fl- 

i^kCTBs, To 0VX6 ncTA am, 

wenn nun kein betrug war, so 
ist er also offenbar auferstan* 
den. 

OY%lk^«TH 8. l(k|^«TN. 

OYKSi^aiiNiC ntr. (sbst. vrb. zu o^- 
KVLynn aufweisen, demonstrare, 
beweisen) beweis; OY*. NlkCK^t- 
CbNOK der beweis für die auf- 
erstehung. 

OYKA^nTN^ -pWiUk, -^RKHIH (OITKO- 

I^hth) schmähen^ verachten. 

OYNXONHTN S. KXONHTH. 
OYKO^NTH S. KO|^HTH. 

OYKO|^bNiadj. schmählich, schimpf- 
lich (oYKOf^l sehimpf; vgl. OY- 

KOf^HTH). 

OYKOpKNl S. KOpHTH. 
OYKpSCHTH S. KpnCHTN. 
OYKpaCTH S. Kf^aCTH. 

OYKf^or msc. binde. 
OYKpoY?» msc. (k^oY?» brocken) 
bruchstück, brocken. 

OYMptHHTH S. K|ltHHTN. 
OYMHpATH, -fULUk, -|^ai6HIH (OYMb- 

ptTH) hinsterben. 

OYMAIYATH S. MAIYSTN. 
OYMOSHTN S. MOXHTH. 
OYMOpHTH S. UO|^HTN. 

OYM|^bTiHK ntr. (oYMb^tTN; u^b- 

TBl) tod. 

OYMik msc. verstand, sinn, ein- 
sieht. 



OYMVBiUibHNlia fem. (oymwstm) 
Waschbecken. 

OYMlIRaTH, -BAK^ -BXKHIH (OYMMN) 

abwaschen. 

OYMUCXNTN 8« miCIHTH. 
OYUUTN S. UllTH. 
OYUb|ltTH 8. Ubp«TH. 

OYHb, best. OYNNii, OYNbUN, oyhk 

adj. comp, besser; OYHK ntr. 
adv. 

OYnNTSTH S. NNTATH. 

OYflHTHK ntr. (sbst. vrb. zu OYnNTN 
CA sich betrinken) trunken- 
heit. 

OYHHTITH, -T«lft, -TtICNIH (vgl. 

NHTilTH) mästen. 

OYBOAOBNTH 8. HO^OCNTH. 
OYOIUTH S. nUATH. 
OY^ATH S. pta^ATH. 
OYCAUNIATH S. CAUHIATN. 
OYCHtTH 8. CHtTN. 

OYcni^ msc. nutzen, frommen. 

OYC^b^HK ntr. eifer. 

OYcpbAbN'fc adj. (oYC^b^Nie) eifrig; 

getrost. 
OYCTA ntr. plur. mond. 

OYCTABHTH 8. CTABNTH. 

OYCTABiiKNNie, älter -SbieHHie, ntr. 
(sbst. vrb. zu oyctabhth) fest- 
stellnng, begrÜndung. 

OYCT|^ANIATN , -WAK, -NIAiCHIN (OY* 

CT^ANINTH erschrecken, terrere; 
CTpAjci) erschrecken, terrere; 
— OB erschreckt sein, sich 
furchten. 

OYCTlIAtTH CB 8. CTU^ITH OB. 

OYClNftTN, -HS,-N6HiH entschlafen, 
einschlafen; OYCinc 3. sg. aor. 
(vgl. Cin-ATN). 
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•Y^vicaiiK ntr. (ebst. yrb. siini 
vor.) das entschlafen, xot{iT}9ic. 

OYTi^HK ntr. (OYT|^o) der frühe 
morgen; an OYT^üH am nfich- 

sten morgen, 

OYTpo ntr. der morgen; %^ QX^^n 
am nächsten morgen (morgen 
adv.). 

OYTl^tH adj. (OYT^o) morgenlich; 
E% oxrpm (AkHk) am andern 
morgen, morgen adv. 

OXTUiMH, -UlAlft, -ÜAKIHH (OYTt- 

■htn) trösten. 

OYTtUNTN S. T1»HTH. 

OY-TATH, -TMft, -Tkuem erschla- 
gen; OYTbift Ex. 15, 9 fut. 



Ofico ntr., gen. wfmut, dual, wfmny 

ohr. 
OfY€NNink msc. (0fY€iii, Olynth) 

schaler, jünger. 
o^ycmie ntr. (sbst. vrb. zu orYNTH) 

belehrung, lehre. 
OYYHTeJlk msc. (oYyNTN) lehrer. 

OTYIIT€ilKn adj.pOSS. zn OTYHTCillk, 

des lehrers. 

OLYNTH, -YS, -TiMiH lehren (eig. 
angewöhnen ; jnm - H ATN ge* 
wohnt werden, sich gewöh- 
nen); — CA gelehrt werden, ler- 
nen; 

NKOTYHTH mit acc. der sache, 
dat. der pers. belehren; ha- 
OYYNTk Joh. 14, 26 fut. 

oviim s. wfKO. 



^ 



^ü^AONk adj. poss. zu ^fl^aoNi, 

des Pharao. 
^a|iiiC€H msc. ^api9aioc. 



^HXHni msc. 0(Xtititoc. 
^HXHCTlim msc. (?) Philistäa. 
^YMHNik msc. ^oCvtS, palme. 



X. 



jaokM fem. lob, dank; kima ni;- 

fflJH dank sagen, danken. 
yiAMTH, -Xlft, -JIHMH (jafliiii) loben. 
XHSMNp fem. x^a(i6^, -fi6do«. 
KMB'k msc. brod. 
yoAHTH, -»A'K, -;(niiii (dur. ; w. 

sad, vgl. abj^-ik) gehen ; mit 

iM-|-loc. folgen; 

BICXO^^HTM hinaufgehen, hin- 
aufsteigen; 



nxOAHTN eingehen; iitbo^^hth 
H HCX. ein und ausgehen ; 

lli^DCO^^NTN , llC)(0;(HTH hinaus- 
gehen ; 

NAIvOAHTil accedere; eintreten; 

n^NXOAHTH hingehen, herkom- 
men; 

nf»o;co;(HTH durchgehen, durch- 
wandern ; 

4 
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ni^VCOj^HTH hinübergehen (trans- 
ire), vergehen; 

CEivo^HTH hinabgehen, herab- 
kommen. 

;COT«TH [^ATITN], -UITS, -UIT6MH 

wollen; wie griech. filXXetv 

Z. b. NN li KOTtäJUk Hm ni^bNA 
BUTH p. 107 , u. mehrmals p. 
106; c. dat. Inst haben an — ; 
partic. XQH 4x(i)v mit willen, 
N€;icOTA nicht wollend , gegen 
den eigenen willen, ungern ; 

ncxoTtTN vrb. perf. den wünsch 
fassen; fatar. z. b. p. 95 
AuiTe H€ TU csuik nc;(o- 
UTenH wenn du nicht selber 
wollen wirst. 

x^AUHHA fem. haus. 
y^üHNTH, -Htt, -HNHIN bewahren, 
' aufbewahren; — i^anoitAX ?^* 

böte halten; ^c^aHNTk p. 102 

fut.; 



CDVI^SNHTH bewahren, erhalten; 
ClkJCI^SHHTIk Joh. 12, 25 fut. 
?C|^HCTOCOBl adj. poss. zu ^C^HCTOCE, 

Christi. 

XI^HCTOCl, ?C|^NCTl msc. ^t(7T0<;, 

Christus. 
xpowL adj. lahm. 
KOyj^'L adj. arm, niedrig, gering, 

schlecht. 

?COrSKA^ best. XOrSKANH, XOVSKAI'HHy 

j^oymj^e comp, zu jcova^ 

XOY2I2I fem. lästerung, ßXaa^T^piCa. 

7B0YXHTH, -XK, -2IHHIN (;(OY2i2i) ver- 
spotten, lästern, ßXaa^T^fieiv. 

;rLi9^NHa fem. (yki^'h haus) baus- 
chen, zelle. 

miTWin, -MTiK, -TNUiH greifen, 
rauben ; 
ncxuTNTH entreissen, rauben, 

ävopTcaCetv ; 
^scruTHTN rauben (diripere). 

yUTpOCTik fem. (xuT|^lk geschickt) 
geschicklichkeit, kunst. 
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ifCCiipb u. ableitungen s. i|«CA|iik 

U. 8. W. 

iffkNUkHik adj. zu ifpbNV, zum 
tempel gehörig; onOHA ^phWk' 
KkHAH der tempelvorhang. 

if^kHV fem., gen. -Nue, tempel, 
kirche. 

l|pbHO-^H:(bl|lk, Y|^bNO-^. msc. (■ll^bN'E, 

Y^bHi schwarz; ^n:^2|; einer, 
der schwarzes gewand trägt) 
mönch. 
i|.| conj. und; i|« H xa( rot p. 106. 

l^eskien, H»ndb. d. »Itbalgar. spräche 



i|«iiNTH, -XHk, -XHUIN v(i|ft]iik) heilen; 

NCi|«iiHTH ausheilen, heilen. 
i|«iiOB2iTH, -xovHk, -noyicttN küssen. 
^VR'h adj. heil, gesund, integer. 
i|«N2i fem. preis (für etwas). 

I|«NHTN, -NK, -HNSH (l|«Hil) 

schätzen. 
i|«HHTH, -nJiK, -OHHIH spalten; 

|^2ici|«nMTN auseinander-, zer- 
spalten. 
i|«capb msc. gr. xaiaop, könig, 

fürst. 

2T 
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iftCK^k adj. poBB. zu i|«CXf^ kai- 

serlichy königlich, fürstlich. 
i|tCK|iiiCTKHicntr.(i|«C9|iiiCTK0)reich. 
if«ca|ikCTKO ntr. (if«CK|iii) reich. 

lf«C9|ll68aTH| -(^lOlft, -flOieUIH ßaat- 

Xe^eiv, könig sein, herrschen. 



ifftCX^Kn adj.posB. zu i|«cx|iii, des 
königs, königlich. 

i|«CTHTH, ifMiTA, ifVCTHiHH reini- 
gen (schaben?); 
OiftCTHTH abschaben, glätten, 
reinigen. 



Y. 



Yiicib msc. stunde, zeit. 
YSHK fem. becher. 
Y9HTH, Yiift, YSieiHH hoffen, er- 
warten (c. gen. oder acc.) 

Y€TB|l«AbReBkRl adj. (Y6TB|IIi-T'E 

Tierter; J^hMh) viertägig. 

Y6Tii|iHic, Yetui^H, YeT«f€ num. 
vier; Y. ]fßcaie vierzig; Y. ä- 
H necYk sechs und vierzig. 

Y6iii0V>^ fem. schuppe. 

YNHHTH, -Rift, -RHIHH (vgl. YHWk 

Ordnung) ordnen, componere, 
formare , facere ; 
BiYHHHYH einordnen. 

YHm msc. Ordnung, rang, stand; 
(lABkCirik YHH'E Sklavenstand. 

YHCHO' ntr. (YkTft , yhcyh) zahl ; 

YHCX'EUb SIKO nAYb TUCftlUYk 

an zahl ungefähr fünf tausend 
Joh. 6, 10. 

YNCTH, YbYft, YbTenH zählen, ach- 
ten, ehren, verehren ; lesen ; 
nOYHCYH vrb. perf.; noYbY6Tb 
TiftVjaei Joh. 12, 26. 

YHCYi adj. rein. 

YAOKlKO-lllOBbR« adv. (zu YHOBftKO- 

AiOBbR'E menschen-liebend) aus 
menschenliebe. 



YXOBtRO-OYBHHiia msc. menschen- 
mörder. 

YXOBtifb msc. mensch. 

YftomYbCKiadj. (YHOBtm) mensch- 
lich, menschen-; CbWb Yxo- 
mYbCifb (-YbCnuii) des menschen 

söhn; BbCH CimOB6 YXOmYbCYNH 

alle menschenkinder. 

Y|ibK6Hi, YiibKSKn adj. rot, Schar- 
lach. 

YlibUbR-b adj. rot. 

Yj^biiATH, -Mift, -nnieoiH und -naift, 
-nKKUiH (vgl. BO-Yf tiii)schöpfen ; 
nOY|iba2iTH dass. 

Y^iBO ntr., gen. - ba und -sece, 
bauch. 

YO^KbCTBO ntr. empfindung (yov- 
TH, YOYift empfinden). 

YOYAHTH, -»Ä*» -Ä"""" CA (YO^ÄO) 

c. dat. sich wundem. 

YOYAOy viofto ntr., gen. -j^ßce, wun- 
der. 

YOYAi'Hi adj. (yotäo) wunderbar. 

YbCTb fem. (YbYft, yhcyh) ehre. 

YbCYbRi adj. (YbCYb) ehrwürdig; 
ehrlich. 

Yb-YO pron. inter. was; warum; 
HH-YbYO-xe nichts (flex. §[.^6). 

YbY« B. YHCYH. 
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VA^o ntr. kind. 

VAj^bqe ntr.y demin. zu VA^o, kind- 
lein. 

YACTE adj. häufig; ntr.YACTO adv. 
oft. 



YACTb fem. theil; antheil. 

YATH, Ykii£, YbiieiUH (nur in com- 
pos.) ; 

H2IYATH anfangen. 



lU 



III6CTI num. ord. sechster. 

mecTk num. sechs. 

HHniYiR'E adj. (lUHniiTE rose) 
rosaceus ; sRbi^iiHie uiHm^YAHO 
rosenzweige, gerten von rosen- 
sträuchen. 

iMTe^l^OTa fem. (iut6JI^|^i^ barm- 



herzig, mild, freigebig) erbar- 
men. 

iHTOYXAi' &dj. (cTOYaiA>^) fi*eii^d; 

— OTl HHXi p. 96 ihnen fremd. 
uiTAAiKTH, -asA^, -ANIUH schonen; 

noillTA/(«TH dass.j verschonen. 

lUb^'E, IMbAl S^ HTH. 



% 



«Ä-, «Ä-, nur praes. u. imperf.: 
«/(£, Gi/^ft ; «^^«21X1^ fahren (in- 
trans., vehi) perfectiv , das 
durativ ist «i^j^hth (vi^ji^hjh), 
«»A^, %:;AHu>h u. «;c2ith (ni^caTH), 
-^aift, -;cAieiuH. 

«CTH, «Ub, «CH (nCTH, lAUb, EICH; 

§ 89) essen; 



h:;«cth ausessen, verzehren ; 
no«CTH verzehren; noKiCTb 

Exod. 15, 7 3. sg. aor.; 
Cb-H-tLCTH comedere, verzehren; 

CERltCTb Joh. 6, 51 fut., er 

wird essen ; CMftCTb Joh. 2, 

17 3. sg. aor. 



H). 



Nm adj. jung. 



lOHbqb msc. (lOHl) stier. 



Kl. 



HBHTH, -BAtt, -BHIHH (vgl. HB«) 

zeigen; — CA sich zeigen, er- 
scheinen (<pa(vsadai), sich offen- 
baren ; GiKAift CA Joh. 14,21 fut. 

HBARITH, -BAHIft, -BKGlieUIH (HBHTfl) 

zeigen. 



RR« adv. klar, deutlich, offenbar; 
HB« TBOf^HTH offenbar machen, 
verraten. 

H^BA fem. wunde. 

BIKO (vgl. HK-b) conj. wie, als ; cix; 
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in der bedeutung damit, weil, 
denn; &^ze so dass, c. dat. + 
inf. Matth. 26, 1 4 ; nach verbis 
dicendi =gr. Sri, rMroiiK MUJk, 
BIKO U.B.W., oft zur einführung 
directer rede gebraucht wie 
Sxi; HKO ^K damit; ^S KiKO als 
Joh. 18, 6; bei zahlangaben: 
ungefähr, roANiiK hko a^catkh; 

ONO H CKTO (i)9Ei £xaT6v. 
HKO-SKC part. relat. wie ; (oc, xadd, 
und wie dieses auch den grund 
ausdrückend; zuweilen = ax; 



in der bedeutung von 8ti ; == 
waxe so dass, c. dat. + inf. p. 
104, c. indic. bikosK6 k«ji^«9XA 
so dass sie wussten. 

GlKlk pron. adj. wie beschaffen, 
qualis (correl. TAKl); HlirL-SK6 
Joh. 5, 4 qualiscunque. 

Kuia fem. grübe. 

HNO part. relat. wohin; HUO-sse 

niiOCTk fem. (ki|^i heftig, streng) 
heftigkeit, eifer, zorn. 

HCT« S. «CTH. 



le. 



leszirreiiHK, lesaRresHic ntr. eua^Y^- 

Xiov, evangelium. 
lerftÄ part. relat. wann, als (de- 

monstr. Tor^A) ; ierAK-X6 dass. 
le^K part. interr. etwa, bei fragen, 

auf die nein erwartet wird, 

num, \Lii : lejl^A AS^l lecuk Matth. 

26, 20 i».i\Ti i-^ui elfxt; le^S KKKO 

damit nicht irgendwie, damit 

nicht etwa. 

K^HIIO - YA^'^ adj. (YAAO) fJLOVO- 

78 vT^^, eingeboren. 

leAHROift adj. (instr. fem. sg. von 
I6AHRI) einmal; auf einmal. 

KJJ^HH'E num. (pron. flex.) ein; 
allein, einzig ; indef . irgend ein, 
ein gewisser; nh icahni kein; 
lejl^NRH die einen — /(|^oy:(HH die 
andern; no kahrouoy einzeln, 
im einzelnen; k^hhi^ ha j^ecne 
elf. 

le^oukCKi adj. edomitisch. 

KAH adv. wann, als (quando), da 



(quando , quoniam) ; kxh - me 
dass.; OTi RKAH-xe von wann 
an, seit; OTi jikH6 Toro, OTi 
■i6ilHas€ von dem tage an, an 
welchem u. s. w.; iCA«, OTl 
HKStase dass. 
iCAHirE pron. adj. rel. quantus; 
ICAHKO quantum; kshko ^liia 
quantum mali, wie viel böses. 

■CAHOHbCKl, KAeOHbCKl adj. ZU 

KxeOHl = IXaiwv Olivenhain; 
ro|^a KxeoRkCKS ölberg. 
KKkUA, leAkuaxe adv. conj. so viel, 
in so fern, weil. 

ICA« 8. KAH. 

KU« adv. halb; KS« üshitl halb 
todt. 

KMSIft S. HUATH. 

lei^oycMHUi msc. Hiersol jma , 

Jerusalem. 
■0761^1 pron. adj. (alter) einer, ein 

gewisser; ieT€|^H einige. 
KtUTe adv. noch. 
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;i;. 



AriTE msc. ecke, winkel. 

«xe ntr. (vgl. ka^-kth) strick. 

A«HKa msc. verwandter. 

^ü fem. (vgl. «X6) band, fessel. 



AfiOAHK'E adj. thöricbt ( A|iOA'& thor ; 

russ. ypojp» missgeburt). 
ATf OBA fem. (vgl. AT|^b innen) ein- 

geweide, leib, mutterleib. 



VK. 



yu^uiTE msc. zunge, spracbe, volk ; 

li^iiqn besonders IOvt) (die 

fremden Völker), beiden. 
üTH, NUA («» jijyiA), Huen« fassen, 

nebmen; in|iA üth glauben; 

n^A Hueu-E Mattb; 27, 42 fut.; 

Kis^ATH, K^bUA aufoebmen, 
an sieb nebmen, wegnebmen ; 
n^kUATk Job. 11, 48 fat.; 

Hi^ATR, HS^kUA berausnebmen ; 

OB-EiiTH, OBATH, OB-ENUA Um- 
fassen (amplecti), aufneb- 
men; 

nOAlklATH, nOAlHM« uito-$£x^' 
aOat, übemebmen, sieb einer 
sacbe unterzieben, etwas er- 
leiden; 



nOIATH, HONiaA itapaXaftßolvetv, 
zu sieb nebmen, mitnebmen; 
nomift Job. 14, 3 fut.; 

n^RiATH, RfiiNHA binnebmen, 
erfassen, bekommen; zu sieb 
nebmen (B|isiiikiio) ; aufneb- 
men; leiden; Hj^HiiiieTk Job. 
1 6, 1 5 fut., u. öfter so ; 

ii|i«iATii, ilf«NHA ergreifen. 

lAYkueukii'E adj. (iiYkUM msc, gen. 
-U6R6, gerste) aus gerste be- 
stebend, gersten-. 

lAYkRmkK , -■KiRkii'E adj. aus 
gerste bestebend, gersten- (vgl. 
lAYbR'E dass., und das vorige). 



IJÜk. 



iftjl^OY adv. relat. wober (relat.), 
H^ov-xe dass.; ukj^oifme kaach 
CATk p. 102 so weit die baare 



geben (eig. von da an, wo die 
baare sind). 



